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Beute wild noch grö 


Deutſcher Streifdampfer ſoll noch ſechs 
Schiffe gekriegt haben. 


Alliirtenjagd fruchtlos. 


GSelieſert von der „Afſoziirten Preſſe“ und den, United Preß Aſſociations“.) 
Copyright 


Buenos Aires, Argeutinien, 19. Jan. er dentſche Streifdampfer, 
welcher den Alliirten-Schiffsverkehr ſo furchtbar ſchädigte, iſt noch immer 
frei auf dem Meere, — und wenn neuerliche Berichte zutreffend ſind, ſo hat 
Mahriheinlid wird er 


Untted Preß Aſſ.“) 
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er die Zahl jeiner Schiffsopfer nodı nın 6 erhöht! 
noch von einem oder mehr nefaperten Dampfern, weldje ebenfalls in San- 
dels;eriturer umgewandelt worden find, unteritüht. 


Mittlerweile bieten Alliirtenfriensichiife vereint ihr Nenherites auf, 
diefen Streifdampfer womöglich zu ermitteln amd zur ZStrere zu bringen. 
Bis jetst find aber alle ihre Bemühungen vergeblid). 


Das Staunen über die Nühnheit des Streifdampfers wird nod) immer 
neöher. Ans dem Schiffsbucd des britiiden Danıpjers „MNoduorjhire” — 
ebenfalls eines der Opfer — Int man and) erfahren, dai die dentiden Ser- 
iente ruhin Wandelbilder von ihren Sciffszeritürungen aufnahmen. 


Mitteilungen von Weberlebenden deuten immer mehr darauf hin, dah 
der Streifdampfer die „Möwe“ ilt. 

Aus Rio de Janeiro, Brajilien, wird gemeldet, dak der britiicde Dam: 
pfer „Darrowdale”, im Chlmt einer deuticdher Priienmannidaft, zu St. 
Vincent eintraf und die Bemannungen von S Schiffsopfern mi'bradte. Gs 
icheint darnadı, dah bei den Zeritörungen und Naperungen nur wenige oder 
gar Feine Menjchen umgefommen find 


Waihington, G., 19. Jan. Nenn Amertianer waren unter der Be- 
mannung des britiſchen Schiffes „St. Theodore“, welcher von dem deutſchen 
Streifzügler gekapert wurde: und ſie landeten, gleich anderen Ueberlebenden, 
mit dem japaniſchen Schiff „Hudſon Maru“ zu Pernambuco. Konſul 
Stewart berichtete, daß ſie ſämmtlich wohlbehalten ſind. 
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Soweit jid) bis jest feititellen lieh, waren feine anderen Amerifaner auf 
irgend einem der verjenften vder gefaperten Schiife, 


Nio de Janeiro, Braitlien, 19. San. Es wird jegt als joqut wie gewit 
angeſehen, daß der deutſche Streifdampfer, welcher jüngſt im Süd-Atlantik 
den alliirten Schifſen ſo ſchwere Verluſte zufügte, kein anderer ſei, als die 
berühmte „Möwe“, die ſeinerzeit den gekaperten britiſchen Dampfer „Ap- 
pam“ nach Norfolk ſandte. Zum Mindeſten ſcheint es ein Schiff vom 
„Möwe“-Typ zu ſein. | 

Der Streifdanpfer gritt übrigens, fjoweit befannt, feine Ballagier: | 
dampfer an. 


New Horf, 19. Jan. Mindeitens 11 britiiche Kriegsichiife machen von 


ebenfo vielen Ridtungen Nagd auf den geheimnisvollen Ihwarzen deutichen RK 


‚Streitzügler im Südatlantik, trotzdem wird die Beſorgniß in Schiffs 
kreiſen von Stunde zu Stunde größer, beſonders da es heißt, daß der Streif 
dampfer jebtt noch von zwei anderen Schiffen unterſtützt werde, die er gefapert 
und in Hilfskreuzer verwandelt haboe. 

Auch hat „man“ Verdacht. daß mehrere gewöhnliche Handelsdampfer | 
dte deutfchen Ztreitzügler init Nahrungsmitteln verjeben md ihnen fonitt- 
gen Peiltand leilten. 


Rafbington, T. E., 19. Jan. Das amerifaniihe Staotsdepartement 
machte noch folgende, von geitern datirte Depeiche von Konjul Ztewart be- | 


tannt: 


„Sudfon Maruı“ bradte 237 Mann von der „Zt. ITbeodore“ -Bejagung. 
Die Lifte zeigt Folgende Amertfaner: Ben Stevens, Noval Gregory, rant! 
Magee, David Johnſon, E. Judy (lauter Farbige) md Fred Smith, Harry 
Picot, Guy Vondoren. Auſerdem der Amerikaner Charlie Jones vom 
Damvfer „Minteb“. Keine Amerikaner auf anderen Schiffen. 


Alle die Genannten ſind wohlbehalten. Es ſcheint überhaupt Niemand 


umgekomlen zu ſein. 
Von weſtlichen Kriegsſchauplätzen. 


Berlin, 19. Jan. (Drahtlos nadı Sayville.) deutſche Kriegs— 
hauptquartier berichtete über die Kämpfe an der franzöſiſch-belgiſchen Front, 
wie folgt: Unſere Patrouillen machten an verſchiedenen Punkten erfolgreiche 
Vorſtöße. 


Dos 
Das 


Von öſtlichen Kriegsſchauplätzen. 
Berlin, 19. Jan. (Drahtlos nach Sayville.) 
herzons Joſeph: Vom Keind nördlich vom 
rafti auf unjere Höhenitellungen nemadıte 
Veriniten für ihm jelbit zuiammen. 
Armeegruppe des seldmaridalls v. Madenjen: Die Yane it anver- 
ändert. 


Armcearuppe des Gr; 
Sndjisa-Tal im Bezirf von Ma- 
Angriffe braden unter jchiweren 


An der mazedoniidhen srunt wurde der Vorjto einer britiicen Nom- 
pannie genen Seres mit LYeichtinfeit abgewieien. 

Sonden, 19. Naı. 
Rom-TDepeicdyen meldet: 


Cine der (berüchtigten) drabtlojen St. Petersburg 


„Unheil bat den Feind befallen. Die Brüden über die Donan find 
durd reisende Strömungen weggejhwenmt worden, amd die rufftich- 
rumänifchen Seere rüden an einer weiten Kront vor.“ 


Dom preußifhen Sandtac. 


Berlin, 19, San, (lleber Amiterdam ud London Reuterdepeſche.) 
Dr. v. Heydebrand. Führer der Konſervativen im preußiſchen Abgeordneten— 
baufe, und Tr. Serold, Mitglied des Zentrums, machten geltend, daß man 
den Militärbehörden vollſtändige Freiheit in der Führung eines 
ſchränkten auchbootkrieges laſſen müſſe. Das deutſche Volk 
ſei bereit, alle Folgen zu tragen. Ganz Preußen ſtehe geſchloſſen hinter 
ſeinem König und folge ihm, wohin immer er auch führen möge, in Kampf 
und Sieg. 


unbe— 
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„Wir fordern“, ſoll Dr. v. Heydebrand im Lauf ſeiner Ausführungen 
weiter erklärt haben, „die Wiederherſtellung des Lebens unſeres Volkes zu 
dem, was es vor dieſem ſchrecklichen und leichtherzig von unſeren Feinden 
om Zaune gebrochenen Kriege geweſen. Wir fordern, was unſere Feinde 
ie Stirn haben, von uns zu fordern: Sicherheiten für die Zukunft.“ 
bezüglich Polens darauf hin, 
daß den Schlüſſel zur Lage ein Einverſtändniß mit der römiſch-katholiſchen 
Kirche über ihre religiöſen Erziehungswünſche bilde. „Dann“, fügte er 
hinzu, „wird ſich auch die polniſche Geiſtlichkeit, die ſich während des Krieges 
treu und ruhig hielt, von der großpolniſchen Propaganda freimachen kön— 
nen.” 
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Herr v. Kardorff (Freikonſervativ) wies 


Kampf um die Exiſtenz iſt! Solche Intereſſen dürfen uns nicht verhindern, 


leine Anzeigen in der 

Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Hente werden 
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rchhalten bis zum Sieg! 
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Eine angenehme Ueberräſchung. 


Chicago, Freitag, den 19. 


Der Dank des Anifers am den König von 
Wittenberg. 


Brei : Kundgebungen. 


| ‘GSeliefert von der „Afiogiirten Breffe” und den „United Dres Affortations“.) 

| Berlin, 19. Jan. (Meber Amjterdam und London.) Wie die Zeitungen 

‚ melden, jandte Kaijer Wilhelm folgende Depejde an den König von Würt- 

ıtemberg, in Grwiderung auf deiien Telegramm, worin er den Aufruf des 

Kaiſers an die Nation — im Gefolge der Alliirten-Antwort anf die Wil« 

ſon'ſche Note — voll und ganz guthieß: 

| „Zie haben im Namen Ihrer waderen Schwaben fräjtig das Gefühl 
‚der Entrüftung and Entichlojjenheit ansgedrüct, welche in dieien Tagen der 

| Entſchleierung der Zerſtörnugspläne des Feindes das Gefühl der ganzen 

Nation ſind. Empfangen Sie meinen herzlichſten Dank für Ihren friſchen 

Ausdruck der Ergebenheit! Halten Sie durch mit Blut und Gut, bis die 
Anmaßung unſerer Feinde zerſchmettert iſt durch den unerſchütterlichen Sie— 

geswillen unſeres Vaterlandes und ſeiner ergebenen Verbündeten.“ 

— — — | Köln. 1m. Jan. Ueber Amſterdam und London.) Die „Kölniſche 

Ss Br 4 —— Zeitung“ äußert ſich halbamtlich über die Ergänzungsnote der Alliirten an 

G — — fe Fi —— die Waſhingtoner Regierung: 

35 — | | „Die Note iit cine Gejchichtsfälichung, welche vitenbar darauf beredinet 
iſt, den ſchlechten Eindruck zu verwiſchen, der in großen Kreilen von Ameri- 
| faneru und anderen Nextralen durd) die jchroffe Antwort der Alliirienmächte 

‚auf Rräfident Wiljons Note hervorgerufen wurde. Natürlicherweife unter: 

4 | drüdt Herr Balfonr die Tatjache, da; England ein Meltreicdh befitst, welches 
fiherlich wicht durch friedliche Mittel zufammennebradht wurde. Er nnter- 
drückt die Tatſache, daß ein Ring um Deutſchland gezogen wurde, darauf 
berechnet. uns von der Verteilung kolonialen Gebietes, das noch zu vergeben 

| war, jo weit wie mönlich anszuichliehen. Gr erfindet zu diejem Behuf ein 
Geſchichtchen von Deutſchlands angeblichem Gelüſte nach einem Weltreich, 

‚ohne den mindeiten Beweis für jeine Anichuldiaung vorzubringen. 

| „Wir fennen jest nenan die Ziele der Alliirienmäcte, und uniere Ant- 

wert wird eine jolde durd Taten jein. Wir wollen feinen joldhen Frie- 

| den, iwie jte bieten, wicht einmal durd neutrale Vermittlung! Wir werden 
| felber den Arieden erringen, den wir branden. Injer Schwert wird jich 

 ftärfer erweijen, als ihre Yünen!“ 6 

| Die „Kölnische Volkszeitung“ (das Handt-Zen’rumsorgan für Weit- 

deutſchlaud) ſchreibt: „Unſere Autwort auf britiſche Anmaßung, Verdrehun— 


5 7 ar 7 
\ I N 
2 \A ri 
SR 
/ 


ZZ 


Der Miniiter fiir öffentliche Arbeiten. Dr. PBreitenbab, jagte in einer | Am Htongrek. 
Rede, die Zurückweiſung des derntjichen Ariedensanerbietens babe die Ent | Bräfident Wilfon dringt zur Eile. 
pfindung wachgerufen, daß es ſich jetzt um einen Kampf bis zum äußerſten Tie „Lenk“ -Unterindung. 
für daS Vaterland handle, — wenn auch nach wie vor der jhwerite Kampf |  Walhingtoen, D. E., 19. Yan. Prä 
der Hampf der Wahrheit gegen die feindlichen Yiigen bleibe. tdent Wilfon hatte heute mit Sena 


i i toren eine nahezu zweiſtündige Be 
Berlin, 19. Jan. (lleber Amjterdam und London — ebenfalls Nenter: | fprehung. Ms pi das Kaͤpuel ver— 


depeiche.) Der nationalliberale Führer Dr. Friedberg drang im preußi- ließ, fagte er, er jei nur wegen des 

ſchen Abgeordnetenhauſe ebeufalls darauf, daß den neutralen Intereſſen die Geſetzgebung betreffenden Pro 

nicht geſtattet werden dürfe, ſich in Deutſchlauds Kampfeinzumiſchen; ITamms gefommen, * meinte damit 

und er trat auf das Eifrigſte für eine umfaſſendere Betreibung des Tauch— a ee = a njere a 

bovtfrieges cin. pfuhlen hatte Wilfon war fehr unge- I nen und Drohungen mug mit dem Shwert und dem Torpedo 
„ir mirifen von jedem N 


teutenlen erwarten“, ingte er, „da er das | laffen über die Gerüchte, er beabfichtige, gegeben werden. Tanı werden die Priten es aufgeben, Noten zu ſchreiben, 
Schwergewicht auf ſeine eigenen Intereſſen legt, während es für uns ein die „Wallerfraftvorlagen“ zu vetiren. — —— —— Dem man 0m 
Derartiges diene nur dazu, der geſetzge- lange geſtattet hat, ſeine Arme um die Erde auszuſtrecken, und der Jahr— 
beriſchen Maſchine Schwierigkeiten zu hunderte hindurch nicht vor verruchten und unmenſqlichen Mitteln zurückge— 
berenen. ſchreckt hat, um ſeine Gier nach Macht und Ausdehnung zu befriedigen!“ 


Waſhington, D. C., 19. Jan. Der — 
— — — Nane noch einer Frau mag in die Don U-Booten verjenft. 
= ER 19. Jan. Lloyds verkünde daß die britiſchen D fjer 
Standals durch den Regein-Ausſchuß il (ovds verfünden. dar die Britiihen Dampier 


| Ss | Me coöoſte x ypr3 * M u J dr ı J J 
des Abgeordnetenhaufes gezogen wer⸗ Wancheſter Inventor“ und „Bragby“ von einem feindlichen Tauchboot in 
den. Bis jegt if! die Perfönlichkeit die-; den Grimd aebobrt wurden. 
fer —* — ———— —* („Mancheſter Inventor“ verdrängte 41347 Tonnen, wurde 1904 er 
er erſten, welche genannt wurde, Mrs. sd bef ich anf der Kahr > — — 
* hombfon — 3 Kofi. baut nd befand jidy auf der Jahıt von Zt. Johns, W. B., nad) Mandıeiter. 
.—. en — ,„Wragby“ war 3641 Tonnen groß und gehörte 
nächſten Montag vor dem Ausſchuß — Hl 1) i \ 
' | 5 Hartlepool. 
lin wurden, wie eine Depeſche der verhört werden. | Marrid. 19.2 (Ieber Bari: dl ae a ö 
Exchange Telegraph Company befagt, Als juriftiicher Leiter der fommen- ROREND: 1: AMONl: KENGHER Paris.) Der ſpaniſche Dampfer „Manuel“ 
außer der Lebensmittelfrage auch an den Verhöre iſt der bekannte Boſtoner (2419 Tonnen) von Bilbao wurde von einem Tauchboot versenkt. ie Be 
dere Angelegenheiten beſprochen. Ge— Anwalt Sherman L. Whipple ausge- ſatzung wurde von dem ſchwediſchen Dampfer „Karl“ gerettet 
| 2 Achit 5 > Mn- | — 3 
regelt wurde auch die Verteilung ver —* — — —* An— London, 19. Jan. Eine weitere Meldung 
in Rumänien gemachten Beute im Ge: gaden un erſucht werden, wel 8 räſi⸗ — — ee 2 rn ⸗ 
e J Be a = entur Lejagt, daß der Ipanische Fe 
treide ufro. Wie es heißt, berieten fich dent Wilſons Privatſetretär Tumulty agent a paniſche Dampfer 
die Herten auch über die gaingiſche um und einen Waſhingtener Zeitungs- wurde. | 
Frie densfrage. mann in die Geſchichte ziehen. London, 19. Jan. Heute Nachmittag berichteten die Lloyds, daß auch 
J. J ! . F Pr 19 anntiche Dd En N 24 Op . wm 
Amſterdam, 19. Jan. (Ueber Lon: |, Wafhington, 19. Jan. Senat un der norwegiſche Tanıpfer Bergenhus (3606 Tonnen, am 21. Dezember 
fozialiftifche „Vorwärts“ | Abgeordnetenhaus traten um Mittaa; von Genua nad Baltimore abgefahren) verienft worden ist. 


a 
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—⸗ 


einen Frieden zu gewinnen, welcher das deutſche Streben befriedigt und die 
Sicherheit der Welt gegen neue, ähnliche Kataſtrophen gewährleiſtet.“ 


a 


e — — * * 3 Y 
icasnachrichten Tie Rahrungs: und andere ragen. Unterfuchung des Notenmißbraud): 


London, 19. Jan, Bei ter Zufam- 
menkunft des öſterreichiſchen Miniſter— 
präſidenten Clam-Martinic und des 
Präjidenten der Nahrungsmitteltom- 
milfton, General Hofer, nit dem 
Reichskanzler v. Bethmann Hollweg 
und anderen hohen Beamten in Ber— 


*— Kr 


London, 
Der Fall Vopicka. 

Waſhington, 19. Jan. Charles 
Vopicka von Chicago, der amerikaniſche 
Geſandte in Rumänien, Bulgarien und 
Serbien, der auf Veranlaſſung der 
deutſchen Militärbehörden mit anderen 
neutralen Diplomaten ſeinen Poſten in 
Bukareſt verlaſſen mußte und jüngſt 
in Berlin eingetroffen iſt, um dort wei— 
tere Weiſungen aus Waſhington abzu— 
warten, hat in einem im Staatsamt 
eingetroffenen Bericht entſchieden in 
Abrede geſtellt, daß er ſich in irgend⸗ 
einer Weiſe für Rumänien voreinge— 
nommen und daher unneutral zeiate 
Herr Vorifa erflärt alle Befhuldiaun: | 


ı als unbearündet und jaat, daB er, —— 
* km — en Amtsohlienenheiten in Berlin fagt, vier Bergleuteverbände | in Styunga. $m Senat wurde der Etat 
v } A = .n " 


> * 2 : hätten telegraphiich bei der Nahrunas- für die Gefeßgebung befprocen. Be 
feten Grenzen nicht überſchritten —— Be ER \ | 
ag en Grenz ‚mtitelfommifftion dagegen proteftirt, Im Mbgeordnetenhaufe wurde die 


einer Neederei in Weit 
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der Lloyd'ſchen 
„Valle“ in den Grund 


Schiffs⸗ 
gebohrt 


don.) Der 


— — — —— — — — 


Der Sündenbock? 


a ect Bi — 


es jich um einen Raubüberfall aeben 


Offenſichtliche Hetzlüge! 

London, 19. Jan. Der Korreſpon— 
dent der „Exchaͤnge Telegraph Co.“ 
kabelt aus Genf: 

„Schweizer Zeitungen verſichern, 
daß Maſſen deutſcher Truppen in der 
Nähe von Baſel zuſammengezogen 
werden. Der Schweizer General— 
itab (!) iſt überzeugt, daß eine Inva— 
ſion geplant iſt, die den Zweck haben 
foll, den franzöſiſchen Eindringling 
aus dem Elſaß zu vertreiben.“ 


Für ſchweizer Mobilmachung. 


Paris, 19. Jan. Die Zeitung „Pe— 
tit Pariſien“ hat aus Bern die Nach— 


richt erhalten, daß der Oberbefehls⸗ 


haber der ſchweizeriſchen Armee, Ge— 
neral Wille, wünſcht, ſämmtliche 
Truppen zu mobiliſiren. Die Regie— 
rung hält jedoch eine derartige Maß— 
nahme als nicht geboten, und hat an: 
geordnet, nur die ziveite und fFunjte 
Divifion auf den Mobilmahungsplau 
;u bringen, doch ift nicht ausgeſchloſ⸗ 
fen, daß auch noch anderen Diviſionen 
ein ſolcher Befehl erteilt werden wird. 


510,000 Syrier verhungert? 


Rom, 19. Jan. In Shrien ſollen, 
wie die Zeitung „Corriera D' Italia“ 
erfahren haben will, 510,000 Men— 
ſchen infolge Hungers geſtorben ſein. 
Beſonders viele Fälle ſollen in Leba— 
non und Beyrut vorgekommen ſein. 
Viele Perſonen haben auch Selbſtmord 
begangen, und ähnliche Zuſtände ſol— 
ſen angeblich auch in Paläſtina herr— 
ſchen, wo immer Chriſten wohnen. 

Die belgiſchen Jammerlügner. 


New York, 19. Jan. Laut einer 
aus Haore empfangenen Kabeldepefche 
follen die deutſchen Behörden eine 
itrenge Zenfur über die Poittarten, 
welche: die beigifchen Wrbeiter von 
Deutfchland nach ihrer Heimat jenven, 
eingeführt haben. &3 beißt, die Bel- 


und daraus [chließt man, da fie Ar- | 
titel. die für die Armee 6: n* 
anfertigen müffen. 


amt ai einem Konflikt aefommen fein | 


ſchäfte 


Bi ‚Damen! €3 ift wirklich ein Standal, | verbreitete Syftem fauler Bürgſchafts— 
gier dürften ihren Angehörigen nicht 
einmal mitteilen, wo fie arbeiteten, | 


“ 


daß bie „wöchentliche Kartoffelration | Debatte über die Berwilligungsvorlage; Die Polizei lieh zwei angebliche Mit- 
—* > auf * Pfund EN DB weitergeführt und = Sprecher Clart ſchuldige eines Bankräubers ruhig laufen. 
en ſei, und hätten erklärt, die Steck- ernannte ein aus 25 Mitgliedern be George Stunkel, Sohn achtbarer 
rüben ſeien kein Erſatz für die Kartof- ſtehendes Komite, welches das Haus deuſchen Ellern durch Schlechte | 
= gr —* ſie —* die beim Leichenbegängniß des Admirals| Gefefiichaft — Wege —— J 
rühere Ration wieder n. De ertret il. 7 5 1 
Zritiſche er PETERS er . | FUN. WE ze gar 
Sonden, 19. Yan, Die — Bahnunglück in ODeſterreich. * des — et Die uf 
verfiiguma, Wonach die Hälfte der) _ Londen, 19. Yan. Die „Exchange 5 — F —— —— —* 
Landarbeiter ins Feld geſiellt und Zelegraph Co.“ :hat aus Wien eine n — —— * 
durch „Ungeübte” erfegt werden dil, Depeſche über Kopenhagen erhalten, in anf ner die Bant beraubt zu ha- 
hat feitens der Farmer eine inahre| der über einen Cifenbahnunfall der 2 Steh und iner warteten, wie 
Hohflut zorniger Protefte gezeitigt. | Wien-Trieftbahn, zroifchen Sagor und J * iu ame Rraftidagen — 
Auch die Preſſe unterwirft dieſes Vor- Trefall, berichtet wird. Ein Poſtzug Bunt zul Din: Ins ü ee Biene ni 
gehen einer Schatten Kritif umd macht | wurde durch einen Erbrutich fait ganz Zzos — —— 
darauf aufmerffam, daß es nur im  berihüttet, umd fieben Tote und 145 er Sand von * Woliziften Geo 
nationalen Intereffe liege, die Nah: | Verlehte wurden aus feinen Trüm- Swanſo, von Harbet feftgenommen 
rungsmittelvroduftion im eigenen mern berborgezogen. Dem Berliner zuuhen aan ich Heute 
Lande nah Möglichkeit zu erhöhen. Tageblatt a joll auch ein Hilfs- a Richter Kitch Khuldia der Wiriei- 
Sie alaubt, daß e8 zwifchen dem zug verunglüdt Jein. Ze dig, — 
Aderbauminiſterium und — Kriegs⸗ diger aber * zahlreiche Leumunds 
zeugen aufgeboten, die ſowohl ihm als 
auch ſeiner 6432 S. Sangamon Str., 
lebenden Familie das allerbeſte Zeug— 
niß ausſtellten. Stunkel iſt ſeit Jah— 
ren bei der Rock Island Transfer Co. 
angeſtellt, deren Vertreter bezeugte, 
daß er ſich nie habe etwas zu ſchul— 


— —ü—— —— — 


— Im Prozeß gegen Thomas J. 
Mooney zu San Francisco wegen 
* eines angeblichen Bombenattentats (in 
Rufien nehmen den Mund jchr vol!. | Verbindung mit der Schlaafertigfeitä- 

London, 19. Kanuar. Eine Tepe- |parade) behauptete der Hilfsdiitrikts- 
jche aus Petersburg bejagt, die Ruf: | anwalt Cunha, daß ein Anarchiſten— 
ien hätten balbamtlichen Berichten Hund, welcher fih „Ihr WBlafters“ | den fommen laffen. Er habe für die 
zufolge, mt Sahr 1916 im Ganzen nenne, das Leben des Präfidenten Geſellſchaft Tauſende eingezogen und 
8,770 Tffiztere und 420,000 Mann | Wilfon bebrohe. 'fich immer als ehrlicher Menjch ermie- 
zu Gefangenen gemact, ımd ausser: | — ſen. Die Gefellfchaft verpflichtete ſich 
dem 525 Geſchütze, 1661 Maſchinen auch, Stunkel weiterhin in ihren Dien— 
gewehre, ſowie 421 Schanzgraben ſten zu behalten. Richter Fitch kam es 
mörſer und Minenwerfer erbeutet. ſonderbar vor, daß die Polizei Steed 

Der Feuerdämon in Illinois. und SFiner hat ruhig laufen laffen. Er 

Savanna, XL, 19. Jan. Fulraths Stoaitanmalt Hanne ſtattete heute orbneie an, baß — m uns 
Dpernhausgebäube, in dem fih außer IM Bundesgebäude Bundesanwalt terſucht werde, un | u 
dem Theater auch no andere Ge- Elyne einen furzen Beſuch ab. Als die Finer vor ihn gebracht wür en. 
befinden, wurde dur eim Unterredung vorüber mar, jagten beide | Unteilefällung behielt fich der Richter 
Feuer vollftändig zerftört, md neben Perren, daß Herr Honne gefommen jet, auf nächte Moche vor. * 
ihm befindliche Häufer wurden befcha; um dem Bundesanwalt Abjchriften Bor Richter Brothers und Gejhimo 
digt. Der Gefammtverluft wird auf ſchriftlichen Beweismaterials in der renen hat ſich der als gemeingefährlich 
etwa 875,000 geſchätzt. Angelegenheit des Bürgſchaftsſchwin- hinlänglich betannte Neger William 

— |del3 zu üderbringen und die Ergeb- Carter wegen Mordes zu berantwor- 

— Schlechte Zeiten) — „Schon |nilfe der beiderfeitigen Unterfuchungen | ten. Seinem eigenen Geſtändniß ge— 
wieder nichts von Bedeutung, meine auszutauſchen. Das in Chicago weit mäß hat er am 24. September ſeinen 
Raſſegenoſſen Oscar Randolph Kibble 
an 47. und Federal Straße erſchoſſen. 
Er behauptet allerdings, daß es Not⸗ 
wehr geweſen ſei, während die Staats— 
in ben janmaltfchaft, die für ihm die Todes- 
Etaat3- und den Stabtgerichten. ftrafe beantragen wird, behauptet, dab 


muß, in dem das Kriegdamt die Ober: 
hand behielt. 


‘ 


Gehen Sand in Sand. 


und Giyne im Austauſch 
Beweismaterial. 


Hoyne von 


wie wenig Skandale heutzutage vor⸗ leiſtungen wurde unlänaft von Bun: | 
fommen!” .  . Idegrichter Landis blosgelegt, nicht nur | 

— Man fagt, dah bie Entfernung | fo meit e8 die Bundezgeridte betraf, | 
entfremdet. Wie oft aber tut dies die fondern aud das Treiben 
nähe! 


delt kat. An der Berfon des Ange: 
tlagten wurde bei feiner Verhaftung 
außer dern Revolver ein Einfihnapp 
meſſer und ein mit Leder umvidelter, 


30 Pfund fchmwerer Eifentnüppel ge- 


funden. 
— —— 


Blutiger Bäckerſtreit⸗Krawall! 

Buenos Aired, Argentinien, 19. 
Januar. Unruhen in dem lang an— 
haltenden Bäckerſtreik dahier gipfelte 
geſtern Nachmittag in einem ernſten 
Krawall. 

Ein Streiker wurde auf der Straße 
gelötet, und mehrere andere murben 
ichiwer verwundet. 


Dampierne vrichten. 
Angekommen: 

New Part: Pannoniag, von Liverpool. Drabt 
los ſignaliſirt: Philadelphig (Amerilaniſche Li 
nie), von Liverpool nach New Port, (Zonntag 
am Tod eriwartet.) 

Wordeang: Esvaane don New Yorf. 
nem York: Ordung von Livervool. 

Kriftigniagfiord, von New 
ſen. (5 Vaſſagiere anſcheinend vocken 
atreſe ſtarb unterwegs an den Boden.) 

Abgegangen: 
New Nork: Chicago nah Bordeaug. 


— — — 


Das Wetter. 


Vort 


Chicago und Umgegend: Heute Abend und 
morgen unbeſtändig, währſcheinlich leichter 
Schneefall. Heute Ahend wärmer: Mindeſtluft 
wärme etwa 25 Graäd. Mäßige bis friſche meiſt 
füdliche oder füdweſtliche Winde. 

Illinois: Heute Abend und 
auch morgen im nördlichen Teile 
ſfüdlichen Regen. Heute Abend — 
hen Zeile morgen wärmer 

Ysisconfin: Hente Abend Schnee. Im 
füdliben Teile nicht aanz fo Talt. Mo 
beitändig, im öftliben Zeile 
Schnee. 

Indiana: Sente Abend Tar und etwas Wär 
mer, Moracn bewöllt, 

Nierer Michigan: Heute Abend und morgen 
wahrſcheinlich Schneegeſtöber. Heute Abend micht 
ganz ſo lalt. 

Sonnenumteraang, beute: 4:48, 

Zonnertanfoang, moraen: 7:13. 

Mondaunfntana: Morgen früb 4:53. 

Temperaturitand. 

Nachitehend der Temperaturitant nad 
der jündlichen Nufzeichnung de3 Wetrers 
amtes: 

3 Uhr Namm......‘ 
4 Uhr Rachm.. 

5 Uhr Nadım...... j 
6 Ubr Abends. . . . 
Npr Mbends... 
Uhr Nbend2..... 
Ubr Abends..... 
Uhr Abende... .16 
Uhr Abends.....16 
Nhr Mitternadt,j6 


Uhr Morgens. ...1T5 
Uhr Minraona. 14 


* 


wahrſcheinlich 
Schnee, im 
im ſüdli 
äußerſten 
kaen um 
wahricheinlich 


3 Ubr Morgens. ...13 
Ubr Morgens. 
Uhr Morgens. . . 13 
Uhr Moracns. z.15 

ı Ubr Mornens....13 

8 Uber Moraend. 18 
Uhr Morgens.... 


Uhr PBorm......2 
Uhr Borm 
2 


1 
1 
1 Uhr Mittags.. 

2 Ubr Nachm 


Uhr Fahm..... 


7 
8 
9 
0 
1 
2 
1 
2 





Babies-Artifel. 
Hübihe warme Flannclette Aleidungsftüde für Babies 


ialde wie Kimonos, 


Stirts, Sacaues, Kleider 
und Gotons, bübi$ Beicht; fpeaiell zu 


29€ 


Flannelette- Kleider. 


Tuntic 


Flannelette⸗Kindertleider, 


aus grauem und S 


braunem Flaännelette gemacht, lange Waiſt Effekte und 


pleated Stirts, hübſch beſetzt; 
75c Werte; ſpeziell zu nur 

Schür 

Neue Facons in Cover⸗all 


Größen 2 bis 


Ben. 
Schürzen für Damen nnd 


Miffes, elafliiher Gürtel, in Front oder an ver Seite zu 


Inöpfen und Kimono Facon; 

Bercales, 

Odds und Ends. | 

Ein voller Tiih Dpdds md | 

Ends in KHinder-Mänteln, Da- 

men Zuits, Sfirts uud Klei 
der, angcebromene Größen 


um au väumtn - $1 95 | 
. | 


fDeatell zu nur .. 
Unterzeng. 
„69% Serien nerippte, fliehgeritterte Anion 
Zuits für Männer, in Ecru oder 50 
grau, Größen 34 bis 44, zu nur .. c 
35e reinweihe Jerich nertppte, iliehnefütt. 
Unterleißhen für Damen, hoher Hals und 
lange Mermiel, Größen s4 bis 38, © 
diefen Verlauf zu 250 
25c reinwotlene Kriord graue Strümpfe 
für Damen, weiße Ferfen und Ze 
ben, alle Größen, diefen VBerfauf.. 2lc 
52.95 Gordursy Sammer 2-Stüde An- 
süge für anaben, in Rember Facon, Grö 
Ben 2% bis 8; in grau mad 
goldbraun, diefen Verkauf zı.. 52.25 
50c blauc Ghambran-Arbeitshemden für 
Männer, fortirte Größen ‘ 
vielen Verlauf au . 390 
be Dreſßhemden ſur Männer, in allen 


neueſten Muſtern, Größen 14 bis 62e 


17, Dielen 


Va 


Voile Waiſts, 


$1.25 Wert, 


Vorlauf 


Haus- Ansitattungen. 

Wülhelörbe, aus Maple Sptint, 

mittlere Größe, diefen Berkauf..... 19e 
Kohlenſchaufeiln, aus ftartem Stahl, 

— lackirt, dieſen Berkauf 2e 
Geſchlerſchüfſfeln, blan emaillirt — 

innen weiß, 10 Öt.-Größbe, zn 
Suppen-Schöpftöffel graue Granite 

Bowle, ihwarz ladirter Holzgrifi, 

diefen Rerlauf au 50 
Boͤrhängeſchlöſfſer, aus Meſſing, mit 

2 Solüũüſſeln, dieſen Verkauf 50 
Gas⸗Mantles, Inverted, doppelt 

m. dBicfen Verlauf zu 
Buderboivien, Grhitat Glas, fauch 

Piufter, mit Dedel, dieien Berfauf.. IC 
Tabal, „lad Hand“, fein nefchnitten— 


zum Raudon oder Klauen diefen 10e 


Berfauf drei 5c Radete für . 


——— — —— —— nn 


Die Kutn adel, 


Arimi:...oman von Garolnn Welle, 


Ariminaltoman pan Garelyn Welta, 


(22. Fortfegung.) 

„sc bin freilich feiner 
fpettateinden Detettiven,” faate er, 
„die ein Tafchentud auf der Strafe 
aufheben und dann Ipfort erflären, g5 
ſei von einer fchielenden Dame mit 
einem fehlenden Vorderzahn fallen 


gelajjen worden, die im Veariff war, | 


ihre GStieftochter in Jamaika, Long 


Iland, zu beſuchen, die früher Er— 
zieherin in der Familie eines Arztes) 


314 


in Meriden, Connecticut, geweſen ſei! 
Ich mußte herzlich lachen, kam aber 
ſofort auf ernſtere Dinge zurück. 
„Ihre Anſicht iſt alſo, Inſpettor,“ 
fuhr ich fort, „daß in der Mittwoch 
nacht unmöglich jemand in die Pem 
brokeſche Wohnung gelangen konnte, 
und daß Mr. Pembroke deshalb ent— 
weder von ſeiner Nichte oder von der 
Negerin getötet ſein muß?“ 
„Oder von beiden!“ 
Crawford hinzu. 
„Und Ihre Meinung ſlieht feſt?“ 
„Es handelt ſich hier um abſolute 
Tatſachen,“ antwortete Inſpektor 
Crawford in ſeiner entſchiedenen Art: 
„unterſtützt obendrein durch eine ganze 
Reihe von Indizien. Wir können ein 


fügte Mr. 


jehr fräftiges Motiv nachmweilen — | 


ausschließliche Gelegenheit ferner 
die Waffe endlich! Was läßt fich dar: 
über nod) mehr fagen?“ 

„Run dies,“ 
über feine Anmaßune, „daß 
gen hat! Daß weder fie, noch die Ne- 
gerin weih, wer es beaangen bat! Und 
daß ich ed auf mich nehme, Bemeife da 
fiir herbeigufchaffen, jollte es notmwen- 
big fein“ 

Snfpettor Crawford fah mich wie: 
der in feiner mitleivigen Art an, bie 
mich unbeichreiblich irritirte. 

„Sch möchte nicht gern perfönlich 


werden, Mr. Landog,” fagte er. „Ein? | 


möchte ih Site fragen: Wenn Sie Jo 
unintereffirt im PBembrofe- Fall und fo 
objettiv wären mie ih — 
dann nicht meiner Meinuna fein?“ 

Da 


wußte fehr wohl, daß die Wucht der 


erira weiter Schnitt, fpeziell au 


Frähtige weiße Lawn und 
agroßzen Kragen, fanch Spitzen d TOM 
und Stidereibefag, alle Grö- | fancy oder einfah geitridt 
ben, 36 bis 44 

ivea 


bon jenen, 


eriwiderte ich, mütend 
Miß 
Pembrole das Verbrechen nicht began— 


würden Sie 


rauf hatte ich keine Antwort. Ich 


helle und dunlle 


b9e 

| Swenters für Damen. 
| Keiniwoltene Sweater Goats 
| fiir Damen und Mifjes — in 
| Navh, Orford und Cardinal— 


ists. 


mit dein neuen 


neue Kragen-⸗Effelte, 
alle Gr., $5 wert 


98c | 3.75 
Möbel: Dept. 
Baby Blautets — mit roſa oder blanent 


Border fpeziell das Stüd 123€ 


für nur 

Hölgerne Gardinen - Stangen, mit And- 
pfen und Bradets, bollftändia 5c 
fpezidli das Ctüd zu . 

Zeppih-Läufer — 1 Yard breit — cdit- 
farbtg, fpegiell diefen Berfauf die 29€ 
Nard zu nur 

Salh Warsinen, fertig zum Anihängen; 
in weiß in Cream — ipeziell das Te 
Yaar zu nur 

Gonrnofeum, ? Harde breit, in einer Aus: 


wahl don Winitern, wert 5öc 420 


ſpeziell die Quadratyard zu —* 
Bambus⸗-Tiſch — die Platte iſt mit fei— 


nem Strohmattenzeug überzogen regu 


lär 59c wert — fpeziell Das 39e 


Stück zu nur 


Groceries. 
American Family Seife — 


Ztüde für nur 19e 


Argo Stärte, 5 Pfrind Packet für ....21c 

3 & MM. Borf and Braus — 10 
Be: EEE BR een c 
men, extra große Oregon — 


’ Bun für, 


Neis — jancy Bine Noie — 
BERN FRE anne 
Geibes Corn Meat, beiics gra- 8 
nuliries, 7 — 25C 
Sürer Apfel-Gider, New Hort 
State, die Gallone für 
Minute Maid Wiacaroni — drei 


10° Badcte für nur 230 


Gattiornie Lima-Bonnen — Piumd ....Ic 
Linien, beite importirte — 
das Pfund filı 


messen) 


lich kann ich mich doch irren. Niemand 

iſt unfehlbar. Darf ich wenigſtens fra— 
gen, auf welcher Linie ſich Ihre Ver— 
teidigung bewegen wird?“ 

„Genau weiß ich das ſelbſt noch 
nicht,“ geſtand ich ein. „Wahrſchein— 
lich aber gegen George Lawrence.“ 

„Der koennte aber doch nicht in die 
Wohnung fommen!“ 

„shipektor, wenn überhaupt irasmd 
jemand anderer als die beiden Frauen 
in Betracht fommen foll, fo fann es 
nur vmand fein, der „nicht hineinfom= 
men fonnte”!“ 

„Das if: richtia! Menn man gber 
nicht in eine Wohnung hineintommen 
fann, fo fann man aud) feinen Mord 
in ihr begehen, es tft unmöglich!“ 

„Richt unmdalicher, ala daß eine 
‚oder beide diefer Frauen einen Mord 
begangen haben follen!*“ behauptete ich 
zähe. 

Der Inſpektor 
einem Lächeln. 

„George Lawrence zu verdächtigen,“ 
fuhr ich fort. „habe ich feinen anderen 
Grund als denjenigen, daß auch ihm 
ein ſiarkes Motiv nachgewieſen werden 
lann. Ich will auch zugeben, daß er 
nicht in die Wohnung kommen konnte, 
‚ohne daß eine der beiden Frauen ihn 
einlieh.“ 

„Einließ!" wiederholte der Ynfpef 
tor. „Daran hatte ich, offen aeitan- 
ı den, nicht aedacht. Yet fehe ich, mo 
rauf Sie hinauswollen. Wenn George 
der Mörder tt, fo braucht feine Au 
‘fine, wenn fie ihm auch wirflich die 
Zür öffnete, ja gar nicht aewußt zu 
haben, was fih im Schlafzimmer zu- 
trug!” 

„Darauf fann es 
Inſpektor,“ gab ich zu. 


begnügte ſich mit 


hinauskommen, 
„Andererſeits 


iſt aber zu bedenken: Hat ſie ihn her— 


eingelaſſen, ſo muß ſie auch nach ſei— 
nem Fortgehen die Sicherheitskette 
wieder vorgelegt haben — und das 
verträgt ſich wieder nicht mit der An— 
nahme, daß ſie nicht gewußt haben 
ſoll, was unterdeſſen geſchehen war.“ 

„Nein!“ erklärte der Inſpektor. 
„Jedenfalls aber wird die Andeutung, 
die Sie damit gemacht haben, die Un— 
terſuchung beeinfluſſen!“ 

„Nicht ſo raſch nicht ſo raſch, 
Inſpektor!“ mahnte ich. Es machte 
mir ein grimmiges Vergnügen, dieſen 
Mann der Entſchiedenheit einmal 
gründlich zu überraſchen. „Ich vergaß 


Tatſachen mich gezwungen haben wür— 


den, der gleichen Meinung zu ſein wie 


Ja, 


Inſpektor Crawford, wenn 


wenn Janet Pembroke nicht geweſen 


wäre. 

„Aha!“ ſagte er, mein Schweigen 
richtig deutend. „Ich dachte es mir! 
Nun möchte ich Ihnen nur noch eins 
ſagen, Mr. Landon, und es tut mir 
leid, daß ich es Ihnen ſagen muß: 
Es iſt einfach ganz unmöglich, daß das 
Mädchen unſchuldig befunden wird, 
und das Beſte, was Sie tun können, 
iſt, auf eine möglichſt leichte Strafe 
hinzuarbeiten. Falls Sie in der Lage 
zu ſein glauben, auf Notwehr oder auf 


temporäre Unzurechnungsfähigkeit oder 


ſogar Somnambulismus plädiren zu 


fönnen, fo würde ich Ihnen das ent— 


ſchieden anraten.“ 


Ich danke Ihnen beſtens für Ihren 


“u 


Rat, Infpektor,” antwortete ich fühl; 


„bedauere aber, ihn nicht befolgen zu | 
Ich werde auf „Nichtichul- 
dig“ plädiren — und meinen Fall ge- | 


fühnen. 


winnen!“ 

Der nipeitor betrachtete mich voller 
Sintereffe. Dar Voll zwar nicht über 
fich felber reden, «ier e& mag immer 
bin feitgefiellt fein, daß Mr. Crawford 
mich ala einen Rechtsanwalt von mei» 
ter Erfahrung und bedeutenden Erfol- 
gen kannte. Ich war jhon häufig in 


anfcheinend hoffnungslojen Fällen er= 


folgreich aemwefen. 
„Na hoffentlich,“ meinte er. „Mög- 
lich fcheint e8 zwar nigt, aber fchlich- 


/ 5 


Erzema im Gefich 
Während | lin! Jahre 


An häflichen, entzündeten, rothen 
Flecken. Konnte nicht ruhen vor 
Jucken und Brennen. Vollſtändig 


Geheilt durch Cuticura 
Seife und Salbe 


„Meine Tochter war fünf Jahre mit Eczeme 


— —— — —— — — 


nämlih ganz, zu. erwähnen, daß 
George Lamrence ein Tomplettes und 
unanfechtbaree | Nlibi nachmeifen 
kann!“ 
| „So?“ brummte Ynjpektor | 
* enttäuſcht. Er machie ein Geſicht, 
als wolle er ſagen, es ſei höchſt un⸗ 
verſchämt von George Lawrence, ein 
Alibi nachweiſen zu können. „Na, | 
dann wären mir ja wieder glüdlich da 
‚angelangt, wo wir fchon waren. Zu| 
beachten wäre höchſtens, daß dieſe 
‚Frauen ja aut jemand anderen hin⸗ 
jeingelaffen haben fönnten als George 
Lawrence. Das ift übrigens Ihre 
Sache. Wenn Sie herausbefommen | 
tönnen, daß noch irgend jemand außer 


‚war, fo wird das für Xhre Alientin 
'fehr qut fein.“ | 
I brauche Ihre Hilfe, Mr. Eram- | 
ford,“ jagte ich offen; „Tonft wiirde ich | 
George Lawrence nicht erwähnt haben. | 
'3h möchte nämlich eine gründliche | 


* 


deſſen Herkunft und Sinn ſich auch 
‚nicht die ſimpelſte Intelligenz hätie er— 
klären können. Nur ein paar Stüchk— 
chen zerbrochenen Glaſes auf der 
Platte des niedrigen Ofens in der Ecke 
waren auffallend. Dieſe Glasteilchen 
waren ſo winzig klein, daß ich ſie mir 
auf ein Stückchen weißes Papier auf— 
ſammeln mußte, um ſie bei beſſerem 
Licht zu betrachten. Sie waren von 
einer purpurartigen Veilchenfarbe und 
zuerſt ſchoß mir der Gedante durch den 
Kop 


‚den 19. Zannar 1 


f, daR fie von einem der farbigen | 


Heinen Fläfchchen herrühren Zönnten, | 


in denen Apothefer gewiife Gifte zu 
verabreiche:ı pflegen. Die dee mar 


N, abfurd genug, denn erjtens war Mr. ! 
‚den beiden Frauen in der Wohnung | Pembrofe nicht vergiftet worden, und | 


zweitens fchien es doch fehr übereilt, 
aus einem halben Duteny kaum ficht- 
barer Splitterchen auf eine Flalcde zu 
ſchließen. 

Lawrence konnte aber die Flaſche 
fallen gelaſſen haben, ſo bildete ich 


| 
| 
| 
| 
| 


\ 


Durchſuchung feiner Wohnung veran- mir ein, und hatte dann alle Glasſtücke 
ſtallen, und ich glaube, daß ſich das zuſammengekehrt, wie er glaubte; die 
unter den Umſtänden ſehr wohl recht- winzigen Teilchen aber vergeſſen. 


I ‚* . -. * 
‚fertigen läßt. Ginen beftimmten 


 Orund habe ich dafür nicht, Tondern|den Glasttüd in die Taͤſche. Ich 
fühl, daß fi irgendivelche | Tab mir eben ı ‘h die Möbel an, als 
Daß: 
ı bes | fam. 
gangen hat, behaupte ih damit nicht. 


inur das Ge 
| Refultate ergeben könnten. 
ı George Larorence das Verbrecher 


‚Erftens fcpeint fein Alibi eriwiefen zu 


‚vorstellen, iwie er in die Wo 
‚Tommen ift. ch weiß nur das Eine, 
‚daß er Grund hatte oder Grund ge- 
habt haben konnte zum Mindeſten, den 
Tod ſeines Onkels zu wünſchen. Auf 
dies Vorhandenſein eines Motivs 
ſtütze ich das, was ich nicht einen Ver— 
dacht nennen möchte, ſondern eher ein 
Intereſſe, mich über ſeine Affären zu 
informiren. Ich nur kann mir ni 
gut Zutritt zu ſeiner Wohnung ver— 
ſchaffen, während Ihnen als Krimi— 
nalinſpektor dies ſehr leicht ſein wür— 


de, und ich möchte Sie bitten, mit mir 


hinzugehen, und zwar ſofort!“ 
Zu meinem Erſtaunen war Mr. 
Crawford nicht nur augenblicklich be— 


‚reit, meinen Wunfch zu erfüllen, fon: | 


‚dern aud) die Xbdee an umd für fich 
'fchten ihm zu gefallen. 
|, SG mußte, daß Larvrence beabfich- 
‚tigte, den Nachmittag mit der Durch— 
Ificht der Papiere Mr. Bembrotes 
| berbringen, und e3 iwar daher wa 


den. So brachen wir fofort auf, be- 
| ſtiegen eine Elektriſche der Broadway— 
Linie und erreichten bald Waſhington 
Square. Das Kriminalbeamtenſchild 
des Inſpektors verſchaffte uns nalür— 
lich ohne Weiteres Zutritt zu der 
Wohnung. | 
| Ich kam mir ſo ungefähr wie ein 
Einbrecher vor, als ich mich umſah. 
| Laivrences Wohnung mar außer=| 
| ordentlich 
auch nicht aerade lururtöt. Da war 
jein geräumiges Xtelier, das auch alsı 
‚Wohnzimmer benüßt wurde, und mit! 
Ifehbr bübfchen Möbeln ausgeſtattet 
war. Ein Schlafzimmer und ein 
Badezimmer vervollſtändigten die 


tleine Wohnung. 
BBeginnen wir,“ ſagte der Inſpek— 
tor. „Ich möchte vorſchlagen, daß wir 
die Durchſuchung gleichzeitig in ver— 
ſchledenen Räumen und unabhängig 
voneinander aufnehmen. Viel Hoff- 
nung, etwas zu finden, habe ich frei=| 
ich nicht. Wenn Luairence wirklich | 
‚feinen DOnfel ermordet hat, fo wird er 
ganz gewiß nicht das abgebrocene, 
‚Ende der Hutnadel nah Haufe ge: 
\Tchleppt und in feiner Wohnung auf: | 
‚bewahrt haben.“ 

„Ratürlich nicht. Aber wo tjt denn 
eigentlich die andere Hälfte diefer Hut: 
nadel, nebenbei bemerft?“ 

ı Der Iripeftor lächelte fein eigen 
tiimliches Lächeln. „Wenn mir an: 
nehmen, daß eine Frau das Verbrechen | 
|begangen hat,“ fagte er, „To müffen 
‚tote auch annehmen, daß fie Hug genug | 
war, ein Stüdchen zerbrochene Hut: 
ınadel beifeite zu fchaffen“ | 
Und e3 wurde mir fehwer um? Herz, | 
denn das bewies wieder, ivie tiefge- | 
murzelt fein Glaube an Yunets Schuld i 
war — und wie wahrfcheinlich e8 war, ! 
‚dab Richter und Geichmworene ji auf! 
‘ben gleichen Stanbpunft ftellen mwür: | 
| ben. | 

Schiveigend begannen wir mit Wer! 
Durhfudung; ich im Utelter, der In: | 
fpeltor im Schlafzimmer. Später 
wollten wir dann taufchen und bie! 
Durhfuchung wiederholen. | 

Mein Gefühl der Abneigung acaen | 

‚eine derartige Beichäftigung hatte ich 
balb überwunden. Die Skizzen an den 
Wänden, die Modellfiguren, die Sta: 
tuetten und Kuriofa auf den Tifchen 
‚interejfirten mich wenig. Kein Menich, 
der etmas verbergen wollte, würde fich 
derartige offentfichtliche Verftede aus- 
juchen. Und eigentlich fud;te ich auch 
gar nicht danach, ob George Lawrence 
‚irgend etwas bverftedt hatte in feiner 
Wohnung, fondern eher nach einer Zu- 
fälligfeit, die das fchon vorhandene 
| Motiv verftärten konnte. 

Zum erftenmal in meinem Leben 
fam ic; mir tie ein richtiger Detettiv 
'bor. ch unterfuchte forafältig Boden 
und Teppich — denn in Striminal: 

‚tomanen werden die Spuren faft im- 
mer auf dem Boden entbedt. Auf dies | 
jem Boden aber lag jo viel herum, daß 

ıe3 einen geradezu berimirrte, ivenn | 


hr | 


ſcheinlich, daß wir ungeſlört ſein | 
\ 


Iarbeiten, und bettlägerig hurde. 


ebenfalls fteckte ich das Papier mit 


‚Mr. Cramfors vom Schlafzimmer 


„sh bin mit meinem Zimmer fer- 


Er t tig,“ ſagte er, „und ich habe gar nichts 
ſein, und zweitens kann ich mir nicht gefunden, nicht einmal einen Revolver. 
hnung ge- Wenn Sie hier auch fertig ſind, dann 


| 00 jede Tablette des echten Ajpirins 


wollen wir taufchen.“ 
„Ih kann auch nichts finden,” er 


| 
ıg 
nicht durchlucht Hatte. 
Schreibtiſch überließ 
Inſpektor. 
| „Wenn 


Gerade 
ih 


lauf!“ 
| 
ſchiedenen Briefſchaften. 
„Hm,“ murmelte er. 


haben. 
auf Termin. 
Kurs. 


Hm, bei ſteigendem 
Schlimm für ihn, denn die L. 


z 


roiberde ich, und der Anfpeltor ging zu 
awrences Schreibtiſch, den ich noch 
den 
lieber dem 


hier ebenfalls nichts iſt,“ 
cht ſagte Mr. Crawford, „ſo gebe ich es 


Raſch und geſchickt prüfte er die ver— 
„Unſer junger 


Freund ſcheint ein bißchen ſpekulirt zu 
Kaufte L. & C. Q.⸗Aktien 


} 


| 
| 


| 


— 


ſollten Sie 
ausſchließ 
hergeſtellt. 


Nur echtes Aſpirin 
nehmen. Dasſelbe wird 
lich von einer Firma 


Jede Packumg und 


Br trägt als Schugmarfe 


| 


| A Bayer-Kreuz 
Das Waarenzeichen „Aſpir 
! hi Tabletten enthaltene 
| — Bayer-Produtt iſt. 
ed, 


| 
| 


' 
| 
| 


! 


En auch andere Bemweife vorhanden 


& €. D.-Altien find vorgejtern fo wären,“ faate ih. „Das ift aber auch 


weit heruntergeruticht, 


faum mehr fehen fannı. Das follte 


Ihrem „Motiv“ auf die Beine helfen, E | 
zu Mr. Landon, denn jo wahr ic hier} noch lange nicht gejagt, DaB er den 
ſite, muß George Lawrence am Mitt- Ereigniſſen wachhalf und ſeinen Ontel 


woch viele Tauſende in Wallſtreet ver— 


loren haben! 
„Das wirde unterſtützend wirken, 


daß man ſie alles. 


Selbſt wenn George Lawrence 
gute Gründe hatte, ſich die Erbſchaft 
recht bald zu wünſchen, ſo iſt damit 


umbrachte.“ — 
„Durchaus nicht. Und glauben Sie 
mir,. Mr. Landon, wenn wirklich Ver: 


— — dvachtsgründe gegen den jungen Law— 


Zerbrach die Keller 
der Brankheil 


mittel, bradite rende in das 
Heim eines Chicagoers. 


Der Plant Nuice Mann, der jein 


: Hauptquartier im Laden der Public 


Drug Eo. hat, Nr, 26 Süd State 
Straße, faate in einem geftrigen \n- 
terviem: „Plant Juice, das neue Kräu- 
terheilmittel, ift die Efjenz, nach der 


ein außer Drbnung geratener Magen | 
begehren. 


und verhungerte Werben 
Seine neubelebende und wieder auf— 
bauende Wirkung auf Magen, Leber, 


Heruun Corintau. 


Nieren und Nerven iſt ſo offenbar, daß 
der Gebraucher ſogleich empfindet, wie 


ihm neues Leben eingeflößt wird. In 
allen Städten des Landes hat Plant 
Juice unzähligen Taufenden Gefund-: 
beit und Glüd gebradht. Den Leuten 


beginnt e$ einzuleuchten, iwie mwichtia es; 
ift, id um Magenftörungen zu füm- | 
mern, ehe fie fich auf eines oder das 


andere der Lebensorgane verbreiten.” 


Herr Hermann Korinth, von Nr. | 
2441 Warner AUpe., der jeit den lebten | 
32 Jahren in Chicago gelebt hat und 
piele Freunde und Bekannte hat, gab: 


kürzlich nachitehende unterzeichnete Er: 
‚Härung ob: 
„Ic habe jeit 25 Kahren an Rheu— 


Imatismus3 gelitten und babe allerlei 
| ‘ch hatte 
'SchmÄrzen im ganzen Körper, die mich 


‚Arten von Medizin probirt. 


Nachts wach hielten. Mein Magen war 
‚in einem fhwacen Stand, fo daß id; 


feinen Appetit hatte, und kaum felte 


' Speifen iraend welcher Art hei mir be- 
‚halten fonnte. 
zen und mar fchwadh und 
: Schließlih wurde es mit mir 
'fchlimm, daß ich nicht fähie war, zu 


| mar wegen diefer Leiden jahrelang un- 


ter ärztlicher Behandlung, aber Nichts 
half mir mirklih, bi3 ich begann, 
Plant Juice einzunehmen. Seht kann 
ih der Wahrkeit gemäß fagen, daß 


Sch hatte Kopfichmer- 
elend. | 
jo! 


Ich 


In ihrem Geſfichte geplagt. Es pflegte in häß— 
Achen, entzündeten rothen Flecken im ganzen 
Gefichte ſo ſchlimm auszubrechen, 
daß ſie vor Jucken und Brennen 
nicht ruhen lonnte. Es wurden] 
daäßllche Kruſten in ihrem Geſfichte 
die ganze Zeit burch Juden wadils 
det und es war ſchlimmer zur Ta— 
geszeit da bie Hipe es reiste. 


rin feine Spuren hätte jehen fünnen. 
Freilich ließen fich aus den Dingen 
am Boden allerlei Schlüffe ziehen; 
aber nichts Wichtiges. Zigarren und 
|Sigarettenafhe Maren in  folcher 
Menge vorhanden, daß 
N) Sclieblich verſuchten wir Cuti⸗ — —— hinwieſen. 
Wi MB cura Soap und fonden fie auf und | nt us Rs 8 n und einige 
|fpäter pörten wir ben dem Eutlcura Otnimen. | Winzige tyedern, die offenbar von einer 
Ehe td eine Schachtel Cuticura Dintment be | Boa berrührten, erzählten bon meib- 
target ar eine entfhledene Menderung einge | Tr 8* an , 
ak * a herum fait brei — oe m einem Nachmittagstee 


Ointment zufammen mit Cuticura Soap und ſie 
Im bollitündig geheilt.” (Gezeihnet) AR. R. | bort und biele Flecke von 


Bowen, Eldon, Jowa, den 21. September 1018. 


Wrobe frei durch Hort | 

Mit 32:9, Slin Boot auf Verlangen Men 

ende Rolilartie "Catleura, Dept. T, Bos- 
02.” Verlauf in der ganzen Welt, 


Zeugnif von der Unordentlichteit des 
Künftlers ab, ſagten aber fonft aar 
nichts. sch Juchte den Boden Zoll für 
Zoll ab, ohme irgend etwas zu finden, 


| 
| 


fie auf fürz-| 


Bleijliftfchnigel hier und| 


ſchwarzer 
Tuſche und Waſſerfarben legten zwar 


auch die ſlärkſte Einbildungskraft da⸗ meine Schmerzen vergangen ſind und 


daß ich keine Spur von Rheumatismus 
‚in meinem Organismus habe. Ich 
habe einen guten Appetit, ſchlafe gut 
und war ſeit Jahren nie ſo wohl. Aus 
dieſem Grunde gebe ich gern Plant 
Juice eine öffentliche Empfehlung, da 
es meine Geſundheit und Stärke wie— 
der herſtellte. Wenn Jemand mehr 
über Plant Juice zu erfahren wünſcht, 
ſpreche er an meiner Wohnung vor und 
ich will ihm gern berichten.“ 

Der Plant Juice Mann hält ſich im 
Laden, Nr. 26 Süd State Straße, 
Izmiichen Madifon und Monore, auf, 


Io er täglich mit dem hiefigen Publi- 


fum zufammentommt und die Vorzüge 
biefes Heilmittels erklärt, 


fo wären fie jchon 


ru 


Irence bejtänden, 

| früder aufgetaucht 
| NIX, | 
Ein Gefprädmitianet 


| Schweren Herzens ging ih nad) 


behaglich eingerichtet, wenn) Blaut Juice, das nene Nränter-Heil- | Haufe. Die Entfchiedenheit des Ins 


ıfpeftor3 und feine unanfechtbaren Iogi= | 
Ifchen Schlüffe hatten mich niederge- | 
driieht, dein :ci) konnte, fo fehr ich mich 
auch dageoen frcubte, den Gebanten | 
nicht loswerden, daß .t recht haben 
fönnte. US ich aber in unfer Wohn- 
zimmer trat und dort Laura und! 
| Xanet auf mich wartend fand, vergaß | 
ich die Sorgen über dem Glüdägefühl, | 
| Janet im meinem Heim zu toiffen. | 
Iroh aller Herbheit mußtelie an=| 
paſſungsfähig ſein, denn ſie ſchien ſich 
|völlia zubaufe und wohl zu fühlen in) 
| unfecem Heim, das doch von dem Pem- 
brof’fgen ganz verfchieden war. Gie 
trug Schwarz, abır die weiche fließen | 
| de Seide machte nicht den bedrüdenden 
|Einbruu eines Trauerfleides, fondern 
vaßte vorzüglich zu Nanets bleichem 
Ausſehen. Das malte Schwarz hob ih—⸗ 
ren Kopf prachtvoll hervor. Es war ein! 
harmoniſchesBild in Schwarz u. Weiß. 
Der Abend war froſtig und im Ka— 
min flackerten warm und leuchtend die 
hölzernen Scheite. So gemütlich war 
es, ſo heimiſch, daß ich gar keine Luſt 
verſpürte, von meiner Expedition nach 
dem Waſhington Square zu ſprechen, 
ſondern ich tat das Meinige, das 
Abendeſſen zu einem gemütlichen Zu 
fammenfein zu aefialten. war 
lau) gar nicht jehwierig. Beide yrauen | 
gingen aern auf meinen fetchten Ton 
‚ein. Dabei entdedte ih, daß Janet 
‚ein entzücfender Gejellfänafter war. | 
Sie konnte erzählen, fie befah bie! 
Kunft des Zuborens in hohem Grad, | 
fie war liebenswürdig und doch Tchlag- 
fertig. | 
| Nah dem Abendefjen fehrten mir 
ins Mohnzimmer zurüd, und die taft- 
polle Laura Schütte irgendeine Haus: 
Haltsangelegenheit vor, um mid mit! 
meiner Klientin allein zu laffen. E3| 
wurde mir fihiver, mit harter Fauft Die: 
Stimmung de3 Vugenblids zu zerz' 
\reihen, aber eg mußte fein. 

„sch muß ernfihaft mit Jhnen Tpre= | 
hen, Miß Pembroke,“ ſagte ich. 

Ihr Verhalten änderte ſich augen— 
bliclich; ſie war jetzt wieder in plötz— 
lichem Umſchwung reſervirt, hoch— 
mütig, rebelliſch faſt. 

„Es tut mir außerordentlich leid,“ 
fuhr ich fort, „daß Sie mir auf meine 
Fragen nur ſo ungern Rede und Ant- 
wort ſtehen. Sie müſſen ſich darüber 
klar werden, Miß Pembroke, daß Sie 
ſich in einer ſehr ernſien Lage befin⸗ 
den, und es iſt meine Pflicht, Sie im⸗ 
mer wieder darauf aufmerkſem zu 
machen. Seien Sie mir gegenüber ehr— 
lich, ob es Ihnen nun angenehm iſt 
oder nicht, und ſagen mir offen, 
Imad Sie über diefe Angelegenheit: 
wiſſen!“ | 
| „Das... das fanın ich nicht,“ ftote! 
|terte fie. „Ich fan es wirklich nicht. 
!&ie mülfen das, was Sie wiljen wol: | 
Ten, ohne meine Hilfe ermitteln.“ 
| „Mesbald wollen Sie denn nicht| 
\ehrlich fein? Fürdten Sie fih? Was 
befürchten Sie?” | 
| Xu darauf fann ih Nönen feine | 
| Antwort geben. Sch Habe Jhnen nichts, 
| nichts, gar nichts zu Jagen, Mr. Lanz | 
| don!” * 

„Dann muß ich beſtimmte Fragen 
an Sie ſiellen, und dieſe Fragen müſ— 
fen Sie unter allen Umſtänden beant- 
morten. Weshalb ermähnten Sie mir 
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Die Garautie 
für Echtheit“ 


in“ iſt die Garantie, daß 


blſäuremoneeſſigſaureeiter 


der 


das 


ist Dielen 


Original 
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Junge Damen, die Sltellung ſuchen! 


Operators verlangt 


Das ſchnelle Wachstum des Geſchäfts macht die Anſtellung einer größeren 
Anzahl junger Damen als Operators in den Telephon-Officen notwendig; da— 


durch werden Gelegenheiten für ſofortige Anſtellung 


Avaucement offerirt. 


mit guter Ausſicht auf 


Stndenten werden während der Lehrzeit bezäahlt 


Gehälter werden ſtetig erhöht 


Außerordentliche Gelegenheiten für ſolche, die be— 
ſondere Fähigkeiten entwickeln 


Lunch wird für Lernende 
lich geliefert. 


und Angeſtellte unentgelt- 


8 * - * 2 ”. 
Bezahlung während Siranfheiten und Lebensverjiche- 
rung je nad) der Länge der geleiiteten Dienite 


Die angenchme Umgebitg, ideale 
Anheräume machen die Stellung einer 
werten. 


Arbeit3-Berbältniife, ichöne Lnnch- und 
Telephoniſtin zu einer höchſt wünſchens- 


Junge Damen im Alter von über 16 Sahren fünnen fi) melden in irgend 
einer unferer Dfftcen oder im Zimmer Wr. 1, 111 N. Frantlin Str. 


CHICAGO TELEPHÖNE COMPANY 


Jonathan Scudder Ihrem Onkel ge— 
ſchrieben hat?“ 
„Wer hat Ihnen das geſagt?“ Janet 


war erſchreckt zuſammengefahren, als 
hätte ich eine ſchwere Beſchuldigung 


gegen ſie erhoben. 
„Der Brief iſt vom Kriminalinſpek— 


tor Crawford in Ihrem Zimmer ge— 


funden worden,“ antwortete ich. „Der 
Inſpektor 


hat die ganze Wohnung 
gründlich durchſucht.“ 
„Und halten Sie denn dieſen Brief 
für wichtig?“ fragte ſie ausweichend. 
Nur deshalb, weil Sie abſichtlich 


„= 


berfchmwiegen haben, daß Eie von fei: 


nem Vorhandenfein mußten. Ich muß | 


Sie fragen, weshalb Sie das taten?” 
„Darauf antworte ih nicht!” 
würde ih mir an Shrer 


„Da3 
Stelle überlegen, Mik Bembrofe. 


"Sehen Sie denn nicht, daß Sie fidh 


nur felbft fehaden, wern Sie Jich mei: 
gern, Auztunft zu geben? Gie er- 
warten Hilfe von mir al& Jhrem In- 
walt, aber ih fann Ihnen doch nicht 
helfen, ich fann Sie doc) nicht aus ber 
Gefahr befreien, in der Sie Jehmweben, 
wenn Sie mir auf Schritt und Tritt 
Widerſtand entgegenſetzen!“ 
(Fortſetzung folat.) 
——- — — — 


Ehinin, welches den Ropf nicht augrtiſt. 
Sa LANATIVE BROMO OUININE hürft 

und abführt. lann es von Jedermann ger 

werdet. Es macht nicht nervös, noch ve 

es Zaufen miden Obreu. Es gibt nur 

„Breomo KEninine“. Die Unterſchrijt von 

Grove auf jeder Schachtel. 250. 


— —— 


dilir* 


Das Scyiefial der Singvögel. 


Nach Darwin fommen von 20 jun: 
gen Singvögeln 17 nod) in demfelben 
Sahre um, in dem fie geboren werben, 
und nur mei ober vrei pflanzen fidh 
im nächiten Nahre fort. Diefes ho%e 
Verhältnis ven 17 Toten auf 20 Ge— 


borene jcheint wicht übertrieben, wenn | 
man die mannigfalttgen Urſachen der 
Vernichtung der jungen Vögel in Be- | 


tracht zieht. Von diefen Urfachen erör- 


tert der franzöfifchegoologe Rene Mar: | 


lin nur eine: die Zeritörung der Nejter 
durch gewilje Tierarten. Die Beobadh- 
tungen, 
Gelehrter, Xaver Raspeil, in einem 
fleinen Barf anftellte, ergaben, daß 
von’ 67 Nejtern 41 dur) Kapen, Eich» 
börnchen, Hajelmäufe, Elitern. und 
Häher ausgeraubt wurden; eines joll 
fogar von einem gel zerftört, ein an: 


E 


161&ar, 108 


Inhalt von 15 Neftern verichlungen, 
obwohl in dem Fraafichen Park die 
Kapen erbarmungsios verfolgt wur 
ben. &3 gibt aber noch andere Tiere, 
die nach den von Marlin in Berry und 
'Moitou aemahten Wahrnehmungen 
unter ben Singoögeln in erfshredender 
Weiſe aufräumen. Das find die Wie- 
fel, die Nattern und befonders die Bi: 
pern. Wiederholt hat Marlin beobach 
tet, wie die Vipern die jungen Vögel 
einen nach dem andern aus den Melte 
holten; zumeilen überrafch:e er auch 
ein MWiejel, das vor ihm ins Gebiiich 
entivifchte, und an der Stelle, wo «* 
überrafcht worden mar, lagen unge 
oder Gier der Nacdhıtiaall oder der Am= 
mer auf der Erde neben einem zerfet 
ten Reit. Aus Marlins und Raspeils 
Beobachtungen gebt herbor, dah don 
100 Sinavögeln, wie Amfeln, Dom: 
pfaffen, Finten, Grünlingen, Ammern, 
Nachtiaallen, Grasmücden, 65 bis 70 
‚in folgendem Verhältnis getötet wer- 
ven: bon Kaken mwenigjtens 15, bon 
Elfiern und Hähern 15, von Eichhörn- 
chen 10, von Hafelmäufen und Ratten 
10, von Schlangen 8, von Wiefeln 6, 
von Raudvögeln 3, von |geln und 
Dachien und anderen Tieren 1. Wenn 
es fih um Nefter handelt, die auf ho- 
hen Bäumen errichtet find, fo werden 
natürlih Häher, Eiftern und Raub- 
bögel einen aröferen Anteil an der 
' Zerfiörung haben, während das Ber- 
hältnih fih auf Seite der Schlangen 
und der Wiefel vergrößert, wenn die 
Nejter auf der Erde erbaut find. Auch 
der Kufuf bemächtigt jich einigerSing- 
pögelneiter, jedes Weibchen des Kutufs 
veranlaßt jährlich.die Vernichtung po“: 
4— 5 Nefiern zum Beiten feiner Jun 
gen. Uber der Kufuf ijt verhältnigmä 
Big wenig häufig und macht Fich durch 
Raupenveriilgung in hohem Grade 
nüglich, fo daß er ohne Frage geichont 
werden muß. Will man aber die Sing- 
pögel fchügen, jo muß man ohne Gnade 
die Haben, die MWiefel, die Elitern und 
die Häher verfolgen. Diefe find, noch 
mehr ala die Kinder, die großen Neit- 
zerjtörer. 


die ein anderer franzöſiſcher 


CASTORIA 


| Für Säuglinge und Kinder 
IN GEBRAUCH SEIT MEHRALS-3O JAHREN 


dereö von einem Raubvogel fortgetra- | Immer mit.der 


gen morben fein. 


e Die Katze, der ge⸗ 
anzeige gegenüber nichts von dem Brief, den fährlichſte Feind der Vögel, hatte den 


Unterschrift 
von 





ur einmal! | 
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Deutſches Theater. 
Buſd Vempie. 

Die Operette „Der 
die morgen Abend und Sonntag im 
Deutſchen Theater unter Kapellmeiſter 
Karl Coufalls Leitung gegeben wird 
iſt ohne Frage eines der am meiſt ge— 
ſpielten Erzeugniſſe der deutſchen Ope 
reitenliteratur. Kein Geringerers als 
Franz Lehar iſt ihr Komponiſt. Es 
war der Raſtelbinder, der den einſtigen 
öſterreichiſchen Militärkapellmeiſter u. 
ſpäteren Vertoner der ZLuſtigen 
Wittwe“ aus der Eintönigkeit desGar 
niſondienſtes heraus zum berühmten 
Mann gemacht hat. Jahrelang hat der 
bekannte Komiker Emil Berla mit dem 
„Raſielbinder“ die Lande durchzogen 
und Freunde für dieſes entzückende 
Tonwert geworben. Unter den Mitglie 
dern, die damals zum Berla-Enſemble 
gehörten, befand ſich in ſeiner Jugend 
Kraft und Fülle auch Herr Heinrich 
Riehl, er ſang damals, es war vor 5 
Jahren, den Miloſch und hat durch die 
Verkörperung dieſer Rolle in 
Amerika einen Namen gemacht. Die 
ſelbe Rolle wird er auch morgen hier 
in Chicago ſingen. Sein Name auf dem 
Programm allein ſollte genügen, das 
Haus Samstag und Sonntag in allen 
Rängen zu füllen. 

Auch Theo. Chriſtmann iſt wieder— 
um in einer Rolle beſchäftigt, „der er 
den ganzen Zauber ſeiner gewinnenden 
— * einflößen kann. Nämlich 
die z Wolf Bär Pfefferkorn, den 
—* Berla ſpielte. Chriſtmann 
bringt alles für dieſe Partie notwen 
dige mit. s iſt eine Rolle, die nicht 
nur Herz ſondern auch Gemüt erfor 
dert und bei ides hut ja Chriltmann in 
reichen Make. 

grau Schönfeld finat 
Yauptrolle der Suzu, eine 
ver die fiegreiche Stimme und das 
voliendete Spiel Dieler Sängerin 
ihon oft herrliche Iriumphe aefeiert 
hat. Auch das Neſthäkchen Fräulein 
Francis Wagner iſt wiederum 
einer dankbaren Partie betraut wor 
den, und Fräulein Edna Werner wird 
nach langer Abweſenheit von der Chi 
agoer Bühne zur Freude ihrer zahl— 
reichen Bewunderer wiederum auf 
treten. v 


die weibliche 
Bartie, in 


— —— 


Zefet die „Sonntanpoftt: 
en 
Ganze Arbeit. 


ſtahlen eigen Wagen mit einer 
"adung von Belzen im Werte von S3000. 

Ein Fuhrmann der M. WW. Sur 
nan Erprei Co., Mr. 142 W, Austin 
tve,, brachte geitern Nachmittag eine 
Fuhre Pelze von der Northiweitern 
sur Co., Nr. 105 Dearborn Straße, 
sach dem Gebäude der Firma Wort 
beimer & Co., Nr. 448 Str., 
und begab lich in die Deicbäftsräuime, 
nm einen GSehilfen zun MNbladen zu 
en Als er wieder auf die Straße 
trat, aber der Wagen mit den 
— verſchwunden, worauf er die 
Polizei benachrichtigte. Der Wagen 
wurde heute Morgen, aber ohne La 
dung, an Halſted und Diviſion Str. 
aufgefunden. Die geſtohlenen Pelze 
hatten einen Wert von 83000. 


vauner 


Woll 
Woells 


var 


1 
Ä 


Wo fan ich Linderung änden 
vou juckendem, ſchrecklichem 
Ausſthlag 


ieſe Frage ſchwebt immer auf den 


Yipven der Yeidenden. 


Ausichlag, Schorf, Kofe und andere 
ſchreckliche Zuſtände der Haut find tief- 
liegende Blu tfrankheiten, und Anwen 
dung bon Salben. Waichungen und 
Ginreibungen können nur zeitweile 
Linderung biingen, ohne den Sit des 
Veidens zu erreichen. Aber nur weil 
orilihe Behandlung Euch) nichts ae 
nit hat, ilt fein Grund vordmden, zu 
verziveifeln. hr habt einfach noch 
nicht die richtige Behandlung verſu cht, 
die in Eurem Bereich liegt. 

Ihr habt die Erſahrung Anderer, 
die gelitten haben wie Ihr leidet, Euch 
zur ſchnellen Beſeitigung von Blut 
und Hautkrankheiten zu führen. Ganz 
gleich, wie ſchrecklich das Jucken; ganz 
gleich wie unerträglich das Brennen 
der Haut, „S. S. S.“ wird ſchnell den 
Sig des Leidens erreichen und auf 
immer jede Spur —* Krankheit ver— 
treiben, gerade wie e3 bei andere: getan 
bat, die jo litten, wie Ahr leidet. Diejes 
arokartige itmittel iſt ſeit mehr als 
fünfzig Jahren im Gebrauch Ihr 
braucht damit nur einen ordentlichen 
Lerſuch zu machen, um Eure volle .e 
ſundheit wieder zu erlangen. 

Unſer erſter ärztlicher Beamter iſt eine 
Autorität an Blut- und Hautleiden und 
gibt Euch mit Vergnügen ſolchen Rat ala 
Euer perſönlicher Fall dedarf, abſolut 
toitenfrei. Schreibt heute, gebt Euren 
Fall dem mediziniſchen Department an. 
Zwift Eperific Eo., 37 SimiftPaboretorn, 
Atlanta. Ga 


af 
wii 


Raſſiel binder“, 


AU, 


greß 


ganz | 


‚ des 


mit, 


Anzeige i 


_ Wbendyofl, Shicag, Freitag, * 19. Sannar 1917. 


; Mont. Bealy angeklagt. | 


| den farkigen Ald. De Prieit er⸗ 


— — 


rl 


. 


Die Gewerbeidhulen. 


Der Staatsanwalt deutet an, daß 


läßt er 


lohnenderes 
denn Herr 
ſehr beſtimmt: 


eilt dasſelbe Schickſal. 
Auge auf Kapt. O'Brien. 


auch 
die Hände dieſes Polizeibeamten nicht 
rein von Grabſch feien. — Im Ganzen 
Anflagen gegen 21 Rerionen erhoben. 


Nachden: Staatsanivalt Hovire die 
| Weitjeite derStadt in feinen Grabic- 
' ermittlungsverfahren mit dent „en 
gen NXamm“ 
nunmehr auch die Süpjeite 
demſelben Reinigungsprozeß unter 
ziehen. In den ſüdlichen Gefilden 
** das Jagdergebniß ein 
zu ſein, als im 
Hoyne ſagte geſtern Abend 
„Es ſind noch viele 
andere Felder umzupflügen, ich werde 


Kongreß beabſichtigt beträchtliche Summe das in einigen Tagen gründlich be 


für ſie auszuwerfen. 
Auf dem geſtern im Auditorium- 
— — des mittleren We— 
ens wurde von periihichenen Rednern | 
auf bie Bedeutung der jebt dem Kon: 
vorliegenden Gmith - Hughes 
Bill, durch welche bedeutende Sum- 
men für den Gewerbeſchulunterricht 
ausgeworfen werden ſollen, hingewie— 
ſen. Im Ganzen handelt es ſich um 
den Betrag von $7,200,000, 
etwa 417,000 auf Jlinois entfallen: 
würden. Die Smith Bill ift im Se: 
nat und die Huabes Bill im Haus an- 
genommen inorden, fie weichen aber in 
verjchiedenen Punkten bon einander 
ab, jodaß fie jet einem Konferenz=. 
ausſchuß überwieſen werden müſſen, 
der ſie mit einander in Einklang zu 
bringen hat. Vor Allem wird man 
dabei entſcheiden müſſen, wie ſich die 
Verwaltungsbehörde, welcher die Kon— 
trole über den Fonds zu übertragen 
iſt, zuſammenſetzen ſoll. 
Anſichten hierüber weit auseinander 
gehen, glaubt man, daß in verhältniß— 
mäßig kurzer Zeit eine Einiaqung er- 
zielt iverden tvird. 
— 
Nimmt ſich der Armen an. 


Erzbiſchof ſorgt dafür, daß 
reichende Unterſtützung 
Erzbiſchof Mundelein 

rungen getroffen, 

der katholiſchen Gemeinden 
gibiger Weiſe geſorgt werde. 

Schreiben an’ Pfarrer Edward 

Rice, den er zum geiftlichen 

Metropolitan Counctl der St. 

Vincent de Paul Geiellichaft ernannte, 

fordert er ihm nämlich auf, darauf 

binzusrbeiten, daß »iele in allen Ge 
meinden Sweiggejellichaften gründe, 
deren ganz bejondere Aufgabe es fein 

Toll, fih der Armen anzunehmen. Der 


He 
Id 
7 


ihnen aus 
zuteil wird. 
hat Vorkeh— 


in aus— 


F. 


zunächſt für die eigenen Armen ſammle 
und den etwanigen Ueberſchuß dann 
an die Zentralſtelle, Ne. 8 S. Dear 
born Str. abliefere, an welche Ge— 
meinden mit einer außergewöhnlich 
zroßen Zahl von Unbemittelten ſich 
dann im Notfalle mit einem Geſuche 
um linterftüßung wenden fünnen. Um 
er Geijtlichfeit wie auch der Laien 
welt init gutem Beiſpiel voranzugehen, 
trat er ſelbſt mit einem Jahresbeitrag 
von $1000 in die Geiellfehafı ein, den 
er Zeit feines Lebens leiiten wird. 


Das sleinere Uebel. 


Verhütete einen Sulammeniten. fuhr 
aber zwei Mädden über den Sauren. 

Ilm einen Sufammenitof, des von 
ihm bedienten Kraftwagens mit einer 
GSlettrifchen zu verhüten, fuhr geitern 
Abend John Ninſchik, Nr. 933 N 
Aſhland Avbe. an 37. und Halſted Str. 
auf den Pürgerfteig hinauf. Die Stra- 
benaänger ftoben auseinander. „Zivei 
Schülerinnen, die nicht Tchnell genug 
ausmeichen fonnten, wurden über bei 
Haufen gefabren und 
Die Verunglücdten, die 16jährige Mar- 
garet Radamwice, md 
Schmweiter Kohanna, befinden Inh in 
der eiterlihen Wohnung Nr. 936 Weit 
>32. Straße in ärztlicher Behandlung. 
Ninihit wurde verhaftet. 


Jah Dahingerafft. 


Fred Bennett, ein ‘befannter Zei: 
tungämann, wurde geitern Abend, 
während er im Chicago Prefflub mit 
Wm. Joſſey und Frank R. E. Wood— 
ward plauderte, von einem heftigen 
Unwohlſein befallen und ſtarb, ehe noch 
ein Arzt geholt werden konnte. 

Der Verſtorbene war 56 Jahre alt 
und wohnte im Waſſhington Hotel Nr. 
179 W. Waſhington Straße. Man 
mutmaßt, daß er einem organiſchen 
Herzleiden erlegen ſei. 

— 
Deutſches Hoſpital. 


* 
2 


Die Jahresverſammlung der 
ſchen Hoſpitalgeſellſchaft, die geſtern 
Nachmittag Itatifinden follte, wurde 
auf den fommenden Dienstag, Abends 
8 Uhr, vertagt. Sn ihre werden die 
Direktoren für das neue Jahr ermählt, 
und die Mitglieder der Gefellichaft 
werden gebeten, der Berfammlung bei- 
jumohnen. 

EEE UERRIRREN: 

Vor die Bundesaroßgeichmworenen 

it eine Anzahl von Anmälten ala Zeu- 

gen geladen worden, meiche bei der von 

Richter Landis veranftalteten Unter 

fuhung betrügerilcher Bankerotte in 

den Verdacht gelommen find, an den 

Schmwindeleier mit beteiliat geweien zu 
fein. 


eut 


Zelet Die 


„sonntagpoft: 


wovon 


Ausſtellung eines 
Obgleich die 


die angeblichen Leiter des Grabſchſyn— 
daß für die Armen 


In einem 
„Teenan“ 
Direktor 


anz Anklagen 
Plan geht dahin, daß jede von ihnen 


neidiſch iſt auf eine geſunde Perſon. 


leicht verleht. 


ihre 14jährige 


gen und Salben 


| ſorgen.“ 


Er vermied es zwoar, 


nächſten Tage vorgenommen 
aber als ihm der Name des ehemaligen 


Vorſtehers der Bezirkswache an der 


Cottage Grove Ave., Kapt. William 
Patrick O'Brien, genannt wurde, ſagte 
er: „Der Mann iſt nicht mit reinen 
Händen von der Wache fortgegangen, 
ſein Fall wird unterſucht werden.“ 
O'Brien war es bekanntlich, der den 
Stein der Unterſuchung gegen den 
früheren Polizeichef Healey ins Rollen 
gebracht hat. Er hatte die erſten bela— 
ſtenden Ausſagen gegen Healey vor der 
Staatsanwaltſchaft gemacht, als die— 
ſer ihn wegen angeblicher Gehorſams— 
verweigerung des Dienſtes entheben 
und vor die Zivildienſtbehörde brin— 
gen ließ. Dort hat er vor einigen Ta— 
gen ſein ganzes Zeugniß gegen Healey, 
das er während des Verfahrens um 
Haftbefehls gegen 
dieſen vor Richter Olſon ablegte, wi 
derrufen und nur Gutes über ſeinen 
ehemaligen Vorgeſetzten zu ſagen ge— 
wußt. Er wurde darauf wieder in 
Amt und Würden eingeſetzt. 

Große kleine Fiſche. 

Noch geſtern Abend überreichten die 
Großgeſchworenen Oberrichter Fitch 
im Kriminalgericht die Anklagen gegen 


Fiſche 


dikats der Südſeite, genannt die 
ben Fünf“. Sie richten ſich 
Polizeihauptmann Stephen Healy, 
Alderman De Prieſt von der 2. Ward, 
Jones, David Knight und 
William Lewis. Gegen Diefe fünf 
wurden Antlagen auf Verihwörung 
zur Duldung von Spielhöllen und des | 
Glücksſpiels erhoben. Richter Fitch 
ſetzte die Bürgſchaft für jeden der Ge— 
nannten auf $5000 feſt. Aber es wur— 
den gegen die Genannten auch weitere 
erhoben, denn ihre zen 
ſtehen auch auf einer Anklageſchrift, i 
der ſie mit 16 anderen Südſeitlern Fer 
meinſchaftlich beſchuldigt werden, La 
ſterhöhlen und Spielhöllen unterhalten 
und die Bolizei an der Mushebung die= 
fer Lofalı aehindert zu Haben. 
Sämmtliche in dieſer allumfaſſenden 


„gro⸗ 
gegen 


Oh! Der Reiz 


der Schönheit!) 


Laßt von Stnart's Calcinm Wafers 
Enren Wangen die Farbe wieder ge— 
ben und die Urſache von Puſteln, 
Miteſſern uſw. entfernen 
iſt neidiſch 
ebenſo 


auf eine 


wie Jedermann 


Jedermann 
ſchöne Haut, 


Von Puſteln, Fleden, Miteſſern uſw. 
verunſtaltete Geſichter ſind nichts als 
ungeſunde Geſichter, wovon unreines 
Blut die Urſache iſt. Reinigt das Blut 
und die Schönheitsfehler der Geſichter 
verſchwinden 


\# Bieten 


tlagezuſta 


Das Leben it jetzt für mich eine herrteahe Sache, 
deunn ich kabe alle Hantleiden zu Dingen der 
Vergangenheit gemacht.“ 
daß Dro— 
Schönheitsfehler des 
Die Urſache iſt un 
mit allerlei Abfall 


Ihr müßt nicht glauben, 


Geſichts beſeitigen. 
reines Blut, das 


ſtoffen geſättigt iſt. 


Stuart's Calcium Wafers reinigen 
und klären das Blut, indem ſie alle 
Giftſtoffe und Unreinigkeiten entfer 
nen. Und Ihr werdet nie eine gute 
Geſichtshaut haben, wenn Blut 
nicht gereinigt iſt. 

Ganz gleich wie ſchlecht Eure Ge— 
ſichtshaut iſt, Stuart's Calcium Wa— 
fers werden Wunder an ihr verrichten. 
Ihr könnt dieſe kleinen Wundertäter 
von Gurem Apotheter für 50 Cents 
das Badet befommen. 


das 


Freier Probe-Koupon 


J. M. Stuart Go. 350 Stuart Blog., Mur- 

yalt, Mi. Senden Sie nitr Sofort mit itn- 
gehender Voſt ein ireies Verſuchs 
rẽt's Calcium Waſers. 


Packet von 
ma 


gründlich bearbeitet hat, 


tod) | 
Weſten, 


zu verraten, | 
oiel eröffnetenKkonvent des Gewerbe: welches Feld zu beackern er ſich für die 


ha ibe, 


State Str. 
die Hälfte 


ehemaliger 


„Eureka Klub“,: 
Ave., 


Wardführer in der 2. 


Ener ſchäftsteilhaber 
9 
Anklageſchrift Genannten wurden von | „Eureta Klub.“ 


| talls 


Schiller 


KOUPON 
Butter 
36e 


Die feinſte Elgin Cream— 
ery, das Pfund 

(Nur + Pfund au einen Kunden.) 
Keine Phone- oder Pojtbeitellungen. 


Eine Spezialität von unierem 


Schuh: Department. 
J Hausflippers für Männer und 
Damen, ſchwarz und grau, ſolide 
Filz— Sohlen, alle Größen bis 11 — 
ſpeziell, (1 Paar au 
einen Kunden) 240 
das Paar zu 


Sloans Liniment — 


Plant Juice — 
51.00 Größe, Für... 
Beri Ars and Wine — 


$1.00 Größe, für... 


Pillen 


ERDE, VERS een 


Nowats 


Inn 
„X 


Triners Wine — 


51.00 Bröße, ür 


"ine Spezialität von unieren Unter 
zeug Department 


Sui 


51.50 Miunfter-Unterzeug für Männer, 
* ac 
Damen und Kinder; Union Suits. 
Hemden u. Hoſen f. Be: —* 
chen, Hoſen u. Union 8 
men, und Union Suits air 
Knaben ;ſpeziell für I 
Zamstag alt... 
KOUPON 

4 
Häkel garn 
aM. m. GC. Marke, im wei oder im 
Decrufarbig zu haben; 1 
der verkauft 20 
oder Poſtbeſtellungen. 


Ball 


Keine Phone 


Richter Fitch unter je $10,000 Bürg— 
ſchaft geſtellt. Es find: 

Die Detektiveſergeanten 
Reilly und Hugh MeNally, die für 
Kupitän Healy in feiner Kanzlei „ars 
beiteten“ und angeblich bei der Teilung 
des Grabfches ihren Anteil erhalten 
haben. 

William Bah, 


angeblih Mitglied | 


des Grabjchinnditates und Veltker des 


33 So 


uth 
die 
as 


Klubs, einer 34— 
gelegenen Spielhölle, 
ihres Gewinnes an de 
Syndikat abgegeben haben ſoll. 
Ed. Jones, Neger: Spieler 

Macher im „Fenrock Klub”, der © 
hölle 3400 S. State Str. 
Sidney Dago, 
s &d Jones in „: 
Wirt dir 


„Hob-Nob“ 


piel 


de nrock Klub“ und 
der 
Zone“. 

Clarence MeFarland, Beſitzer 
„Pionier Klub“, 3512 ©. Stute 
Er mar angeblich abwechlelnd 
alied und Gegner des Syndiluts. 

Rilltom Thomas. Anbhaber des 

5. Straße und Foreft 
Spielhölle. 

Fitts, 


des 


* 


einer > 

Berndard 
Schild 

und Ge 


Ward, 
von Ald. De Prieft 
von Thomas 


knappe 


„Budd“ 
—— Dunbar Klub“ 
ite Str., einer mit einer 
schaft verbundenen Spielböile. 
Arthur Cadozas, Inhaber 
„Elite Klub Nr. 1.” 
Kennedy, 


Beſitßer Des Du 
3016 


Wirt 


Woods, 


„Bart“ 
den „Hob-Nob Klub.“ 

„Barber Shop“ Freeman, eben 
Schlepper für den „Hob-Nob 


Schlepper 


Kli 1b 


Sam chemals Vejiker des 
320 Dit 35. Str. 


Neger; 3171 
Spielhöllenbeſitzer 


Hare, 
states, 
Hugh Hoskins, 
State Str, 
Bolit:ier. 
„Dietey“ 
tier des 


— 


Basket, ehemaliger Be 


berüchtigten 


Klub.“ 


Dave Richardſon, Schlepper für 
Spielhöllen. 

Gegen fſämmtliche der Genannten 
werden heute Haftbefehle ausgeſtellt 
werden. 

Bürgſchaft an. 
riffs waren heute unter Lei— 


np 
Ur 


Hilfsſ 
tung des erſlen Gerichtsdieners 
B. Bertſcher eifrig damit beſchäftigt, 
die Vorladungsbefehle für die geſtern 
von den Großgeſchworenen in den An— 
ind verſetzten 
Mitglieder des Grabſchſyndikates der 
Südſeite an den Mann zu bringen 
Alderman Oscar De Prieſt, der eben 
falls zu den Angetlagten zählt, ſprach 
nute in Begleitung ſeines Bürgen 
David Levy, eines Grundeigentums— 
händlerz, der jein Büro im Alhland 
Block hat, in der Schreiberei des Ari 
minclaerichte3 dor, um Bürgfchaft zu 
hinterlegen. Bis zur Etunde war 
aber die Bürgichaft noch nicht von Der 
Staatsanwaältſchaft gutgeheißen wor 
den. Kapt. Stephen Healy, der eben 
falls unter Anklage geſtellt worden iſt, 
benachrichtigte die Staotsanwaltſchaft, 
daß er vor Einbruch der Nacht mit ſei— 
nen Bürgen ſich einfinden werde. 

Spielhölle ausgehoben. 

Detektives der Wache an der Oſt 
Chicago Ave. drangen heute früh in 
ein im dritten Stockwerk des Revere 
Houſe, Nr. 415 N. Clark Straße, ge 
legenes Zimmer ein, nachdem ſie die 


or 


ei 


Zür eingefhlagen hatten, und verhaf:; 
bie dort! 
hatten. ı 


teten eine Anzahl Bericnen, 
dem Glückſpiel gehuldigt 
Mehrere der Ueberraſchten verſuchten 
zwar durch das Fenſter und in den 
Hallengang zu flüchten, ließen ſich 
aber ruhig abführen, als die Beamten 
ihre Schießeiſen zogen und jeden nie— 
derzuſchießen drohten, der einen 
Fluchtverſuch unternehmen würde. In 
der Wache wurde Samuel Fitzel, Nr. 

1317 Wells Straße, als Spielhalter 
gebucht, während ſolgende Perſonen 


James 


und | 


Geſchäftsteilhaber 


„ſchwarzen 


Str. 
Mit-⸗ 


republitaniſcher 


im! 


und, 


„Cbauffeut | 


Kohn! 


angeblichen | 


FIN 


SIT AV NH THE TER 


Der Samſta 8, um —* einzukaufen! 


Grokartige Sprsinlitäten im Maäntel- Bept. 


Damen:-Zuils, ge 
wollenen Sabardines, Rovlins ı 
Serge. Mäntel in beliedten vä ” 
gen, mit Relslanınıt garmirt, mi 


in 
macht a 


us 2 


Entſchiedene Bar— 
gains in warmen 
Eu 
Mänteln 
Ans ichweren importirten 
Stoffen, Ghbeviots um 
Novelty Miſchungen ge 
macht in einer ſehr 
grogen  Ylusiwabl " von 
Moden einige Find 
mit Bela bejeßt; es Tind 
Werte bis zu *16.50; 
ſpeziell am Samstag 
verkauft zu 


57.98 


58.98 : 


gefüttert. Die 
aathered“ Rückſeite, 
und Größen; wert 

ſpeziell Samſtag. 


< Scide oder 

Röde ba ven 
‚Yarl eit 
u $18.00; 


Zatin 


alle 


Scidene Kleider für 
Damen 


Seidene Koplin Kleider für 
Damen die Taille in 
Bolero Effekt und der 

ſhirred; in den 
neueſten Farben — es 

find Werte bis zu 88.00; 
ireziell am Samstag 
berfaufen wir Diele 
Kleider 


Rock 


zu 


33.98 


Spezielle Baumung von Waills 


Mehrere Faiions v. St u. teure 
ren Bluſen; Voile Modelle, in 
ſchwarz, lſohfarbig, grau und 


—R 


Zitronen — 
Zibale 


große, Diünne 
faltig, das 
J 


American Famity 35 
10 Stücke für IC 
Mit 1 Pfund waffe zu 250 
oder mehr.) 
Van Camps 


purt Loins 
Pfund ſür 

Junge 
das 
tr 


ßfund 


Catſup⸗ 
2tc Zorle 
Flaſe — 


143e | 
J — 
—— 20 rd. 
Surfer, jeiniter ara: 68 * 
unlirter, 10 Pſdund C 


(10 Pid. an jeden.) Pſund. .. 


oder 


Inſaſ 


! = 
"unter Mıiklage aeitellt wurden, 
| Louis 


Ifen einer Spielhölle zu fein. 
Karas, Nr. 2 W. Ontario Straße; 
Tames Pabais, Nr. 60 W. Ontario 
Straße; Charles Manas, Nr. TION. 
State Straße; Michael Pullos, Mr. 
‚462 Wells Straße; Peter George, Yır. 
1601 Wells Straße; Thomas Tookas, 
Nr. 5 W. Elm Straße; Angelo Ban- 
itelopeules, Nr. 35 W. Kinzie Straße, 
und 2 William Borys, Yer.5s Dit Schil: 
ler Straße. 
esse inte 


Weder Milch noch Kohle. 


Bewohner der vom Hausmeiſterſtreik be 
troſſenen Gebäude in unangenehmer Lage. 

Die Erwartung, daß der Haus 
meiſterſtreit heute bereits ganz bo rüber 
ſein würde, iſt nicht in Erfüllu 
gangen. Die Eigentümer einer Re 
von Mietshäuſern haben die For 
rungen der Gewertſchaft bisher noch 
nicht bewilligt, es fragt ſich aber, ob 
ſie noch lange bei ihrer Weigerung 
werden beharren können, da die Milch 
fahrer, die Angeſtellten der Malerial 
waarenhändler, die $ 
Jich meigern, ihre W 
lieferm. 

In dem Hauſe, in welchen Bürger 
meiſter Thompſon wohnt, Nr. 3200 
Sheridan Road, iſt an die Stelle des 
ſtreikenden gewerkſchaftlichen — 
meiſters ein Milchgewerkſchaftler ge 
treten. Der Mayor hat veranla daß 
zwei Poliziſten zu ſeinem Schutze a 
tommandirt wurden. 

Heizeinrichtung zerſtört 

Der Porizei wurde heute gen eldet, 
daß in dem Gebäude * 2216 Lincoln 
Abe., deſſen Eigentümer, R. F. Buck, 
ſich weigerte, den von der Cewerkſchaft 
aufgeſtelllen Kontrakt zu unterzeich 
nen, die Dampfröhren zerſchnitten und 
die Heizvorrichtungen teilweiſe zerſtört 
wurden, ſodaß die Bewohner der Kälte 
preisgegeben waren. Auch wurde Be 
ſchwerde über den Hausmeiſter 
24 Wohnungen enthalt enden Gebäude: 
a: der 60. Straße und Wabalh Aoe., 
| &igentum der 


nd 
N 


el 
Re 
ihe 

e 


1h 
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W 


to 
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zJaare dort abzu 
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eine: 


Sabre alten Frau 
Alice Willon Rogers. geführt, weil er 
geitern Abend, ehe er ich den Streitern 
anſchloß, die Feuer löſchte, ſodaß in 
den Wohnungen die Temperatur faſt 
auf den Gefrierpunkt herabſank. Die 
Familien der Mieter, darunter mehrere 
ganz alte Leute, waren damit der Ge 
fahr ausgeſetzt, ſchwer zu ertkranken. 
Die 70jährige Hauseigentümerin ver 
ſuchte erſt ſelbſt Feuer anzumächen, 
kam aber bald zu der Einſicht, daß ihre 
Kräfte zu dieſer Aufgabe nicht 
reichten und erklärte ich dann bereit, 
die Forderungen der Gewertſchaft zu 
bewilligen. Die Mieter ſind hiermit 
aber nicht zufrieden, ſondern verlangen, 
daß gerichtlich gegen den Hausmeiſter 

der ſie in ſo große Gefahr brachte, bor- 
gegangen werde. 


70 


air 
us 


>>): 


Saite es eilig. 


Kin Scnanpbabn betrat 
Abend die Apotheke an 16. Straße nd 
Wabafh Une., brachte auf den Inhaber 
3. Filcher einen Revolver in An 
ſchlag, zwang ihn, die Arme hochaub: i 
ten, eignete ſich mit ſchnellem Griff in 
den Kaſſenapparat 825 an und lief 
mit den Worten: „Ich habe leider fein? 
Zeit, das Kleingeld einzufa ten“ bin 
aus. Filcher und ein Wichter nadıren 
jeine Verfolgung auf und finaen ibn 
nach längerer Hab auch ein. „Hätte ich 
da? gewußt“, bruminte der Kaudge 
fclfe, „dann hätte ich mich nicht zu 
überſtürzen brauchen“. 


geſtern 


ſi 
Erfolareich operirt. 


„m Ravenswood Hofpital unterzog 
fi geftern der 28jährige Sohn des 
Polizeichefs Schuettler, Dr. Arthur 
Schuettler, einer elereig verlaufe— 
nen Blinddarmoperation. Der Krante 
wird nach Ausſage der Aerzte bald 
wieder vollſtändig hergeſtellt ſein. 


Lejet die „Sonntagpojt“. 


— 


Hühner 
Samen Mil 9*— ttertes 


Pot Mraſt of Beef, 


hlenführer uſw. 


ohne 
; Nant 


weis, 
bei, 
an 


im allen Größen 
Cure Auswahl 
Zamstag, das 


zu ba 
ſpeziell 
Stück 08. 


ER: 


Feiner Doppel Getreide Küm— 


mel, volle Dt tart 570 


Fleſche 
s1.50 Cd Su Kentuckhy 
im Zollamt auf 


Vourbon 
Flaſchen gezogen 85 
volles Quart c 

DId Monogram Whisich oder 
Californ. Kognat Brandy, 
83. 00 Wert. die Gallone 


zum Preiſe 1.94 


ine —————— 


Braten, 


223€ 


fü 
zum 


Veal, 


en 


Ghicagver Grofe £ 
Heuie Galavorſtellung, morgen 
ſchluß mit 
„Griſeldis“ gelangte geſtern Abend 
zur zweiten Aufführung, und der erſte 
Akt desſelben Werkes wird in der heu= | 
tigen Galavorſtellung an Stelle des 
zweiten Aktes des 


—— 


Oper. 


„Lonile” und „Der Barbier”. | 


Sauftler von Notre | 


Der allerbeſte köfttiche 


in das Programm eingetcho: | 


FE 
| 
Saiſon 


| 


steres enthält auch eine Erle: 


Grun— 
alt? 


ul ufführun ü, 
DOUrGS 
Adler” 
Roſa Raifa, Lucien Muratore 
Alfred Maquenat geſungen. 
* wird dirigiren. Ferner wird der 
ritte Att von „ran cesca da Rimint‘ 
Kira und 


die Mahnfinnäarie aus 


nämlich Raou! 


— Oper „Der 


und 


die „Lucia“ ſin 
gen. 


1 
Morgen, 
ſon. wird am 


Abend, 


am letzten Tage der Sai 
r we nittag „Louiſe“ 
am t Barbier von Sepilla” 
ufgeführt, — 

> ——— 


Um Bänfers Lindgrens Nachlaß. 

Nohn N. Lindgren, der verjtorbene 
Vizeprälident der State Bank of Ehi- 
cago, hatte von feinem Wermögen bon 
51,050,000 Teiner MWittwe 
und feiner Tochter Etbel $5000 bas 
Jahr jichergeftellt, das übrige aber 
kirchlichen und erzieheriſchen Zwecken 


vermacht, 5500,000 der Northweſtern 
jetzt 


Univerſität. Frau Lindgren hat 
ihr volles Erbteil verlangt, und im 
Namen der zwölfjährigen Tedhter it 
da3 Tejtament ebenfalls gerichtlich an 
gefochten worden 
tung, der Vater ſei bei deſſen Abfaſ 
ſung nicht bei Verſtand geweſen. 


iſ 


Suchte den Tod. 


In einem angeblich durch 
liche Familienverhäliniſſe verurſachten 
Anfa lle ren Schwermut jagte ſich heute 
früh Poliziſt Patrick C. Gordon in der 
zur Mache an der W. 13. Straße ge 
Gage zemife vier Schülfe in 

Der Lebensmübde, der jeit 
Nahren der vorerwähnten Wache 
erteilt war, fand Ar ufnahme im St. 
Anthony Hoſpital. 


h hörioen 
den Leib. 
20 


hr 


Sei n 


nahezu hoffnunaslos bezeichnet. 


ı F er — 


N pi 


hei Hühneraugen 


Zunt, wi» —— Hühneraungen 

ackern ſind, ſo daß ſie ohne 

merzen herans gehoben 
werden Fonnen. 


oralofen Männern und Frauen, 
ie mit Hühneraugen aeplagt jind und 
tie mentaftens einmal in der Weiie 


zu 


f 
i 


einem ichredlichen Tode durh Kinn: P 


Ladenframpf oder WBlutvergiftung die 
Türe öſſnen, wird jebt bon einer 
Sineinrati'er Autorität gelagt, 
Freezone genannt, anzuwen 
dem Moment, wo einige 


— 
Y\rrıyo 
AU, 


den, die in 
Itspfer auf 


Die Hauptpartien erden bon 


Campa- 


Frau Galli-Gurci wird 


und | 


$15,00915 


unter der Behaup: | 


‚einen Neubau auffüsren, 


Zuftand wird | 


* Auftauen der 
Waſſerleitung 
verurſacht Kinnhaceutrampf 


40 unſanft aus dem 
ten 


unglück⸗ Str. 


wird. 


KOUPON 


United Butchers Sranffurter 


Arnold Bros. Frankfurter Würfts 


en — morgen, da3 123 
zC 


Pfund verfauft 


Eine Spezialität von unjerem 
Handichuh-Departinent 
Gaibmere-, Ghampis- 

Handichuhe für Damen, 

und in Farben; 2 


Slajven anı Ge: 
lenf; e3 find vegul. 50 
und 75c Werte; fpeziell 


am Samstag zu 390 
en]. lim 


u e Mugen-Speziatijt 
früher bei Wie —J 
Moeller 


und Lisle— 


in ſchwarz 


jeßt bei 


B tus 
Vergoldete Bi .50 bis 83.50 
Solid gold, der: $4.00 bi3 $6.00 
Grifter Linien fir Eure Nabmen 90e 
Linſen im I. Nabre frei umaetanicht 
Augen foitenirei unteriucht. Difice auf 
dem Sauptilir, rechts dom Eingang. 


Fine Spezialität von unierem 
Korſet Department 
Tamen-Korict3, gute Dualität Goutil, 

mit Spißen und befeßt, 4 
Strumpfhalter, die Corte, die requl. 
zu 89c verfauft wird; 
ive ziell am Samstag 


Stickerei 


KOUPON 


Brandy 


California Cognac Brandy — 


dDrabiumgzogener Flasche, 47cH 


bie Flaſche 
Keine Poſt oder Bhonebeitellungen. 


— 3 
5* 


— CYr 


friſch geröſtele Kaffee 


260 


das Pfund. 
Sautos x if 


. Bortreiitim. Ter, 
19e überatt "40e 


6Ve vert, 
— — — 
Zie allerbeie 


ver Pid.. 
Greamer 0e, 


Butter — 

ver —— . 

Gold Storage Butter wird nienal? in irgend» 
einem von Banfes’ Läden verfauft. 


» ſafet⸗Li 
— 
Bankes’ ſafet⸗Liden: 
Nordweitſeite: 
1644 W. ehicuge Ave, 
1373 Milwautee Abve. 
1045 Wilmanfee Vive, 
2054 Milmanfee Ave, 
612 M Worth be 
Nordſeite: 
so, zlutlivn zit, 
X. North vide, 
2640 Yinceln Ace, 
3244 vYıncolm Abe. 
3» GClart Str. 


„ 
_Borzügl. 
Kaffee — 
250 wert, 
ver Pid.. 


ER 
10c Wert, 
ver Bid.. 


WReitieite: 
2, Wadılon Str, 
Madifon Sir, 
Blue Island Ave 
S. Halſted Ett 
S Bolſted tr, 
W 12 Sir. 

Mm 0 © 


it 


1510 
2839 
1836 
1217 
1232 
18182 
3102 


W 
W.e 


4uv 
720 Süpdierte: 

Wenlworth Abe. 

au; 37 . Yallted Str. 

2 . Mibland Yide, 


Neues Banfgebände. 


Norty Weit Stute Panf wird e3 
Milwaukee und Worth Ave, 
Die Norty Weit Stat 


State 


an 
der bauen. 
nur 

gene Zmwede, auf dem Plate, r 
jetziges Gebäude ſteht, Ecke der Mil 
waukee Avbe., North und Robehy 
Sie hat das alte Wicker er 
Yoitgebäube, gegenüber der Bant, er 
worben und toird ihr Gelchäft dorthin 
verlegen, bis dir Neubau - fertig jet 
Die Direftorer haben ferner 
den Aktienbefitern den Vorfchlag zur 
G —— unterbreitet, die Bank in 
Noel State Bank umzutaufen, 
ren ihres Gründers und Präſidenten 
Joſeph R. Noel. 


— — — 


Abe. 


s alte 


snehr 


wi red: 


5 
zu Eh 


Durch Feuer vertrieben 


Feuer, das heute früh, durch unvor 
eingefrorenen 
im drei 
1712 S. 
nötigte die 
Schlafe geſchreck 
Bewohner, halbnackt auf die 
Straße zu flüchten. Es konnte aber 
gelöſcht werden, nachdem es etwa 8100 
Schaden angerichtet hatte. 
ie 
Fiel von der Leiter. 


berurtach 
ſtöckigen Holzhauſe Mr. 
Loomis Straße ausbrach, 


Sn der Handfertigfeitsjchule im 
ullmann fiel der 24jährige Wm. Me 
Dorald, Nr. 1116 Mddifon Strahe, 


‚ein Angeftellter der Otis Elevator Eo., 


eine) 
men und fchmere Quetichungen. 


irgend ein Hühnerauge 


»ebracht werden. die Entzündung weg: | 


worauf bald Da8 ganse 
MWurzel und Mlles, mit 
herausgehoben werben 


nimmt, 
Hühnerauge, 
den Fingern 
kann. 

Es iſt ein klebriger Stoff, der ſo— 
fort trodnet, wenn er aufgetan hoird, 
und der, fo heißt es, das Hühnerauge! 
einfady zum Einfhrumpfen bringt, 
daß die umliegenden Gewebe oder 

fich entzünden oder auch nur) 
irritirt werden. E3 wird gejagt, daß 
eine viertel Unze in einer jeden Apo= 
theke ſehr wenig foitet, aber binreicht, 


t 
| 


ı bat fie der Tod von ihren 


ieden Fuß ven einem jeden harten oder, 
weichen Hühnerauge oder Hautverhär-| 


tung zu befreien. 
Xhr jeid nohmals darauf aufmerf- 
fam gemadt, 


Igaft: 
dab das Beſchneiden aber ſehr klein.“ — 


von einer Leiter und erlitt Schram 


Der 


Verunglüdte hat Aufnahme im Bull 
manhofpital gefunden. 
— — 

* Der am 16. Jaunuar wegen angeb 
lichen Einbruchs verhaftete 47jährige 
Farbige Howard Ford iſt heute vom 
ſtädtiſchen Arzt als geiſtesgeſtört be 
zeichnet und dem pſychopathiſchen Ho— 
FM übertviefen worden. 

* Die fiebenjährige Bear! E. Eall: 
made fiel in der Küche der elterlichen 
| Wohnung Nr. 9930 Winceiter Une, 
in eine Wanne fiedend heiten Waifers 
und wurde entjeglich verbrüht. Heute 
Leiden er: 
löft. 


— —⸗·— — 


Ländliche Logik. — Sommer: 
„Die Eier ſind ja ſchön friſch, 
Bäuerin: „a, 


eines. Hühnerauges eine jelbftmörbe- ! Herr, frifchgelegte Eier find nicht grös 


rifche Gewohnheit ift. 


Anzeige Ber.“ 





allerdings ‚in üblem vg EURE 
nicht ganz ungereditfertigt: Der Kongret hat für Wa- Heute nit, morgen dir 
ferbauıten bereit3 eine unheitnliche Summe verausgabt! ' > : m 'Koelling& Kla nbach 
ohne daß dadurd) die amerifaniiche Binnenfciffabrt — "fen gibt e3 jet dort; Nacht für Nat Moelling pp® | 
merklich aufgelebt wäre, Auf den Großen Seen herrit) „Griechenlands Antwort iwieder. wandert ihre Mannjchaft mit einer, ag Nee Z 
freilich ein großer Fradjtverfehr, und ebenfo aud; auf | unbefriedigend.“ — Die einzige Ant» | Laterne am Strand entlang, um nad Zekt: 206 I. Nandolph Str, 
dem Hudfon und dem Miffiffippr Auf den Fleineren |wort, die die Alliierten befriedigen |; Notzeichen geftrandeter Schiffe auszus — — 
— 30 Cents Strömen und Flüffen dagegen ift er unbedeutend und würde, wird e3 trogdem nicht er-|fehen. Zur Nachprüfung, daß ſie die 
Inclading ""Sonutaypost” | in der Hauptfadhe rein Iofaler Natur. Wer den Riefen- | teilen. |porgefchriebene Strede atte —* | 
a 4 ſchiffsverkehr auf den an Breite und Waſſerführun — —— zurückgelegt haben, müſſen ſie beim 
Abenbpoſt a en —————— BEE Een viel unbedeutenderen mittelenropäifchen —— Erotiſche Farbenblindheit. Zuſammentreffen mit dem Poſten der Mutter * ee | 
2 I» — ni iße“ : : ã BEE a; | Maria Heiler, geb. Kirnbaıer, | 
Ehicass Zeiepgon: Frankiin 500 — Jtttnsts Fennt und weiß, ein wie großer Anteil am Waaren- | u Mr 5 — Be re a. —— .— 'am 17. Januar jetig im Seren entfälafen, 9 De — 
— EEE Ne 80 Gents transport ihm zufällt, den muß die Totenftille, die auf erdigte ihm am leiten Samstag, und aufchen sen ei * —— | Seerbigun aın Samstag, ben 20. Nam, BIT Schmägerinnen. Fran Henry Sterk, 
Breiß ber „Bonntandoft“ „..cesssnossnenssnssssanunesene Krane 2 Gent® den meiit recht wafjerreichen und hinreihenden Tiefgang | ging drei Tage fpäter die Che mit einem zeigen. Sobald Irgendwo ein gejttan- 


Ber Roft jäbrl. in den B tofret, $3.00 | nah der St, Yunuftins-stirbe, 10 a ne Enlellind. doft 
2 > —* Ver. Staat vortoſtei. fweiſt 34 XRA* ßF 5 &; \ ©; ä | & : set i i 3 ! vohmeile aelebrirt “ird, dor it Autos AJ 

Dat ar en Ber. Staaten auberbalb Ehicago, po 5.0 rg amertfanijchen Flüſſen herrſcht, über— Sioux-Indianer (rot) ein. Sie erklärte detes oder in Gefahr befindliches ochmeſſe zelebrir rd on da mit 3 

raſchen. 


— — * — e . nach dem Mhland Moe, Depot und per Bahn 

Er nz - ————— einem ———— —* Schwarzer | Schiff bemerkt wird, tritt fofort die ach dem =t Mariem-Gotteseder. Um ftille 
ntered as Second Class Matter September 9th 1889 at the Pos | h * ae * — äre ihr „eigentlich“ lieber eweſen. * —— ir Täbiakeit.“ 

——— — — — Die Gründe für dieſe auffallende Erſcheinung ſind Fan ir wenn nächſtgelegene Station in Zätigleit. 

— — mannigfacher Art. Einer der triftigſten iſt die Tatſache, 
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* Zubehör auszurüſten und dauernd eine 
Rettungsmannfchaft zur Verfügung 
zu halten. Diele folcher Rettungsftel- | 


—— — 


Soeben eingetroffen: 
As N-Bootd-Kommandant gegen Eugla 


2 ken > et TB, Tubedanyeige. 

n NRapltän Woritner, Illuſtrirt, Fremden umd Belannten die traurige 
Nachricht, dab mein geliebter Gatte und 
unjer Bater 
| Zulind Bolzin 
| im Alter von 64 Jahren aeftorben ift. Die 
| Beerdigung findet itatt am Samstag, den 
| 
I 


⸗ ⸗ 
— 


20. Jan. umni 2 Uhr Nachm, vom Trauer⸗ 
haufe, 1500 W. 14. Place, mit Antos 
nach Waldheim. Um ſtille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Louniſe Bolzin, Gattin. 
Harry Palzin, Cöbne. Minnie, Therein 
und Emma Bolzin, Schwiegerföchter. 
Frank Wita rowsty, Schwiegerſohn. Augu⸗ 
a VPeters und Lena Reinhart, Schwe⸗ 
ſtern Carelin⸗ Griebel, Motlie Schulze, 


Todesanzeige. 
Freunden ıınd Velannten die traurige Nade | fi 
vicht, dak meine gelichte Gattin und uitfere liebe | 


Hugo, Albert, 


una au) 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
Nächricht, daß unſere liebe Tochter und 
Schweſter 


Frau Mary Soffmeiſter. Kinder. John Hoif- 
meifter md Frau Johanna Hefler, Schwieger: | 


finder. 
Olga Kosman 
im 25. Lebensjahre entichlaien ift. Die 
Beerdigung findet ftatt anı Zorntag, den 
21. Sanuar, 12 Uhr Miliagd, bom 
Trauerbaufe, 2930 Bonfield Zir., nad 
der Heil, Kirenzsstirhe, 31. Place umd 
NRacine Mde,., von da mit Autos nad) dem 
Betbania-Sottesader. Um ftille Teil 
nabıme bitten die trauernden Hinterblie: 
benen: 
Gnftave ımd Helena Kosman, geb. Groß- 
man, Eitern. Herman, Lite, Alvina 
ıno William, Geihmwiiter. fefa 


wo 3 


nn... 


Natar 
x 


ater de 


Tuodedanzeige. 
freunden und Belannten die traurige 

Nachricht, daß unſere liebe Mutter, 

Schweſter und Schwiegermutter 

Sophia Conrad 

am Mitiwod, den 17. 

mittags, im Alter von 

ber iſt. Beerdigung ntag, um 

1:30 Kadım, bon der Wohnung ihrer 

Zomter, 2741 Logan Blod., mit Autos 

nah dem zorcht Home Friedhof. 

ftilles Detleid bitten Die 

Sinterbliebenen: 

Frau Lizzie Fenske, William D. Conrad, 
Kinder, Heury Rinlel. Bruder. Otto 
Fenske und Gertrud Conrad, Schwie— 
gerlinder. friafo 


o 11 


u = 


und die beiden Männer (Lloyd Georg 
die ein Herz und eine Seele find, denfen an Amerika. | 
E8 ift nur natürlich, da die Entente-onferenz in Rom | 
die frage erörterte, ob und wie die Ver. Staaten nod) 


Jan. 2 Uhr Nach— 
62 Jabren geſtor 


am 


'® 
Todesanzeige. | 
Fremden nd Perannten die franrine Na: | 
sicht, dar ufer lieber Bater, Schivlegerdeter, | f 
Großvater und Bruder 
Michael Seniert I 
beritord. Catherine Seuiert und Vater | Y 


beriüord. Kantine, am, 19, Namar DT 7“ rwwwwMt EEN 


lm 
trauernden 


4 Gatte de r 
n der 


Teilnahme bitten die trauernden Hinterbliebenen 
Wei if ſcheini uf ihrer | 1 _ i 2 ' ranf Hefler, Gatte. Frank ir, Yofenh, Banlina, 
en ———— ER ———— Das Rettungsboot wird zu Waſſer ge Schweiter Mary Jmelda, R.S.M ONE | 
m : dab die Bewilligungen für Stromregulirungen zur Se- * bracht und bemannt, ſowie mit mög⸗ 
Englands Plan und Chicagos bung der Schiffahrt wahl- und ſyſtemlos erfolgt ſind, „Jedem Mann ein Ei, doch —“, lichſter g* der Raketen⸗ 
Kriegsbazar. um die Forderungen kleiner Landesgebiete zu befriedi. Ein Farmer in Downers Grove | Pparate an den Ort * Strandung 
ze 2 Scriftfeiter | GEW die gerade befonderen Einfluß auf den Kongreh | perichtete uns, dab bon feinen 75 gelhafft. Aber auch die Nachbarftation A lien && mit tiefem Sohmer) 
N : Mn . 8 Je Schr | 2 x or 9, if us 82 4 Nas wir berleren baben. 
orig Benedikt, See ausgezeichnete Schri t J e gewonnen hatten, oder öfter noch, um das Anſehen ge⸗ Zůhnern ieit dem 27. Ottober 1916 zültet und rührt ſich. Zwiſchen den * ar —— 
der „Wiener Neue Freie Preſſe“, erklärt in einen Auf- wiſſer Volksvertreter daheim durch den Anſchein großen | eing am Montag das erite Ei gelegt | Neltungsbooten entiteht dann ein hei Irum ıuhe fanft in Gottes Hut, 
⸗ or . - ui u * Nu ; *3 3 * * jet an us ! | Te) rn nicht um Vreiſe — . — 
ſatz über „Lloyd George's Krieg“, der engliſche Premier Einfluſſes in Waſhington zu heben. Eine andere Ir [habe Er fite jett Nachts auf, und. en, _ = —* von Todesanzeige. 

»s2 ß . 9%... 8 45 ze 21 ! Y Ar a} 1 s 3 . Ye > e F Ge swer ar Frenun J m Belan 2 i aur e N p 
umb Lord Northeliffe, der Zeitungsfönig Englands, |Tade Tiegt in den mit ziemlicher Regelmähigkeit alljähr-yerpadje die Delitateiie mit Dr N hanikee Der] 
a Zn ans 2 hin hie Mer. Staaten als lich wiederkehrenden großen Ueberſchwemmungen ge-| Schrotilinte. Wollte wifien, wie „.ı melcheö von beiden das erle it, Den in Wh nd Grokvater 
bofften und arbeiteten darauf hin, die Ber. Staa 3 | wiifer Ströme, die den Songrek zu beträchtlichen Mus Schrotflinte Wollte willen, wie er; Not und Gefahr befindlichen Brüdern re en 

& 7 1. : inei * SL slulS= | 5; je ikateſſe pi je S br er ON Dito Riſtow. 
Verbündeten Englands in den Krieg hineinzuaerron. | gaben zu ihrer Verhütung oder Abſchwaͤchung oder zu * En DB — Schrot· Zilfe zu dringen und fie dus den verſtord inam Rigew. am 18. Jan, 
T Anti url 8 —— ——— — e 3 aner) 2 2 er bon 65 Jabhren. 5 Monaten und 26 
„Angefichts des rumäniihen Zufammenbruds und der | Entihädigungsawed Da bleibt bisweilen | ie — gteihmapig ME JOIMCE) Slauen des Todes zu reiten. Mehr Yıacı Ammft Im Scaru enifeiinfen ft. Die Beer: — 
— nn 2 anaadıgungszweden zwingen. Da bleibt bisweilen Gattin teilen önne. Wir empfahlen | "rz eines: te ee | ee a Eenuian Dun 21, Den. IM 
ruffiichen Niederlagen, haben,“ fo jchreibt Benedikt einer | nicht viel Geld zur Verbefferung der Schitfahrtsverhält- | ihm, die Sühnerfrucht als Ruͤhrei als fünfzig Beſabungen ſind a Tranerbanie, ne 
Meldung des „International News Service” zufolge, | nifte übrig. Die Sauptverantwortung für da3 Brach- | > ‚bereiten Seute fchreibt * un: Station auf Kap onomon In einem | Sir. nad der ana.Iuin. Er 
„einen nenen Verbündeten und Helfer dringend nötig, |Tiegen der Wafferitragen tragen indeffen die Gifenbahn: abe Gi geöffnet o rühre rühre Zeitlauf bon fünf Jahren — | mobiich nad dem, stonfordia-Gottesader,. um If 
2 > — m . ne 2 SE , i , l 28 - | ftille Zoifnahnme bitten die tr nden Sinter 
nd Northeliffe), | gefellichaften, die fid) einem zwedmäßigen Ausbau eines| int daran.“ — Nachbarin, Euer! Untergang gerettet morben. Das ers iunemenı anme bitten die wrauerne 
Bafferitragensyitems bisher mit aller Macht widerfekt | vr; * CE | gibt faft auf jeden Monat eine Strunz | ganiie Ritto, ges, Kobnie, Gattin. Graeit. F 
a: ) ) läſchchen! I i Schiffahß Ponie, Tren Lena R n, Frau Lillian 8% 
haben, weil ſie davon eine Verminderung der Fradıt- | ® dung! Wer mit ber Schiffahrt und| rc, nenne and Arch Ainder: edit | 
erte r noch koſten, alſo eine Verringerung ihrer Einnahmen beſor - Das Programmdes Alliir-! ihren Gefahren Beſcheid weiß, wird Sawiegerfönnen, Schwiegertögtern und Gntel- 
in den Krieg hineingezogen werden könnten. Diejer gen. 3 ijt befannt, dab die Bahnen fich in faft allen|tenbafars hat eine fleine Abände- | Über Diefe auperordentlich Hohe Zahl! - 
neue Mordveriuch gegen die Menichlichteit muß erfolg- | Flughäfen des Landes lange Wferftredfen gefichert haben |rung erfahren. Der heutige Tag wird | bon Unglüdsfällen erfchreden und den! 
(08 bleiben. Die „Entente“ ift jeit Monaten goftver- | und fid) hartnädig weigern, Teile derjelben zu Safen- an Ay zu. begeihnet, und | Beinamen „Meeresfriedhof“ für jenen 
lafien und unfähig, irgend etwas zu erreihen. Die anlagen berzugeben. Wafferfraitverfehr iit aber un«| Kühe ben — ee Mn in an richtig finden.  Umbegreiflich | 
Mehrheit, die Wilion wählte, will Frieden und nicht |denfbar ohne zweddienliche Torrichtungen zur Veichlen- | inmmelten die Litanei „Herr, erlöie uns| agegen it bie Sorglofigteit, iwelche Die 
rer eg * 77 Ben } i 5 r 2 ARE sure Sfron 
Krieg. Das Verſchließen der amerikaniſchen Geld⸗ nigung und Erleichterung des Ladegeſchäfts. Fährt von dem German raider“ geſungen Urſache der vielfachen Strandungen ei :d. Kauline, am, 19. Sanvar Im, fl 
reierve gegen „Entente”-Schuldiderne it em weiterer | man die deutfchen Ströme hinab, fo reiht fich dort ein werben. | bildet und in Vernachläffigung ſelbſt jr Rn le wu 20. Ka. | 
Beweis dafür....“ | der einfachiten feemännifchen Vorjichtö= | 9:30 Yorm. vom Trauerhaufe, 5223 ©. Laflin | 


Todedanzeige, 


. . [Nafenplaß an den anderen, und in jedem diefer Flu- 
Herr Benedikt bat Redt. Er bat die derzeitigen | Häfen nimmt man einen Wald eleftriicher Zadefräne 
Ziele der Entente richtig erfanııt. ES fann fein Zweifel | wahr. 

darüber berricen, dat; die Alliirten zur Zeit alle mög- ganz vereinzelt ein foldes Bild. Die Bahnen wollen 
lichen Anitrengunaen maden, ımd in der näditen Zu- | das befchanliche Stilleben auf unferen Strömen nit 
funft alles nur Mögliche oder möglich Scheinende tun | ftören, weil es ihre zum Vorteil gereicht j 
werden, die Ver. Staaten dob no auf ihre Seite und | Das Nolf und feine Nertreter sollten aber 
zum Brucd mit den Zentralmäcdten zu bringen. wir da die Bahnen ſich als unfähig bewieſen haben, 


| ba 
dami 


jetzt, treibung des 
den rühmen können. 


Schnadahüpfl. 


Wenn Weiber „Grüß Gott!“ ſag'n, 
Bleib'n ſ ſteh'n glei' zum G'red'; 


Y n f 9 Y in Inyhiry ı n} J In 2 2 ” 5 \ * . 
brauchen nad) Beweilen hierfür nicht weit zu fuchen. | Transportanfprüchen des Rublifums zu genügen, ernit- | 


W af 
Ri li an den Ausbau 
ſtraßenſyſtems denken, 


IN 
B 


eines leiſtungsfähigen Waſſer— 


, \ Nor 70 9 z08 RA “ hy & . a za 2. 
Chicago vorgeht. Der große „Allies Bazar“ Ichrt es damit das Publikum und die 


uns. Es iſt Teil der gewaltigen Propaganda, die zur 


Ein unter dem Namen „Der Teu— 
In amerikaniſchen Uferſtädten ſieht man ee in New York eridheinendes Blatt | fteuerung bon Land 
t fein Ericheinen eingeitellt. Hätte | 
t warten follen, bis Billy Sun: | 
day Fan, fo dab dieler jich der Ber: | 
böſen Feindes hätte | 
‚er 'ich befindet; alle nielbefahrenen Ges 
ıwälfer find ja fo forafältig ausgelotet ! 
und in Bezug auf Die Beihaftenheit | 
des Grundes fo genau in den Geelar= | 


maßregeln bejteht. Bei 
in 
oder nebligem Wetter iit der Gebraud 
des Tieflotes in 
unbedingtes Erforbernip, 
Schiffer einen Anhalt zu 


um 


geben, mo 


ieder lim: | 
unfichtigem | 


ausgiebigem Maße | 
dem | 


Sir., nach de 
gqueem Hochme ebrirt wird, 
Autos nach dem St. Marien-Gottesacker. 
ſtilles leid bitten die trauernden Hinterblie— 


wo Re 
von da mit 


Aauftinn 
zel 


I 


denen: 


Seufert, Schwiegertochter. 
Enteltind. Bohn und 
Roſa Ynung ut 
woiſter 


Adam Ceufert, 


Todesanzeige, 
Blattdeutſche Gilde Eekentwieg Nr. 2. 
Der Brüdern und Schweſtern 
die traurige Nachricht.daß Bruder 
Julius Volzin 


Auton und Mary Seufert, Kinders Monicha 
Maria Senfert, ſtatt am 
Frau | 1 
id Fran Dorathy Henn, Ge: ; DRS WS. 


Rreunden ımd Velannten die traurige Nad- 
richt, dai mein geliebter Gatte und unfer teurer 


Albert 2, Kranıp 
Saniar im Alter_bon 76 Jabren Selig 
Die Beerdigung findet 
Sonntag, den 21. San. 1917, Nah. 
Wohnung feiner Tochter, 
nach der ebang.siutb, St. 


Im | Vater 


am 17, I J 
im Herrn entſchlafen iſt. 


Uhr 30. 


MartusKirche von da mit Autos nach dem Kon— 


| Bertha Kramp, 


fordia-riedhof. Alm itille Teilnahme bitten die 

trauernden Dinterbliebenen: 

Gattir. Sttilie Chill, Emily 
Herrmann, Sermina Eichmann, Bertha Born, 
Töchter. Richard Kramp Söhn; nebſt Schwie 
gerſöhnen, Schwiegertochter, Enkelkindern und 
Verwandten. dofrſa 


ten angegeben, daß der Seefahrer aus 
den mittels des Lotes gewonnenen An— indet jlatt am Sonnabend, be 
aaben fich ein Bild davon machen kann, | baufe 1500 a 14. Wlace, nac —— — 
ivo er fich befinbet. Ganz befondera ift ; Cie, eczmen berfarmumeim, fo u 1 bg im der 
— natürlich das häufige Auswerfen des erweiſen. 

Die „Chicago Tribune“ wendet Lotes nötig, wenn der Schiffsführer 

ihre beſondere Aufmerkſamkeit den wegen mangelnder Geſtirnbeobachtun-⸗ 
Ereigniſſen in der „Soſſeietie“ zu. gen ſowieſo über ſeinen Standort im 


UL 


erteilung der von ihm zum Leben benötigten Dinge | 
nit ausihließlih von den Bahnen abhängig find, 
Kaum ein zweites von der Kultur völlig erjchloffenes 
Landgebiet von der Nrsdehnung der Ver. Staaten eig⸗ 
net ſich wie dieſes zum Ausbau eines ſolchen Netzes von 
Schiffsſtraßen. Es könnte das geſammte Land öſtlich 
Schon der Felſengebirge von den Seen bis zum Golfe von 
Meriko einſchließen. Beſäßen wir hente ein ſolches ein— 
heitliches Fluß- und Kanalſyſtem, ſo würde ſich Chicago 


rer ru , RT geltorben ift. Die Beerdigung 
„Brünt Gott!“ fag'n ſ' g'wiß zehumal, \indet itatt am Sonnabend, beit | 


Todesanzeige. 
Aber fort geh'n tuan ſ' net! 


Rreunden umd Belannten die traurige Nadı 
richt. daß unſere geliebte Mutter, Schwieger⸗ 
mutter und Großmutter 

Wilhelminag Woelfing 

am 18. Zan, 1917 im Alter von 78 Jahren u 

I8 Monaien nach furzem Leiden ſanft im Herrn 

| enmtichlaten tit, Die Beerdigung findet ſtatt am 

Sonntag, den 21. Jan., 2 Uhr Nahm., bomt 
Iranerßufe, 2757 Yincolt_Mve,, mit Automo 
bilen nah dem Gracceland-riedbof. Die trau— 

ernden Hinterbliebenen: 

Katie Schmidt, Nellie Woelfing, Minnie Mei—- 
finger, Töchter, Henry Schmidt, Schwieger— 
fobn, mebit Enfelfindern ımd Verwandten. 

fric 


Zeit in aanz Amerifa zugunsten der Mlliirten und für 
ihre Sadıe gemadt wird. 
* 


20, Sanıar, 


* * 


Angelſächſiſche Kultur. 
Der „Bazar“ wurde angeblich veranſtaltet behufs — 
Beſchaffung von Geldern zur Linderung der Leiden und 
Not der Kriegsopfer in den Alliirten Ländern. 
die Art und Weiſe der Ankündigung, die kriegeriſchen 
Reklamebogen uſw. weckten den Verdacht, daß Vohlum 
nicht das einzige Ziel der Veranſtaltung ſei. Die ganze 
Ausſtattung und der Verlauf des „Bazars“, das Trei-| 
ben md die Stimmung im Colifeum zeigen, daß die | — 
Wohltätigkeit nur als beſchönigendes Mäntelchen — | 

| 

| 

| 


Ghes. Leaihle, Meiiter. nz 
Herman Haude, ZSchrieiver, 


Todedanzeige. 
Freunden und Welannten vie traurige Nacs 
richt, daß _mreine geliehte Gattin und unjere liebe 
Mutter, Tochter und Schweiter 
Garrie Hoff, geb. Choup, | 
Zöhter i verſtorb. Samuel Shoup. aut 18. | 
yanuar im Mlter bon 35 Jahren entfchlafen *it. 
Vceerdigung am Zonntag, 2 Uber Nachm., bon 
der Kapelle 928 Milwautee Ade. mit Automobi— 
en nach dem Montroſe-Friedhof. Um ſtille Teil— 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Sohn D. Hoff, Gatte. 2. B. und John D. Hoff 
ir., Söhne. „ran Klara Bearion, Mutter. | 
Elizabeth und Eonn, Schiveltern, frſa 


ir brauchen nur zu beobachten, was zur Zeit hier 


Ein Frauenzimmer — Cinderella unklaren iſt und auch noch mit wech- 
in dieſem Winter wahrſcheinlich nicht über Kohlentnaph heißt das Geſchöpf — berichtet unter ſelnden, — ———⏑————— | 
heit zu beflagen haben. |diejer Meberfchrift am Dienitag über nilfen rechnen muß. Da tjt eben Das 
i 'den Vortrag der Fran Natharine, Lot der einzige Wegmweiler. Gerade 
Sanfitängl, der fid) mit der Veriwii- | das mird aber nad) den Angaben der | 
itung Dftpreufiens, der Grmordung Reitungsftationen am  meiften außer | 
bon Männern, Frauen und Sindern, ht gelaffen; das beiveijt ferner aud) | 


. . * In Wann infor ’ ten | 
der Schändung zahlreicher Mäddjen | De ge gg a. Zchweſter: 
Schiffe, u enen ſich et Todedanzeine 
| Sreunden und Belaunten die traurige Nad)- 


und der Fortichleppung nad) ibi- r ı ZAmZE 
rien tanfender Bewohner der unglüd- große Ozeanfegler wie Heine Küften- 

H ı vimt, day unfer lieber Vater haufe, 4435 Princeton Ilde., mit Autos nah dent 
Matthew 3. Furth, Betbania- Friedhof. Tief Detrauert bon: 


fahrzeuge befinden. | 
| Jater der veritorb. Margaret Feites, entfchlafen | Anguita Libfe, geb. Iesfe, Gattin. Charles 
I 


des 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Rach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer lieber 
Bater, Großvater und Urgroßvater 

Ferdinand Libke 
im Alter von 77 Jahren, 6, Monaten und 2 Ta: 
gen am 18. Jan. 1917 ſanft im Hexrn entſchla— 
fen ift. Die Beerdigung findet ſtatt am Sonn 
fag, den 21. Jan,, Nadm. 1 Uhr. bom Trauei 


die Unneütralität md Brutalität der Siriegs-Propa- Lloyd George und Hindenburg. | 
aanda einigermahen zu beihöniaen und zu verhüllen. — — 
Der Bazar liefert ſelbſt den Beweis, daß es ſeinen Ver— 
anſtaltern nicht darum zu tun iſt, möglichſt viel Geld zu 
erlangen für die Kriegsnotleidenden in den Ländern Nationen und öffnet der Fähigkeit des Einzelnen den ri ne 08, 
der „ *, fondern darımm, zu zeigen, dal; die öffent- | Pfad zu wirfungsvolliter Betätigung. Große Zeiten Then Provinz jeitens  bejtialiicher | 
che Meinung Chicagos überwiegend „bro-ally“ it. |mit ihren großen Anforderungen laffen große Männer | Noiafen bejchäftigte, und fügt = ihe 
Denn er iſt mit ſeiner Ausſtattung von Waffen und erſtehen, und ihnen vornehmlich fällt die Aufgabe zu, ren eigenen Kommentar hinzu: — ia ’ 
Pricastrophäen, feiner Krtegsmufif und feinem Werben |die Entwidlung der Dinge den Witnjchen und Bedilrf- | „Ran Fann nit nmbim, —* * = en ee Van Be iS EEE _— 
um Nefruten für die Allüirten ein Kriegs kazar und |nifien ihres Volkes entiprehend zu beeinfluffen und au |d iefje Rojafen leiden zu — — eemann — * 2. en bie teamemben 
eine Beranftaltung zur Verberrlihung und Förderung | geitalten. mögen.“ Unfer _aufricjtiger |. ze en —* > F d en 

— * Mm. Se . . | ( r Ei .c: .. io . ‘ 4 i ‚ Rint 34 4 
der Sache der Entente. Das iſt ſo offenſichtlich und ſo Deutſchland entſchied ſich bereits vor drei Monaten Wunſch iſt, daſß dieſe Mitarbeiterin | zu = 2 — ———— ütite feine Dlnmen. — Um Näheres Bitte Marbs 
bekannt, dah; ein Neder, der den Bazar befucht und feine) für die Betramung Hindenburgs mit der, militärischen |der „Tribune” redjt bald der Gnade | —* —2 nn — — 
Räume füllen hilft, von den Alliirten als ein Frand Sberleitung England folgte kürzlich mit der Wahl und Barmherzigkeit der von ihr — = ft eine Reit a id. 
amd Anhänger ihrer Sadıe beanivrucht werden fan; |Xlond Georges als Leiter feines Geichids, und die Auf: |wohl gnelittenen Steppenreiter anz J u. ne ie v e denft ri 
es ijt fo offensichtlich, dah die als ftark „pro-alln”“ be- |ftellung beider it farakteriitiich für jedes der Länder | heim gegeben fein möge. Pe — ” re x 35 
kannten Veranſtalter des Bazars das Sinſtrömen ſo und den Geiſt, der ſie beſeelt. Auf der einen Seite Hin-— Kr ig cd ; — — 
vieler Tauſender jeden Tag und das laute, hochgeſtimmte denburg, im Stillen planend, in Taten ſprechend, und k- —9* er > “ 2 ; fein 9* 
Leben und Treiben der rieſigen Menge, den ganzen das Wort nur ergreifend, wenn es den Beſtrebungen In Sonntagsnuummer — lie ba 2 — en 
großen Erjolg des Bazars, hinitellen fönmen umd werden und Sandlungen der Regierung ieitere Stärfe ver. | wird un Wer ung nd = ehe it gi ermifht! eim. Hoffnungs-Loge Ar. 60, TO. M. ©. 
als vollgiltigen Reiveis der Freundſchaft und Hinnei- | leihen fann, auf der anderen Seite Lloyd George, Einfluſ der Kuß einer Tan. | und er den at ——— — | San un Grein, Frau Theobore Varmann | zen — nns rereare— 
amp’Chbicanos zu den Mllürten. | der im Name gegen die bejtchende Regierung das giel zerin mit gefärbten Xippen, der ei * h Wohl Da ee dann die | sro, Stau Frank Krauſe, Edward und Frau ii 

Das ift nit Zufall. Das hat fih nit „von sm. | eines Ehrgeizes erreichte, das geiprodene nnd gefchrie- | nen biutroten Abdrud auf der Hand bed m er —* * hiffeg od u lan * — — 
gefähr“ ſo gemacht Das iſt Abſicht und Zweck. Bis- bene Wort als einen der wichtigſten Siegesfaktoren be— deutſchen — hinterließ. auf den * — — —3 
lang mußten die Briten und Britenfreunde, die behaup- trachtet, und ſich bei ſeiner Anwendung weder durch ann ri ee nr en ” .. — bereit Anı 
teten, Amerika jei „pro-alln“ und follte den Mut fin, | Schranken der Wahrheit nodı durch Rückſichten auf die | jener holden Weien in Tülfröddyen | de, Yan _.— Or — a ‚| 
der, feiner Ueberzeugung md Liebe nach zu handeln, fich | Wohlanitändigfeit behindern laht. Der eine mur jeinem | Kampf und Streit hervorgerufen hätten. | Sob nn * ee 
ſagen laſſen: „Pro-ally?“ — New Nork und der Dften, | Gott, feinem Kater und dein deutichen Bolfe verant- - alt he 5 = ia Yfı ah * nn 
jan Aber der mittlere Weſten und Weſten nein wortlich, der andere abhängig von der Gunſt der Par- Es ſteht in den Sternen ein großes— erg nat t ee 
Seht nad Chicago, Cincinnati, St. Lonis ufo. umd|teien im Parlament, der Unterjtittung eines die gelbe Geſetz Nufftoße ro gcne eos 
Ihr werdet dort die Stinummma anders finden.“ Jest Preſſe kontrollirenden Zeitungsherausgebers, und an- Mit goldenen Lettern geſchrieben. ion Härtfien Rı —— 
werden ſie auf den rieſigen Andrang zum Allirten- gewieſen auf die Mitwirkung eines wahrer Intelligenz Das er ae Da Rue Bes * menfehen möglich 
Bazar, der eine Kriensfundgebung der „Pro-Allys“ und Tatkraft entbehrenden Schattenkönigs. | terland 7 = di En = ber en das 
ft, verivetien nd anscheinend mit Recht fagen Fönnen, | ?idt minder groß it der Gegenjag beider Männer | Das jollit über alles du lieben.“ Br u — — 8 fchaf- 
auch Chicago it „pro-ally“. in der Nuffallung der ihnen als Führer ihres Volfes Sohann Neruda. en oft — Ihe | F 

Wir wiſſen wie dieſer Erfolg erzielt wurde: | zufallenden Pflichten. Sindenburg, mit der Ruhe, die su ——— | ee J— u * 
Durch ſtarken Druck, Zwang und Verlockung. Viele Rechtsbewußtſein und Siegesgefühl verleihen, widned — — fondergleichen J J 
Taufende gehen täglih hin aus Geſchälrügſich ſich ausſchließlich militäriſchen Aufgaben; die Ausfuhr, Rettungeweſen in Nordamerika. verachtung ſondergachen. 
ten“, andere, weil es ihnen von ihren Arbeitgebern er 
| 


* Jeder länger dauernder Krieg ſtellt die höchſten 
Anforderungen an die Leiſtungsfähigkeit der beteiligten 


17 
il 


Altes‘ 


Doc fo lange noch Seefahrt auf den 
Meeren betrieben wird, Jo lange wer: | in. Becrdigung aım Montan den 2. Sanuar, | md Wibert Libfe, frau Bertha Beilfuf id 

. 9 Ubr Miorg., bon 1723 Raider Ave, nah der Auguft Yinfe,Stinder, Friedrich Luedfe, Brıı 
< der; nebit Verwandteit. 


Todednnzeige. 
Freunden und Pelannien die traurige Mad) 

richt, day unfer geliebter Gatte und Tater 

Ferdinand Loewenau 

am 17. Sanuar aeftorben ift. Veerdiaung am 

Samstag. ? Ubr Kadm., vom Tranerbaufe, 1422 

Spauldina WUpe., nad der evang.-[uth,. Im— 

mannel3:Kiche, von da nah Konfordia, Um 

ftilleS Beileid bitten die trauernden inter» 

bliebenen: 

Emilie Yoewenan, Gattin. 
ing, Jda 9, Minna und Ofto 
stinder. 


834 aufzurufen. frſa 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
bt, daß umfere liebe Mutter 
Rohenna Mofer, ach. Knaak, 

Sattin des deritorb. Frederic Mofer und Mutter | 
des verftorb, Tbeodore Mofer, im Alter bon 73 
‚sabren neltorben ilt. Beerdigung am Sonntag, | 
| den 21. Jan, 2 Uhr Nachm, vom Treauerhaufe, 
1948 3. Nilbouen Ylve., ınit Autos nad MWald- 
beim. Alm jtilles Beiclid bitten die trauernden | 


z 


Nach 


Frau Bertha Kreit- 
9. Loewenan, 
Dot 


D diefe Balletenien! 
ihrer närhiten 
eine  hiefige 


Todedanzeige. 


Auguſt Jennrich 

Die Beerdigung findet am Sams— 
Jan. 1917, 2 Uhr. Rachm. vom 
5048 Hutainlon Sir, nah den 
Svpezialverſammlung 


geſtorben iſt. 
tag, den 20. 
Traiterbanfe, 
Momtvofessstiedbof ftatt. 
om Kreitan, den 19. Iam., Abend3 8 Uhr, fir 
der Kogenhalle, 5215 Aſhland Ade 

Fritz Jaeger. Präſident. 
Marie Steidinger, Seiretärin. 


Todesanzeige. 
Leſſing Loge Nr. 15, O. d. H. 
Allen Beamten und Schweſtern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Sophia Conrad 


geſtorben iſt. Die Beerdigung ſindet ſtait am 
Jan., Radm,. 1:30, bont | 


je 
e. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 
richt, daß 


Zonmtag, den 21, 

Trauerbauſe, 2741 Logan Plvd., nah dem ro: 

reſt Home-Friedhof. Die Beamten berſammeln 

fh um 1 Nbr in Der Vereinshalle, um der ver: | 

ftorbenen Schweiter die lettte Ehre zu eriweifen, Anfelm von Tesntar 

Barbara Stadelman, Trülidentin, | im Alter don 59 Jahren geitorben tt. 

Sophie Nodenburg, Brot. Sefr. | erdinung findet ftatt am Samstag, 10 Uhr Vai 
2117 9. Hontan Adene, | mittags. vom Trauerbaufe, 1747 Granbilie Ave., 

- nad der St. Gertrudes:ttirche, bon da nad dem 
St. Bonifazins⸗Friedhof. 


Nach⸗ 


1 


Die Be— 


| 
Rad: | 
| 


TodeSanzeige. 
und Belannten die trauriae 
unſere innig aelichte Mutier 
Lena Schultz, geb. Woelien, 
tler der, verſtorb. Lena Dellinger, am 18. | 
| Kan, 1017 im Aller bon 64 Sabren entihlafen 
ift. Peerdimma am Sonnmtaa Den 21. San., um ! 
tn Wachn, bom Trauerbaufe, 617 Mlasfa Ctr.. | 
mit Mırtos nah Nofekifil. Um jtilles Ve 
| bitten die trauernden Kinder: 
Frau Adeline Yranzen, Albert, 
Henry Stelics. 


Pr Zur Erinnerung 
vun * * — * 
an meinen lieben Gatten, unſeren guten Vater 
Fritz W. He, 
geſtorben vor einem Jahre, am 19. Jan. 1916. 
ir war ein treuer Gatte und Vater, 
Der für ums forgie Taa md Nacht 
Alles, was er Tonnte, tat er, 
Ber War ftet3 auf unfer Wohl bedacht. 
und | Ze lat uns Alle, die ibm liebten 
Ira, enen er die Sand der Freumdineft ga5 
— Am heutigen Tage ſeineg gedenſen 
Denn er ruht jettt im lühlen Grab. 


ifaiı 
tieid | 


rung jeiner Pläne für jtegreiche Weiterführung und Be- * ger 1 — 
ſehr „nahe gelegt“ wurde, wieder andere, mehr, weil endigung des Krieges nehmen allein ſein Sinnen —* Zwiſchen Boſton und Newport ftredt Zelet Die „gonntagyone: 
Streben in Anipruch, und der Gedanke, fich in die di. pre Ofttüfte von Maffadufetts eine ————— —— — 
lange Halbinfel von mäßiger Breite 
vor, deren äußerfter Rand fih nah| % deu gd en 
Norden und Süden lang und fehmal | ‘ m l ) 
imwie eine Nehrung ausdehnt. Die, “Tatiaten 
-. = e | ee ans 
mager —* a — neichifdert. Mit vleten JIlluſtrationen. (In Sophie Courad 
en en Jahren ur te an age | engliſcher Sprache), 8”. uben iſt. 3 
der für die drahtloſe transatlantiſche 
Telegraphie beſtimmten Marconiſtation 


der Bazar zu einer Geſellſchaftsaffäre gemacht wurde. 
Weil er Gelegenheit gibt, Spitzen und Leuchten der | plomatiſchen oder politiſchen Angelegenheiten feines | 
jugenonnten „feinen“ Gejellichait zu fehen, fich in ihrem | Yaterlandes einzumtiden, wiirde ihm als etwas Unge— 
Slanze zu fonnen, und womöglid von einem oder einer | heuerliches erſcheinen. Lloyd George dagegen, dem die 
der „geiniten“ ein gnädiges Lächeln oder herablafjen- | Erbihaft des verlogenen Grey’ihen Kabinetts zugefal— 
des Wort zu erringen ducc) freigebiges Spenden und len, muß nicht nur verfichen, jich auf politiichen und 
Kaufen. Dergleichen zieht immer. Wer jeine Bappen- | 

1 

| 


——— Hermau > 

% . \- — hen a I 

) | * 

Keiche Todesanzeige. 

Frauen-Krantkenunterfſtützungsverein Färtſchritt. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nächricht, 


* 
in 


Jahr des Krieges. Eindrücke und 


über die jesioen Verhältnifſe im in Seapit— 
Votte, von Herbert Bahard Swope zemdertet 


Geiwidmet don deiner dDib Tiebenden Galli 
Dttitle Heh. Nohn und Norma, Rinder. 


I 
\ 


‚Western Casket and 
le fin alt. keit Undertaking Comp. 


erweifen, Michigan Ave. und Nandolph Str. Gentrai 86 
Sarah Kleinichmidt, Träfidentin, | 
Glera Ronas, Zefretäriit, 

h — Bir beior 

Todesanzeige. 


Nefammton die franrige Nach— 


Reerdiaung finder Ttatt amı 
san, Yahm, 2 Wir, tom 
Logan Blod. nach Foreit 


diplomatiſchem Gebiete zu halten, ſondern auch die 
heimer kennt, wird wiſſen, daß viele Tauſende, die in Lriegführung an den verſchiedenen Kampffronten ſeinen 
diefen Tagen in’s Colifeum ftrömen, und dort als Verſicherungen, Prophezeiungen und Drohungen anzu— 
„Pro⸗allies“ gelten und auftreten, darum doch nicht 


— — 


Zianerbaufe. 41 
vome. 
bekannter geworden iſt. Die Südſpitze Deutſche Buchhandlung 
| 59 und 61 Ost Monroe Strasse, 


zu erfeinen 
Ehre zu 
(Gwiſchen Wabaſh und Michigan Ave.) 


Zgweiggeſchäfte in der ganzen Stadt. 
gen die Beerdigung in jedem Detail, 


D. S. Satiler, a 


| 


td 
und 


3 unſere liebe 


Vranänr 
Freunden 


* 
Dieſe Propaganda wird vorausſichtlich fortgeſetzt 
werden, überall im Lande und die pro⸗-ally Preſſe und 
alles, was ſonſt an der Sache der Alliirten ſtark inte— 
reſſirt iſt, wird alles Mögliche verſuchen, Stimmung 
für die Entente und gegen die Zentralmächte zu machen. 
Die Alliirten werden vor michts zurüuckſchrecken, 
die Ver. Staaten doch noch auf ihre Seite und zum 
Bruch mit Deutſchland zu bringen. Lüge und Taͤcke, 
Hinterliſt, und, wo's möglich iſt Gewalt anwenden. Aber 
— auch darin hat Moritz Benedikt recht: es wird alles 
nichts nützen. Die „Entente“ iſt gottverlaſſen und un— 
fähig, irgend etwas zu tun. Es wird ihr, ſolange Prä- 
ſident Wilſon am Ruder iſt, ganz gewiß nicht möglich 
jein einen Brud) der Ver. Staaten mit Deutjd- 
land herbeizuführen. — — — 


* 


vu -ohn 


Direktion Max ıdlanıssa 


Todesanzeige 

Gegenteitiger Unteritüsunasverein von Chicago. 
Mitalievev werden Hi 
durch benachrichtigt, daß 

Julius Volzin | 


Samstan, ven 20., und Edunntag, 21. Jan.: 


'Gaitipiel von Heinrich Riehl. 


„der Ninitelbinder“ 


Operette in 3 Ulten von Franz Schar. 


ns 
zie 


Kon Aue, 
76028 aufzur von der 18. Seſtion geſtorben iſt. 
Die Reerdiauma findet em Fand 
taq, deit 20. Nanırar, Nachm. ?| 
Uhr, don 1500 ©, 14. Place rad | 
Waldheim itatt. 

Joſ. Sieben, Sekretär. | 


Donnerding, deu 25. Jansar: 


Benefiz für Theo. Chriftwann 


2 4 Ge a? 
Drei Baar Schuh‘. 
Vofſe in 4 Alten bon U. Berla. — Diufil don 
Karl Millöder. 


> "as 


Todesanzeige. 
Frennden und Betannten die Kaurige 
richt, daß mein lieber Onlel 
| Bernhard Baier, 
| Gatte der verftord. Caroline Pofer, im Alter | 


| bon 68 Jahren geitorhen if. _Veerdigung an⸗ 
Zonntan, den 21. Zar, ? Uhr Wadm., don der | C oO OÖ N i A tisfich 
2. ©. Griffiih 


| Kabelle 1424 Larrabee Sir. mit Autos nad | 
fotofialicd $2,000,000 Schanfttik 


Nein Monteole Friedhof, Um jtilles Beileid 
i | 6 
Todesanzeige. | 


bittet: 

‚len Freunden und Pelannien die traurige | , Abends nnd Samitan Mat. ie 

Radriht, dab unfere inniggelichte Tochter Breife: his $2.00: Matd. 23e Hi $1.00, 
Nada Riewe Heine Telepyon:Keieruirungen. 

geltorben ift. Beerdigung Conntag, den 21, Bofideiteliunigen, peyleıteı vom »Deirag, er» 

Ianırar. Nahmittagg 2 Uber, vom Trauerhaufe, || Halten fotortige — — 

3519 Gaftello Ade., nad Ct, Lulas Friedhof. — der werden zugelailen, 

Die tiefbetrübten Eltern: ‘ 


Julins und Emma Niewe. 


Na | 
ac | 


him 
> re, ned 
Unt ftilfe 


— — — — 





Zweimaf 


$ 5 = — — 
Mangel an Waſſerſtraßen. u a De 
Todesanzeige. a — 
St. Paul Loge Ar. 166, D.M. 8. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, dab Pruder 
Daniel Begit 
neitorben it, Die Peerdigung findet flatt am 
Sonntag, den 21. Januar, 2 Uhr Nahm.. bom 
Trauerbaufe, 2012 N. Leahitt Eir.. nad dem 
nontrofe-Friedhof. — Die Beamten berfammeln 
fih um 1 Ubr in der 35 
m... Hıffmann, Mräfident, 

Baus Jahim, Selrefär, 


Die gegenwärtige Teuerung, die zum Teil wenig- 

ften3 der Ueberbürdung unferer Transportmittel zur 

“ Zaft gelegk wird, follte den Blif des Volkes auf eine 
» bejfere Nusnügung der Waffermege lenken. Ausgaben 
‚ für die Negulirung von Strömen und Flüffen oder den 


Ron Fünftliher Binnenwafferftraßen jtehen jeit Jahren 


paifen, und durch Seldopfer und Zukunftsgelübde die | de i x 
pro-ally find. Cs jollen ja fogar recht viele Deutiche | Ti befchdenden Antereffen der Mftiirten auszugleichen, | bet den — — I 
und Deutiamerifaner den Bazar bejucht haben. Na. | Pindenburg bfeibt ftetig auf dem Schlachtielde, hat |!rbingS — Ten BREI — 
türlich nur aus Geiäftsrücfichten ımd aus Neu- oder | TIGLS zu verbergen oder zu entfchuldigen; Llond George | TED n En ie ee 
MWihbegier; um zu fehen, was vorgeht. Das Tann aber | t auf einer beitändigen Beſuchsreiſe der Hauptſtädie _ = —* er perl Tobesangeige Ferne ru ne 
donn nur für die eriten paar Tage gelten, fo Tange eg | Verbündeter Nationen begriffen, muß Talt Faglich den gel 2 or. net nn Bit a else a ee ee ı = 
nod) nicht jo Far umd offenfichtlih war, dab die Ver: Fehlſchlag der britiſchen Pläne zu erklären verſuchen, — 2 Kid Rt r © | Batee Sn 2 don 80 Sabre lanit enticlafen it. Die # 
anftaltung Striegspropaganda der Allies ift. und findet c3 nahezu unmöglid, die Liebe Englands | See ). und Dre Pe = Be ss are aa: Mr as. | 2 br Nadıım., vom Haufe ihres Sohnes, } 
. für Heine Nationen mit jeinem Verhalten gegen Grie- Selbſt bei volllommener Windſtille atte der verfiord. Franf, Flisabeto, Henta umd | Milmaufce Mbe., ‚mit Antos mad Wan 
chenland in Einklang zu bringen. läuft Die Se hier niemals fanft glei— | —— — rider bed verlorh, sehn der | = —— nen ——— 4 = 
Das Ausſcheiden Sindenburgs als militärischer tenb und rauſchend auf ben Strand, | 25 zagen ne ee zen | Konten "Eliin Wohlere, zätveiler; nebft Ner- | 
Leiter Deutichlande und fein Erjaß durch einen anderen fonbern bricht ftet3 in weißen Schaum | lies Sohnes, * 5 Siagins ie, nad) Ben 
Feldberrn wide den Gang der weltgeichichtlihen Er- tümmen über, u I en RES Meileie Biken bie Ruuaeeı | 
eigniffe und die Lage Deutichlands nur wenig beeinfhri: Es war früher eine berrufene und [Tem OinierDiiegenem: 2 
en; lond George hingegen jtellt die Ickte Kraftan. |pon den Schiffen gefürchtete Gegend, N yrr, "Hes, Anna Engel und Ghurtie Sehen 
ftrengung Englands, feine Macht für einen entfcheiden. | der lange Sandftrand von Kap Mono= | Getsmitir. Mliinberb ud Nom, Sufeiiinder. 
den Sieg zu organiliren, dar. Falls es dieſes Hier) mon Bis Kap Cod, denn an der Cod- | __ _ _- - nn 
nicht, und zwar bald, zu erreichen vermag, wird die bucht im Norden fomohl mie in der) _ aonebenseisen 
enaliiche Adelsherrichaft fich vor unüberwindlichen Tat- en hinter Monomon trieb fich al- | xy "gas uniere Miuiter, Schtwiegermuller mi | 
iachen beugen und ihre Niederlage anerkennen müfjen, | ferlei Gefindel herum und ftürgte Jüh | Groimutten— —— aan | 
Der Heine Lfopd George und der große Hindenburg — | beutegierig auf jedes Schiff, bus vs vvy A eken ud © Orenaten 
wer fann daran zweifeln, wen die Siegespalme ver. | Unglüd hatte, von Wind und Wogen | mmiaen in. Die Berrdigung Ninder Itatt 
bleiben wird! an ben Strand getrieben zu werden. Fran ner. x mu 
Das geraubte Gut verfhmwand dann! Einmood- Fricobof mit Autos. 
in * — auf den an der Weſtſeite in ſicherem —** Hoppe. Itgu Berta Breictewit, rried: 
Die britijche Propaganda und ihre Bedienten in| Schub liegenden Fahrzeugen der | zim mıd Edward-dopve und rau Gmma Tall, 
diefem Lande heulen und Elanen über die Verjchlevpung | Strandräuber und murbe irgendwo | Heu uno Curie nn | 
der widerjpenjtigen und gefährlicen Belgier „in die hingefchafft, wo fein Menfch nach feis | — - 
Sflaverei”, aber nit ein Wort wird laut iiber die | ner Herkunft fragte. Zahllos waren 
Menjchenfreundlichfeit der Nuffen, umd die sach den | die Strandungen u. zahllos die Men- 
winterlihen Feldern Beffarabiens verjagte rumänifche | fehenleben, die der See dort zum Opfer 
Bevölkerung. Wielleiht wird der Protejt erjt Iaut, | fielen. Da fah fid) endlich die Regie- 
wenn die Sarenregierung dieje Unglüdlichen irgendwo |rtung gezwungen, Rettungsftationen 
hingebradht hat, wo jie Arbeit und Brot finden, wie die | anzulegen, fie mit den nötigen Wooten, 
Belgier in Deutfchland. Ratetenapparaten und allem übrigen 
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Senn Ihr Erd am Ende des 
ſchmerzendem Kopf und 
etwas, das Syoſtem zu ſiärken 


mit 
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find cin Se 


rmeucrn lo d 
weltberühmten Na 


vn 
dieſe 


Tages müde und abgeſpannt fühlt, 
zerrütteten Nerven, 
und zu kräftigen. 


lmittel, die ſchnell helf 
zuſtellen. Sie wirken auf den Magen, 
die raft und beruhigen die Nerven. 
milien Pillen 
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Anmweilungen von ipeziellen, Wert 
Verkanft von Apothekern in der gan 
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Der Racleß des Rrieſters. 


muß über Verteilung entſicheiden. 
ſchlecht gelagerten 
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he 
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und anderen — pieren 
Bermöaen von $15,000 
beitimmte dann in fein 
über — —— 
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um File 


Baldwin um 
Wertpapiere ausliefern der, 
Beritorbene es aeiwünfct, 
iolle, an jenen Brude 
einen Bruder in Sirland 212,000. 
hat heute entichteden, dap, 
ungleiche Wertetiung der Frb- 


Wert Die 


D mte Det 
ilen 


nd an 
Der 


pertei 


—530003 
eh u 


nun 
für die 
naſſe keine Beweiſe vorhanden 
die beiden Vrüder als Alleinerben ſich 
leichmäßig in den Nachl laß teilen ſol⸗ 
len. Die Stnf n auf Die Wertpapiere 
ſind ſeit vier Jahren nicht mehr einge— 
worden. 
5djährige n 
Robertſon ſpra een 
Nhte Kavanagh 
2700. Scho denerfah 
En gegen Die No 
bahngeſellſchaft zu. 


Iy vr 


Den rbeiter Thomas 
— in 
bte ilung heute 
einen Bein— 
weſtern Hoch— 
Er war bei den 
rweiterungsbauten der Halteſtelle an 
der Wabaſh Ave. und Adan.s Straße, 
eichäftigt, als ein Hocbahnzug ein! 
son ihm getragenes Eifenitüd fortriß |; 
‚nb ihn felbft zu Boden Tchleuderte 
35,000 Sad Kartoffeln Hatte das| 
=herman Houfe zu $1.25 den Bufhel! . 
Idaho gekauft und im Kühlipeicher 
er Railway Terminal Warehoufe Co. 
:ı ber Grand Une. und dem Fluß ge: 
‚agert, allmählih nach Bedarf den‘ 
Aorrat verringert, Tchließlich aber die! 
(önahme verweigert, weil die Kartof:' 
ein infolge unpaffender Kühlverhält- 
:ilfe verdorben waren. Die Speicher 
irma wollte dag nicht anerkennen, | 
nd die Hotelgefellfichaft forderte dann 
n einer Klage $7500 Schadenerfaß. | 
Die Verhandlung aelanate heute Mit- 
:aa dor Richter Matchett zum Abe 
'hluß. Der Wahrfpruch der Geſchwo⸗ 
enen ſte bt noch au2. 
Auf Scheidung haben h 
-agen: Arthur von Eitella 
ven Berlaffens am 18. November 1913 
wach dreijähriger Ehe; fie haben ein 
Kind. John von Mary Markwart, 
die am 25. Auguſt 1907, zehn Wochen 
nach der Hochzeit den Kläger verlaſſen 
haben und ſeither mit John Garrity 
zuſammenleben ſoll. Lillian von 
Friedrich Voß wegen Mißhandlungen; 
hatten am 20. April letzt hres ge 
heiralet und drei Monate zuſammen 
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relebt; fie haben ein drei Monate altes 
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War ihrer überdrüjfig. 


seta Weber verflagt ehemaligen Gat’en | 


wegen gebrochenen Gheveripredens. 

zehn * nach ihrer Scheidung von 
indrew —R — vor ſechs 
Jahren * Meta in Tampa, Fla—., 
en Chicagoer Fuhrherrn Henry G. 
Weber, 7543 Ridge Boulevard, ge— 
heiraket und bis zum letzten Juli mit 
hm zufammengelebt, denn immer wi 
der Hatte er verfprochen, die Ehe gittig 
u macen, fein Mort nicht ge 
halten und vor fehs Worhen durch 
Richter Ihomfon die Frloridaer Heirat 
für ungeſeslich erklären laſſen. Frau 
Meta hat ihn jetzt auf 825,000 Scha 
denerſaß wegen gebrochenen Ehever— 
ſprechens verklagt, ſie wohnt 7009 N. 
Paulina Straße, Rogers Park. | 
— — —— — 


Dingfeit semact. 


Auf Erſuchen der 
tingſton, Ontario, 
et rtae Charles Forreiter 
jetettives der Hauptwadde in 
Yohnuna Nr. 722 Sheridan Road 

haftet worden. Der Häftling wird! 

‚ unter falichen Vorfpiegelun: 

erlarnat zu haben. 
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von 
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wird ihn (anel beilen 


nelle, Jichere, heilende, antife eptiiche Yin 
| derung für weben Hals ift furz gefagt Ten- 
| fitine, Eine Tieineflafhe von Tomfiline bält 
länaer dor, als die meilten fyälle von we— 
bem Hals. Zonfitine beilt weben Rund m. 
Heiferfeit und berbütet Bräune. 2öc. umd 
5uc, Soipttalarübe $1.- Alle Abettzeken 
The Tenfiline Go. Ganten, Ebio. 
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nd Freunden einen genuß 
ı verichaffen. Der Ball 
N Uhr Abends, Gintritts- 
m ı Torverfauf 25, an der 
Damen in Derrenbenlet 
un 13 Daben freien Eintritt. 
Ser Ber liner 
nasverein der 
veranſtaltet ſein zweites 
in dieſer Zaiſon 
Samstag, in ſeiner 
cago Halle, Elybourn 
mit einen Mastenball. 
ten eilt im bernangenen 
des allen Beiucern 
ben wird, foll cs 
Ueberraſchungen un 
fehlen. 
von Mitgliedern und 
tommen zur Verloſung. 
rühriges Komite qut vorbereitet. 
Tie Vereinigte Damenvon 
go feiern cam  Fommrenden i 
Sams ztag im großen Sagle der Wicker 
| Salle ihr 8. Stitunge jeſt nebſt 
Um dieſes Feſ einem großen 
* gute Vor 
ter der Leitun 
Frau Erneſtine Gie rnie 
tteht den Beſuchern ein ſchö 
rEſier 
Anfang * Libr, 
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Unterittüßungs: 
veranſtalten am kommenden C— 
Abends 7 Uhr, einen gemüt— 
Familien Abend mit Tanz! 
Agitations — Verſammlung in 
Richters Halle, Nr. 2100 
Ecke Hohne Ave. bei freiem 
Der Bund bezaählt Kranken— 
Sterbegeld, hat 24,000 Mitglieder 
und ein Vermögen von $1,400,000 und! 
iſt die einzige deutſche Geſellſchaft, weiche 
nach 10 Jahren die eingezahlten Aſſeß— 
ments mit 6% Dinſen zurückzahlt. Auf— 
— ſind geſunde Männer und 
Frauen im Alter von 16 bis 55 Jahren. 
Die Aufnahmegebühr beträgt an dieſem 
Abend nur 506 anſtatt 82.30. 
Die Bakers & GConfe 
ners Union Wı seranttaltet 
kommenden Samſtag Abend in 
Nordſeite Turnhalle einen großen Preis 
maskenball. Das jährliche 
dieſer Gewerlſchaft iſt eines 
tendſten geſelligen Ereigniſſe 
Arbeiterſchaft und geht ſtets 
Beteiligu na vor ſich. Alle 
chen dafür, daß auch diesmal ſowohl 
den Beſuch, als auch was das Ver— 
er betrifft, ein voller Erfolg erzielt 
wird. Die Wreife im Werte 
von H200 werden ihre Anziehungstraft | 
nicht verfehlen. Tas Feit beninnt ımn 
7:30 Uhr, Eintrittslarten koſten im— 
Vorverkauf 25, an der Kaſſe 50 Cents. 
Der Chicago Rebeccah Club 
am fommenden Samſtag Aend 
tm kleinen Saale von Schönhofens Halle 
33 Stiftumastet feiern. Der Fe ſt⸗ 
ausſchuß hat zur Feier einen großen 
Ball ſorgfältig vorbereitet, auch ** ein 
vorzügliches Damen Zinaaı tartett für) 
Unter na der Gäſte ſorgen. Gin; 
Beſuch aus Ordenskreiſen ſteht 
in ſicherer Au⸗ sſicht 
Der Ah iſche Verein bält 
ſeine zweite große Narrenfibung am 
fomme nden Zonn in der Lin: 
coln Turnhalle, rſey Bloyd. und 
Sheffield Närrinnen und 
Narren, die am Neujahrstage die Hofburg 
Prinzen Karneval Letraten, haben 
Nies nicht ut, ımd veriprochen, wie— 
erzufommen. Bat fich Doch der tech! Ibe- 
ann te Narnevaliit Heinrich Bungarı als 
dreidiger Fräitdent eriviefen, und fein 
närrifches Kabin der hohe Elierrat 
neue Vorträne und auch 
rrafchung Reſerve. Das Heer 
Karnevalsredner,. Komiker und 
uſpieler iſt fleißig bei der —— 
die 2, Narrenſitzung zu einem Neford 
ur) darum folfte nie: 
'mand feblen. der Sinn ‚für reinen, un— 
verfäliihten Humor bat, denn —— „Löblieh 
it ein Streben, wenn e3 furz tit 
und mit Einnl” Ber Eintrtit foltet ®; 
Cents die Perſon. von 9 Uhr ab (weger 
des Andranges) 50 Cents. Narrenfappe 
und Liederheft frei. Anfang 5 Uhr 11 
ttags. Die 3. und letzte 
findet am Sonntag, dem 
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Am Samstag, 
Damenverein ſehemaliger 
daten der deutſchen Armee und 
ine von Chicago in Fleiners Halle, 
Straße, ſeinen großen 
abhalten. Es werden 
ebenſo wie es in den 
früheren geweſen iſt, ſchöne und geſchmack 
volle Preiſe zur Verieilung gelangen. Die 
Masten, die auf einen Vreis rechnen, 
um 9 Uhr in der Halle ſein, denn 
Uhr beginnt die Preisverteilung. 
9m Komite find folaende Damen: Ver: 
rälidentin, M. Arreeie; 9. Siuntel, 
Vorſitzende; M. Meiffert, —— C. Wen: 
gemayer und M. Arndt. er Eintritt 
toitet 25 Tents fir Die Berfon. 
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venball in Krimmels Halle, Albany und | 
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ıft an der Mrbeit, das Feſt zu ei⸗ 
nem ſchönen zu geſtalten. Jür gute Un- 
terhaltung und Muſit iſt geforgt, fomie 
auch für gutes Eſſen und Trinken, es ſteht 
den Beſuchern ein vergnügter Abend be: 
Anfang 7 lihr. - Tidets von Mit- 
olicdern 25 Cents, an der Siafie 50 Cents. | 

Zu, den Zeitlichteiten, welchen deutfche, 


mit Spannung 
diſchen 


dem 


ſind 
‚chen 


‚rat 


—11 
lung 


ein 


ä⸗ Edward 


Alle 


tes Ab 


Nachmittags. 


IInzeisben! 


ſeite 


Hacks 


ſchung als Mitglieder gleich aufgenommen | 


fenitine ; St 


Janıar, wird! 


tie irgend einer. 


* eine 10 —8 Schachtel von irgend 
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Der Verein wird am Samstag. 
27. Januar, in Nondorf3 Halle, 
North Ave. und Haljted Eier, Abends 
von 7 hr an feinen Mas fenbelt abhal⸗ 
ten. Für gute Muſik und für für die 
beſten Getränte it Sorae getragen, aud; B 
Schmwabenbrekeln und befegie Brötz 
erhältlich. intrittsfarten Find zu 
haben bet allen Mitgliedern, namentlich; 
beim Setrerär Chritt. Mueller, 1852 
Mobawt Das Stomite beite,st cu? 
den Minliedern: Georg Stoltz. Karl 
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Sohanın VBühler,. Emil Wirtb, Georg Uns: 
h, Suftad Anörzer, Georg Nlaus und; 
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Während in 
Mitwirkung von 
und Taegt- IJ 
Orcheſter ein äußerſtJ 
gediegenes Programm zur Aufführung 
gelangt, wird die Heine Halle uleich von! 
Beainn der feitlichfeit an den jüngeren 
Feitteilnehmern zur — *— ſtehen. 
Dem Feſtausſchuß ift es gelungen, den in FJ 
weiten Stretien  befannten Scheiftiteller 
Goldbeck a Feitwednen zu ge— 
Genau ſo wie die recht anſehn⸗1 
chüſſe der Feſte in den ver-— 
beiden Kriegs jahren den Ü 


m W Knaben Neberzieher, 
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Jahr gehalten wer— 
Neinertrag wird Tem 
gufliehen, der zur Er- 
Kriegerheims in Ragnit, 
Verwendung Finden ſoll. 200 Mitglieder. Inmeldungen 
und Gönner ſind gebeten, entgegen A. Hönig. 515 North 
Vic) am dev ‚eier recht zahlreich zu be⸗ ſchriftlich oder perſönlich. 
teifigen. ie pute Unterhaltung und Er- Einen großen Preisinasfenbafl 
frifanmgen wird ausreichend geiorgt | anitaltet der Franuenverein 
werden, Eintrittskarten im Vorderkauf Salle am Samstag, dem 3. Februar, 
‚ Tojten 25 Cents die Berfon, an der Kaffe | in PJonboris Halle. Der beliebte Verein 
Cents er hat diefes Minzfenfeit wie die gleichen 
ver vyeuiijydbamertfanerjBeranialtimgen in früheren Sahren, mit 
zamenperetn halt am Zonniag, |großer Zorgfalt vorbereitet und jicheri 
d 28. Januar, ſein 12jähriges Stif- ſeinen Gäſten fröhliche, karnevaliſtiſche 
tungsfeſt in — Halle ab. Ein Stunden zu. Es ſind ſchöne Preiſe 
rühriges Komite unter der Leitung der Gruppen und Einzelmasken auögeiedt, 
Brältdentin Elſie — wird nichts doch werden Gruppen unter zel Der: 
unverſucht laſſen, um den Anweſenden ſonen und „Tramp“-Masken bei der 
einige fröhliche Stunden zu bereiten. | Breispe rteilung nicht berückſichtigt. 
Geſangs- und komiſche Vorträge ſtehen 
abwechelnd auf dem Programm, and für tung der Rräfiden tiu Minna Raarup. 
flotte Tanzmuſit iſt geſorat, und au⸗ Der Ball beginnt um 7 Uhr Abends, Ein— 

endeſſen wird vom Verein gegeben. ttskarten koſten 25 Cents im Vorder: 

toiten 25 Cents. Mntang 3 Uber! kauf md 35 Cents an der Kaſſe 
Am Samstag, dem 3. Februar hält in 

der Mozarthalle. Elybourn Ave. — nd 
Orchard Str. der ChicagoB auer n⸗ 


der jüngſte in Chicago, hat jedoch ſchon 
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ver⸗ 
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Sein goldenes Nubiläum wird der 
road Begersüänter 
ti u nqa3-VBeretn am Tamm 
tag, dem 3. Webruar, in Der Nord: 
Turnhalle fctern. Me Bäder: 
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Ju 


ı Uns Nomite hat feine Maͤhe geſcheut, 
Ball im volfen Zinne des Wortes 
folgreich zu machen. 

‚ foigt der Bauerneinzup. 

'Weantten des Dorfes: 
der Pfarrer, der Schullehrer, der Ge: 
Imeindediener ınmd beionders der Nacht: 
twächter tmerden ftreng ihres Amtes wal: 


ten. 


ereine der Stadt haben be 
bei diefem Cbrenfeit des —* 
dervereins zugegen zu ſein und bei dem 
Konzert mitzuwirken, aus welchem ein 
Teil des Feſtprogramms beſteht und für 
welches auch gediegene Einzelkräfte ge— 
wonnen ſind. Ein großer Ball iſt gleich— 
falls mit dem Feſt verbunden, welches 
ohne Z3weifel der Gelegenheit entſpre chend! SHeiterfeit, denn Dem Burgamaſter ſeine 
ſehr glanzvoll verlaufen wird. Es beginnt Annamirl hat's ſehr eilig. In der Sen— 
um 3 Mbr Nachınittaas. Cintritisfarten | nerbütte, wo der Zapfenwaſtl Bier aus 
toiten 50€ und gelten fir Herr und on. ichenft und der Guasbub und der 
Sonnabend, dem 3. Februar, | !baler Seppi ihre Zchnadahüpfel 
Abends 7 hr anfangend, hält dev D. u. |Taflen gibt cs Dejondere Interbaltung. 
®. Emwig Treu einen Koftümball in| Ztalt Rahmſurp'n gibts Niunberner 
Halle, 1764 Karrabee Str, ab, Brawürſt. Auf dem Standesamt 
mofelbit Fir das ichönfte, fotvie. für das | NW jeder verbeiraten und aus 
tomiichiie Stoftiim Vreife verteilt erden, | Wieder jcheiden Taiien, fo oft 
Hier ann man fich mal öitlt ammfiren. Aufang puntt 7 Uhr, Tidets im 
ohne eine Larve vor dem Geficht zu ha! !auf 25 Cents, an ber Ntatje 
ben. Der Verein Ermwtr Treu bat beichloi= | die Werton. 
fen, an diefem Abend noch alten Leuten! eu Wort) Chicago 
Gelegenheit zu neben, ohne Unterfchiep Gesenh 
des Alters und oh ar ztliche Unterſu⸗ 831 hält Jeinen 
ball am 
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werden. Der Verein zahlı Ster 
seranfengeld, und zwar für eine mo: | ae‘ 
ibe Einlage von 50 Genis: feine jidenten 9. Hullmann, tri 
ver bei Sterbefällen. Der Verein iſt reitangen. um das Feſt zu * 
ſchönſten der Saiſon zu geſtalten. Viele 
— wertvolle Preiſe werden zur Verteilung 
‚ kommen. Masten, — Pr eiſe erwar⸗ 


„Cascarets“ kuriren teen, De ——— 
ſauren Magen Soeifen und, Geträni 


wird beſtens geſorgt. Eintrittskarten 3 Se 
‚die Berjon. Anfang 7 Nhr Mbends. 
en 
* en Ari, De Garfield Dumen 
Träge Eingen weide verurjadyen DBlä- | Unterftügungsverein feiert am 
hungen, ſchlechte Verdaunng und Zamttag, dem_10. — in Counts 
Gährung der Rährſtoffe. ‚Salfe, 1500 Zedgewid Str, jein 29 


Stiftungsfeſt en Ball. Ein sewährtes 
a . a „ ‚stomite, beitehend aus den Damen Yıts 
Belorgt Euch jeht eine 10 Lent3- 
achtel. 


guſte Schulz, Präſ.; UA. Runge. Vor—⸗ 

ſitzende; A. Bürger, Tiketſekretärin; L. 
Jene ſchreckliche Säure, Aufſtoßen Prauſe, Vergnügungsſchatzmeiſterin; O 

bon Scharfen und Fauligen Gafen, jener — Kos —— A M. Res 

Shmerz in ber Mogengrube, * | Erfolge zu verhefien, be die Mitnlicder 

| Sodbrennen, Nervofität, Blähungen ; 

nad dem Effen, Schwindel und Kopf: Erwartung 

Schmerzen bebeuten einen berborbenen | entgegeniehen. 

Magen, ber nicht in Ordnung gebradit : © 

werben kann, wenn die Urſache dazu 

nicht deſeitigt wird. Es iſt nicht die 

Schuld Eures Magens, der iſt ſo gut 
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ſchönen Vergnügens 
iſt für gute Muſik, 


ſorgt. Anfang 8 Uhr, 

Der beliebte Badiiche 
tügungSvereind 
halt jeinen Mast enball am 
dem 10. Februar} in dei Walballe Halle, 
3700 Wentworth Ave., ab. Folgende 
Herren bereiten das Rergnügen vor: 


Tickets 


25e. 
Unter— 


er 


Derfucht Cascarets; Tie reinigen ſo— 
$ Yofoiti io fmıty 

fort den Magen, en bie jaure, | Karl Stolz, Präfident: Snton Ele, 
unberdaute und gährende Nahrung ; zepräfident; Lorenz Nod. Karl Bippfel, 
‚und faulen Gafe, nehmen den Weber: | Richrd Rivp, Emil Soller ıumd Fri 
'fchuß von Galle von ber Leber und | Horn, ımd fie verinreden allen Ver 
führen die verſtopfenden Abfallſtoff e Tue er Abend ——— Faſchingsluſt 
\und Gifie aus den Eingewweiden. Dann | Hr Ze —* — eit. Iu die⸗ 
t Euer Magen aebeilt. Ein Cadegrei nen td alles getan, was, dem 
if gen fi | Bet einen bollen Erfolg sjichern fann. 
heute Abend erguidt Euh am Wiorgen | Eintrittäfarten foiten im Worberiauf 25, 
an der Stajfe 50 Cents die Perfon. 
einer Upoibete erhält den Magen mo; Zer Katjer Kriedrid 3. 
natelang füß; Leber und Eingeiveibe Unterjtüßungsverein twird am Camstag, | 
in Ordnung. Wergeht bie Kinder dem m 10. Februar, einen großen —— 
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ins Leben gerufen. Bürgermeiſter, 
Gemeindeſcreiber 
Höchſten im Dorf, 


walten. Heirats— 


der 

Pfarrer, Schullehrer, 
und Nachtwächter, die 
verden ihres Amtes 

luſtige Paare können ſich verbeir 
und wenn ſie ihres Ehelebens 
ſind, wieder ſcheiden laſſen: 
Komite. unter Leitung der Präſidentin 
Margarete wird itch alle 
neben, den eintge  genubreiche 
Stunden Für gitte Muſik, 
Speiler. und Getränfe :otrd beſtens g 
forgt. Tieet3 find 15 Cents. 
| 7:30 Uhr Wbends. 

Die in lebten Nabhren duch Veran: 
ſtaltung ſehr ſchöner Feſtlichteiten be 
kannt gewordene Kohut -Loge Nr 
60, Order Knights of Joſeph, veranſtal— 
tet am Samstag, den 10. 
Northweſtern Halle, 
Weſtern Ave, ein s Stiftungsfeſt 
nebſt Ball. Ein rühriges Komite, wel— 
ſches ſchon ſeit Monaten arbeitet, hat we— 
der Mühe noch Koſten geſcheut, 
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Schol 13 
Guſten 
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großes 


tich zu machen. 
Yuitig zum Tanz 
hier dafür geiorgt, 
trocken und der Magen ni 
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| Der Suımboldı ic 
Frauenverein häl— 

dem 11. Febrnar, ſein 
<tiftungsfeit t 11 Zchönüuns 
Halle ab. Ein rühriged None 
Ider Peitina der Bräfidentin 
Natſchlag nichts 
den Mitgliedern und 
fröhliche Stunden zu 
und komiſche Vorträge von 
ſers Alpenſodlern werden mı Pi Pro— 
gramm ſein. ⸗Für flotte Tanı mut! 
selorgt. Ter Verein teird Efien ı 
Getränke liefern. Tickets keiten 25 E15 
Anang 3 Uhr Nachmittags. 
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| Prügelte einen Rameraben, der angeblid; ı. 


Geld erpreit batte, 
Bolizeichef Schuettler hat geitern 
und Albert 6. O’Neill, Mitglieder ver 
dem Hilfspolizeichef Weitbroof unter- 


'baftung von Verbrechern  betrauter 
Sonderabteilung des ſtädtiſchen Ge— 
heimdienſtes, vom Dienſte 
jenen, weil er angeblich von einem 
Häftling Geld erpreßt, dieſen, weil er 
den angeblich ehrloſen 

windelweich geprügelt hatte. 
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| Großge— 
ſchworenen zu veranlaſſen, 
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Magen in Unordnung? 


Dr. Edwards Olive— 
Tabletten. 


mas taufende bon Miaenleidenden 
teht iun. Anſtatt Tonics zu nebmen ader zu ber: 
Aluchen, eine ſchlechte Verdauung zu ſliden, grei— 
fen fte bie wirkliche Urfache des Leidens 
an —— verftopite Leber und franfe Eingeweide 

Ir. Edmardb3' Diive Tablet5 regen die 
in einer lindernden, beilenden Actie an, 
Leber und Eingeweide ihre natürlichen 
tionen ausüben, berichiwinden linverdaulichteit 
und Magenbeſchwerden 


Zus if, 


Wenn Hr einen ichieten Geihbmad in Wunde | 


badt, die Zurige beicat tit, der Uppeltt Schlecht, 
fitble Euch träge md apaibiſch feid ohne Ebr- 
geiz und Energie, ſeid mit unverdauier Slab- 
rung delaſtet, ſollget Ihr Olive Tablets "eb- 
mer, das Grfagmittel für Galomet, 

Dr. Edivards’ Dlive Tablets ſind 
begeiatiltiches Präparat mtr Olivenöl 
Ihr erlenut ſie gu ihrer Olivenſaxbe. 
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Kurth, 1860 hier geboren, der Ver- Gegend bei Bingen am Rhein ftammt ‚ Kapitäne und eine Autorität in allen Luthers großes Wert. | Ran, extra Aualitat Shuosah, Foveliy Tui. Wollene Stinber-Däntel, herabgejegt auf $5 
tehrsleiter des Sobn Priplaff'fchen und 1843 geboren wurde, das Seit der | Schilfahrtsangelegenheiten, ift hier im| Jener Reſpelt fei zuerft dur den. ings und Poplins. Faſſons mit und ohne Ta— Deiriures, Corduroh: und Plüichmäntel bedeutend 
(Sifenmaarengeihäfts, ein Mitglied goldenen Hochzeit. ‚Alter von 85 Jahren aeltorben. Er großen — alor Luider zum —— ſchen; jedem Geſchmack entſprechend. unter dem Preiſe. Größen 4, 5 und 6. 
des Männerchores „Gemütlichkeit“, Rei m Yo cr N. Y. Am 27. war 1832 in der N achbarſchaft von bruch gekommen, der die Gewiffene — — —— — —— — — 
von 1913—1916 Wräfivent dieſes Januar wird im Union Hill Schüten- Hufum geboren, biente in der preußi=  freigeit gelehrt habe, SFreiteit bes — Be RE 
Vereins, jtarb en. plögti. _ m part von den Offizieren und Beamten Gen Marine und kam 1850 nach Ame- Handelns vereinbart mit dem Gewiſ- herzlicher aus, als ihre Stimme ſo ©. I. -_ Unter bieien Umnftünden werben Ze) — 
Alter bon 80 sahren iM der Senior d33 Mordbeutihen Lloyd eine Kaifer- vita. Gr fuhr erft auf Miffiffippi- fen. Das Betenntnig Luthers auf reih und warn fang, iwie nut je. ta dauernd ı emiaggls veiun a wurden: IT ARE | 
ver Yijchertolonte von Jones Zsland, Gegurtsiansfeierr zum Weiten ber dampfeın und fam fpäter nachdem Neichstage zu Worms Tei die. Gin meiterer Hlanzpunft des _Rodert t 3 6... Cine Seiratsligens erbalten | MÜ Ag 
Auguſt Ewig nad) längerer Arantheil sriegsnotleidenden abgehalten werden. Aſtotia. | Morgenröte einer neuen Zeit, der erjte: Abends war der Vortrag der VWodberp- Solch ud Sant Str. 

azır niet exrſuche 


no 5 9 a Ban! un er on 5 au 2 je * 5 KR: nieht ber ’ 
vrftorben. Gr mar in hi Damm N Die Schi’fötanellen des Lloyd werben Eugene, Dre. — Franf Reiöner, | Spatenftich zum Bau des künftigen; fifchen Kompofition „Friedrich BE ee — 
Pommern geboren und ler nte bon jet unier Theo. A loſes Leitung konz er⸗ 1838 in Sachſen geboren und 1850| euiicpen Reiches geweſen. bart“ ſeit ens der Geſangvereine Ha ⸗ orzuim⸗ hmen, falls Si in deutſcher prache ge speziell hir Samflag! 


2 Neizendg mädchenbafte Nei- und Lingeriefleider. 
Neue gans faltige und an den Seiten gefältete Hüöbſch beſtickt, hohe Taille Effekte; einige mit Satin— 


— 


Eee Das Diherhanbwwerf, Von tiren und gleichfalls wird die taken nad Amerika aefommen, Paſt Com-⸗ Wie dieſes Wertk dann fortge ſetzt monie, Schweizer Mänı verchor, Haru: * — — 
S77 bis zu jeiner Auswanderung gift Giedertafel jowie der Jerfen City |mander der Grand Army bon Dregon, | porben ift und welch herrliche Früchte gar Männerher, Mozart Männer: ! it 15 Teine Sue betannt, it der folder Iin- | Wierfadh gen ähte Car * tbeſen, 290 
nad ? Imerita im \sahre 1883 war er gieperfranz fich aktiv beteiligen. Mitalied mehrerer Logen, ift bier aus|es getragen, fehilderte der t Rebner mit hor und fibelia unter Herrn b. 0p:|"T en fiber, — Bor den Engländern it Nie: || tt 39 Wert, Ipeziell für. . | 
Opermeifter der heimiſchen Fiſcher-· Gine andere Kaifer-Geburtstags- | dem Leben gefehieben. 'berebten Worien. Er nannte die Na= pen. Den Sängern fomohl wie dem Bank ie guan wern cr fon MM SR = ze. Stiegen, weile Ö. 69e! 
innung. Ihn überlebten außer ſeiner feier wird in der Halie des Paffaic a a men Schiller, Kant, Leffing und Riz| Orchefter, welches die Begleitung o&ne; >anr wmirscnens 1) Huner wi in einer anderen, — EEERNERT, * 
— Kinder, 22 Entel und viele Turnvereins abgebalten werden, bei — chard Wagner md erwähnte die er=!norhergegangene Probe glänzend aug- im Mrbrigen milien Zie das nit fich feidft an |, 5 Guöken, ipesielf fir 9e 
Urenkel. welcher die Tſingtau-⸗Kapelle zum Be⸗ Foͤrtſchritte im letzten Jahre und Pläne brobte Treue des deutſchen Beamten: | führte, gebührt für den padenben Bars, ren ®. - Die Zeeiorsite heit anf engliich J Schälmeſſer. 6-göllige Srahltlin- ei i 
Auf -einer Beiucsreife nad New sten des Kriens-Hilfäverbandes fpielen | — für die Qufıcit,  Hums, die foziale Frürforge in Deutfch:; trag die höchlte Anerkennung. Ein in; Ur ronit, die Vawtoreite „Sreet gen 10 Wert, zu C; 

Drleans ijt Schiweiter Marianne, bie; wird, — Bei der im City Club abgehaltenen land, die allgemeine Wehrpflicht, das Verbindung damit geſtelltes lebendes ane de —— — Welsbach Juvert. 

Generalkommiſſärin der Notre Dame St. Paul, Minn. — Profeſſot Jahresverſammlung bes Direftoriumg ‚Werl. VBiemards umd ven jehigen. Bild exhöhte die Wirkung. gen Ant egzeitsenti tue Wert, jvez. 3 für... 

Schmweitern, im falt vollendeten 50.) Yofeph Männer, ein hervorragender Se Shicagner Chriſtlichen Jünglings— Krieg, der das deuiſche Volt Rp höch- | Auch die Aufführung „Gaudeamus“, ausgefarochen werden wir Grocery Bargains f 

Jahre ihrer Ordenszugehörigkeit. die deutſcher Muſiker, der das Empfangs- dereins wurden die folgenden Beamen ſien Harmonie und Einigkeit geführt die beim Weihnachtsmarkt ſo grohen 55 dur menee ade Anvıftrieantteit fir] Ligbthonie Waſchu 

ite beinahe ununterbrochen im hiefigen tonzert des iehten Sängerfeites in St. miederermwählt: Präſident W H. babe, wie das in dem Kai eriwo: +: Anklang gefunden batte und um! Binde zu verfhaten, 100 Marfball Bd, P das 2uc Pade: 

Mutterhaufe zugebract hat, uneriwars Paul Jeitete, der auch ala Gefanaz: Hypes; Sriter Birepräfident, A M.„Ich Fenne feine Parteien mehr, ich ‚welche Tich diesmal die Damen Pro>: "Ein. AA —— eg Yutier — Maple Grove 40 

tet geſtorben. Sie mar ‚1848 Mi jehrer und genialer Künftler geſchaͤtzt Schoner; Zmeiter Bizepräſident, E. M. kenne nur noch Deutſche“ zum Aus— tauer, Mahler, Stephenfon und ahaef: are wurd un Mieter mie Sermieter Ereamerh, die beite, Pfd. c| 

Deutfchland geboren, Unter ihrer Leis yurde, hat fich, in Not geraten, in ei- Yomman: Sefretät, ©. 3. 8. Good: |drud gelangt jei. In ſeinen Schluß- Kranz, ſowie Hert Franz beſonders — — nad vom Meirt m aufeing das Rund SEE .26c | 

BR Nanden die S* in nem Anfall von Verzweiflung erſchoſ- fpeed; Schatzmeiſter, James R. Chap⸗ worten gedaͤchte Paſtor Weiße der hel- verdient machten, fand wieder —RA— gen, Vale Galitsinia 

Baltimore, St. Louis, Mantato, fen. man | denmül fi igen Kämpfer von 1870 - 71 Anklang, ebenſo die Aufführung walig n Berimietiima Der Rob a erleiden. a Naels, 4 20e i 

Minn., und Milwautee mit etwa 5000, Papenport, Ja. -— Unter aro- Generalietretär 2. Wilbur Meffer |pon denen eine Anzehl hier weilt, und d, „Weihnachtsfeier der Feldgrauen in vrentwortih machen nun H Say: Sotnen, che zuma Haken 7 

Schweſtern. per Beteiligung wurde in ber Zur mochte darauf aufmerfiam, dafı bie | Der Brücgten, melde das Deutfchames | Rußland” — — | Rochlinane Sans. 52 Pit Man. — — Der DTM c 
Mayville, Wis. »or halle das Turnir der vereinigten Skat- Mitgliedſchaſt während des Jahres rikanertum gegen ſie hat. Viel zum ſchönen Gelingen — Se 5 SH Randolch Sir. Fleifh-,.Zpeeials“ für Snmstag 

einigen Monaten gegründete Sänger= | tlubs der Stadt abgehalten, an dem 35,095 oder 6000 mehr betragen habe ! Frar Brentana fingt. Abends trug das Spiel des — et ich ift damit Ser Zhonider Roait, Pd... 15% 

Bun bon —— Wiskonſin. zu dem 319 Spieler teilnahmen, und bei wel- als im Jahre 1915. Das Y.M. €. U Vach der mit großem Beifall aufge— mannſchen Drcheiters mit feinen Lies =, zamstaa wemeint, richt der Samstan der fe Fnarion Monit Beet, Vd..... ” 
Männerchöre gehören, wird chem 56 Barpreiſe zur t Auszahlung ka— Hotel an Wabaſh Ave. hat über 61.- 'noınmenen Rede nahın Die Unterhal: bern und Märfchen bet; unter ven [eb 2 F Soche der allo der „A rüchitt . Brit geltinchiete Enten 

Leitung bon Direktor Albert Kramer | men. 000 Güte beherbergt, Verfammlungen | tung durch Stonzert, Vorträge und teren 


1 befand fich der Zeppelinmarich, verer. -- Soriäufin ift 68 überkewt riet N Ariich geichladitete 6 nie, 
a = Roſo⸗ Fele« sm efton ; heitimmi. day das Handelstauchbot Privatorit Triich weich! tochhühner 
von Milmwaufee am 24. Junt bier fein‘ Omaha, Nebr.— Am 25. Januar und Bibelflaifen wurden von 125,000 | Aufführungen ihren Fortgang. Hoch der bei dieſer Gelegenheit zum erſſen en ser gan ,g Sr weschl. Kochhühner. 


Eee er ul i e er j 9) ; iptelt mırr fo wird das heufiche aulat Nie mähereir We, ı f Dinterbieriel oder She 
erftes Süngerfeit abhalten. Gouper: wird in der Nula der Hochichule das Perfonen defucht, und Jeldaelchente | anzurechnen war es Frau Theodor Male in Amerita geſpielt wurde. ! fHinzanmenaen mitteiten fünnen. Da Se ſich beim Jof Veal, Pfd * 


nuer Duos wird das Feſt mit einer Luſpiel „Penſion Schöller“ zur Auf- im Geſammibetrage von 5F155,250 Brentano, daß ſie trotz leidenden Zu-⸗ u tea aeteten poramdnciene. Dah fonn | 1 Nleines Port % 
deutſchen Anſprache eröffnen. führung kommen; auch haben die Mit- gingen ein. Der Setretär empfahl die ſtandes und eines Todesfalls in ihrer Erieftaſten. — isch geräucherier ak 

Toledo, DO. — Die Lutherifche | glieder. bes eutſehen Schaufpielpereind Sinrichtung eines neuen Bee tsamilie e3 jich nicht nehmen ließ, die, ee 3 . . — ET EEE a 
Salems-Gemeinde Hat ihre 7jähriges | er Stantsuniverfttat ich bereit er= | beckens, eines Voriragsfaales, einer von ihr überrommene Aufgabe durch | Sau anna oo Bi ⸗ ii bier mie um | unten Dir. immer Amer BIO, 9 na Anob —— 7 md. 
Jubiläum in erhebender Weife ge ärt, Leſſings Irauerfpiel „Emilia Kaffeewirtihaft und vor Gejeltihafts: | zuführen und bas Bad-Gounobfhe'sirie veutae Zesicute van it ie J * Ineis- it ein An wre an F Bolnifche Wurit, 2 Rfımd für... > 
feiert. Dr. Nichter, der Präfes der | Gaiotli” unter den Auſpizien des räumen im Zentralgebäude, den Bau „Ave Maria“ zu ſingen. Der Dank Fan Aal aber Meltradete, die 12 Cents Nie — Feit muta mie cs in Nubiana | Partie Ta 2 md Lee. 
Inwa-Symnode, hielt die Jubiläums— Ortsverbandes aufzuführen, Pe! dem eines Mohnbaufes für drei⸗ bis fünf— fur ihren ſchönen Vortrag fiel um ſo jede — u. Tinte taten, Si Er er e ws nicht, glaub er, dab er Friſche Frantfurter, 2 Pfund für. 
predigt. \ je umier Leitung a Profejfor | Hundert Studenten auf der Weſtſeite, — — | Selbitweritännlich ab, c5 dor Luther feine vro- 0 u. 10, -- Ein Toflament raucht nicht mit 

Cincinnati, O. — Zwei rege —— —3 ur er &henter|den Bau von zwei Häufern für Ana- einer ? Muller Leiden — — — — 
kannie Schulmänner hat der Tod aus er Staatshauptſta unlangſt einen hen und die Prüfung inbuftieller ! | afiffen zie en n ‚Apvofaten mit 2 Im d+ | Shrift ben non wer en a a Der reitende Ichnechauf:. 
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. | lager ide F 1 tn he3} Ab ⸗ 
ihrer, sefonbers für das Deutfchtum burdichl age id => rfolg —7* ha ben. Stadtbezirke mit ber 1 Ab bſicht. „em 86°) Einer Mutter ımaufbörliche Arbeit und! wies | it rum, Ser 10, Deremiber {8SY war | eifcntinsenenten pesanhmerith halten, Fnmen. 
Örderlichen Tätigkeit geriffen. Sch Nenber, Col. — Ein mwadererigianeien Stellen Gebäude für Anz) n Freitag Wein Sie Are Mieter Toswirten wollen, fün 
förderlichen Tätigkeit geriffen. Saul: | Dentf ber und alter Veteran des Bürz=! y,Hri ” Das 
pr [ Geora ee n, 1858 bi — er und auer ʒeteran duſtriearbeiter zu errichten. Das Ver— 
inzipa eorg eng —* * * wi | gerfrie ges, Henry Kepler, der ſeit 24 einsvermögen beträgt jeht 54, 875,0 00 ei 2 . | * es 5 — Ba * — 

boren, von 1880 bis 1889 deutſcher J b hier wohnie, iſt im Altier v e mal in trüben Augen und abgehärmtem * G. Darüber gibt es feine Ordirans, | A. E. 64.— 7 ic m den Bir Strape, MWilmtette, in einen wre 
Sr — Diſt iktsſchul Ja * ier DO m ‚ *D ım Al on und bat ſich ſeit dem Vorjahre Im, | oh — ſie — a Bi a 6 das Klavierſviel en aut näctliden Nuber | gerfteta nicht veit 1, m ein Be fi er! ha .F 0 id * itgi — irch ſch le 
Dberlebrer an emer iſtrittsſchule, f7oa Jahren einem Schlaganfall erlegen FON Of ) ! i ehrt Ausſehen ſie altert vor ihrer Zeit. wenn — — a u nicht aufen und entging dadurch ſchwerer 
——— * 44 U \ v 8240 zern aus et, chweren Sie ſich bei der wes au N erfteta N * 9 re nt, Is he Gent ron 
früherer Präfident des Deutichen Lehr | Sr var in Mer Iphalen geboren, fam!| EN DIOR — Jede, Mutierx, die ſich ſchwach und matt BPolizei. Ih feine | Gaben, fo iR er B it Town a u 55 Gerlegungen } als ihr Kraſtwagen 
> 92 m +2 n c Beer i Pe 952 16538 Seo a I MM, 9, -—- Wir Fünmer nen bier darüber feine | Marc, Tv th ——— BER 7. Str. Kreuzung in 
terbereins und ſtets ein eifriger För— 1860 nach Amerika und diente als laum zn ve rdenten! fühlt, jollte < coits Emulſion nehmen, | „cr, schftihe gtohandlıun tiefen. die Mebindes | M. ©. —— für Verfetungen bie Nhr hr — an der 4. DIT, reuzung N 
berer bed beutiehen Iinterrihts ift ber Inreimilliger im 35. Regiment von —- von norwegifchen Leberiran gema:ht, als | rung beftand aber baustiähiih im Einihüchte | nyrren stinbern sumerint Fat, find 3 ı Wilmette von einem Juge der zwi 
. .. . Li i OU, Usa I sin» Itärfe M ** nñe her ort marır ee eästticht J ** 5 Rer. I * R 
eine; der andere ift Ubald Willenborag, | yon he Me Ya "ee cken — eine ſtärtende Nahrung und kräftigendes vıuma. — NER Be ot ai | Kae ‚Gitemmkäe: ch WiEEnamit Ta 
der t 66 Kabren in Vechta in Olden- Jowa zur Zeit des Bürgetkrieges. s INEEL Mutter, Tonitum, um ihr Blut zu bereichern und bendpoftleie —— u; 9 rat Sat Rem Sihtı febrenden eleftriichen Bahn erfaht 
ee Ar ren Hi ne Sanfranzis3to, Kal. — Das|Nr. LION. Paulina Straße, machte ihre Nerven zu erneuern, che es zu ſpät —— ei befiedelien Ztantieil | "rsrefhäit au Abernehmen. obtuehl Zie Sant en 5 x eg Re f Ze 
burg geboren war u 1884 —* Gaſtſpiel der deutſchen Bühnenkünſtler geſtern Frau Nellie Slowinski ihrem iſt. Veginnen Sie heute mir Scott!3 —- 3 | aipt e8 im der Yu — mi ht. „zpar | pen aten, Die Sie nicht ve;abten Können, ar wurde. €. 9. Tones, der Lenker de: 

” . bet- I #.%f — Of 1 F jr | ı 2 e Nah: | ven Sie fich Zeit und Seid, Ahre Pricfe miürdent | umm ich nicht hefür ei tehen dab | AR a ma © unge s 
tom. Der Deutſche Lehrer —* vom Vabſt-Theaier in Milwaukee, Leben ein Ende, indem ſie Karbol—- iſt einfach ein —— ftüffige a | Hoi nie in Sie Sände der Genannten Tonmen. | rsubiger ‘onen feine ihvieriafeiten | Wagens, ‚teng Qreic igen und 
lehrerverein, ſowie der Deutſche Litte⸗ unter Der Leitung bon Konrad Sei: | | ſäure trauk. Die Ung zlückliche war rung 2 men lt ut ut —— die ei ine dar nie * I non Selretären gerade zu | ar RR Re m rTiia- Schnittwunden davon. 

x | Ent mi — ten und frei von Alkohol- oder Drogen- sırfem Awed beſchäftige it ihre ran das Geſchäft ſür Sie mit Ihrem 
—— Bu 1 ARitgfid, fotie Das ein all* | pemann, foll Mitte Mai im Deut fchen | jeit zmei Jahren Fränflid), von dem Gefahr. Gute Merzte verichrei: | Sean. MN Da zie Aunen jr | Peer, | = J 
— ondunen— sitveritändlich I NR. BD. -—— Gr den im Jabre 19 herausgege⸗ 

‚zeit E ge 2 —— Br — Hauſe ſtattfinden. Gatten vor fechs Monaten verlaſſen ben Scoit's Emulfion überall für Ka | Yaben. Jo tönen zig fe —— & eine | sie | 55 — 334 Ist 8 DWer ſein Grundeigentum ver> 
Deutſchtum ige Fred Hinz, ein alter Schleswig— Hol⸗worden, und mußte ſich obendrein ſchwache Frauen. Nehmen Sie egen e fo hürite ez 6 as bie Errihtung eines Dübner- oder | faufen will, erreicht jchnell feinen 
Bertretet und Die Schulen einen ers ‚feiner, 1843 in Kappeln geboren, nod) zwei Mal in den letzten atvei | feine Nachahmungen. | 


9 venia Dme ah Taubenbaufes b n Sottaae anf De 
8 * IE ie * "ren | Tao nr & HbitädS Derbietet em Bil | Zweck durch eine kleine Anzeige in 
Jolgreicgen ehre "ber, nachdem er an den Kriegen von | Morhen einer Operation unterziehen. | Scoit & Bötone, Vloomfield, R.I. 16020 ; 
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. \ . a . l R* * 2. af. ee 
Hingebung untergräbt und ruinirt ihre) g eier. Derartige Auslunfte ie Ihuer fch ' Tas nor In weitem Bogen og die 16jah 
;förperliche Kraft und Hinterläit ihr Merfz | ! alien ı nicht egteilt, wor u ha a an dei Dre lauf des Monats, Werw fo bamm nicht aus: tige Mildred Lathan, Nr. 229 Sirtü 


um nedithrfiher nebmens verbaiten und unter | Sie fiher achen mot erfimdigen Sie fi im 
suiehensbirgfehaft fellen Laffen, —366 in der Stadthalle, |der „Adendpoft”, 





Sumoreöle von M. Savon, 

Der Dialer Severin Borel konnte 
fih, was die Tugend der Befcheidenheit 
angelangt, nicht gerade ruymlich dem 
fo wiel gepriefenen Veilhen an bie 
Seite fielen. @t hielt fich für einen 
neuen Jafon und ftirmte dem Rubıme 


nach, wie der Held es einft in ber Sage: 


vom goldenen Vließ gethan hatte. 


&5 mus freilich zugegeben merben, | 


Jah⸗ 


daß Severin Borel mit zwanzig Ic 
ren voll Enthuſtasmus und auch nicht 
ohne Talent geweſen war; aber fein 
Pinſelſtrich und ſeine Auffaſſung ſchie⸗ 
nen doch wohl der Auffaſſung Det 
Jury entgegen zu fein, denn kein eingi⸗ 
geb Feine: Bilder wurde zu den Kunit- 
ausftelungen zugelaffen. Zum Ueber» 
fluß hatte Severin Vorel fich auch no 
barauf geworfen, nur ganz große Se: 
mälde zu fhaffen, bie ja freilich viel 
Plap an der Wand in Anfprud nah» 
men, ihm aber ſchwerlich dafüt dienlich 


fein fonnten, in ber Zufunft einen, 


Pla in der Kunft zu erringen. 

Das fommen mußte, fan: Entmus 
thigt, enttäufcht und verbittert drehte 
Geverin Borel eined Tages jein gro» 
hei Bild „Miofes aus den Waflern er» 

ireitet” gegen bie Wand und ließ Pins 
jel und Farben eintrodnen. 

Auf feine bisher fieberhafte Thätig- 
teit folgte ein wahrhaft neapolitani» 
ihe8 „far niente”“ und feldftredend 
fpielte fiy Severin Borel bei jeder Ge» 
legenheit auf ben „Unverftandenen” 
auf. Nah jeiner Anfiht hatte zum 
Beifpiel Punis de Chavannes eben nur 
„Slüd” und meiter nichts! 

Alimäblih, ganz allmählich mar er 
in das wahre Stünftlerproletariat ae» 
ſunken; denn aud feine Eltern und bie 
Verwandten in der Heimath hatten fih 
von ihm zurüdgezogen unb Maren 
überbrüffig geworben, ihm fernerhin 
„Geld“ zu fenden, da es mit der Be» 
rühmthert allem Anfchein nad) nicht3 
werben mollte. 

Kurz und gut, Severin mar arm 
toie eine Kirhenmaud. 

&o ftanden die Sachen, al er eined 
Tages in feiner Wohnung folgenden 
Brief vorfand: 

„Herr und rau tyonteuil 
‚geben fi die Ehre, Sie zum Abend⸗ 
effen am Sonnabend, ben 24. db. M., 
„ergebenjt einzuladen. 3 wird ges 
tanzt.“ 

Aus guten Gründen ging Severin 
mentg in Gefellfhaft, denn feine Gar- 
berobe zeigte fih nicht gerade 
alänzend bafür angeiban. 

&o war denn auch ber erfte Eindrud 
beim Empfang ber Einladung fein 


fröhlicher zu nennen; ganz im Gegen: ı 


theil verſtimmte die Aufforderung Se— 


verin auf das Gründlichſte. Er befand 


ſich in einer recht ſchwierigen Lage, 
denn er wäre gern zu den Fonteuils 
gegangen. 

Die Leute hatten in der Rue de Ma: 
zartn eine Antiquitätenhandlung und 
maren ihm entfchieden jehr wohl ge» 
finnt. Es mar alfo durchaus dom 
Stanbpunft der-einfahhten Höflichkeit 
aeboten, der Aufforderung Folge zu 
leiten und — dann mar auch nod} ein 
anderer, fehr triftiaer Grund bafür 
porhanden. Mademoifelle Antoinette 
nämlich, das Töchterchen des würdigen 
Fonteuil'ſchen Ehebaares, verſtand es 
mit ihren achtzehn Jahren über all' die 
Antiquitöten des väterlichen Geſchäfts 
einen jugendlichen Hauch au breiten, 
und Severin vermuihete, daß das holde⸗ 
Kind ihm fchr Freundlich weftnnt fet. 

Und das jtimmte. Mademoiſelle 
Antoinette hatte Wohlgcfallen an ihn 
gefunden, denn Severin war ein hitd- 
cher, ftaitlicher junger Mann mit qus 
tenManicren, der e3 veritand, gewandt 

\ und migig ch zu unterhalten und dem 
ſchönen Geſchlecht zu huldigen, ohne 
doch aufdringlich zu werden. Dann 
war Severin aber auch ein ganz aus— 

arzeichneter Tänzer und Walzer feine 

. befondere Stärle. Wenn auch Mon— 
ſieur Severins pekuniäre Lage weit 
unter Null ſtand, ſo erſchien ihm in 

den Träumen, denen der Maler fi in 
feinem „far vienté“ hingab, eine Hei— 
rath mit Antoinette keine Unmöglich— 

Die dringende Nothwendigkeit, 

der Geſellſchaft beizuwohnen, lag alſo 
vor. Das war Severin Borel klar; 
indeſſen ebenſo klar war ihm, welch' 
ſchwieriges Hinderniß der Ausführung 
im Wege ſtand und zwar in Geſtalt der 
Iotlettenfrane. 


fett. 


An ferner Schneider, den hartnä 
digften feiner Gläuliger, fonnte er 
nit denfen. Hätte Severin fih bei 
ben Manne in ber legten Seit fehen 
(afen, jo würde der Gute pielleiht in 
ber freudtaen lieberrafhung auf eine 
mermwartete Eritatiung der Schulden 
sine feinen Schlaganfall zum Opfer 
fein. Geverind autes Herz 

nicht 
chne Tra 

verlaufen fünnte, fiel ihm ein. 

Dachte an die Intiitute, die Garderobe: 
verleihen, -- aber Dazu gehört 
immer Geld, und Geld hatte Severin 
nicht; auch feiner der nur fon zu ofi 
Anfpruh genommenen Freunde 
würde ſich zur Darbietung eines 20 
Francsſtückes verſtehen — ſelbſt der 
J 

e 


2% 
„ri 
(F 


Y 


ach! 
in 


größten Beredtſamteit Severins würd 
das nicht mehr gelingen. Da — 
rettender Gedanke kam ihm noch! Frei 
lich nahm dieſer einen etwas demüthi 
zenden Charakter an; aber was thut 
ran nicht um ſchöner Frauen Gunſt! 
Der Künſtler dachte: „Leopold iſt 
nein Mann! Der wird mir helfen!“ 
Süonfieur Leopold war aub Maler 
und infomeit ein bevorzugter Liebling 
ber Götter, als er in diefer Saifon bis 
zur Stunde der Verſuchung hatte wi— 
verjießen können, jeiten 'Yaradeanzug 
n's Leihamt zu tragen. 
sofort mechte ſich Severin Vorel 
den Weg, und wie er geahnt — 
‚anz glatt ging die Sache zwar nicht; 
>00) .ꝛeglich gab Leopold bem Flehen 
uno als letzten Trumpf ſpielee 
tn... baslerjprechen aus, daß Ma: 
demoiſelle Antbinette Fonteuil, ſobald 
[he Ikahıme Borel aeimorben, fi vou 


in 
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an: 
‚ud; 


allzu , 


'glüdt und’Severin Die nötht« 
'8 2a — t 

gen Kleidungsftlide in Em eng: RR 
Der größe Tag tam, und Severin 
machte aud) XZoilette. Die Saden fa- 
Ben ihm mie angegoffen; ber rad var 
mit Wilasauffhlagen verfehen, Alles 
toar tabellod und Seperin fam fd) fehr 
ſchneidig vor. 

Siegesbemuht griff er nad bem 

‚Hut, aber ad), bie „Ungftröhre” bon 
| Xeopold war ihm zui meit. 
Das war Med! 


behren — und rafch fam Severin auf 
einen Auzweg. Er legte Papier in 
Ber Streifen zufammen und preßte 

iefe dann grotfhen Hut und futter» 
einlage. Darauf probirte er noch ein» 
tnaf — und richtig: jet fa ber Hut! 
Zwar nicht jehr fbön, aber er rintichte 
ihm nicht mehr über bie —* und 
ſchließlich tröſtete ſich Severin mit dem 
Gedanken: Eſſen und Tanzen geſchieht 
ja ohne Hut! 


‚ meldet twurbe und gleich barauf bie 
Salons von Monfieur und Mabamıe 
Fonteuil Heirat, ging ein beifäliges 
Wurmeln durch die berfammelten 
Säfte. Er erregte unzweifelhaft Sen- 


fation unb hier und da wurde geflüs 


ftert: 
„Severin Borel! — Mer ift denn 
bad? — Sennen Sie ben Herrn?” 
„Rein! Uber ver Hausherr Hat mir 
gefagt, daß er Maler tft — — 
einet von den „jungen“; aber jedenfalls 
iſt er ſchatrmant.“ 


= 


Den Eylinder konnte er nicht ent= ! 


als „Wonfieur Seperin Borel" ger 
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Ein 


Verfauf 
beginnt um 


7 Vorm. 


Samstag 


HIN RINIBENARIS 
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A 


„Sa, ganz fharment, ganz jhars : 


mant!“ 


Ss war auch für nicht ſchatfe Beob⸗ 


achter erfichtlich daß im LTaufe des 
ganzen Abends Severin Borel der bes 
borzugte Tänzer von Mademoiſelle An⸗ 
toinette war und daß dieſe ein über 
das andere Mal in lieblicher Verwir⸗ 


rung erröthete, wenn ber flotte Tänzer 


mit ihr ſprach. 


Beim Eotillon wagte Freund Seve- | 


tin denn auch eine flammende Liebes: 
erflärung; unb da3 holde, junge Ding 
fing darauf an wie Efpenlaub zu zits 
tern, aber brachte eß zu feiner Ani» 
fort. Severin Borel in feiner Begeis 
fterung legte fih biefes Zittern und 
Schweigen, wie es wohl auch mancher 
Andere in ſeiner Lage gethan haben 
würde, für ein „Ja“ aus. 

Auf dem Heimweg ſchwelgie er denn 
auch in dem Gefühle der ſorgloſen Zu⸗ 
kunft, die ihm mit dem —8* Tage 
leuchten ſollie. 

Aber ach! Am nächſten Tage klin⸗ 
gelte e& bei ihm, ein Wote überhradite 
einen —* und watieie auf Ankworl. 

Der Brlef lauieie: 


„Werther Herr! 


Ich bitte Sie, dem Ueberbringer bies 
fer Zeilen ben Hut bed Herrn Lion gu 
eben, ven Gie geftern Abend better 
—8* in der Garderobe aufgeſeht ha⸗ 
ben. Herr Lion hat den Ihrigen ober 
ben „ſogenannten“ Ihrigen genom⸗ 
men, weil der Hut mit denſelben Ini⸗ 


tialen gezeichnet war. Der Hut folgt 


anbei. 

Unter uns geſagt, mein werther 
Herr, wäte es mir ganz unmöglich ges 
weſen, den augenblicklichen Beſiher des 
Hutes herauszufinden, wenn darin 


Extra — 
Außwahl 
v. beinahe 
ein tan: 
fenb 
„Kiugly“ 
Hoſen 
für 82.95 
Wür bie: 
fen Verf. 
haben 
wir meh. 
große Bar 
tien bon 
$4n.$5 
gefirciiten 
Kamın- 
garnen ır. 
Miihun- 
. ger herab 
geiebt auf 


2.95 


| 
t 
! 
| 


nicht dieBapiere enthalten gemwefen wä⸗ i 


ten, bie Sie auch jet noch barin vor⸗ 


finden. Muß ich mich aud) entf&duldis | 


gen, durch bie Lectüre fo intimer Mit- 
theilungen eine nbiäcretion begangen 
gu haben, fo werben Sie e8 unbedingt 


gerechtfertigt finden, baß ich Diefen Zu: | 


fall nicht undbenubt vorübergehen Iaffe 


und Gie bitte, Ihren Vefuch In meinem 


Haufe nicht zu erneuern. 
Fonteuil.“ 


Faſſungslos nahm Severin den Hut 
und als er ihn unterfuchte, merkte er, 
baß er in ber Haft einige auf feinen 
Namen lautende gerichtliche Zahlungs- 
befehle henugt hatte, 

Pauvre Severin — panyre An- 
toinettel — — — 


— — ——— —— — — — 


Ein merfwürdiger Straßenbayn. 
wagen. 


Wir figen — To erzählt ein Leier 
einer Berliner PBeitung — in einem 


ber weltlichen „Wiener Gafes” ven. 
Berlin. Am Nebentifeg kat ein junger | 
Manı Plah gertcmmen, der mit einen: ': 
Handkoffer beimaffnet, unfämwer als. 
joeben zugereift tenntlich tft. Vermutb: = 


lich tit er auf dem Bahnhof Charlot: 
tenburg angekommen und will ſich noch 
erſt durch einen Imbiß kräftigen. 
Schließlich bezahlt er die Zeche und 
fragt dann den Kellner in unverfälſch— 
tem Dialekt, wie er am beſten nach 
Schöneberg komme. Da ihm der Kel— 
ner nicht recht Beſcheid zu ſagen weiß, 
miſchen wir uns in die Unterhaltung 
und erklären ihm, er gehe am beſten 
rad der Joachimsthaler Straße und 
fahre von dort aus mit der nach Steg— 
litzz verlehrenden D-Bahn, die mit er— 
ner grünen Laterne derſehen iſt. Der 
Sachſe bedankt ſich höflichſt, ergreift 
ſeinen Koffer und ſagt vor ſich hin: 
„Alſo die P-Bahn, die eine grüne La— 
terne hat!“ Dann geht er hinaus, um 
in der Thür noch einmal umzukehren 
und fragend ſich an uns zu wenden: 
„Ach, verzeihen Sie gietigſt! Se mee— 
nen doch wohl die weeche D-Bahn?“ 


— Der Anfang. „Haben Sie 
ſich denn mit Ihrem Collegen wieder 
ausgeſöhnt?“ „O ja; er hat mich 
ſchon wieder angepumpt!“ 

— Anſpielung. Herr: ‚Wiſ— 
ſen Sie noch, Fräulein Tilde, wie ich 
Ihnen an dieſem Pla’e vor einigen 
Qahren den legten Hub gab?" — 
Fräulein (fhmachtenn) * „Sollte e2 
wirklich der legte gemwejen fein?” 


- Gemüthlid. „So, fo, Sie 
wollen alfo diefe Wohnung mieiken? 
Haben Sie Sinber?" „Nein, 
Hausiwirth.” „Haben Sie Hunde?“ 
„Kein, mein Herr.“ „Haben Sie ein 
Klavier?” „Nein.“ „Eine Nähmajei- 
ne?“ „Nein, aber ich- habe eir:n alten 
Theekeſſel, der ſingt zuweilen, wenn's 
Waſſer kocht — 

ν* 


Herr 


hoffentlich geniert Sie 


304 


 BBTABLISHED 1873 BY E.J. LEHMANN 


THE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


rieliner halb 


Mans Str. 


bringen. 


Schrite > Yacon. Die Eufhion Sohlen 
Skomfori, 
macht, mit genügend Max über de 
Fußes und den Behen. Bollitäudige 
UAuswahl von Größen voı 6 bis 11, 
Iprgielfer Preis für Samstag, das 
Raar für 5 


m 
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Diejes ift wichtig! 
Unjer Laden wird gewähnlid um 8:30 geöffnet. Zum ſpe— 

stellen Vorteil für Männer, die während deretdäftsizuut- 

von nicht kommen können, werden toir nur 

für morgen, um 7:30, einen Eingang öff- 

nen. Eine Tür wird an Dearbom,nahe 
‚um 7:30 geöffnet—it. 
Fahrſtühle werden im Gang 
ſein um Euch nach dem 
Kleider⸗Dept. zu 


2 
N 


Morgen frud inauguricen wir | 
unsern halbjährlien stleidervertauf: : 
ein Ereignif;, das herborragend datteben 
wird als die gröfte Kleider-Gelegenheit des 
ganzen Sabres. Dab es ein Verfauf fein wird, 
den fein Mann verjünnen sollte, werden wir | 
morgen bemeilen, wer toir jechs greie Partien 
von Anzügen und Anzügen, fotwte eine Partie | 
von Beinkfleidern viferiren Werden — zu Er 
iparniffen, welchen ſchwer zu widerstehen it. | 


1,978 Weberzicher und 2,755 Unzige iver- 
den niorgen in Diejein großen Berlauf vfferirt. 


Seder Anzug ist richtig in der Cualtiät—jeder | 
Anzug iſt richtig in der Faſſen⸗ und jeder Anzug in 
der ganzen Vartie iſt mehr wie richtig im Preis. 
Junge Nänner können hierher dbommen, Geſchäfts | 
eute fünnen hierher Tommen, alte Männer fünmen | 
hierher fommen—-wir haben Anzüge umb Meberzie: | 


ger für Jedermann, einerlei mas geivünfcht wird. den 


Hier find de fechs Tenjationellen Partien, welde zum Verfanf ausliegen iverben: 


— —— 


1 -790 Meberzieher 


P 
artie 
Dieſe Partie beſteht ausWMiſchungen in vielen ver 
ſchiedenen Farben. Einige jind in Pinch-Rücken —an— 
dere haben Gürtel-Rücken. Viele haben Sturmkragen. | 

384 ebrrzicher, dic $12.95 wa⸗ 
ten. Tarunter find Winez Auswahl wa, 
und RrübtepssUeberzieher ft — Fl arane, Trfords 
allen Faffons und Größen. —— 

169 Weherzieher, bie 313.05 wa 
ven. Diele find aus all bei 
neyen und gewünſchten rauhen 
Stoffen aemat. 

129 Webeszießer, die $i$ waren. 
Dies ſind gusgezelichnete Werte 
ſcawere und leichte Stoffe. 

108 Ueberzieher, die 5316.95 wa⸗ 
rn. Terunter find einzelne 


leberzicher, einer od. mei bon 
jeder Corte, Größen bI3 38, 


junge Männer. 


ven, 


ſowohl Wie 


sen. 
farbige, 
Akänner 


welche 


ten, 


Tarunter 


’ 
nungen ne ... 


Partie 3617 Mebersicher 


Hier ſind viele unſerer ſeinſten „Kirſchbaum“ 
Ueberzieher, in Cheſterfield, wie auch Fajſons für Schweren für's 
ſunge Männer. Wunderbare Ausw. in dieſß. Partie. Zotire | 
361 Uesezzicher, die 35.0) raren. Darnnier 

ſchwarz und Oxford, Ztimer-Zutin Sırtter. Mife 
126 Vcbersicher, die 827.50 Auswahl 


se u 
ve» 
bie it 
Srößen, 


Carlimeres 
ten, Tarunter 
Buriin bon 

Co.'s Anzügen 
ame Fabritare 


waren. Darunter Wiitere, 
Gelied Müdfeite ı. bow» 2 — 
velbrüſtige Fuſſons, * 

und ganz ſeidegefüttert. 


u2 Ueberzicher, die 5330. 0 
"Waren, Darunter einige j 
mit belabelegien Kragen, partie 
andere Ihwar;, Oxford, Me Ba { — w arvel 

Vicunas uſww. ri PR Bay 0 AND ; ner und 


38 Ucherzieher, bie 35.00 
waren, Datunter Plaid 
Bad Vicunas; auch atb 
dere Faſſons, in allen 


Größen. 


nee Auge 


Sariımter U 
der 
Hraline 


ren, 


zen. Darunter mi 
chwere sinier 


ſhledene Lartien 


fteld Faſſons,— 


geben jedem Mann, der 
längere Zeit auf den Füßen ſein muß einen gtoßen 
Sie ſind auf dem Fuß-FormLeiſten ge⸗ 


m Rallen 


hrlicher Sleider-Berfan 


Sie Pearborn St. Tür (nahe Mdams) 
wird morgen früh 7:30 geöffnet, 
um Männer die Gelegenheit zu ge— 
ben, Anzüge, Heberzieher, Hofen etc., zu 


kaufen ehe fie fi in’s Gefhäft beaeben. 


Unten liefern wir eine bollitandige Analyfe 
vos dem, was diejer VBerfauf enthält. 
Anzüge und Weberzicher, welche im den ver- 
Ichtedenen Partien aufgezählt find, find für 
Eure Auswahl. 
Unſere eigene Anſicht iſt, daß dieſer Verkauf 
ſich als eine Senſation erweiſen wird — und 
unſere Anſicht ſtützt ſich auf die hohe Quali— 
tät dieſer Kleidungsſtücke, 
ihre ſenſationell niedrigen Preiſe. 


Ihr könnt um 7330 hierher kommen, ehe Ihr 
ins Geſchäft geht ſei 
und Fahrſtühle werden um 7330 im Gang ſein, 
ehe der Laden im Ganzen dem Publikum geöff— 
net wird. Geht nach den Tearborn Str.-Gingang, 
nahe Adams Str., und nehmt den Fahrſtuhl nach 


Kleider-Dept. auf dem 2. 


Partie 2371 Ueberzieher 


Dieje Partie beſteht gus den beliebten Cheſier— 
tie auch Modellen für Jünglinge und 


272 Meberzicher, die $16,95 wn 

! find \ 
und Blaue in 

zchnitt. 

‚ 126 Meberzicher, die $18.00 iva- * 
\ Derımicr jino Ulſters, 
vierielgefiitterte 
| Meberzieber und Crabenetiech. 
; 1316 Vcherzieher, die 520.00 ton: 
Darunter find viele eis 

z mürdinen, ä 
: 97 Weberzieher, die 22.50 wit 
find die fein 
ſten „enyori“ Muſter Kleider, 

it 4 


ſpeziell angelauft. 
1 ⸗ — J { .. 
Bartie 4+-—-885 Anzüge 
Taſſimeres. Chebiots u. Tweeds, Winterichivere u 
Fire" “rnıp N ahr: Auch 
———— yy44 — art 
allen beltebten Groygen und 


332 Unzüge, die 512.95 waren. 


tt, Ghebtot! 


109 Uyzüge, dir 16.95 


beollitünbipe Wrößer 


Kiffen-Sohle Männer-Schuhe 


Ein Spegial-Einfanf ermöglicht es mus, 1000 Baar zu 
einem bemerkenswert niedrigen Preis zu offeriren. 
Tiefe Suche find von weihen Blemp Bici Mid gemadit. — 


im 


des 


Dieſe 


Kommt, wählt und ſpart! 


ſowohl wie auf 


eine Tür wird geöffnet ſein 


4 
1 


Flur. 


— — — — — 
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An 
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Seder Rod in dieſer Saiſon gemacht. 
Auswahl 


hraum: 


antgelieid.ie 


URUUHIHINNHNNNANINNN 


reinwoll. blauer 
Auen: 

Faſſons. 

Draumter Kane Zera au 


sind lat ıımd andere Kalfons. 


216 Anzüge, vie —* wa 
unvollſtänt 


4 
tein 
ztein «& 


und ander 


218 Anzüge, die $15.00 iva- 


ollitär 


ge Keule 


mwa- 
ere und 


— — — —— 
— 


— — — — 


Die Auswahl von einer arvßen Käartie, in de 
Hoſen ſind. Kirſchkaum“ und andere Fabrilat 
498 Anzüge, die 816,95 waren, Dorimter find Bartien, 
zmei uar Hoſen herdorgehoben wurden. 
225 Anzüge, die 518.00 waren. Tarh 
Serge, grane und Miſchungen; auch F 
259 Anzüge, bie MOD waren. Zur 
YUnzaht Jorpuienie, wa bie Tartion Tiein 
209 Anzüge, die 522.50 warın, DZarirnter find menitens a 
ir Imge Mintnerr au Vinch Lads, dierteigefüttert 


et 


"rd 


‘Battie 6 - 668 Anzitac 


Wine grone Huswabl vom vor 


ien, die rational berühmt ind wege ibrer Si 


332 Unsdac, die 59.00 waren 
“ommyarre, Calfimerch, Milo 
104 Anzüne, vie S2T.5) weren. 
Nuſter Umzügen die beiten mei 
330.00 waren. Tarumt 
"ker un? 2 f ' 


Gdılcrt 


Zarunter 
irs et 


16iAnzilacg die 
14 ins WM + 
.L ß 1 rl 

TIDer vi erlier aue 

3An mae. d'e 23. waren. 
iAchlich Runce i jet? 


‘ -f .” , 4 m. * 
zabel suder Ietinzih 


van rs 


leisten Anziiner 
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Mängel von Mo-oyerntiv-Widen. 
su ben Der. Stasten wollen biejelden 
fh meificns mimt vet bewähren. 


Es gitt Beste in 30 Staaten der 
Union Geſetze, welche ko-operativen 
Handels⸗ Verbänden in ländiichen 
Eegenden beſondere Vorrechte ge— 
währen und beſondere Schutz -Ga— 
rantien für ihre Läden ſchaffen. 
Solcherart gepflegt, jollten dieſe 
ſozigliſierten Läden, wenn ſonſt al— 
les in Ordnung iſt, recht gut gedei— 
hen; meiſtens iſt dies aber in den 
Ver. Staaten nicht der Fall, wäh— 
rend z. B. drüben in Kanada der— 
artige Gründungen ſich in der Re— 
jel gut zu bewähren ſcheinen. 
Während der jetzigen Zeiten der 
Teuerung richten fig Lie Slide 
mancher auch auf Ko—operativ-Läden 
als mögliches Abhilſe- oder doch 
Milderungsmittel, und es erſcheint 
daher beſonders angebracht, dieſem 
GEegenſtande etwas nähere Beach— 
tung zu widmen. 
Das amnmierikaniſche Ant für 
Märkte und ländliche Organiſation, 
welches dent NAderbau + Deparie- 
ment unterſteht, hat eine Unterſu— 


chung über 69 Ko⸗operatib⸗Läden in 


allen Teilen des Landes vorgenom⸗ 
men und darüber einen Bericht — 


—— 


einen vorlänfigen — fiir ullaememm 


——— — — ——— ey. og 


Kemtnisnahme geliefert. 
trefienden Miterſucher gingen nicht 
ohne Vorurteil, vondern 
eutſchedener Sympathie für derar— 
tige Unternehmungen ans Werk; ſie 
konjtatieren aber, daß es der Mehr— 
heit dieſer Geſchäfte an Erfolg ge— 
hrach, oowobhl durchaus keine zwin— 
zende Urjache für einen Wißerſolg 
gerade in dieſen Ko-overativ-Grün— 
dungen voranden geweſen ſei— 

Die Herren fanden jedoch, 
Geſchäfts-Methoden dieſer Lä— 
allgeniein mangelhaft waren. 
Vor allem habe es an guier und 
fachtüchtiger Leitung gefehlt. Er— 
folgreiche Handels⸗Rerbände hätten 
ſtets ſür fühige Geſchäftzführer ge— 
ſorgt und ihnen angemeſſene Sa— 
läre bezahlt. Diele Geſchäftsführer 
hätten es verſtanden, die vorteile 
haftejten Einfünfe im großen zu 
maden, hätten auch ſonſt in jeder 
Beziehung den Vorteil des Geſchäfts 
wahrgenommen und alles geleiſtet, 
was ſie als Angeſtellte irgend eines 
derartigen Privat-Geſchäſtes erſten 
Ranges ebenfalls geleiſtet haben 
würden. 

Im übrigen — fügt der Bericht 
hinzu — ſoille die Fuührerſchaft ſich 
teineswegs auf eine einzige Perſön— 
lichleir beſchrünken, deren Austritt 
verhängnieroll für das Unterneh⸗ 


he: 


211* 
ur 


mit 


daß 
die 


orn 
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men werden könnie. Ein Geueral⸗ 
Betriebsleiter des Ladens fei jrei— 
lich erfjorderlich; aber es ſollte enne 
durchwrg leiſtungsfähige Organija— 
tion verhanden jeim. ımit einer 
Gruppe leitenver md zu dieſer 
Rolle auch hotch befübigter Personen. 
Mit einem Wort: Es muß alles 
ſtreng geſchäftsmäßßig beſorgt wer— 
den, ſo ſtreng und küchiig, wie in 
irgend einer modernen großen Kor— 
poration. Ko⸗opergtiv -Läden, wel⸗ 
che nach dieſen Grimdſätzen gejuhri 
wurden, haben. trotz boher Ausga— 
ben für den rechten Zwedk, unge- tiert und zivar infolge der jtärferen 
wösnlihe Eriparnifie erzieit und Miregung Bes geien örtlichen 
hohe Dividenden an die Mitgliedere Marktes, 

bezahlt, wofür der Bericht manche 
tehrreihe Beispiele zur Ermutigung 
borführt. 

Zugleich wird es als ein wichtiger 
Puntt erklärt, daß die Ko⸗operativ⸗ 
Handlung in einer möglichſt gün— 
ſtigen Umgebung liegen, ſowohl hin— 
ſichtlich der phyſiſchen Lage wie auch 
hinſichtlich geſeiiger und beruflicher 
Verbindungen. Es wird herborge— 
hoben, daß bei emigen der erfolg- 
reichſten Unternehmungen dieſer 
Art, welche interſucht wurden, die 
gemeiniame Beſchäftigung vieler 
Bewohner der Nachbarſchaft, oder 
pre gemieisniante MWöitzkiedichaft in 
m 


religiösſen Verbänden 
ſchäzbaren Fattor des Erfolges bil— 
deten. Aber das heöt die anderen 
obengenannten Berptithtingen went 
auf! 

Solche Läden ſind, außer ihrem 
ſonſtigen Wert, von großem VBorieii 
für den Farmer, melcher, trotz ihrer 
mäßigen Preiſe, einen deſſeren 
Preis jür ſeine Produlte erbellsa 
kann. Häufig werden in den gaär— 
zen Semeimpejen, wo derartige Lä— 
den beſtehen, höhere Preiſe für vem 
Farmer verkaufte Erzeugniſſe no— 
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Amerikao Rettungsbeot-Vater. 


Wer überhaupt das erfie Met 
tungsboot geichaffen hat, das ift auch 
noch eine ſtritiige Frage; und der 
Anſpruch der Englaͤnder, daß ihr 
Lionel Lukin (1789) dieſer erſie ge— 
weſen ſei, iſt nicht genügend erhäriet. 
Des Reliungsboot iſt jedenfalls 
ſchon früh in der Schiffahrts-Ge— 


dürſte ſich urſprünglich aus dem 
Floß, das im Notjall aus Schiffs— 
stümmern gezimmert wurde, entwilt⸗ 
teit haben, Der Bater des Reitungs- 


fefligkeits-, Vriideriicheits- oder boptes im amerika mer aber Nitamei> 


— — —— — —— —— — — 
cuen EHE . For 


ſelhaft James Franels, welcher im 
Jahre 1301 zu Boſton das Licht der 


Weli erblidle und auch der jüngeren 
Generation nicht ganz aus dem Ge— 
dächinis geſchwunden ſein dürfte, Er 
erreichte ein hohes Alier und ſtarb 
erſt 1893 in der Bundes-Haupifſadt. 
Drei Jahre vor ſeinem Ableben ver— 
lieh ibm der Kongreß der Ver. Staa— 
ten eine Medaike von reinem Golde; 
und bies foll die größte und fchönfte 
Medaille geweſen fein, weite jemals 
die amerikaniſche Regierung einer 
einzelnen Perſon geſtifiet hat. Sie 
wurde ihm im Weißen Hauſe vom 
damaligen Präſidenten 
1 


Benlamin. 


'Harriien mit angemefjenen Zeremo⸗ 
nien überreicht und heute iſt ſie im 


Oo ) 4% 
usgeſtellt. 


Und in demſelben Muſeum iſt 
auch die urſprüngliche „life car“ von 
Franzis zu Jehen, welche vom Pub— 


ũ 


litum, als ſie zuerſt auftauchte, ver- 


ſchichte der Neuzeit aufgetaucht und 


lacht wurde, welche aber im Jahre 
1847 aus dem Wrack des Sciffes 


„Ayrſhire“ 200 Menſchenleben gerei— 
tet hat. 


Kir 
Wahrſcheinlich bildet auch der neue 
große Krieg einen mächtigen Anteger 
zur weiteren Vervollkommnung des 
Schiffs⸗Reitungsweſens, mehr noch, 
als die „Titanie“⸗ und andere Ka— 
taftrop her 
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Das Sammelwert. 


| 
| Hiermit unterbreiten wir den einumdjiebzigiten Bericht über die beim 
| Schagmeiiter eingegangenen Gelder. Der Zuwachs des Fonds in der Zeit 
vom 21. Dezember 1916 bis zum 17. Januar 1917 betrug $18,629.11. | 
Die Geſammtſumme der Eingänge beläuft fich auf $ 63,101, 9%, 
Unfer erjter Kaffenbericht im neuen Jahre tt Zufriedeniteflend. Der 
Bericht für das Jahr 1916 iſt jetzt im Druck und wird in den nächſten 
Tagen den Mitgliedern zugehen. Das Ergebniß der Sanımlırngen war en! 
| —— beiriedigendes und der Ausweis wird eine Gelanmmteinnahme pon über | 
509,000 zeigen, nchr als awermal jo viel als im Nabre 1915. 
2 Die ins Peben gerufene Samml fiir Gelder zur Velcharfung von | 
’ ee für die fibirifchen ——— macht rüſtige Fortſchritte. 
Aus allen Teilen des Landes gehen uns Gelder für dieſen Fonds zu. Es 
wird uns demnach auch möglich ſein, in kurzer Zeit weitere Sendungen von 
Vebensmitteln zu machen, die, ipie wir hoffen, dazu beitragen follen, dus 'R 
Los der Unglüdlichen erträglicyer zu geitalteht. u 
Wir bitten uniere reumde, umjere Tätigkeit auf diefem Felde nad)! F 
beiten Kräften zu unterftiigen, Die Silfe für Sibirien bedeutet im wahriten 
Sinne dei Wortes Netting werinoller Menschenleben. Ein fruchtbareres | 


R „le 4 
J und ſchöneres Feld für Bar mherzigke und Menſchenliebe kann es kaum 

geben. | 
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Krotolade:bezogene Kirſchen 
Sie ſind ſicherlich ein 
Ste ſchmelzen beinahe in 
Munde. Jeder liebt ſie. 
gend hier für morgen 
Samtag — Pfund 
Hauptfloor. 


mh „S. KH.“ Stamps 
zenuß! 
Eurem 


ſind eine Extra-Er— 
25 ſparniß an alten die | 


fen Werten. 


ung 
iisit 


Gines Hew Porter Kleiderhändlers Ueberſthuß von Nor— 
holt. Ammigen für Knaben, 59.30 Werte, 1 $4.75 


60 Sin 1 
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}t vi 


Anzüuge zufriede 


Hoſen ſind 


wir 
iv} oats 
Tinch Back Effekten. 


ert, Co ii 
Ansüge find auf gem — t 
und beſetzt. Reg. 38.50 Sorten; Grö rangirer 
ı S bis 15 en Diejelben in 


Preiſe 


Ben 


ir sinn Martin 
vos Ulssl „iiilitın 


Deutſche und Deiterreichiich-Iingariche Hilis 
Geſellſchaft 


Sleſlen, wo Helder enlgegengenommen und Sammelliilen ausgegeben 

Zentrale: Hamburg-Amerika-Linie, 154 W. Randolph 
Telephon: Main 3650. 
Abendroſt, 


223 Wi 


z2u einem 


The Bell — directory is referred to more 
times daily than any other reference book publishud, 


Chicago Telephon 2ldre 
Geht zur Prefie 
Sebruar 


Ueberzieher 
CEh nchillas 

Overcoatingẽ 
Str. 
Korfirmation u 
RAN ig ze, feir 
Fi Bad, Hoſen gefitttert 
Ichnitten, 87.50. 

rasen: Madinaws, mit Batch Tajchen 
Gürtel n. Ehamlirasen, alles neue Novelty 
Änrben, Größen 8 bis 18, 3u $5.35. 

Großer Vertar if von waſchbaren Knaben 

etzt zu Be, 31. 45 und 32.45. 


td Graduirungs 


nah toffe 
Illinois Stautszeitung, 
24 South Firtb N 


Main 114. 


ine ch 


lvenne. Telephoön Waſhington Str. 
Pi ’ — 
Franklin 5900. 


—— ————— 


r Schmelztigel. 


Telephon 


n, 

On 
am. ! 

oarnow; 


Soldat; A. Soldat; 
Hartmann; Vine Haushofer; 
. Koeppen; Karl St 
Joſeph Merten (für Die Deutz} 
Portugal; Yo Merten; 54. 
Bertha Peitſch: Richard Peitſch; J 
Pierce; Louiſe Rehe; Frau Reh-—1 
mann; Cart Schulz; Frau MarieSeifert; 
Carl Sommer: John Treider; Rudolf 
Helene Vogel; H. Vogt; Anna Weber; Wienerin; 
Filzet 80. 203 M Ziegler.. 
A. Pihonial M Bulwies, 
chler »1.10; Unge- Frau 
Zander $1.20;| Veitſch, 
—— | Bruhr 
Unge— 
82.103 


*83. 00. 


der Erlös dem für Klott; Frau 
eingegangenen Gold und G. Linke; 
Gegenſtände erden 10, 1acır mi 
Muftlärıma eitwainer Nrr- , Wert; 
und exit nad) Ablauf 
Zeitraumes eingeſchmolzen. 
Borchert *1. 50;: 
51.00; Marbilde 81.00; 
E Schnee uff 83.005 Nudelr 
Anna Haaga 81.20; 
Joſepha Bue 
82.20; Herr 
Grimmie 
Bormeitter 
81.90; Kultus Peierſen' 
und Margaret Ulrich, 
15 ä ‚ Chmward (5, Wiblerm.. .8250.00 


J Voͤm Deutſch-Amerikaniſchen Ver 

A a don Aſbl and, Wis. (50% 

| von Den Weonatsbeiträgen 
und von 


u —— einge 


Ueue 8 Bub F todo e ee anen, Schüb 


Fe .. 225.00) 
100.000 uͤnd Endahy, 31. De 
der mber 3 1, sa ar ibiri 
ember zu Summen Der Yıbırı — * 
in . i 5 Marie Schmitt: Che arlotte 
x 200* bhen Kriegsgefangenen beran Sophi —— dr ar 
05 a. . = EX. l 
0 NV jtalteten Unterhaltkung, einge —R Die ————— 
zahlt von Herxrn Laios Bedi Tempel; Jul lius Wißmann; 
aus Exdthn, Wis., über zo — ns e 
* Sao Sn 4 Cc ingt * 
eich on * uk Ge⸗ man Radktke, 87. 00; Henry Schlund ſr 
teralforntul Ri ehienno ren 87.00: Mill Streitberaer, Kohn Me Gor- 
? Se} jammelt in der Sememde bon Era * Nah 97 
| Be A ug mid md Kobn Long, Gre eien, ed., PL, Be = e 
En J. Buenger in Engle— Ziberts N onners tagaber 5 Stegeltiub, ' 
vroodo De u = us 
— 86,75; Petöfi Sandor Verein 86.900. 


Buettner 
Sentral-Verband Veiträge von 55.00. | 
Militär-Vereine E. Albers; F. Beckmann; H. Behr; 
Umgegend, ein Rev. 9. Beld; Alex Vernitein; John | 
Cato Tieg, Sefretär u. !&, Bornhoeit; W. Brandt; A. Yurmeitter; | 
meiſter Carſon Duis; Richard Ehler; John En— 
| Fran Enitarine red ierberg; Ermeit Gardner; | 
| Gejammeit von | Minnte Gravert; Noima Groß; Ylırna 
Su Daaga: Chas. Hammesfahr Co.; Frau B. 
;Hammesfahr; Nofepd ®. Hann; Frau 


stk 
; Geiammelt in Eait Chicago, Ind, 

| Ottilie Harbed; "Mdolpb Herier; Johanna 
Hilckner; A. Huebenthal; V. Jobſt; Frau 


von den Herren James Vereb, 

N 

Zottmann, ik ver: Balint Galeocan, Sandor Maan R. N 

er, Buppen eic..... an Lajos Szucs, überwieſen Hulda Kirſten; Herman J Klipp; Dheo: | 
‚ Dore Ko3; Gmil roll; Wilhelm Yang: 

| beinrich; 


Mille 9; | i ttberidte 
se * —— Eheli a a ur) das f. u. f. Generallon 
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| bplattler Neretin „Oi hei" Albert Lorenz; Fran Eliſabenh 
Bei der 50jähr. reitet IM - Oyıis Martiı [ Meb- | 
x tallenbad; Louis Martin; Taniel Me 
her; Geo. U. Norton; Morris Wan. 
Wal; Peter Nech; 


Bei Geburts tan: 
41 
Otto Richte M 
Schaaf; Famile Schmid; 


von Auguſt Stein; Karl Ʒoſchi. 
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— — Sejammelt beim Stat in Malden Sn., 
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Karl Steueh; Anton Ublborn; 
naunt; Dune Walde. 
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Sherman Hay 
Ungarticher ‚frauen 
für die un: 
Kriegsgefangenen in 
irien, eingezaählt von Frau 
Sieier und Frl. G. Rotter 
beim E. u. f. Geier altonſi ilat. 
Herzl. Un gariſcher ranfen 
Unt. Verein von Chicago, für die 
ungariſchen Gefangenen in Zi 
birien, eingezahlt von Joſef Fi 
ſcher und Jacoh Herzog beim 
u Generaltſt6 3. ——— —— 
aimmelt gelegentlich der dod) ittske, 84.00; 
ittsfeier bon Nofef Raga in 84.00 
Kalt Chicago, \ud., bon Ge 
gely Ruszkay und überwieſen 
—* Ndurch das K. K. Generalkon— 
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ztat 2. 20 Junger nerchor, 
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Dant allen mich 


R. Die am 
Weihnachtstage mit Geſchenken gerade— 
zu überhäuften. Beſondere Freude be— 
reiteten mir die Geſchenke, welche „C. 
O. D.“ kamen. Sie erhielten einen 
Ehrenplatz auf meinem Weihnachts 
tiſch. Um nühliche Anregungen für das 
Feſt im nächſten Jahre zu geben, ſei 
eine Liſte der erhaltenen Gaben nach— 
ſiehend wiedergegeben. U Anderem 
erhielt ich 


von meiner Frau u: nur 


N f 
ier; x, „on 

15.00: Fri Lunoiw; Emald Mueller; Nobanna 
15.00 1 Mueller; Plaktdeutiche Grot Gilde; ‚Fred | 
Plattner; M. Popper; John Rahoy; 
Agnes Theodore W. Rieſe; rau! 
—* htlel (co. Saumweb 
;. Schaefer: WB. Schulß; Inttus ı 
: Richard Ir tope: W. E. Weihe 
. Welf; Ka * Wende; M. M. Win 
lius Zu ehi e 
Bei iträge von 81.00. 
Wm. Albers; Fritz Bachmann 
Baker; Andy Barna; P. H. Blum; Frau ſche“ © Gefchenfe, darunter drei 
an n . * —V — — — * u .- 
en Be en matt ragen No. 17 (meine Nummer ift 
Buſchholz; Fra Davidſen; Michgel 33538 EN. sn —⏑⏑— 
derler; Valentin Dieß; Ferd. Feldt | leider 10): ein biaufeidenes — Von 
Walter Gagelmatn; Stanley Gertig;; dem meine rau behauptet, e& würde 
Emilie Giebel; Henn Gundling; Araujibr ficher außerordentlich aut Ttehen, 
Ka 53 inf 9 . Meise ä . ( — re 2.0 
Ir, Harnijeh; Guftad Haubt; Beier M.! eine MWajch-Mafchine, über die ich mich 
Heinen; y ei E27 
denn Ye auteitcht 


Laszlo Juhasz; Lajos Kovacs; « 
Herman Krings; Frau Bela Laky; un} wicht ” or Mus 7 
i &hauderhaft. Auherdem waſche ich 


Lehmann; Ioe Notochel; Arau WBaul 
Osdoba; Frant Vaſching; Henry Be | ni, 
1 38. Pusfas; Anna Rehiing; Ihereie 
Reich; Frl. Minnie Nofenow; Zophie 
Zander; Emer; Ne Schneider! 
—— Ed. Schob; Anna Silber— 
ſack; Snell; Ediw. Timens: John 
| — Ungenannt: Ungenannt; linges= | 
nanni; W. J Waldow John Weinacht; 
M. Winterholder; Vietor Zeiſing 
—* Stunden bis | Aran I. Neujahr, 60x. 

men find endet | Beiträne von 50e. 
Grippe⸗Elend und sefeit", gt eine fähere,| Bean! Bantein: =. Dabde: Rudolf 
n J © ı * fer hr 
Erkältung im Rost, Beuft, Körper | era; alte . 


[ 
F e 
19 P 
00 13.010 


Beiträge von 85. Rent 
Anderſen; Henry Bahr; 
Chas. Veelke; Franz Brunke; J. 
18. D.; Hugo Dalmar; DeutſcherFleiſcher 
Geſellen Unt. Verein; Rev. Jacob Elmer 
ſeingeſandt durch Paſtor Kalbfleiſch; 
J ArthurE ar, Gauger; Jacob 
19 J Sa Frau Goldſchmidt; H— 

„A. S. Hartenberg; John Hinrichs; Paul 
Roquefart- Huenſch; Bernard Jaͤcobs; Geo. Koeppel 
do erjer; Hermar im Krueger; Frank Lache⸗ vn 
J meye Auguſt Yang; Wr. Laverenz; Win. Moeller: M. bermater; 

Cariten Linde ; Madenfen Stat Klub; 9.) Rapie; RN. 6 ode: 8. U. 

Mm Daniel Mehner; Daniel! —— 


| Nenner: Ari Mutichl er; Anguit Panzer; | nn vn a a — 
—R  Wejeifigt Mr brlältung 
in ein paar Stuaden 


Jacob Reinhard John E. 
Schoenbrun; 


Ewald Schmidt; "str. Marie 
Larl Senge; A. W. Severinghaus; ge— 
Malden Str. (9. 
„Pape's Cold Comp — öffnet ver 
ſtopfte Naſe und Kopf und 


ſammelt beim Skat ir 
Otto H. Soeffing; William 
ſſelt; Albert Un 
endet Srippe. 


* 
ter; 

24 ben: se. 
C. ui 3 — 


aier; 


Auguſtae 
Rabel EB 


fi 
Orangen, Durend T 
5 saltivrmi a Ballnus-Kerne, Zar Vlarte Gr ii iornia “ age 2 

B FR oder Gieroilaumen, üchſen du ( 


— | 3 Wind Bidie Monarch uder Dıridı 
Schönes Geflügel | Giub Kalte wer FOR 


I Wrund Fade Bi uͤchfe Columbi a 
Hühner, r 98 RNiver Lachs 

Segen oder Zprinas, üiſund LIE | Feiniter imporsirter 

Fanch iu nn Monitiag Gänse 


79 Räte, das Mund 

das Kfund . aut Grofie >ünnfmatige Grabe yrutt, Dh. 
Fanch Turtens, Kepaunen und Enten su Cart Daion Jar reine Anfefbutter, 
nichei giten Yreilen. 


10 und fanch Taici Mepiel, ür 209e 
Beites Fleiſch 


at nur 6öe 
aranejiihtes Grabment, "x. 1 Hiiie 230€ 
Gr ra fauch —A jertäie, Pfund, 60c 
Ziebent loor 

VBrime Rib Roaſt af Native Beer, 18 — — — 
Pfund Ae und c 

Jauch Not Roait vi "18 

fund 22e und E 


Zigarren 
e3 For Noait von Native } Veei, 160 


ganz Havana Binerre 
Lsgeſuchte Steats, P arternouic 5 
n, et ’ houi n 
rund, Zue: Zirlotit, Frud. 25€ 
Rlud zzungen, friſch oͤder gevotelt, 19 
das Pfund — C 
Kleine — re won ping , Noait 2 
oder f u =i 
—— füt 
Prinꝛe 5 Mutiou, Short Xeas,e 0 
fund * 


aleinte 
Supreme unse netochter zcinie u. u 


Ben 
Wa 
Frau 
Frau 
Auguſt 
Locar 
Deber; | 


P. 
dixen 
ſiker; 
9 mM. 


Amalie 


* * 
| 
>» 5 J. F Diceler; nter 
re N u 

x 
bit oeßer; re 


"Emilie „prakti— 


Duhend 


m - 
Friſch gerupfte uweder Mar; 


- CH 
x u 


* 
J. 


K 

\ 

f 

. 4 

gar -7 

Native Beet — — P 
. Sandıez 


wu i 4 4 
*i.73. o 
San Nito, ei 
5 für 336. 
2 ER — 
John Ruskiu,— für Re. 
ga Asora Furitane, 50, 
5c Tip Top, Giaht Bros 


I fir 
ir La Dureza, Etonia, 
5 iaarren, 10 Stück für 556. 
SHavana Smoktes, Sc wert, 50 81.55; 
s tür 256. Pe 
White Zunight, 50, 81.450: 
% bite Der, Kilte t 50 
bc Turbam, 12 für 450. 
10€ Nelvet, Prince Albert, 
Edgeworth oder Tits, 4 


bon einer Eleinen Freundin: drei‘ 
roſa Kravatten (ich babe rofa Kravat: 
ten Seit meiner Geburt nicht austt tehen 
können). 
— von einer Ve 


Streger; 
ruh: Ernſt C. 
H. Wu erg. 
Geſammiel 
J it: intia Loge 


er 


xre 
Are 
te 


Beitra« 
Rudolf 
Warner; Robn Wilänac: } 


3 Kohn 
82.95: 6% eſtenb 


t. &o.: 
oder Buzz — 


—* mv 
J. 


t an derTafelrunde der Con 
Nr. 783, KEN. M,, 
‚ihrer legten Verſam * am Donners 
tag, 2. Dezember, 854.55. Kirmeß Wan 
delbilder-Billette nachträglich ‚84.50: 6 
MM. E M., Herr CEhrlich, ge 
ſammelt bei Gottlieb 8810 area. 
Lake Qutina E Herr Ehrlib, Sin FH 


Lak r 
eingeſandt von Kori, 83. 10. 


33°. 


Wolton, 


rehrerin meiner Ge= 

| bichte: ein Bänden | der von mir felbit: _. ' 

aefchriebenen „Höllenfahrt“ mit der Lie Mermel Famn man lang 

'iinnigen Widmung: „Whn don’t you?“ Fra mac und den Sals 
bon meinem freunde Eberhardt; NE Haden oder 

ein Baar Höschen (To fteht weniaftens Fe abtertigen. 

auf der Schachtel, ih feibit bin aus „ Or Aäbriae 


ing, Dax 


sanıı) Keal, 8 


x 


eg oder voin, 
boy Ina N 


+. 
vPund 


oder 
ſchnitt 
Kra 


= ir 
ı 


s1.00, 


ir nu 
xWbe. 8 fr: ir nır a 

vr 84 03 Ken 2UUN 
Kori, eine tern 
ib 
wlll 


i Turedo, AIR : = 
für -30c, ver (Sottl MNoewis; berneſſer; 
en Ungenannt braucht 


a) 


O. U. W. 


Illinviſer Großloge wird ſich mit denen 
von Jowa, Kentucky u. Indiana vereinigen 
Die Illinoiſer Großloge des 
dient Order of United — 
in ſeiner am 16. und 17. d. M. 
Ditoma abaehaltenen Eitung nad 
ſtürmiſchen Verhandlungen beichlof 
jen, fich mit den Großlogen von Jowa, 
entuch und \ndiana zu bereinigen. 
Es fam auf diefe Wetie eine der ftärf 


a. 


Un: 
bat 


n 
tih 


simder schreien 


NACH FLETCHER’S 


‚CASTORıA Ceſet die „Sonnta „Sonntagpoit“, Gera & 


‚County trat unter Führung bon %o= | Alle; 


les P. Hiich, Paris, Ill., energiſch be— 
tämpft — — 


Beiträge von 83. 


Frau John Bartſch; Dr. M. 

M. Gebeim an; Thereſia 
|Stwifer; Enulie Oberit; 
Mar Noeder:; Frau 

"an. J. Fr ru 
nannt, 92.50, 

Beiträge ven $2, 

Beder; Var Fensky; Henry 
Rı ıbolp ph Fitzek; Freder; Frieda 
Hein irich; Henry —; witzam Hoermann; 
=. | Sanı Kreiß; Robert 7 Zange; John F. 
hers, Peter ©. Goodman,. Henry | Lulat; Auguſte Meden; Wm. Neum * 
—— Charles H. Eich, Henry Fri. H.N. Peabody; H. S.; C. K, und 

toltenberg u. A. einſtimmig für d ni a Schaefer; Ungenannt; Jos. Unge- 
28 naunt. 
—* melzung ein, bie vor Allem von 


Frau Mary Geiger, $1. 
dem früheren Bundesmarſchall Char— „Abendvoit“ 


E. 
SHenfei; Karl 
ſten brüderſchaftlichen — 

peſellſchaften des Landes zu Stande, 
iſt doch für jedes Mitglied ein Re— 
ſervefonds von durchſcnittlich 83491 


vorhanden. Die Delegation von Cook 


Unge 
82 

| 

C arl ed 
J Q 
I L. 


Kun N. 


#42 


sin, 


9. Bo Richter David M. | 


50; oe Hofer, 
Sammelbüchſe, 


20 


— 


Beiträge von $1. 
Frau 9. Vradietti; Ferdinand Daniel; 
Zieß; U, 9., ber alte Soldat: 
t: 9. 8,, der alte 


Bloch; | 


* I 
, varienkeun; E 


| keit, Fiebe 


| 


«Stell die verliopfien | 
und Lufipaffagen im | 
macht ein Ende mit bem häp- 
Wusfpuden ober Laufen ber | 
befreit vor Migräue, en 
7 entzündeter Kehle, Niefen 
Entzündung und Gteiftafeit. 

Bleibt nicht verſtopft. Hört auf mit 
Räuſpern und Schnauben. Verſchafft 
Eurem hämmernden Kopfe Ruhe. — 
Nichts anderes in der Welt verſchafft 
ſo ſchnelle Erleichterung wie „Pape's 
Cold Compound“, das in —* einer 
Apothele nur 25 Gent oft, Es 
wirkt ohne Beihilfe, ı "medt gut und | 
berurfacht feine Unbequemlichkeiten. 
ee Euch, daß Ihr das echte er- 


Auaeila⸗ 


—182 


Minnie 


Sn: 
ber. 
* 


vo; 


Oſtpreußen 
Fiſch 


Wi 


>: 


Hilfe. 
Goldappy, 
Anna Haaga, 85; Wilhelm Langheinrich. 
Emma Muhl. und F. 
IIngenannt, 


* 


e.€ 
Hugo 


X10.00: 


Schleifen 


Schroe 
Waldo 


Sir das Blindenheim in München. 


nie € 


G. Gable, 


Iub 


Rock Island, 
Fans Steppelet, $25; 


hanna Oppenheimer), $5: 


Weſtern Slat Elub, 83; Franz Daver, | 


92.80; Nacob 


‚81.40. 
Aerzte 


Gieſe 


—188* 


XR1I1 
Ill. 


Frau 


Deutſchwehr. 


red X. 


Debnert, 


*82. 40; 


Expedition. 


Hugo Waldo, 38; Peter Loikits, 
Sammelbüchſfen. 


Marx Beer Tunnel, se ‚18;., 
GSefangverein, 
$26.90; 


nte“ 


Dezember: 
as, Sammesfahr Eo., 321. 3: 


550; 


Original Harmo⸗ 
(einnefandt durch Jo⸗ 


Sopbie Stern, * 


2 


2860 


armo⸗ 
eitra 


dem Wirrwarr von Spitzen, Bändern, 
und dergl. noch nicht 
geworden und weiß nicht, was ich da 
mit anfangen ſoll. Wahrſcheinlich han 
delt es ſich um eine Verwechslung 
Mein Freund Eberhardt iſt ſehr unter- 
nehmend, aber furzlichtia.) 

- pon meinem Onfel Kafimir: eine! 
Haarbürfte (eine faule Anspielung auf! 
meine Glaße). 

— pon Kofephus Daniels: eine Pho⸗ 
tographie mit eigenhändigerWidmung: 
„Ich trinke nur Waſſer. Deshalb bin 
ich Marine-Sekretär. Amen.“ 

— von Hanns Heinz Ewers: ſein 


neueſtes Buch: „Das araufame Mono- | ler, Talent unnött 
tel bes VBampyr3, eine myjtifch- fatani- | 


Ihe Grotesfe mit Tomatenfauce und 


| Roten 9 Rablern“ h 


Hug‘. 


Nards 36 

Schnittmuiter Nr 
für tinder im Mlter von 1, 
6 Jahren. 


Zoll breites 


Material. 
Si 13. vs 


Größen 
4 und 


9— 


fin 


Schnittmuſter unter Angave der 


gewünſchten Größe und der betreffenden 


Aummer gegen Giniendung von 10 Gents 
zu bezichen hurd Die „Modendteilung der 
Abendpoit“, 223 Weit Wafhingtoen Str, 
je hicago, Ill. 


— von Marypickford: : eine Abhand- 
hung: “Mas man mit einem hübſchen 
Geſicht alles zudecken kann“ mit einem 
Anhang: „Werden Sie Kinofchaufpie- 
ad 

— von König; nos ihm bon Ru-, 
mänien:. Alles das, mas noch bon | 
Fer Dobrudicha gehört. 





könſervative Politik 


dieſer Bauk iſt die Arbeitsba⸗ 
ſis, auf welcher ſie gegründet 
iſt. Dieſe Geſchäftsgrundſätze, 
verbunden mit Tüchtigkeit nud 
Geſchäfts-Höflichkeit, hat es 
uns ermöglicht, nuſeren Ein— 
legern ſeit dem Jahre 1890 
Zinſen zu bezahlen zum Be— 
trage von mehr wie 


538,000,000 


* Trust & 


[ Savings Bank 


LA SALLE und 
JACKSON STR. 


Kapital, Ueberſchuß und 
underteilte Brofite 


$16,400,000 


3% Zinien 
an Spereinlagen gegeben. 


F 8 


Organitirt 1875 


D 


NORTH AVENUE STATE BANK 
NORTH AVE.&LARRABEE ST. 
CHICAGO 

3% auf Eriparniffe 39; 

Gelder, dor cder amı 10, eines jeden Mio 


nat8 binterleat, ziehen Sinfen vom erſten 
befelben Wlonats, 


Sicherheits: Gewolbe 


Beamte: 
Landon Hore, Präſident 
John T. Emery, Bizepräſident. 
Eharles E. Schick, Kizepräſident. 
Oito G. moehling, Kafſirer. 
Clarence E. Suaͤmming, Hilfstafſ. 
Victor 9. Thiele, Hiltstaii, 


Gabeil 


Dffen Samötans Abends von G bis 9, 
Bin,londifr* 
Eorafültig anserleicne 
O ger. Mhlih yerimerte I 
# rlie ü s 
5 Dypothefen 
“uf Grundeigentum in Chicago u. Norjtädse, 
$4100 bis $5000. Schreibt nad Tanuar-Lifte, Die 
vage zeigend. Zinien ohxe Kofte> jür Euch ul. 
Iettirt, Garantirie Volizen, 
WILL J. RELL A 
5 W. Waihington Str.—Gentrat 2379 
Latt 


Euer Geld für Eudh arbetien 
27548: 


6% 


Sranfe Leute 


es Eoitet nichts, Tr 
Yon Wegen irgend eineı 
Kraniheit oder Schwäche 
u fonjultiven. Die neue 
ten Seilmeihoden sür 
Rheumatismus, Mager- 
Ycberleiden, Katarr,, 
Arommme Kranfbeitei; 
YWurtitörungen, anfreden 
de Stranfbeiten, Nerbir. 
ſchwäche, Aronifhe, rri 
te und alle varnleiden 
Wilfenſchaftliche, modet 
e Behandlung. wie 
Dr, NoR fie anmen- 
bet, bringen die Go. 
!ımdbeit, Etürfe und Lebenskraft zurnd 
Das ausgezeichnete deutſche Heilmittel 214 
verbeſſertes 600) für die Heilung von RBfut. 
vergiftung. 
Tr, Holz’ 
Zpeztalift 
ioiareihen 
eine sion 
redung Toitet 
Kanmen € 
inrtid;reiiet. 
Kein Zeitberluft. Dr 
nah fein Aranler feinen 
braucht 


Dr.B. M. ROSS, Sıejiain 


Wtabttrt in Ghicago 189%), 
Rierundzwanzig Johre anf demfelben alten Ras 
Ein graduirter und lizenſirter Arzt jeit 1832, 


up 27 “ 
35 Sid Dearborn Strafe 
Ede Monroe, Chicago 
im Grilln » Weböude, Suites 306-507, 
Nehmt Kievator zum 5. Floor. 
Spredbitumen: Zuüglih bon B Morgens bis % 
Nadın. und an Eonntagen bon 10 DB bi3 1: 
au Wiontan Mittwoch. Freitag und Samstag 
Ubends bon 7 bi5 S. && wird beutich neipromen. 
1n5,7,10,12,14,17,19,21.2426.30 


esjährige praftiide Erfahrung v3 
ietet den Nivanlen Zicherhbeit einer vr 
id ehrlichen Behandlung. 

ultatien oder vertrauliche Inte 
€ e michts. 

ie fofurt, che Ihr Leiden teite: 
Roßz, berechnet ſo wen:g 
Suftand zu bernadhlät- 


Vorm. 


— ———r, , — — 
Männer: Schwach, nervös, entmutigt! 


= Die die Gejundheittgeiege 

übertreten haben, fall. Ihr 

anderswo nicht Turirt feid, 

sonfultirt mich tweaen it» 

gend einen Pridatleiden 

oder Schwäche. Freie 

balterivfogiihe und X» 

@irahlen » Interiucdhing. 

Kein Raten, Prof. Chr- 

—* lichs 606 oder 914 ge⸗ 

gen Blutvergiftnng. Mähßige Gebühren. Khr 

bezahlt für die beſte ärztliche Behandlung 

nicht für große Unzeigen. Wir ſprechen deutſch. 

Dr. I. W. HODGENS 

35 €. Dearborn Str. 2. Floor, Gritiy Bldg. 

Zimmer 208. — Chicago, 


—— — mnise 


Verlrnmnugen des Körperd 


* Den, Beine, Füße etc. bei Finder und 
PS: — &ienen, werden mit unſeren neueſten 


poraten welche alle anderen ubertrefien 
‚ and beim Tragen nit gu fchen find, volle 
ſtandig gerade gemacht. 


Mir baben das größte orthope diſche Ge⸗ 
Hält, mit_ 28>jähriger Gefabrung im 
Chicago, Brubänber, Reibbinden etc, 
su wFabrikoreilen, 


Dr. Robt. Wolfertz Co. 


154 North Std Nenner, Ehe Nandoipp Straße 
Gefätt offen von 8-6 Uhr, Sonntage d. 0-—19 
nvb diſrẽ 


ſtüher als „Diabeto“ vertauft 


Für DIABETICS 


Zudtertranfheit) ohne jeglihe Diätvorichziften. 
Reneite Erfindung — Unichiberer Erfolg 

Sohn Baring, 736 %. Notus Abe,, Auftin. 
Bhone: Austin 8677. 

5janfrfondilmt 


Zahnärztliche Arbeit zu 
liberalen Preisen. 


. DR. NELSON, DENTIST 


Nachſolger der 
Biv:. Eübiwme 


UNION DENTAL 60, = 20: 


ren Etrate und Wabafh Are. 
J 8:30 Bcam..bis-9 UbdS. — — © > 


* 


Fe 
m] 


"408 ©. Wabaf} 


7 Berichte lange 


—— 


Tu ' 


Novelle von Anna Behniih-Kappitein. 

Um Dlaf Hanfen und fein Weib 
Julle ſtand der lichte, Tange Tag des 
Rordens. Das weiße Zud des 
Schneegefildes leuchtete in die endloſe 
Weile. — 

Sie waren aus —* niedrigen 
Hauſe getreten und forſchten beide mit 
ihren ſcharfen, hellblauen Augen die 


Straße hinunter, die vom Thal zur 


Paßhohe hinaufführte. 
reichte zwei Tagereiſen weit gen 
bis es auf das große Dorf ſtieß, zu 
dem ⸗die Eiſenbahn in achtſtündiger 
| Fahrt täglich einmal von der Haubt- 
ſiadt her hinaufteuchte. Und ed reich» 
Ite zwei Iagereijen weit gen Meften, 


Das Thal! 
Oſten, 


— —— Shicäpe, 


immer’ frabfie min in Bein ind 


ilber. 

Hinter dem See 
funftahauß. 

Frau Yulle Hanfen erwartete a8 
Fräufein nach norwegiſch naltfreier 
Art mit einem reichbeiegten Tiich und 
fonnte die Verftiimmuna kaum verber: 
aen, ald Doris die vebatenen Yrrellen, 
die gebratenen Schneehühner und bie 
Renntbierflopfe kaum berührte. Gie 
war jo reifemübde, fo übermältigt und 
noch jo vol zitternder Anaft um das 
Gelingen ihres Wagnifles. Ihr Fög- 
ling fohlief bereit. Nur io feine 
Kammer lag, zeigte man ihr noch. 

De als das ganze Haub zur Ruhe 
inar, fchlich fie im weißen Schein ber 


fag bas Unter 


ı Nat in diefe Kammer und Tpähte in 


bis ber Fluß, der es in tolendem 


Gefälle begleilete, ſich in den ſchwar— 
zen, fel?umſtarrten Fjord ergoß. 


oAlus der einſamen Herberge ſchrie 


kläglic. eine Kinderſtimme. Ftau 


Jules großes, freies Matronengeſicht 


| ftraffte ſich wie in Ungeduld. Wohl 


gerne hätte ſie die Laſt der Verant-⸗ 


wortung für den anverkrauten Kna⸗ 
ben wieder von den Schultern ge— 
wälzt. 

Iig die Straße noch immer Teer 
blieb, ſagte ſie das auch ihrem Man» 
ne in den einfachen, ungeflügelten 
Merten tn denen fie nur reben fonnte, 

Olaf Hanfen runzelte die Stirn. 
Sein bartlofer Popf firhr ein menta 
in den Naden. „Hialmar Gubrandſon 
hat mein Wort, und wer mein Wort 
hat, der behält e3. 's wär' übri— 
gens ein Kunftftüd, es ihm zurüdzus 
geben nun, da er ſchon wieder im 
Packeis ſchwimmt.“ 

Dann wiegen ſie beide, wie die 
hochgewachſenen Nordlandsmenſchen 
am liebſten thun. 

Endlich zeichnete ſich dort, wo die 


bart profilirte, vngeheute, grauweiße 


Berappramide das Thal verftellte, ein 
dunkler Bunt: in ven Schnee. Er 
berveate filh näher, und nach einer 
Vierlelftunte unterichied man einen 
Mann, ver vom Reiterfi feines Car: 
riots den Peny lenkte. 

Der Poſtbote kam! 

Heute brachte er wirklich Briefe 
mit 

Fünfmal bintereinander hatte ba8 
Sinferat, mit dem die Hanfena ein 
„medien“ ;ur Erziehung ihres Pflege— 
finds fuchlen, im Nftenbladbet in 
Chriſtiania geſtanden. 

Jetzt erſt liefen die zwei Angebote 
ein. 

Der SHerkernärater ſich 
nicht darüber. 

Er konnte es ſich aus dem Staunen 
und Erſchauern der Sommerfremden 
zuſammenreimen daß Niemand, der 
zwiſchen Menſchenanſiedlungen 
Hauſe war, ſein Leben leicht in die 
eiſige Einöde, tauſend Meter überm 
Meere, verlegen mochte. 

Sie gingen in die Stube und itu- 
birten bie Aufchriften. 
mar da8 Lefen eine mühfelige Ark:it. 
Den erften Brief legten fie beiieite. 
Er gefiel ihnen nicht. Der zweite 
!am von einer Deutichen. Das nahm 
für ihn ein. Denn des !leinen Exit 
Mutter war eine Deutiche gemeien. 
Sollte e2 fi nicht empfehlen, da3 
blonde Kind im Geifte feiner Muiter 
zu erziehen? ‚Was für eine frau jie 
geivefen, ob till oder fröhlich, jung 
oder alt, mußten die Hanfens freilich 
nit. Denn Herr Hjalmar Gubrand— 
fon Ivrach nie von der Zodten. 

Auch Hana durch die Melduna fo 
mel Inninkeit und Eifer, daß, Feau: 
Sanien, die Schürze glatt ſtreichend 
zit Ueberzeugung ſprach: „Das muß 
eine finderliebe Perien fein, die mol» 
en wir nebmen“ 

— 


wunderte 


ar 
3“ 


* x 


lind mieder ftand ber lichte, Iange 
Tag no goldiapurpurn am Himme!, 
al& um bie achte Stunde, zu ber in 
Deutichland ſchon der Abend naht, 
die Stelkjärrr mit der neuen Haus— 
genoſſin der Hanſens ſich aus der 
Thalſchlucht emrorwand. Das falfe 
Pferdchen trabte langſamer, der rot}: 
wangige Bauerniunge, der den Kut— 
ſcher abgab, ließ die Zügel ſchlaffer. 
Trotz der Helle Fam die Müdigkeit. 
Nur die weizenblonde Dame in dem 
unbequemen Wagen blickte, aufrecht ſit— 
zend, erwartungsvodd vorwärts und 
hielt beklommen den Atihem an, weun 
bei jeder Weabiegung neue finſtere 
Wände ſich vorſchoben und den Yilcy 
rerſperrten und von ijedem ſteilen 
Hang aus unſchätzbaren Höhen ımt 
Gewitterdonner die Gletſcherwaſſer 
ſchäumend und zu gewaltigen Weih— 
rauchwolken zerſtäubend herabſtürzten. 

Längſt war die letzte Krüppelbirke, 
mar joger die Polarmweibe bin!er :h: 
nen geblieben. Nur die Mennthier: 
flechte Überzog das Geftein mit fahler 
bürftiger Dede. 

Nun hielten fie auf der Hochebene. 
Der Pony verichnaufte Der Kut: 
fcher ftieq ab, jucht- nach einer Quelle 
und warf fich bäuciing® auf den Bo» 
den, um mie ein Ihier zu trinken 
AHuh Doris märe gerne abgeitieaen 
und hätte das legte Stüd des Weges 
zu Fuß gemacht. Nach ihrer Bered)- 
rung mußte man bald am Siel fein 
Der Junge fah auf feine große Ta- 
fchenuhr im Horngehäufe. „Noch zwei 
Stunden, und ed aeht immer dur 
den nafien Echnee.” 

Doris erblaßtee Sp meltverloren 
Batte fie fich die neue Heimath nicht 
gedachi. Der Wagen fhüttelte und 
Ichleuderte beim Weiterfahren. Das 
Ft3 unter der Schneedede war von 
tiefen Maflerlachen durfjekt. Der 
Horizon: murde jeht frei. Er lobte 
tote die Pforte des Paradieſes. Und 


ſchlief und ſchnarchte. 


Die Kindesmagd 
Wie von fies 
berfröſten gerüttelt, warf ſich Doxis 
por das Lager, wühlte die Arme in die 
Kiſſen, ohne doch den Knaben zu be— 
rühren, damit er nicht erwache, und 
faltete die Hände zum Gelübde. 
* * 


das kleine Bett. 


Am nächſten Moragen trat ſie ihre 
Dienſte an. Der derben Frau Julle 
war ſie zu ſchön und zart. Aber was 


ihr an Kraft und wohl auch an Er— 


fahrung abging, erſetzte ſie durch Hin— 
gebung. 

Ob ſie nicht Heimweh habe, fragte 
Vater Hanſen gutmüthig. Sie ſchüt— 
telte den Kopf und lächelte fremd. 
„Ich habe keine Heimath; ich habe 
teine Familie mehr. Ich bin durch die 
Welt gehetzt worden.“ 

„Wieſo ſie ſich gerade hierher gemel— 
det?“ forſchte er weiter. 

„Aus Sehnſucht, mich irgendwo 
gana unentbehrlich zu machen.” 

„Und bier denfen Ste das fertig zu 
kriegen?“ 

„sch will und werde es. 

Dann wagte auch ſie ein paar 
ſchüchterne Fragen nach der Herkunft 


“a 


| ve& indes, nach den feltfamen Ilm» 


'um fi bei den Hanfens 


ftänden, bie eg hierher verjchlagen. 
Da tmurden die braven Leute vor 
Stolz beinahe geiprädhig und Ichließ- 
lich ordentlich gefräntt, weil Fräulein 
Doris die Gefchihte von Hialmar 
Gubrandjon, dem Polarforicher, ber 
feit früher Jugend in's Gebirge kam, 
von ven 
Strapazen der Meerfahrten zu er: 
holen, aufnahm, als paffire fie alle 
Tage. Sie hätte doch wenigſtens aus 


ı Höflichkeit ihre reipeftvolle Vermunde- 


rung bezeigen fünnen. Statt dein 
ſaß ſie da, faſt theilnahmslos, und 
ihre Augen hingen mit einem ſtarren 


Ausdrud im Leeren. 


u 


„Sie belommt do Heimweh, 
dachte Vater Olaf und erzählte weiter, 
um fie au zerftreuen, tie große Stüde 
der berühmte Gubrandfon auf ihn 
hielt, und mie er ihm den ungen, 
feinen Einzigen, anvertraut, damit er 
einen rechten Kerl aus ihm mache, der 


dem Vater einmal eine Stüße bei jei- 


Der Frau 


nen Unternehmungen werde. 

„Er iſt ein wenig zart,“ wandte 
Doris leiſe ein. 

Frau Julle wurde eifrig. „J 
ſo die Stadtkinder. Das wird er von 
der Mutter haben, die ſoll eine feine 
Stadtdame geweſen ſein und hat wohl 
gar nicht zum Herrn Gubrandſon ge— 
paßt, dem Seebären. Deshalb voll 
der Erik auch in den Bergen groß 
werden und von der Gelecktheit der 
ſtädtiſchen Leute gar nichts zu ſpüren 
kriegen. Wie ein Bauer ſoll er auf— 
wachſen, hat der Vater beſtimmt, und 
alle niedrige Arbeit mitthun — nur 
lernen ſoll er mehr als ein Bauer — 
fo aus den Büchern und Wiſſenſchaf— 
ten — Sie verſtehen ſchon, Fräulein.“ 

„Und das ſoll ich ihm beibringen?“ 
fragte Doris mit einem beſonderen 
Lächeln. 


Die Frau, ſchon 


N 


a — 


wieder verſöhnt., 


gab ihr einen freundſchaftlichen Stoß 
in die Seite und lachte breit: 


bie Schneeflächen, die unabſehbaren 


blendeten ſchmerzhaft die Augen. 

Dieſe Schönheit war fürchterlich 

dieſe Größe war erdrückende Qual! 

Von fern ſchimmerte ein milderer 

Ton in's Bild, am feuchten Blau er— 
quickte ſich der Blick. Ein See brei— 
tete ſich zwiſchen ſchneegeypolſterten 
Ufern. 

Sie lamen näher. Da fahen fie, 
daß er bedeckt war mit ſchwimmenden 
fußdicken Eisſchollen, die einen mond— 
ſcheinfarbenen Glanz ausſtrömten. 
Und es ſtand Run: im Kalender, Der 


| 


ı 


„Zu ſo 'was ſind wir Frauensleute 
doch nicht da. In vier Jahren, wenn 
der Herr Gubrandſon heimkehrt von 
der Expedition, erhält der Erik einen 
ſtudirten, jungen Herrn zum Lehrer, 
der ſoll ihn vorbereiten auf die hohe 
Schule in der Hauptſtadt.“ 

„Alſo in vier Jahren bin ich über— 
flüſſig.“ ſaate Doris, und die Zahl 
vier tanzte in glühenden Linien vor 
ihren Augen und brannte ſich ihr wie 
ein Feuermal in's Hirn. 

„Dann wird ſich ſchon 'was anderes 
für Sie finden, Fräuleinchen,“ tröſtete 
die Frau und deckte mit ihrer kräfti— 
gen Hand des Mädchens ſchmale, 
weiße Finger zu. 

Iſt doch ſchon ein Glück, daß Sie 
auf vier Jahre ſicher ſihen. Und das 
thun Sie. Denn ich mag Sie leiden. 
Ich habe ſelber darauf gedrungen, daß 
eine weibliche Hilfe hierherkommt. 
Ich bin zu alt für die Lauferei, die 
ſolch ein Kind macht, und habe mit 
der Wirthſchaft genug zu kramen.“ 

Da lief Doris aus der Stube, deren 
ntedriges Balfenivert fie plöklich bes 
brüdte, die fteile, hölzerne Stiege Bin» 
auf. Auf ber Veranda, die vor den 
oberen Rammern um da3 braune 
Holzbaus führte, ipielte Grit mit jei- 


nem Hunde und verfuchte dad Band, 
‚an dem er den Spih hielt, an einen: 
Drachenkopf des kunſtreich geſchnitzten 
Geländers zu verknoten. 

Doris riß das Kind in die Arme 
Sie verbara ihr Geficht in feinen 
Locken. „In vier Jahren ſollſt du 
mein ſein!“ Und der lichte, lange 
Tag ſtand hinter ihr und hörte ihren 
dothſchrei. 

e 


* * 


Vier Jahre gingen, in denen durch 
acht Monde Dämmerung über den 
wilden Bergen und in Schnee verſun— 
kenen Thälern lag und in denen, wenn 
im Frühling die Sonne auch Nachts 
nicht mehr unter den Horizont tauchen 
wollte, ſich die Farben der Natur zu 
einer unwahrſcheinlichen, zu einer tro— 
piſchen Leucktkraft vertieften und die 
armen Pflanzen ihre Spärlichkeit ein— 

rachten durch die Ueppigkeit ihres 
Wachsthums und den Reichthum ihrer 
Blüthenpracht. 

Doch niemals in den vier Jahren 
war der Eisſee an der Paßſtraße ge— 
fehmol»r. 


| , { R — a 
Aber Heimweh? Eher Heimiurdt, — ib mieint, meines Grit Mutter ei 


! 


Nicht während der Iangen nordiichen 
Nacht — die Iehrte vergeflen, bak die 
Zeit rinnt; die war ed, die bie Men» 
Ihen fo fchmeigfam und aelaflen 
machte. Wber wenn im Thalarurde 
amiichen den Steinen und auf den 
erdgebedten Dächern der Hütten bie 
blauen Veilchen die Augen auffchlugen 
und bie jungen Birkenwälber ji in 
aitternde arüne Schleier büllten, wenn 
die langgeſchwänzien Elſtern wieder 
kicherten und die Schwalben nach 
Mücken für ihre Brut haſchten, dann 
wurde man gewahr, wie Jakbresring 
um Jahresring ſich ſchloß. Und die 
Furcht vor der Heimkehr und dem Ab— 
ſchied brannte alle Sehnſucht aus nach 
Menſchen und milderen Landſtrichen 
und lauteren Tagen. Dann nahm 
Doris ihr krankes Herz in beide 
Hände und fchante zu den weißen 
Gipfeln von öhunheign, zu ben 
„roft» und Meifriefen,® die buch 
Sommer und Winter gleich unbe 
zioinglich und unbarmherzig ftarrten. 

Diefer Anblid ınachte fie immer 
wieder muthtg, bie leichte bunte Melt 
der Veraangenheit mit ihren Leiden» 
haften und Begierden zu vergeſſen 
und um eine ftilfe, reine Zulunft au 
ringen. Diefer Anbid mäcdte fie 
ftumm wie die Menfchen des Nordens 


\e8 find, 


Den Hanler3 mar ihre Einfilbig- 
feit gerade redit. Sie bewies, daß 
ba3 fremde Mädchen fich einlebte. 

Mit dem Kinde tollte und jcherzte 
ft: ja genug. Mit dem Kinder war 
fte tie verwachjen. Und Erik hing 


on ihr, wie rt an einer Mutter nicht, 


inniger»hätte hängen fünnen. 

Erft ald das vierte Yahr angebro> 
chen twar, fam eine fihtbare Ruhe über 
Doris, die auch die acht Monate lanae 
Nacht nicht au erſticken vermochte. 
Hin und mieber verlor fih ein Bei> 
tungdblatt in bda3 Gebirashaus, in 
dem e3 Nachrichten über Gubrandſons 
Nordpolfahrt gab. 
ren auf Spuren bon ihm aeftoßen — 
ein ?yiicherkutter brachte Rricfe non 
feiner Hand. Um Die Zeit der Eid» 
Ichmelge war feine Landung in Itoms 
fü zu eriwarten. 

Um diefelbe Zeit begann der Knabe 
zu kränkeln. Er wurde blaß und 
launiſch, er klagte überSchmerzen und 
wurde im Bett feſtgehalten. 

Das Fräulein pflegte ihn. 
vergaß ſich ſelbſt bei der Pflege. 

Aber am ſechſten Tage verlor ſie 
die Zuverſicht. 

Es mußte ein Eilbote nach dem 
Arzte in der Stadt am Fjorde geſandt 
werden. 

Er kam im Carriol, aber er 
brauchte einen Tag und eine Nacht 
dazu. Und er ſtellte die Lebensgefahr 
der Krankheit feſt. 

Doris hatte ein Gefühl, als 
ſchwinde der Boden unter ihren 
Füßen. Sie taumelte. Doch die 
Berge ſtanden feſt — ſie ſah es noch 
mit irrenden Blicken. Da bekam auch 
ſie ſich wieder in die Gewalt. 

„Man wird den Vater benachrich— 
tigen müſſen,“ ſagte ſie mit ruhiger 
Beſtimmtheit, „ſofern er überhaupt zu 
erreichen iſt.“ 

Ihre Aufopferung hatte ihr bei den 
alten Leuten das Recht eingeräumt zu 
beſtimmen, wenn nöthig zu befehlen. 
Aber Frau Julle in ihrer Gutherzig— 
keit wandte doch ein: „Das wäre ein 
ſchrecklicher Empfang.“ 

„Gaenz gleich ... So bleibt wenig— 
ſtens die Möglichkeit, daß er ſein Kind 
noch lebend ſieht. Er wird in Tromſö 
zuerſt nach Briefen und Depeſchen 
fragen und kang in wenig Tagen 
dann hier eintreffen, 

Ohne Benachrichtigung würde er 
ſich wahrſcheinlich zuerſt nach Chri— 
ſtiania begeben und im Miniſterium 
die Reſultate ſeiner Expedition vor— 
legen.“ 

Das war klug und umſichtig. Das 
deutſche Fräulein dachte weiter als die 
Eingeborenen. 

Man depeichirte. 

Doch Doris pflegte das Kind ge- 
fund. 


Eie 


* 6 * 


Erſt nach Wechen zog Hialmar 
Gubrandſon von der Weſtküſte her 
das Thal hinauf. In den Schrecen 
der Polarnacht hatte er beſtanden. 
Jetzt bebte er vor der kleinen Frage: 
Leht oder ſtirbt mein Sohn? 

Doris hatte ſeinen Wagen ſchon 
von weitem im Schnee entdeckt. Sie 
fühlte: Das iſt der Vater. Und ſie 
verſchwand in des Hauſes entlegenſter 
Vorrathskammer. 


Als Gubrandſon ſein Kind leben— 
dig in den Armen hielt und ſeine Er— 
regung ſich mäßigte, überhäufte er die 
alten Leute uit Dank. 

Sie lebnten ehrlich und beſcheiden 
ab. Sie ſchilderten ihm, was das 
deutſche Fräulein für den Kleinen ge— 

Das Fröken und immer wieder 


Is} 


tban. 
das Fröken. 

Gr verlangte fie zu Sehen. Er 
hmurbe ungeduldig und ärgerlich, dah 
fie fich zierte Mit Gewalt holte Olaf 
Hanfen’ fie aus ihrem Verfted. 

Mit mwanfenden Knien trat fie vor 
Hjalmar Gubrandion, den Knaben an 
der Hand, feit an ihre Seite gebrüdt. 
Sie mar e3 die das erjte Mort fand 
in ber verzweifelten Angit, das Kind 
laffen zu müjlen. 

„E8 tft mein geworden in bieien 
bier Sahren, ich gebe ihn nicht wieder 
her!" 

Salmar Gubrandion Hatte diegüge 
geleben, die, entftellt von Furcht und 
Banzen, nicht jung und nit alt 
ſchienen — dieſe gereiften Züne eines 
erſchöpften, leiderkahrenen, willensge— 
ſtählten Freuenweſens — das er ge— 
kannt hatte — und doch nicht wieder— 
erkannte. Erſt die Stimme gab ihm 
Gewißheit. — „Doris, mein Weib!“ 
Er ſtand unter den hohen Gipfeln 
und vergaß den Haß und Irrthum 
kleiner Tage in dieſer Stunde, bie 
auch zwei Menſchenſeelen in die herbe, 
klare Gipfelluft erhob. 

Mit offenem Munde ſtanden Olaf 
und Julle, als geſpenſtere es um ſie. 
Trieben die Trolle ihrer Berge einen 
Spuk? 

Hialmar mußte lächeln. „Xa fo 


Walfiſchiäger wa⸗ 


— — — —— an 


tobt? Xodt für mich ift fie gew⸗ſen 
— ja... und alle andere ıft au 
mir nod) ein Räthiel.” 

Da gingen die beiden Alten 
und ftaunend binaug und ftellten feine 
Trage mehr. 

Doris ader bewate fich und demü- 
thiate fich entfchloffen vor ihrem raus 
hen und finiteren Gebieter. 


„sh habe dich zum zieitenmal be» | 


trogen, Kralmar, doch biefer ameiten 
Line fhäme ich mich nit. Sie mar 
Nothmehr. Ach will mich nicht recht> 
feriigen, ich will nur erflären. Erit 
mar mir genommen durch die Schei- 
dung; aber ma3 er mir ivat, ja, dak 
e5 mein einziger Halt mar, habe ich 
erft erfannt ala ich nun wieder gen 
allein leben follt: ... Da erfand ich 
Lift um Lift, bi3 ich mich hier einge» 


ſchlichten ...“ 


„Und der andere, um deſſen willen 


du mich verließeſt — der dir die 
Freube geben ſollte, die du bei meinem 
entbehrungsreichen Leben nicht fan— 
deſt?“ wagte er halb flüſternd zu fra— 
gen. 

Sie athmete heftig und erglühte 


„— Der — ich bracht” e8 nicht fer= 
tiqa ihn miederzufehen, feit ich feinet= 


wegen verftoßen und geächtet mar. 
Um Erit3 millen hatt’ ich nicht mit 
ihm leben !önnen.“ 

„Urd nun —@" 

Sie lieh die Arme finten. Dann 
metterleuch!ete e83_ in ihrem Gefiäht. 
„Du wirft wieder auf’3 Meer fahren 
und Erif wird beide Eltern verlieren, 
wenn ich ihn jeßt preisarben muß.“ 

„Und wenn er beide Eltern hehielte, 
ı obgleih ich aus’3 Meer fahre?“ 

„Hjalmar —! Du verzeihft mir?“ 

Ich war weit draußen im ewiger 
Eiſe, Doris, und habe Stunde um 
Stunde dem einſamen Tod in's Ange— 
ſicht geſehen. Verzeihen — richten, 
das ſind Vegriffe, die dort ver— 
wehen ...” 

„Über etmas anderes muß man da 
draußen doch lernen, Hialmar — da? 
Glauben ...“ 

Er nidte. „Un fich Selber alauben, 
an ben eigenen Stern.” 

„Und nodh einmal an mich zur alau- 
ben, dazu findet du den Muth nicht 
mehr ...2" Ihre Finger krallten ſich 
um die Kinderhand. 

Sein heller Seemannsblick flog zu 
den Eisgipfeln. 

Zwiſchen dieſen Bergen 
das Leben ertragen — 
Jahre. Ja, Doris, 
neh einmal an dich.“ 


Sie reichten einander die Hande 
und hinier ihnen Itand der lichte lange 
Tag und vöthete den Abend mit feit- 
lichen, verheißunggvollen Sluthen. 


haft du 
vier lange 
ich glaube 


—>- 


Der Schwächling. 


Ein Märhen für große Kinder von Hana 
Eſchelbach. 


Es war einmal ein ſtolzer, mächti— 
ger Stamm, der hatte viele kraftſtro— 
gende Weite und jagte zu ihnen: 
„Hola, Yungend! Laßt euch von den 
anderen nicht unterfriegen! Xhr müßt 
höher fommen! Oben tft Glüd und 
Sicht.” 

Da metteiferten die Brüder 
ander, wer e8 mol am höditen 
brachte, und murden fo ftarfe Weite, 
daf fie jedem Sturm troßen lonnten 
und jeden Schwädhling in den Sat» 
ten fteflten. 

Da faın eines Tages eine lichte 
Maldfee vorüder, fah den größten und 


* 


mitein⸗ 


ſtattlichſten der Aeſte und ſagte: „O, 


wie ſchön und ſtark biſt du, und wie 
ſtolz ſtrebſt du nach oben! Auf dir 
möchte ich mich ausruhen, denn ich 
hatte mich im Sumpfe verirrt.“ 

Wie der ſtolze Aſt die ſchöne Wald— 
fee ſah. ging ein Beben durch ihn, und 
er raunte ihr zu: „Komm nur! Ich 
will dich vor allen Stürmen ſchützen, 

und du ſollſt ſo ſicher bei mir aus— 
ruhen können wie in den Armen dei— 
ner Mutter.“ 

Da lachte die Waldfee und faate: 
„Wenn ich zu dir kommen ſoll, mußt 
du dich zu mir niederbeugen; denn du 
biſt mir zu hoch.“ 

Da bog ſich der Aſt zur Erde, nahm 
die Waldfee in ſeine ſtarken Arme, 
hielt ſie recht ſoraſam feſt und ſchnellte 
it ihr in die Höhe 

Unfanad erichraf fie etmad, dann 
aber fagte fie: „Du Haft e3 meit ge: 
bredt. Du ftehit in lauter Sonnen 
fein. Wie ift e3 jchön hei bir!“ 

Das freute den Starten Aft fo, daf 
er bor lauter Glüd und Zärtlichkeit 
erfina, die fchöne MWaldfee zu wiegen. 
„Die die Mufter ihr Rind!” fante er, 

„m’e die Mutter ihr Kind!“ 

Das gefiel der Nire gar ehr. und 
ale Tage fam fie zurüd md lieh ich 
Idauteln. Ste murde immer Ticherer, 
un? der Uebermuth much? ibe fo fehr, 
sch fie immer mehr aejchaufelt fein 
wollte und daß ſie ſich zuletzt bis auf 
de äußerſte Spitze ſezte, um höher ge— 
ſchwungen zu werden Dadurch wurde 
ſie zwar dem Aſte ſehr ſchwer, aber er 
ſagte nichts davon, um ihr die Freude 
nicht zu ſtören. 

Eines Tages aber ſchmeichelte die 
Waldfee; „Du biſt ſo ſtark und treu, 
du beſchirmſt mich ſorglich vor jedem 
Sturm und ſchaukelſt mich unermüd— 
lich. Bisher kam ich immer allein zu 
dir. Aber ich habe viele Wünſche, 
dürfen die mit hinaufkommen?“ 

„Wenn es gute Wünſche ſind, dür— 
fen ſie mit heraufkommen.“ 

Da kamen viele kleine Wünſche und 
ſetzten ſich mit auf den Aſt und ließen 
ſich ſchaukeln. Es waren kleine, leichte 
Wünſche, und der treue Aſt ſchaukelte 
fie gern um ihrer ſchönen Herrin mil» 
fen. 

Bald aber muchien die Kleinen 
MWün’he und wurden ſchwerer. Der 
treue Aft jeboch murte nicht über fie, 
meil ji ihre Herrin nicht von ihnen 
trennen mochte, 

Unter den großen und Heinen Wün: 
fhen waren ſehr kecke Geſellen, die 
machten ich immer breiter und jchau- 
felten fich immer anfpruivoller und 
riefen ımmer neue Wüniche herbei, fo 

 daf- zuf dem ‚großen Aft faft 


. 


— 


ſtill 


ſpannte alle ſeine 
ſchnellte in die Höhe. 


Natur. 


fein. 
Bloß mebr_war. Er fühlte icht. ba - 


alls Ihr an 
Euren Fall 


: 0 


— — — — 


Krankheilen von Männern 


einer Privatkrankheit leidet, ſolltet Jhr 
in die Hände eines Spezialiſten legen. 


ber jahrelange Erfahrung in der erfolgreichen Be- 


handlung von akuten und chronischen Krankheiten in jeder 


Form hat. Niema 
Euch gewünschten 
niedrigen Preis in 
wiſſenſchaftlichen D 


Unreines Blunt? rfolgreich nach 2 
neuejten Methode behandelt. Talvarien 
(6065) und das verbefjerte Neojalverien 

(914) obne Schmerz oder Inannehn= 

lichkeit verabreicht. 

Verlorene Lebensfrait? Meine Behand— 

Tung bat Vielen völlige Mannestraft 
iviedergegeben durch Stärkung und Kräf— 

tigung Des Körpers. 

Nieren: und Blafenleiden jänell gelin- | 
dert. Mande Leute leiden an diejen | 
Krankheiten durch unrichtige Behand: | 
fung anderer Leiden. 


‚ „ Meine Vehandlung heilt, wenn ande 
teid, weshalb Euren Fall nicht in die Ha 


ud iſt beſſer ausgerüſtet. Euch die don 
Reſultate zu verſchaffen zu einem ſo 
der ſchnellſten möglichen Zeit. Meine 
dethoden führen, andere folgen. 


— Habt Ihr — 


Afterkrankheiten, Hämorrhoiden, Fifteln 
uſw. ohne Schneiden oder Schmerzen be— 
bandelt. Falls Ihr an irgend welchen 
Afterbeſchwerden leidet, laßt Euch von 
mir zeigen, was ich für Euch gu tun der» 
mag und wie leicht es iſt. 

Beſchwerden. Meine neue Methode öff— 
net den Kanal und geſtattet den Abfluß; 
keine großen Unterſuchungen od. Schnei⸗ 
den nötig. Eine Behandlung genügt 
haufig. 


Schwͤchen. unnatirliche Abſonderungen. Wun⸗ 
den uf. mit Erfolg nebetlt mittelit der neue— 
ſten Methode zum möglichſt niedrigen Preis. 

re fehlſchlagen. Falls Ihr nicht geheilt 
ud eines Meiſter-Spezialiſten legen, der 


die richtige Tffice-Nusrüitung und Criahrung bejigt, Euch die Refultate zu fichern, 


die Khr Sucht. 


Ganz gleich, mie lange Jhr leidet, oder tvoran Ahr leidet, ih) wün- 


iche, daß Ahr in meiner Cffive boriprecht und Euch von mir zeigen laßt, iva3 ich 


für Euch zu tum vermag. Meine X-St 
tiande ans Licht, die von anderen nicht g 
Drogen-Dept. find in jeder Einaelbeit voll 
rate, die Euch die genauen Rejultate gebe 
nicht länger, ohne Refultate zır erzielen. 

gründliche Linterfuchung; fonunt und beip 


2:98, 
Dearhorn Sir, 


Sprechſtunden: Täglich 9 bis 4 und 


Prof. Dokter Boyd 


rablenellnterjuchung bringt häufig Bus 
eieben werden; mein Laboratorium und 
jtändig, md meine Tffice enthält Aspa> 
1, die Shr Jucht. Yerausgabt Euer Geld 
sch berechne nichts für Konjultation und 
recht Euer Leiden mit mir, 


gegenüber Bojtoffice, 


Chicago. 


6 613 8. Sonniags nur 10 Bis 1. 
ja11,16,19,24,2° 


— — — 
⸗ec eine Laſt trug, aber er mochte ſich 
-icht ron trennen, weil er fich fonit 
ja von der Ichönen, Iuftigen Nire hätte 
trennen müffer, und die hatte er Lieb; 
mit alien Falern und hielt Tre fejt mit 
feiner ganzen Kraft. 
„So!“ ſagte eines Tages die Fee., 
„all meinen Wünſchen haſt du lange 
genug Raum gegeben. Aber es iſt 


langweilig. ſich immer nur mit tol— 


len Wünſchen herumzuſchaukeln. Jetzt 
tommen die Enthüllungen.“ 

„Wenn ſie zu deinem Glüde no 
wendig ſind: ich bin ſtark und will 
tragen,“ ſagte der treue Aſt. 

Die Erfüllungen waren aber viel, 
viel ſchwerer als die Wünſche. Doc 
ter Aft murrte nicht und trug ſie, ſo 
qut er konnte. 

„Aber hör' mal,“ ſagte eines Tages 
die Waldfee etwas enttäuſcht, „früher 
toarft dur viel Tuftiger. E3 fommt 
mir jo vor, ala hättejt bu alles Auf: 
ftrebende verloren. Haft du denn gar | 
fein höheres Streben mehr?“ 

„Do, de!” jagte der treue Mft. 
„Sch werde aus Liebe zu dir verjuchen, 
wieder hoch zu fommen.“ 

Und er verfuhte es mirflich, 
Kraft an und 

Doc die Laien 
die er ftillicämweigend trug, zogen ihn 
miteder hinab. der jo jchmwer fie auch 
fein machten: all fein Streben blieb 
immer nach oben gerichtet. Er fonnte 
gar nicht ander, e& lag jo in feiner 


th- 
fie 


Eines Tages aber fam ein langer | 
Zua böjer Gefpenfter. „Du haft num 
geduldig alle Wünfche und alle Erfül- 
lungen getragen“, jagten fie zu dem 
Ute. „Nun trage au uns, jo aut 
Du fannft. Wir find die Folgen. 
Bir find unjichtbar für die Waldfee. 
Unfer Vater, der Lerchtliinn, bat ihr 
über di? Mugen aejtrichen, fo daf fie 
uns nicht erfernt. Giner von euch 
muß ung aber tragen, entweder Du 
ober die leichtfinniae Fee. Sane Di 
pon ihr Io2, dann richten wir uns 
gegen fie und tmerden jte erbrüden. 
Piebft Du die Berblendete denn im» 
mer noch?”. 

Der treue Aft feufzte bis in in- 
nerfte Marf. „Ich liebe fie immer 
noch“, ſaate er, „deshalb will ich euch 


tragen und mich freuen, wenn ſie nich: 
merkt, daß ihr mich drückt.“ 

„Na, wem nicht zu rathen iſt, dem 
iſt auch nicht zu Beifen“, jagten bie 
Folgen und ließen ſich auf dem Aſte 
nieder. 

Sie waren fürchterlich ſchwer und 
drückten den Aſt ſo tief nieder, daß 
er alle Faſern bis zum Zerreißen 
anfparnen mußte, um nicht au hre- 
ber. Gr fonnte ein leileg Stöhrnen 
niet canz unterdrüden, und die Kire, 
die nicht ahnte, melche Laften er ihrer» 
weoen trug, jagte etwaß nereizt: „Tüte 
fannit Du nur fo feufzen, wenn ich 
bei Dir bin? Du madit Dir db 
Leben ſchwerer es wirklich iſt. 
Roptkärgerei kann ich nicht leiden; 
Du hoſt alles höhere Streben verlo— 
ren. Mer hätte das geahnt, als 
mich früher ſo luſtig ſchaukelteſt? 
anderen ſind Dir länaſt über 
Korf aemwackien: fied doch nur 
Dich: überall HR Tr üserholt.” 

Der treue Aft zitterte Tetfe. 
fürchtete, jeden Mugenhlid ven 
ſchweren Laſt. bie er heimlich true, 
orbrochen au merden, und nohm uffe 
Kröfte zufemmen, die aeltehte 
Waldfee vor jähem Sturz zu bewah— 
ren. 

„Wo iſt denn Deine 
ſchmollte die Nixre 
liebenswürdiger, 


F 
alg 


mm 


Quftiafeit?”, 

„mrüher warf 

piel und jekt 

Du au Met aemorden, um mi 

Ichoufein. Du hr sa alle Spanns 

ind offea Bieafame verloren. 

Zi⸗ könnie ſich bei Dir ein Elfenkind 
Tresen?“ 

Der niehernebeugte Wit bebte 
in? innerite Darf, mb meil er Forte, 
dadurck widerſtandsfähiger und fär— 
fer au werden, trieb er allerlei Knar— 
ren und Anrawüchie. „Mielfeicht fann 
fie denn boch nach geſchütßt bei mir 
auerıhen, menn der Sturm fommt”, 
buchte er 

Da aing ber Yanzmeifter der EI» 
fer norüiher und fab die Matter more 
Stoffen nuf dem fnorriaen Aſt ſiken. 
‚Du bift im Tchlechter Gefellihart!“, 
rief er. „Mie fann man nur auf ei- 
nem In *eifen fnorrigen At hoden?“ | 

‚Er bat mich und meine Miimiche 
früher oft prachtia aefchrufelt”, Tante 
bie Nire. „MI8 ich ihn kennen lernte, 
hatte er etwas Hochſtrebendes und 
überrante die anderen alle.” 

„Donn ift er aber fehr herunteraes 
kommen“, Tante ver Flfentangmeifte-. 
„Der rüttelt Dich höchitens; der nıit | 
feinen bäßlichen Ausmüchien Ichaufelt | 


6t3 


| von früher 


Ti nicht mehr. Maß kennt der in 
'einer Plurmpheit von Schönheit und 
Menthmus3? ch aber habe eine neue 
Methode erfunden, alle dur den 
Khnthmus und die Schmienfamteit 
zu beleben und au verfchönern Flomm 
herab zu mir. Du Schmieglame. Nur 
kei mir Fannjt Du den Rhythmus 
ter Schönheit und die aroße Harm9- 
rie de3 Lebens lernen.” 

Und meil fie bie fremden, unper» 
fandenen Mort beraufchten, ging ſie 
mit ihm und nannte ihn ihren Meis 
ker. 

Ste afnte nidt, ma3 ben freuen 
Aſt niedergebrüdt hatte, daß er im 
Schatten bintraverte ohne Sonne und 
ohne Spanntraft. Seine Brüder aber 


| faben aus fonniaer Höhe auf ihn 


W 


herab und ſagte: „Was iſt der geſun— 
len!“ 

Der verlaſſene Aſt wurde krank bis 
ins Herz hinein. Erſt nach einigen 
Fahren ſah er die Waldfee wieder. 
Sie war die Frau des Tanzmeiſters 
geworden, und ihr Kind begleitete ſie. 


Das Kind ſah zu dem kranken Aſt 


empor und rief: „Wie der knorrig 


iſt! Da muß man gut drauf ſitzen 
können!“ 

„Obſchon er herabhängt, iſt er doch 
viel zu hoch ſür Dich; Du kannſt 
necht heraui“, ſagte der Tanzmeiſter. 
Auch die Waldfee wehrte dem Kinde 
und meinte: „Auf dem Aſt kannſt Du 
Dich nicht ſchaukeln; ich weiß das 
her.“ 

Weil aber den Elfenkindern jeder 
Wunſch erfüllt wirdd, kamen viele 
Zwerge und Kobolde herbei, ſtellten 
ſich aufeinander und hoben das Kind 
der Waldfee auf den tnorrigen Aſt. 
Der zitterte leiſe, und die Zwerge 
lachten und ſagten: „Du biſt ja feder— 
leicht; eine ſo leichte Laſt ſpürt er gar 
nicht.“ 

In dieſem Augenblick küßte 
Elfentanzmeiſter die Waldfee. 

Da brach mit einem lauten Krach 
der kranke Aſt, als ob ihn der Blitz 
getroffen hätte. Ganz blaß lag das 
Kind der Waldfee, das der Sturz ge— 
lödtet, neben ihm am Boden. 

Jammernd warf ſich die Waldfee 
über ihr kodtes Kind. „Der Treulo— 
ſe!“, ſchluchzte ſie, „der Treuloſe!“. 


— 

Die Zmerge, aber, die fonft nur 
um feine Wurzeln frochen und bie 
friihe: mit ihren furzfichtigen Augen 
blingeln mußten, wenn fie zu dem für 
fie inerreichbar Hohen Aft aufſahen, 
traten ibe jeht zernig mit Füßen. 
„Der war ja franf bis ins innerite 
Kerz"!, riet einer von ihnen, „ber 
daß er nicht einmal eine foich Füße, 
feidze Left mehr tragen fonnte, tft un» 
erhört!”, riefen die anderen. Ind in» 
den fie ibm verächtiih unter Die 
plumpen Füße traten, riefen fie ent» 
rüftet: „Solch ein Schwächling! Sol 


rm 


ein elenter Schwächling! 


der 


. 
— — ——— 


— Malitiös. Moderner Ma» 
ler: „Wenn mir nur endlich ein Na— 
me zu meirem, für die Ausſtellung 
beſtimmten Bild einfiele!“ Kol⸗ 
lege: „Du wirſt doch dem Bild nicht 
den einzigen Reiz nehmen!“ 


— ——— 


Das 


Badekoſtüm. 


Die Fürſtin Lucien Murat erzählt 
in ber „Monde Jlluftre“ von einer 
Merle, die jie vor einiger Zeit nach Pe- 
tersburg machte. uf der Fahrt fam 
jte mit einer Qandämännin ins Ge- 
fpräch und die „niedlihe Pariſerin“ 
fragte plöglich: „Wu3 für ein Babeto 
ftiim Gaben Sie fich für die Fahrt über 
die Norbjee machen lajlen?” — „Zu 
welchem AZmede hätte ich mir denn ein 
Badetoftüim machen” laffen Tollen?“ 
entgegenete die Fürftin erftaunt. „Na: 
türlich nur, um die Deutfchen im Yall 
einer Torpedirung unseres Schiffes 
einfach baff werden zu laffen. Yo) hatte 
legthin ein wunderhübfches Koftüm, 
eine Babetracht, „Dernierscri”, nur 
daß fie mit Rüdfiht auf den Krieg 
etwas Duntel gehalten war. Wenn man 
ein gut figendes Kleid hat, fan man 
vem Tod ruhig ind Wuge Schauen, 


man jtirbt wenigftens in Schönheit...” 
Die Fürftin Murat und mit ihr der 


„Figaro“ finden dieſe wunderhübſche 
Geſchichte „bezeichnend für den Geiſt, 
von dem die Pariſerin beſeelt iſt“ 
wir, wie wir geſtehen müſſen, finden 
das auch, nur in etwas anderem Sinne. 


Kinder schreien 
NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 





— 


"Vergnügungs - Begweiler. 


e Oper, Auditorium. —Saladoritellung, 
Ihc8 Tbeater (Buſd Temple.) — 
ofien. 
0.— , ‚Milea-Minute-Aendall.* 

ne, „Maror Pendenints.“ 
Grand. Inrut to the Night.“ 
ia, — Burlesfe. 

„Sair aıd Ysarımer.” 
— „Robiitfon Erufoe ur 
is Bienfeld Follies. 
I. — „Zbe Taugadter of 


— Folllies. 

„SHis Bridal Night“. 

— Waſhinaton Saouare Truppe. 
The Reomerang.“ 
‚String Eifter,” 
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Anseigen unier biefer Rubrif —1 ent das Wort. ) | 


Verlangt: \ 
Schuh-Verfäufer | 

Für unſere Schuh-Abteilungen für 
ner, Damen und Kinder; gutes 


Män— 
Salar 


und beitändige Arbeit für jene, die fich gut | 
E rtundigt Euch für ſofortige 


bewähren. 
Beſchäftigung in der Office des Superin— 
tendenten, 9. Flur. 
Marihball Field & Oo, 
Nıtail. 


Berlangt Knaben jür Speinlablieferung | 


im Alter von 16 bis 18 Fahren. | 


Spredht vor von 8:30 bis 10 Uhr Vor 


mittag in der Supt.-Office 


| air 


Wagen und Automobil 


Knaben, über 16 Jahre alt, für alle 


Teile der Stadt. Nadızufragen den gan 


zen Tag im Shipping Noont. 


The Fair. 


Knaben für Wagen. 
Rotbihild & Gompanyn. 


Für uniere Wagen benötigen wir der 
Dienfte von Knaben, die aui der Weit 
leite wohnen. 


Spredjt vor beim Mr. Neumann, Bajem. 


State, Jadion und Ban Buren. 


Schlächter. 
. Männer für Eisfaiten. 
Mäflen Erfahrung im großen Netail 
Markt haben: ftätige Beichäftigung. — 
Sprecht fojort vor bei 
Wieboldts, 
Milwanfee Ave. und RBanlina Str. 
Lunchman 
Abe. 


erfabrener 
(de Ede $rand 


Guter, 


zung: 
Awantee 
ar⸗ 


Junge an Cakes 


sin 


au 


Verlangt: Erjabrencı 
elten. 5847 Aulierton 
Verlanat: 5 {nsbilfe an 
beo. Spranger > 

Ränner auf 
15. tr, 


Verlangt 
725 Weſt 
älterer deutſch 


ichigan Ab 


Guter 
2002 


Berlangt: 
ausarbeit 
Verlanat: 

‘400 2 


Rorterarbe 


Rerlangt uter Chauffeur 
aloon. 1400 Wells — 


Verlangt: Ein 
cahaufraaen: 6 


Berlangt‘ DButcer 
zabel Radirg Go 

Berlangt: : Junger i 
sord Wur3 Au fahren. Gute 
Automobilgeſchäft zu erleritcı 


on Str. 


Geleg 


1114 


Verlangt: 
n, guter Yo 
aloon-Kort 


Berlangt: Erfahren er 
f North 


Waffe Referenzen. Ave 
8250 
Mard; 


Berlangt: Wir bezablen Männern 
ag für allarnıeine Arbeit in Koblen 
tige Arbeit für aute MNänner, „Jacob 
somp., 6153 Broudmwan. 


Belt Ev 


bis 18 
„Geſchäſt 
Str 


Knaben, aufgeweckt, 16 
um das Wbholeſale Jewelr 
Alter & Co., 163 Madiſon 

midoft 


Berlangt 
Sabre alt 
su erlernen, 


enma 
Scho 


frſaſon 


verlanot Ein guter, ſelbſtändiger 
ber; ftetto: — und guter X 
ring & Drab, !tiles Cenier, Sl. 


Berlanat: Stallmann, guter ftetiger 
zum Vlerdepußen und im Ztall zu 
rfragen wiſchen geht und zehn Uhr 
id Lincoln Straße. 


obn 


arbeiten 


Borm., Si 


Berlangt: Melterer % 
Apartenthaus zu beſorgen, 
fleiner Lohn, Naczufragen 
Howe tr, 


lan, 
Simme 
im Belement 


Berlanat: Guter, erfabrener 
pelier tur alle vorlor 
Ittasen ı 6 Uhr Abe 


Engleiwoob Boiler Co, 


Boiler 


Berlangt 


wcdiart 


Koſtner. 


VBerlänat: Wurſtmac« 
Foreſt 


Verlangt 


ſann; 51 


Kerlang 
rei tae! dar 
+ R 


Wen Ah 


Arbeit 
zeiten. 


Junger 
mellen 


vas ufragen 
Koegelheider, 


Ibenue, 
uno 


y13 


Delter 


Sunger 
Biscuits 


Verlangt 


Brot m. 


Cleveland Ave. 


Berlanat: Müller ıın nallen Senf 
Volle Ginzelbeiten in Bezug auf 
Alter und KLobhnanfprüde anzugeben 
446 Abendpoft. 

Rerlanat: Lodfmitb. 
mond, Ind 


tfayrung 


I8ou 


bofr 


zagarbeit. 


zu mablen. 
Erfahrung, 
Adr.: D 


dofr 


Franf €. Peg Eo., Sam 
mibehe 





Berlanat: Metall Rolifberd, Wdr.: D. 438 


Abendvoſt. 


Berlangt: Eriter Rlafle 
brauchen nit nahaufragen. 
$21, aber nur an den ridtigen Mann, Schreibt 
an-George Weilum, Chappell, Nebrasta. 

— di—ja 





Sattler. Zrinfer 


Bezahle $18 bis 


“ Berlangt: Mafcinen- und Paufchlofier, fowie 
Mechanfter etc, die es ablehnten, an Kriegsma— 
term su arbeiten, erhalten fvftenlos Stellung 
durch die „Arbeiterbilfe”. I. Biucen ı#n 9 
LaSalle Straße, 


| preiier an Damen Coats. Percibal B 
ı nen 


Motber | 


I 
F 
{| Norih Nve— Seden Abend |! telicrarbeit. 


und: 


| Gates, 


ı tags 


Ndemie. 


| Yrbeit 


für 
Mann | sufragen von 8: 


tags in der 


8. Floor. 


midotr |" 


12janf* ı 


Berlangt: Männer und Anaben. ! 
(Anzeigen unter dicfer Nubrif 1 Gent das Wort.) 


| (Anzeigen unter diefer Rubril 1 


Erfahrener — und Off⸗ 
— — 
ror 


Verfahat: 


Co. 367 Weit Adams Str. 


Verlangt: ———— — Erfahrung an let | 
| Holzarbeiten, Euger Diepgen Eo., Sbels 
field und Sullerton. 


Berlangt: 
‚tord, um an. Tamen-Hal 
Auto-Kappen zu arbeiten. 


x 


Berlangt: Junger oder älterer - Mann als Hei⸗ 
fer in Gärtnerei, mu mit gferd und weigung 
Nefceid willen: Itetiger Plap. Spreht vor, 3745 111 ©. 
Nord Clarf Straße, 


2158 W. 


Junge in vagerei. 


Verlangt: Milli nery Ar 
— Gopnifts 
— Lehrmädchen 
Wir garantiren Eich Lohn £ 
Wochenarbeit. Fragt m. 
Mr Selientb 
SM, Robbine C 
Randolph 


Verlangt: Chicago —— 
Abenue. 


Verlangt: Weinküfer für Wein und allgemeine 
Adre: A 374 Abendpoſt. trialo 


Nunger Wann für leichte zZ 


Berlangt: 1 für Ic E 
beit in Sfiri-Habrif. 2001 Divifion Straße ——— 
> - 36 E. Str., 
Hand Brot und 


2473 R. 


Verlangt: Tritte 
zagarbett. 
Atis. Verlangt: Knopf-Annä 


Lincoln 


md Bladimitb $ 


delpers; 
tür Wagenarbeit. 


340 
jria 


achſmith 
Manner 


eir, 


Berlangt: Pl 
eriier KMlaſſe 
So. Halfted 

Bırlangt: Guter WBorter, 
madhen und ciwas Baricud 


Heim. Adr.: A 372 


men Goat3 und Suit3, Na 
Restie, Kirfhbaum & Go,, 
fet Str., 3. Floor. 


auf⸗ 


vLoul 


der Morgens 
ann: guter Be 
—— Mäddhe n der 
“ z . Zdubfabrif zu arbeiten. 
Schneider für alte und meue Arbeit, rg 
Breiter fern; jterig fin_ guten Man. iten 55 die Node, 
de., nahe Late Str. autsablendes Belaart 
5 rn Eure Gelegenbeit. 
und Clinton 


Rerlanat: 16 


Berlangt: Departeme 
mus; giter ‚An 
12 Koſtner tt, lernen 
. Floͤrsheim 
Janitorhelfer, Straße. 
Grand »BIbD. 


irta 


Mann als 
Zimmer, 4144 


Verlangt: LDediger 
820, Koſt und 2 

' , Verlangt: Mädden, 16 

nn | Sncandescent Lambeniabtit. 

734 Weit 79, Straße, |, Erfahrung nicht nötig. 

dofre | Nachmittag frei das 

— übrigen Tage 

zerlangt: Guter deutfher Gäriner. mit Erfah- Electrie Co. 537 N. Dearborn 

ng in Friedhofarbeit bevorzugt. Waldheim — 
Femetery Foreſt Park, Ill. dofrſa 


An 
Guter 
ganze 


Verlangt: Barbiet 


um 


Verlangt: Frauen 
! Bäderei; ftetige 
Sonn: | Fragt nad Kıra. 
Br 2 —— 
Vverlangt Mädchen 


fir 
Arbeit. 237 €. 
Verlangt: Varbier; Camstags und 
tetig. 1726 Orchard Str. 
Verlangt: Junge, ungeſähr 14 Jahre alt, fahrung haben; auter 
um Gaͤnge zu beforgen und Office auszufegen 4622 N. Kedgie Ave., 
und veinzuhalten. Brand & Co., 1428 Michigan —— 
dfria Serlanpt: Nunges Mädchen 
muB polmiich Iprechen, für Gro 
gute Empfehlungen baben, 1442 


Yobn; 
nabe Rat 


Verlangt Männer and Frauen. — srlangt: Mädden, 16 
(Anacıgen unter diefer Rubrif A Eent das Wort.) — — in einer Mäntelfabrit 


ad: Steh Rider 3. langt: Tercival ®. Palmer 
( ichaftigug. 

Higgins, 
i3 Straße. 


Deutihbes Mädchen 


midofr Halited Ltr. 
„erlangt: Frauen und Mäd 
Fabrilarbeit: Erfahrung nicht 1 
beit bei gutem Lohn. 6453 W, £ 
Vorangt; 
Mädchen zum, Falzen und Einl 
gen Weſtern Color Card Works, 
Straße. 





Männer n. Knaben 
unter biefer.Rudril 1 Kent das Wort.) | 


Stellung jucen: 
(Anzeigen 


Cloth. Sample 

Geſucht: Bartender, 
ucht ſtetigen Plaß, 
wite Imypfehlungen. 
Kenton Ave 


verheiratet, 36 Jahre alt, 
verrichtet auch Vortexarheit, 
sted Groß, 3431 Nord 
Verlangt: 
— Office 
Pader im; 
Abe. 


16 
urbeite 
Nobch Ztr 


Nabre 
au Huargo 


Hall 
TON. 


Geſucht: Mann ſucht Poſten als 


zbifpinguoem, I. m., 18558 M. Kedvale = 
erlangt: 
24 Weſt 


Typewriterin 
Kinzie Str. 


Geſucht: und 
tacer ft 


Bırrling © 


Butcher 
ſtetige 


und Wurſt 
Reimann, 2028 


guter Storetender 
Stellung. B 


poolers 
jon Str. 


Serlonat: Sy Advance 
210 W. Madif 

yeit, Er : x E .. b 

vl 


irfa 


Painter Sucht irgend welche, rt 
auch cigencs , Werlzeug, «Geiſt, 1 
Ave. Tel.: Diverſeh 


Goſucht 
bitlig hat "erlangt: 
leveland rei 1768 
298. 


Mädchen als Berki 


1101 « Greenleaf Abe. 

an Brot, 
tellung. 
Phone 


Sefucht: Suter 
> und Ai 
tenſtein 

lu 4445. 


ſelbſtändiger Bäcker 
ſfucht ſtetige 


La Salle 


Verlangt 
für Hemden- 
Franklin Str. 


Ma dehen, 14 bis 
Fabrit !.. Kabn 


eir., Lin 


\ Erfabrung, mit 
1128 Cal“ 


fıfa 
Brüder, 22 und 23, firhen 
auch mit Pferde n umgehen. 


1508 S. Firſt Uve., Mayh— 


Geſucht: ‚5 Sab 
wünscht ich zu herhefi 


Verlangt: Mm üddhen zum 
Kell, Janitor Bafement, 


Schuhen; ftetige Stellung. 
Shoe Co., 1915 > Girard 


Ye rig net’ Mreß 
3905 Broadivav., 


Ser dt: 
tarımarbeit, 


Mr, Fler 


Zwei 
iönnen 
a Mädchen für 
Dedinlow, 


Grit — U: Erfahrene 


ung: uniſormen. 


! Aſhland 
raße e und Og 


po 


rg. 


den 
den 


Erſahrene O 
Schürzen und Ki 
MNilwautee Ave— 


cht: Melterer ann fu ‚verlangt: 
Arbeit. A 370 Abendvoſ hers 6 
beit 


peru 
e 


unger Mann Furcht eine 
Vertrauenspoiten, bier 
wenn gewünſcht, einige 
Sicherheit ſtellen. Näheres un 
Abendpoſt 


Hausarbeit 


Haushälterin auf 
Frau mit Kind 


Heim ſür 


r auswärts. inn 
hundert Dollars 
ter Adr.: A 371 


ingt: 
caaoz Laim 
Yobn, gutes 
luſſin 1290. 


R* 
— 


rechte 


Geſucht 


Junger Mann (24), Schloſſer 
vandert in allen Reparatıren 
zortbrert lve 


ſucht . 
Dt u ; x 
7 Verlangt: K im Re 
va, Room, von 
twab, 


rin 
Uhr 


elln 
Borf - 
: ’ i n bis 8 
enter ſucht 
lann bei Pfer 
nahe No. 
doirfa 


Verlangt: Junge Frau 
auch zu Häanſe ſchlafſen, 
Bincenn Ave. 


für 
wenn 


ſucht: Bäckerhe 
Cales, ſu 


"bone: Div 


Sand au Prod 
bt Ztelle, 2459 Ro, Halited Str 
erlen 4 midoir 


Frau oder 
Sale 
Avenue. 


erlangt: 
lann 
untei 


Mädche 
ſchlafen: g 
ſveſucht uder, verheiratet 
Ztelluig Phon 

1 TjanimwX 


Verlangt: Gutes 
für allgemeine 
lein woſchen: auter 


> engl 
Hausarbeit in 
Lohn. 4436 


fucht 
355 


Stelle; 
Abendypvoſt. 


01 Verlangt: Erfahrene Köchin 
midofrſa 


Reſtaucant. 3846 Cottage Gro 
Guter Carpenter ud Cabin 
ne Arbeit, fucht irgend welche © 
1960 Orcbard 


tar ’ f + J 3 J 

mafer _ Perlangt Alleinitebende 

1 tellung,. | Frau als Sansbälterin für 3 
tr. 151a1WwE | tes Hein, 2030 Le Mopne — 
ndiger Vrot- ımd Galcbäder 
fe, 1342 Wolfram Str, 


Verlangt 
4anuwæ 


Hausarbeit. 


Erſahrenes 


Kein Waſchen. 


Verlangt: Franen und Mädchen 


(cAnzeigen unter dieſer Rubrit 


Verlangt: 
Hausarbeit; 
das sort.)  $6. 662 6 


a muß 
1 Gen: P 


Läden und Fabriken — 


Verlanaı: 


dausarbeit, 
milie. 6 Zimmer Aparty 
Väſche, Lohn $7.00, 

nabe Kroadwäh. 


Erfahrenes 
muß fochen fünneit; 

1 
Yaler, 6 
Iel,: We 


Verlangt. 
Schuh Verkänferinnen — gitreß 
Für unſere Schuh-Abteilungen für Da- lephon: Supertor 661 
men und Kinder; gutes Salär und be Verlongt dchen 
ſtändige Arbeit für jene, welche ſich gut beit Keine Zäſchene 
bewähren. Erkundigt Euch für ſofortige ac 
Beihästigung in der Tffice des Superin 
tendenten, Vter Flır. 
Maribuli Fiecid 
Kesail, 


Verlangt: We 


tr 
Kleine Fät 
Gary Pl 


Verlangt: Eine 
Lohn. Nachzuf 


gute 
4 W v. ragen 42 W 
Verlangt: Mäde 
ren fi allgemeine 
autes Heim 6 

lat Rhon 


hen 
Ar 1% 
aus 

} 
10 No. 


Auftin 


lanaf: Gutes Mädchen 

sarbeit. zwei Erwaächſene 
ment, 365) VPinegrove 
seliington 958 


Junge wiadchen, 14 bis 18 Jahre alt, Zerlgagt Mi 


3445 South 


e deutſche K 


ine. 


vort 


Inſpektoren und Srappers. Nach Berlangt: Mädchen für 
kein Kochen oder Backen, kleine 
IR fhfte!d Nde 1. Ap 

30 bie 10 Ube Bormit- | abited de, 1. Spt, 
- Berlangi: 

Office des Snperintendenten, | fe | 


+ 
T 


DU, 


Middien für 
Familie, 5625 


allgen 


—— Verangt: Maädchen oder 
ſofort nir aligenteine VAUSArı 

und ansmärts, Frauendilfe, 10 

16, Bbone Franklin 516! 

fiir 

Lalewoo 


alle 


wowen 


Berlangt: Mädchen. welde mit Der 
Nadel umzugehen wilien, um sintihing 
und „MArmbole Baiting“ im Coat-Shop 
eines Wholeiale-Kleidergeichäftes zu er 
lernen Stetige Arbeit, beite Arbeits 
bedingungen, guter Anfangslohn mit 
vorzüglicher Selenenbeit für Avanzement. 

Spredht vor bei Alfred Deder & Cohn, 
116 ©. Franklin Straie. 


Serlang 
Hausarbeit: leir 
Michigan Ave 
Berlar gl 
ch, mutz wi 
a n 


Erfahrun 
bei de 


wu 


eriai 


Bü 


diben für Rofamenterie- ı r 

in Loops und Frogs, m im 
Chicago Praiding ij. ; pbon! 
Marlet Str 


Kavenstwoo 


imtat: Erfabrenes 
beit; muß fooen: fei x 


8 
Haus 
hoher Lohn. 


Verlangt: Ausgelernte 
Franfen zu machen. Gute Baumwolle— un 
deſpulerinnen und Weter, H. F. Walliſe 
vanh, 434 S. Wabaſh Ave. 13 


Müdhen, Duaiten 


C Im a 
jatmf pr ö — 
Verlangt: Erfahrene Köchin fü 
gute Stellung, ———— st, 
Bivd. 1. Slat. Tel. 
| erlangt: M ädden für 
beit; lein Rußen, Walchen; 
— — Familie, Nachzufragen 
StickereiMa- D. Caplan, 5410 
Drerel 5341, 


16 Sabren, 
Tabrif Ste 
Nicholas 

Sir 

mi—fa 


Verlangt. Mädıben, nicht unter 
für leichte Arbeit in Lederwaaren: 
ttae Arbeit; auter DBerdienft, fofort. 


Diamond & Eo., 816—618 RW. Abaıns 


Verlangt: Operator an Bonaa J 
ſchinen; ſtetige Arbeit. 8518 bis 522 die Woche 
1542 Milmaulee Ave., 2. Floor. 


Michigan 


arbeit, zuhauſe ſchlaäfen. 
| “pt. Zel.: Bei lington 


| — — 


Verlangt: 


3817 
7651. 


Fabrikarbeit, müſſen 
flinf ımd arbeitsmillia fein; $9 zum Anfang 
Erfabrung nicht erforderlich. Mort — 
er 5 Di: t t . 
Spaulding un — — — — — Ermadiene in der Familie; 
an Krait-Nähmalhinen. | zen. "Phone: Rogers Parl 
Svecialtt Co, 215 Welt! 
15jan,iwX | 


Berlangt. Frauen für 


Verlenat: 
Ihe Gloͤbe 
Schiller Str. 


DOo4, 


Maãdchen. 
Muſical 


We | Berlangt: Gutes deutfhes Mädden, das eng | 


10 erfahrene Operators an m: ipdn. | lifch foricht, für allgemeine Saı 
Dubrod, 1550 Milwaufee Ave., Floor,‘ Wäldhe, 2 in Familie, Lohn 87. 
| 1ajaıng | Bartıway, nahe Clarl Str. 


Verlangt 
Bluſen. gi 


Berlangt: frauen und Mäddjen 


Läden und Fabriken : 
Kraft: Nähmaſ 


Morris, Mann & Neiley, 
Fifth Ave. 


en ge 
-Heiterinnen ] 


.ı Safen und Deien-Annäherinnen an Da 


Wir baben 
sum Anfang. 
wollt, 
Zhve Eo,, 


bis 20 


5 Ahr Nadınittags, 


Reinigungs arbeiten 


im Bäderladen, 


Sabre 


& GCo., 367 


Dal 


altes X 


Phone: 


Bros 


2 
Str. 

Operators 

idern. 


Farm, 
ſein. 
Perſon. 


Abends. 


Han 


gewünſcht. 


n für 


Tprcchendes 


deutichsungariiche 
Mädchen 
2038 Rosec 


Frau 


Mmädchen 


Minglon 


der Frau in 
ırbeit: 


30104 
tipe., 1. 
öchin in 


allgeme 


Badcſtone 


un 


Haus 


Bine 


Oalland 1849, 


allgemeine 
aut 

Morgens, 

Ude 


16jenimf De nz —— 
Verlangt: Vroteſtantiſches Mädchen für Haus. 


Mädchen für allgemeine Hausarbeit: 
Lohn $7. 


_Aenayof, Chicago gras, Sen 19. Iaumär 1917. 


Berlangt: Franen und Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) | 


Hausarbeit f 


Berlangt: Mädchen, um bei Hausarbeit zit bel 
fen und auf Kind aufzupaffen; autes Heim; muß | 
ı engfiich fpreen. 2925 Leland Ave. Telephon: 
Monticello 789. frſaſon 
Verlangt 
Hausarbeit, 
Ave. Pbone: 


Cent das Wort.) 


n deufſcher 


ventur Wert 
men); werde 
| Erfabrung, 
' Ertitena. 
melden. 

Abendroſt. 


chinen Opera⸗ 
Strachten und 


Madchen aum Koden ı unb für leichte 
$10 die Woche. 4832 Ehamplain | 
Drexel 540. fefafon | 

Verlangt: Tnchtiges Mãdchen für Hausarbeit; 
muß gut fochen lönnen; zwei Erwachiene, $8 bis | 
855 Margate Terrace, 2. Apt. Phone. 
Sunnyſide 4840. 


* — ! 
16janimwiX | 


; Ingbäufer; 
' Räte sr 
Fa ı rant3, Deli 
vd im : > 
a0 Jane 


ns ao | „. Derlangt:’ Mädden für Hau 
Stüd cder | Gandvitore nitzuhelten. Mnzı 
| Redzie  Avenıte. Dee 
al, | — | 


0. „Berlangi: Mäd den oder Frau mittieren Alters 
Floor. für allgemeine Hausarbeit: gquter Lohn. Anzu— 


fragen: 1146 Jadfon Blod., erftes Flat, frfa 


Sarbrit 


beimt ifragen: 


zigarren, Bu 
hänier, 
53500. Wer 
age Te was es 

allgemeine za: | Morgens 9 
1204 Wells C irjalo | = 


berinnen für 


Store, 


chzufragen bei Verla ngt: Sivet Frauen 
302 ©. r alt fhruppen. Kommt 
—2 Samstag Morgen, 2007 


Verlangt: Frau 
zuhar iſe ſchloſen. 


und 
für Office und Fabrit 


fertig zur Arbeit am 
Diviſion Str. 


Zuſtand: Lad 
fer Borrat. 1 
3055. 
 Borlangt: Saubere 
Haurant ais G 
Rödin bebilrli 
n= , zeit 8 bis 
Ihr ein! - - 

ift bier Verle nat: 
Ndams | in Tleiner 
dofrſaſon Milwaukee 


Pan: 
ie 


Frau für erſtklaſſiges * 
Hör 8 


fhirrwälherin, die auch Di 
fein fann; auter Yobn; Arbeti 
> Ubr Abends. 1514 Milmaufee Ave. 


um in 
Stellen ot 
Wir garan 
Falls 
ſo 


> „Ay 
yaore, 


nts. beiten, Ye 


Haushälterin Sur verfaufe 


Aeltere, reſpeltable oe 
Adc., j der 


samilie. 2424 Armitage Ar 
Ave., zweiter Floor. — 
Hausar 

ne, 
vlafon ! 


allgemeine 
No, Wlonticello 


1 Berlangt: Mädchen _ für 
| beit: fein Wafchen, 4720 
Apartment, 


Sabre alt, für 
aenehme Arbeit. 
Yobn,. Samstag !1. 
Jahr durch, Die 
Safethy 
18101wæ 


| 2416 
I 
l 


3u 
are 1 c 
bezahlen Dig 
ı nabnte $277 
an Blabe; \ 


Verlangt: Frau um Samſtags zu 
33 Cottage Grode pe, 


twrır 


ppen 
Er. 


* Zu verfauf 
gelbabır 
sabren in 6 
ı Fir 8500. 
| müller, 


Berlanat: Dentiche Frau für Dimmer u 
‚ver, muB gut baden ııd Fochen fünmen; 
Sonntäagarbeit; muß zuhauſe ſchlafen. 

— — North Nve., Store. 

muß Er⸗— 

zubaufe fchlafen, |! , Berlangt: ?. 

densimood 2 fein waſchen; 
— — pfehlungen 
als Kaffi rerin, 

cery⸗Store: muß 
Milwaufee Ave. 


in 


Ontanio Str. 


130: 


Nädcen für allgemeine Hausarbeit, 
nu einfache Koöchin ſein und Em 
baben. Blanfe, 418 Deming Place. 
Iylı * 

— ulc, rein: 

Nefipenzdifh 


Berlangt: 


Mädchen fiir allgemein ‘ — dafclb 
guter Lohn u ante Heim fü richtigend A ide 
| Berfon. 1255 %, Panlina Str. irjafon | FAUTSHTUNDT. 
* — 
da 5 I IT rt 
zu arbeiten. Verlangt: ZTütchtige Waſchfrau für Montags. — 
Weſt Adams Referenzen, 6301 Wintbrop pe. Berka Er = 
frfon | —* * OR 
kerlangt: Mädchen für allgemeine Haus arbeit, 
1418 ‚ Ev, Sawyhyer Ave., 2. Apartment. 'Phone 
Rockwell 2419. iıfa 


irhei!, 


alt oder 


in bier 
lens mein 6 
guter deutſch 
Agenten a 
Angebot iſt 


für Bäckerladen. 


chen 
ıötig: 
Dat 


Mädchen 
tochen; 
2540 


Verlangt: 
| einfache 
ſerenzen. 
Verlangt: Mädchen 
muß zu Hauſe ſchlafen; 
734 Gorneiia Mve,, 1 


fr 
alles 
Diverſey 


für leichte 
ſtetige Ar 
frſaſo 


allgemeineHan 
Heim: guter 
Adenue, 


ZUrDCit, ! 
Nobn; Re 
iria ! 


ters; ebenfalls 
egen. Nachzufra— 
154 S. Whiting 

frſa 


für leichte 
14 bis 16 
Apartment, 


Sauzarbeit; 
Sabre alt. 


Rädchen, 
owell 


Verlangt: Frau für 


Clarlt Str. 


Küchenarbeit 
um Fr 
Shoe Co,, 

frſaſon 


„ad 
Dallicd 


avast, | Bir - di 
Floor 
rfaſon 


Verlangt: Geſchirrwäſcherin 
388 die Woche. 116 No. 
Stenographiſtin. ungariſches Reſtaurant. 

dofr — 


für Reſt 
Dearborn Zir Dampibeizum 
taitz, 
| tar, n und 
aablıra, 4 
Straße. 


Verlangt: 
Harsarbeit, 
ſchine. 


Mädchen ode 
elektriſche 


Suter Yobn. 1655 


v grau für a.igemei 
Waſch- un BRügelma— 


Humboldt Vivd. 2.Flat. 


Mills. 
dofr 


Knitting 


nz 30 pertauß⸗ 
inſerin in eigenartige 


Rogers 


Bäcke J Ver 
Part Haus 
dofrſa Ave., 


langt: Tüchtiges 
rbeit und 
2. Apart. 


Mädchen ſür allgemeine 
Kochen, 88.50. 7017 Jeffery 
Phone: Midway 5310, iriaio — 
—— | DMent 
Mädchen fiir allgemeine Hausarbeit 
Weils, 755 Oft 50. Zirabe. 


. — | Mar 
16 | 'e ait,| —— 534500 wert. 


Co., 


nur. 5542| 
friefon 


Verlangt: Waſchfrau für Montags 
Kenmore Ave., 1. Floor. 


Verlangt: Deutſes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit., 1815 So. Halſted Str. ſrſaſon „. 
= Se 512 Roscoe 

Rerlanat‘ Junges Mädchen ſür all ine 
Hausarbeit. 2930 Milwautee Ave,, 1. Flat. zu 

emin 
Zirake. 


Su berfauf 


Ginpaden van | 


9.3. Malott | 
dofr 


* 


Dye Houſe 


dofrſa 


Sgurtivag- Ne 
Nandolpd 
dofrſaſon 


an 


J rlangt: Gutes 
Co., 


Hausarbeit, Reine 
Glenlake Aven nahe 


Mädchen gemeine 
Wäſche. Guter Lobn 1319 
Broadway (Edger Verlugt: K 
und an 
Ztetige ” 
doirga *! 


tours Fini 
Ar 


Verlaugt: 
La Salle 


Frau ltr 
Str. 


Roominghaus Arbeit. 


Mädchen für Hausarbeit. 1710 mit.* 
Boulevard ung, 2 


Verlangt: 
Humboldt 


No 
nabe Chi 
Augemeſſener 
Phone: 

Dort. 


erlangt: Ein Mäochen für 
arbeit: feine Wälwe; Tann 
Yalewood Mpe,, 3. Apt 


allgemeine Haus 
zu Sale schlafeit. Ein 
| Iöjan, im ” 
Lunch 
29414 Broad 
Dot! 


ſtaurant 

Verlangt: Erfahrenes 
allgemeine Hansarbeit. 
Blud.,2 2. Flat. 


Madden 
2947 


für 
Logan 


Zu verkauf 
inile; 
lann 
4911 
dofr 


3arbeit; 


Groe 
soche 
non 


—— eryen 
Verlangt: Proteſtantiſches Mädchen für 
Yinmmerar, | Meine Hansarbeit und stochen, feine Wäſche 
uter gohn, 31927 tier Yobn, qautes Abrahanız 


& Heim, D. 
doir | Michigan Mve,, Tel, Kenwood 2575. 


allge 
au 
4332 
midofria 
Verlangt: Mädche 


helſen. Gutes 
Midwahy 


u bei der Hansa litzu * 
Heim;: lleine Familie. bon! .; ln 
9496. lidofre ” 


Mädchen 
Familie. 
Blpd. 


tidorrt 


fleiiter 
> Srand Man 
Kann 
Det < 
engliſch ſyr 


ber! 
Mädeen für 
waſchen. Sofort 
Winnemac Ave. 


Verlangt: 
lein 
1321 


Hausarbeit 
nz NSeinbergert, | Geht halle 
Zunnyſide 57590. Sppr.: 9 
midofr 


allgem 
anzufra 
Phone: 


ine 
en: 


I 
ud | 
Dom 


Zaloon 


Ave, 


für 
be 


Erwachſene. Gu 
iv... 2. dbdeer _ 
dolr 


Stellung ſuchen: Frauen n. Madden 
(Hnzeigen inter diefer Nurbrif I Cor; das Wort.) 


i Anaelgen ut 
allgemeine Pe 
ve ir. | 

doir 


für 
Zu ve 
de3 „ 
W. 
tip; 


Sefuat: Dentiches 
Dansarbeit auf dem 
pbon: Yincoln 197 


Mädchen ſucht 


ztelle fin 
vYasıde, Tann I 


lochen: 
ı für allgemeine 
Kinder lieben; 

Drexel 5249. 


voiria 


Geſucht: Deutſche Frau Dgmp 
gemeine Hausarbeit, geht, auch in Reſtan ‚haft 5 
oder Yvomitabaıs, wo fie anı Blab oh: W. W 
allaenteine rn. Nachzufragen: 1546 Elybourn Mde., 2 

ı der Far er : Ve 
98 ne Geſucht Zwei ‚mac Mädchen uchen Waſch elehtrilhes g 
17 Gary Place, uund Reinmechpläbe ‚I Erifton Ave. itöc. Gebän 


1577. dofr 


ſucht Sltetle 


fit 
drei 


Geſucht: 
der zu 
mäßige 
ſted Str. 


ellung für leichte 
pflegen, in dem Heim 
Lohn. Mrs. Stringer, 
Phone ewart 8276. 


lit: 
tivers, 


Hals 


Sansar och 
eines Nil 
zo, 


erites Rlat. 
eier. Xe 
dort 


Geſucht: 


irs. H 


Haus. 


Itite dofrſaſon 


ran (Pinzelaeır ın 
te, - 


Geſucht: Erſter Klaſſe de Frau wün 
ſucht Stelle. Peträk, 959 


Lincoln 210. 


tic-unaariide KRöchın 
Conter tr. Telepbon: 


uch = 
sohn dofrfa 


Abve. 


guter 


nr 3 bermi 
dIrla 


er und 
af Phone 


gute 


Geſucht: Junges Mäödchen Bort 
allgemeine ode zweite Urlb 
pfehlung. Adr. 141 


ſucht 
beit: 
band! 


<tel 
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Pierde um 
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Geld auf Eure 
Biunv, Nutom Bierde. Lagen etc. 
Uniere ganar caewmnung tit wie folgt: 
Jür 820 aabi: Ahr 921.65 zurüg 
Sür $30 zahlt Ahr 332.50 aurüd, 
gür 840 zablt Ahr $43.50 zurüd. 
Fur F50 Zablı Dr 3.80 zurüd 
Größere Summen i . riß au den obis» 
gen. Jbr fönni e3 zuridaabien in fleınen 
= yo e twoceitlichen ozer nmmmatlihen Zablungen. 
Hunde, Vögel n. j. Kommt zu uns. Shreibt uns einen Brief 
a ae alsı ; ’ cder telendonirt: Aaır ndolph 3075. 
Anaelaen ı 146 verie + Alle dangelegenbeiten firilt vertraulich. 


Standard Tredtt Co 
Bimnter 702 Hartturd Ge >bäube, 
8 ©. Dearborn Straße. 

Fragt nad Mr. Spißer. 


x —— Vir jeitzen Eug Mobel. 
Wagen. vir leißen Eid 
ter diefer ubrif 14 Cts Ne Zeite) 


rde un z tten, 1000 

21% 
— — — 
nter r Rırbrif 


dietc r 


Seit 


Maſchinerie ne” 


14 Cıs Die 


seinrichtungen, 
dieſer Rubrit 


zeren unter 


Geſchäft 
An 


* Ey %r 
1 Jbr ein 


den Einrichtungen be Ibht könnt es ſchnell und billig belommen. 
ed ie, wenn Ahr au dem riötigen Peak gebt. 
Madifon iß 


Darledben? 


Brauch 


bon $10 bi8 $109 


Tianos. Ahr part die Hälfte 
Cuch andere berechnen. 
tfauf@rdume 


— Etablirt 188 — 
blungen sr 


tr And tnforpertrt und bei Weiten die ältefte 
und veslählichite elellihaft in Chicago. 
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Darlehen 


aut Möbel oder 
bon Dem mas 


gutantirı i fi 
Soda Fountaims in alle; item 
ten: aufgelte \ 5 
44 648 
Berlauf 


14in,irdtmi” 


Bargain? fir Drendereien! 
Zu vertanfen: Wine Ynzabl Käften, 
billig. Näheres beim seihaft:führer ner 
„Hrentdynit“, 2235-225 W. Wailingte. 


Strauße. 


Mortaaae voan Company. 
Mid-Eitb want-Gebäude Floor. 
Madiſen und Halited Straße. 

Arauft PRilaer, Leiter, 
Telepbon: Wernene 1308. 


Bim 


_— 1d4*2 
Darleden 

— 10 5i3 100 

Möbe; Branos efc,.. 

alte Ratenin so Siast, 

he Gerhäartsmetboden 


Non ne Mbıolu:ı privat 
— und d Verke 119° x SSEHEFLTEHSTSE 


Mu re 1 Even |} 


Unter und eben 8 Motto 


F 


mrech⸗ 
Mar. 


es 
‚arıien 


—3 
5% 
f8 
388888* *8* ss 
wenn Abr Bold bean st 
SseteB felte 
Durnmal Securitb Eo iumne.), 
145 NKerd Deorhorn Straße. 
de Teurbarn und *andoinh Ztraße. 
Telephon; Centrot 7493 
Dentih aeinrocden 7m*2 
Mobel und Xuhne vo 


regen. felbit Ihre ei⸗ 


nicht zu milfen 


vor bei 


Wir berlerhen Geld auf 
$5 su Jo, Schiteli, vertd 
gene Familie braucht v3 
Deunds geſprochen 
Enrem Landsmann 
XocaliXoan&o 
1225 No Aſhland nabe 
Televbon: martet 5010 
Eüdieite-Aüro: Kor Kandsmann, Gerr_deder, 
Bimmer 2 — 4647 Eiid Halited Etraße, 
Zelepbon: Drover 2116 
1äncovu?t® 


Fragt nach Heren Satder. 


— — Bin 212 Milwautee 
— + * 24 nat 

Billard und Border Titche. 

‚"nıela 14018 die 


3Ae) 


en unter dieſer Rubri 

Bu vertaufen: Billard-Tiihe 
Eorom oder Rofet, mit vallitä 
812: gebrauchte Tithe au berabgeichfsn reis 
fer: letıfhte » Pahluraon Ar dermmeten Tifche Iche ‚ai Möbel 1 Ban 
mit dem Trivlleaium die Miete vom Aauforatt snuen Tel: Sefland 14 
gabanaiehen Yaarr laden Flrrichhimaen etite | m ss 9 2 a — 
Spoaalltat 7The Arnaw > Rlfe Follender e RC j 


&o. 823-829 & TWabafb Abe Stan®? | 


bolltändia neu 
ıılarm Dırbehör 


Südjelter 
abe Eurer 


Iparı Zett! 
Wohnung: fotortige Dre 
$10 bis Sign: beiie 
Deutſch geſprochen. 

A 
>19 4 mie 


elaenes Gelid au 
Sprecht vor 


verleibt tbr 
und PBranos. 
Iretbt. 
Straße — Bimmer 608. 
4r6*2 


Priba: Portle 

Prozent auf Möbel 

oder 

| 68 Wei Walbtnıaton 
| 


Plumbers und Snynlies, 


Mnartoen unter Nefor Auftritt 14018 Die Zeller 


” € 304 — — — — — — — — — 
Plumbing Gas Fitting —— 
ele und Eetail, an traend 


Re ? 4 + 
Gerftenblatt. 2750 Lincoln Abe. Leichenbeitatter. 
! 1TlaniwE | efmartarn unter Meier Ruhrit 14 Et8. Die Reife.) 


— m te | 


—— vanderrroen 
1jep,ömız 


Zu der fanfen: une 
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T Metern Saate: and lindertafing Eo,. — AA. 
ieden Ponimtkat vand TDirlitsn Stenke san Blvd. u. Randolyb Sir. Zel.: Eentrat 368 


— — 


— — — * 
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— 
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(Unagelgen unter diefer Kudrif 14 Cie. die Zelte.) | (Anzetaeıı umier dtefer Rubtit 14 E13. die Belle.) 


reb euti e Gute Drudiaben au populären Bıeıfen, 
5 rtst ns dr Rentsanwalt. Frompte Redienung. Rroben und Pretstiite frei, 


Al. Redtsiahen prompt beiorgt. erg Ro 

B wird eingeladen. Fantus Go. 
zirt in allen Gert Arten. lat frei. 177 N. —— —2— —8 : Sarrifun 8246, 
Searborn Str., Zimmer 144. Trb* £| 


Teuticher Advotat. Praktizirt in alten 
Frichten. Koliettirt SAplzchte Schulden. 
Keine 8 stsögereng anf Ihre Koſten. J. 
A. Miller. Zinimer 454 29 So. LaSaliſe 
Str. Abends und Sonrurags "133 Word 
Clart Straße. 20n0v xXm 

Radau 4 
Alle Wei 
Rat ir. 
Steabr 
Storih 


vörſennolirungen. 


Chicago, den u Nanuar 1917. 


techtsauwae Die udchſtehenden Notirungen an der 
errtich c t x 1% 
x tunden bis um 11 Mhr Normittags, 
ben der „Abendpoſt“ täglich von der Ges 
t; er? malieı- Fir na &, W. Wa 9 ner & | 
Go, Suit— 

tnf Sart Rihn,, 

So 


Weisen— 


Selntraub Deutidhe 
Sirmen fohnell uns 
jeder mili! onen, 

: En ‚29ER 8 


Te 
4 > 
de 


yausbe 

ac ebt; alle ? 
Sandlorde YHib Ev. 
Abends: 1572 X%o. 88. 


acliefert: 

Niedrig 11 Borm. Si! ker, 
geitern 

$81,0018-00 | 


Dt 21r.. 7 
Etr ce %o 


* $1.090% 
Ader E Ader, Derniſche Recht— zanwälte. J 1.54% 
Peaftiziren in allen Gerichten. Fat irer. | Se 1.37% 1.36% 1.37 
0 €, Sa Salle Str, Siunmer 1434. 
10nv.3mt? 
Denticher Advotat. Rat, irei. In 
Dirice des 2%. 9. Laszlo, Teffentli er 
Watar. 555 W. Worth Ape,, Zimmer 210. 
Chantmtt 
v1 ttger Ados· 
Vrandes, 1313 For 
Monroe und Kart 
Sr 2mt® 


wen pn Ete mittel! ro 
toten brauche n feb’n Ste 
Dearborn Ado. Sũudweſtede 


en urn 


„Afenteile und W waratur. ” 


unter vieler Rubrif 1 die 


Wafferfronts_für alle Ogen Hınerdem liefern E. W. Waguer 

Nargolis, 607 Aüitwante Ds Co. den folgenden Sitnations: 

bericht, ijmwie als heutige 

— — entire =. 
Grundeigentum und Dänjer, Fuer. ei J 


tAnactaen unter diefer Pubrit 14 Cte die Zelſen 


Nordſeite 


Framehnus 


Schme 


la Rivven 


Zu verkauſe 
niet, Pad Rn nheizung 


Yilbland den, Weizen Tchlod um 11, bi 29%, 
an ; , bis 1:4, Hafer um "5 
arölichen 3 ( * nd Irving Part Bode 63831 jed f REN - diſch 
eave Ihdnß bis niedriger ab. Die ausländiſche 
R. Balitı Ton Machfrage war aerina, und bis nad) 
Ai, "pertment Bridbaus, Ede, t um) 11 Uhr Vormittags ivar der allge 
ie in valıı tat Nine Janı- —— Umſatz unbeträcht . Die bri 
to edienite a enpabn: tiicHe Regierung fontrolirt den Antauf 
au: * ndtichen Getreides durchaus und 
läßt ſehr wenig Nachrichten 
durchſickern. Die heutigen Meldungen 
iiber den Stand bes 
lauten günitia. 


Produkten Börie. 


Zum Weberbringer 

richten fucht man 
mat. Km Beiostn In uam. einen anderen; 
a en ioot zu bringen, genießt man 
md 6 a und qute Nachrichten 
a ind es, 
Eier 


D 


its pro Du 


Sa 
Mais um 7% biö 


Bu verfaui . 
Cottage tet 
ei eitri Ihe: 
natiih, cin! 

nur 84 000 
ſchlechter Nach— 


ſich immer 


für den 
wenn er hört, daß 
abermals um mehrere 
hend im Preis geſunken 
„Ach wie war's möglich denn?“ 
Hühner, lebend, haben auch einen Fall 
getan, aber nicht ſo tief auf einmal. 
Der Buttermarkt iſt wc ehr lebhaft 
und dürfte dort Anziehen ver 
Breile faum zu erwarten fein 
Tie folgenden WPreife gelten für >en 
Großhonbel Beim Einkanf kleinerer 
Quantitäten ind die Preife etinns höher, 
dürt Bäcker und Zuckerbäcker. 


und u don W. K. 
(rd zranklin 


äufer 


Nerdweiticite 


150,00 Ynraablung 


ein 


Strabe.) 


Mt 
50,10, dig 
9 


rag doch vreiſe ſtettg. 
‚wie obeit gerpigere 
ah Butterfetigehäalt. 
>» wegen geringer Sorrile an 
ſtiſchem Me— terial. 
Eu - 0.50 —.85 
offerirt. 
] Schluß 
Hang. I an 


ICH, Bart 
emon 
⸗ — a KRıdbimanı 
Zu verfauien: 2 Yots, 67 > jetanit 
Springfield und Roscoe: für Apartments, 
Irvina Vark. S. Stamm, 822 George 
Straſie. fr—ſon 


125, Ecke 
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ue l %. Zal 
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sarage, [ea Bu 
m reis 80 830 
WIN, En ıdal 
iclephonirt: Fran, 


Bu verianfen 
ch Irving Part 
zuß Ege: P 

Roeiter & \ 

Zu faufen gein Barggin Flat Brick Buder. 
baue, Nord- odcı rdiweitiei ine Kata - : n ** F 

— un a E,, 100 Frund...... A 

meh Hintere To en, Ndr: Y ihapnit —2—— nn Fi 2 


6,98 


663 


0.0614 


0.1818 


Neitieite 
zu verkan 
deutſchen ebang 
ſche Nachbarſcaft 


gu verfan fe 
Brickgebar 
Niete 

84200 


inen bet Anfang d 
113 getommen 
Tezember 101 
lungen, 
Farmmaſchiner 
Futter aclich 


s iR erttg: eu 
oͤden lt hi 
nd St mmvfer 
una die leich 
ahr für 
lima iſt 
genheiter 
E Ic ürite 
farmen beweiſen 
gewinnbrin 
Ernten mad t tfanaslapiia I das 3 1d.. . 14 
Ernie . at onen fo eine | „ Pirti das Dirtend. 2.2... 0.30 0.3314 
dewtiimerinnende ; 5 . 0% 0, 


ſtattung liberitei ., Sei ritiger Farınbeardei Ei fir Srocers unaeföhr 2c Di iber ). 


tung faım der s 
Geflügel und Fleiſch. 


men und hernag 
men haben % 
preile find di Beflitgel (Tcbend) 
eicht. \ migen bon Jeplen & Viurmarn, 
South Wwaler EirafR.) 
ur funf Luttertiſten ober 
vo sent füten ? aid, id, Huber! 
} id 018 
MIR 
u 0.24 
— 724 -0. 18 
Gutes fruchtbares Land zu verkaufen 
in der Perdido Bay Gegend am Golf von 
J 2444 % 
Mexife, Alabama. Adenl für Tiormer! 
2 3 x 2» > 
Wo Getreide, Gemitie. Iedat, Weinre 
ben und Oraugen gedeiben. Boden, Rli 
rg: — 
ma, Waſſer fein. Sonnige Tage, gleich 
mäßige Temperatur. Mit wenig Mittel 
und Fleiß Tann man cine jorgenfreie: (ur Nortı Fiir Gefliinelfender! — Nur gute 
Exiſtenz haben. Tauſche auch für Chi hiee Tiere Mrd bier borfäuflich.) 
eagoer Grumdeigenium. Zimmer 24, 154 Herlfinel (zugerichtet) 
W. Randolvh Strafe, Ehe Ye Zalfe (Trocken gerupft; eritfiarfig.) 
16—93iant Trutbübner, dus Blund........ 0.28 
— he Giänie, Das Pfuni 3 
Zu bverfaufen, oder vertaniiben: % aute xy, | Enten, Das 
diana Farı mit oder ohne tod unge Hübner, 


) mrF Denfint J Ylto Girhrrer 
Auslur ir t. C. Pelzer Se Alte Hübner, 


— E Brırmd 


Kälber (nefchlachtet) 


rungen von Kepfen & !Narınann, 226 
South Waler Sraße) 
50— 60 Rrımd Gewicht, Pfd. 0.14 
60-—- 70 Zlund Germwidt, Bf). 0.15 
70— 90 Piu nd Semwicht. Bid. 0.16 
—— 30—120 rund Gewicht (ads 
Verlaufe od —J de? Piund..... 
Meile don rm. RNachzufra Rind leiſch (zugerichtet) 
nen beim € r I ? eine Agenten, | Nipbven, Pr, i, das 5 
B D. >: 3. das Pfund 
„oder vertauihe Gemitle-Sarın, geie- |, „Xoins“, Sir. 1, das — 
ger ıan 11 l auf das Pfund.. 
eim Eigentümer zhmidi midofr o. Mx. 3, ba⸗ 3 9.12 
— — _ “Honude", Ar. 1, Fund. 0.14 
Verſchiedenes 3, das —— v3 
) Tat Frame 3, das Pfund v,10 
Siveriey Bipd AR Re 
verbefferte sarın. X are das ann 
%. Sulited Str. „Blutes N. I daaR unb.. 
5 do, Nr. J * Pfund.. 
beI., Ar. 3, PBund....... 


Ehmweine (angerichtet.) 

Geſalzen, das Faß, 200 Pfund. 40.91 

Schmaälz, 100 Pfund........... 483 92 -15,097 % 

Rippen, as Rund 0, 14% — 0.1514 | 

„Blatcs“, das Rund. ...... ..... 0.43 —. 34 
Egutiter, das Plund 0,13% 0.14 

Schenfel, das Piund 0A UN 


Weil 
—0.1444 
—.15 
— 0.1654 


0.16% 


auter®ohen, Srhähr- 
$ 00 


160 Acre3, 30 9. cleared; 
de und Bach. Preis $3500; 
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Tert., 112 Meft Adams 
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ın Chicago oder 
Farm. 
binten. 


31.00 
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226 Wen 
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— es a Endet 
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2 
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... 1.00 —2,00 
weibe ade, "Du end. . 250 —5.00 


Südfrüchte. 
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177 DBeit | 
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Crangen, falir. Yate Balenctas, 


Nadels, vie R 
d5., Florida, die Filte........ 
Nadels, die Ü 
Indiag River,. die Kiſte. .... 2.2 
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dv., Fleine ,. rt 
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do. Tleinere Sorten, Kilte.. 
Ananas, Somalii, Jratc..... 
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Rock Ruſſels, das F 
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Rolle *lomer, dr, WER 

Col: wado Annatkans. do 


\ "iner-Tananas .. 


Kronsbzserr ii. 
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| Blrmmeniont, C 
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dv,, Florida, Du 
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do... do. sea. Di 
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OF, 
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OD) onecno 
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On Diss 
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Dricans, FYab. 3 


Da3 Ouatleccc. 


lotten, New 
Hamper 
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Al Dalvtas, © — 
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. 1.00 1.01% 
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... E ‘ 
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Vatent, 
Straiahls“, 
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do. Fa Dez 
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st tolfa 
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Kleeſamen. „Caſh Lots“ 12.00 
Timerhbfamen. „Caſh- Lots“ .... 3. 00 
diacs 


Duluth. Mai 
Minne avoli⸗ 


—A 


Hinder (ver 100 Pund)— 
Gute bis ausgefuchte Ochicı 11.40 
Mittlere Bid QUle......00... 8.80 
Säbrlinge 8.50 
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5.50 
Külber, 


Mei ig 


und Rinder...... 
inittl. b. ausgefuchte 10,00 
Ediweine (per 100 wFund)— 
Sm Duchlchnilt ............10.85 
Schiver: e Fleiſcherwaare ..10.95 
Leichte Fleiſcherwagre 40 
weicht Speckwagre 10,55 
Schwere Packwaare (260 bis 
100 P — 429. 80 
Gemiſchte, don 200-250 RD. 10.7 
serfel, mindere bis beite.... 8.50 
Eihafe ıver 100 Tiundı— 
vämmer, gewöhnt. bis beite 13.40 
do., geringere Zorte.... 11.00 
Sährlinge ... RT): 
Wethers, geringe bis beite.. 9.75 
Gres, geringe bis beite.... 7.50 
Vöcke, gew. bis ausgeluchte 8.00 
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— 19% — roh, im Faß. 


gereinigt, Do. zuuneecens 
Terpentiin, im Rab, Gallone.. 
Reincs Vletmwei in 300 und 100° 
Viund Fäfſern, ver PBfund.. 


0.83 


ı Erira Dual. Gilders’ Srpirtng. 


! Seiner „Sun, 


i 


Schellaͤck. 
De nt 


| Solzelfobol, Od-aradiger 


„tm Fällern, 100 Pfund 
1 bis 4 Fäüſſer 

ver Fa 

5 Fäfier oder "mebr, "per Kap 

cm Norfer ann>. ı bis 4 
Büffer, per 

5 Fäffer an tebr, per daB 
— 
do., we 
— 


x 
Dan 
Sıqr 


VO 
sein 
nszcsostsıor 


222 — 
22 


raö⸗ grad... 
dv 188:aradıaer..... ... 


en 


Aktienbörſe. 


Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 


‚an der hiejigen Aftienbörfe: 


‚ Ebic. Irzum 
Chbhie iys. 


ufisen. 

Schluß · 

Berfäufe. Hoch. icdr. preiſe. 
Booih Fiih,, vom.....272 68 ; 68 
dv,, Bor ugsaftien. 11 86 86 86 
Eeral & Boa. ....... 50 55 53 58 
C.& C. Rys. Bora. 30 3 33 33 
"Tool. 280 1 75 

Series * 25 


J — 


; Diamond 


dc,, Rights tdası 
Sudaby © BO. su 9 
Rath) .....156 
dar Aman Ko —V 
Hart, Sch. & 

un inois Brick 

Nat’ I Garbon, 


ı Beobles Was 


— 


Pub. 
hy) 
ttafe r uhr 
oe. com.3 
„d2., Borzugpsaftien.. 2 
ztewert-Nvarıror 
<iod. Eng, bors..... 
Swift & Vomp.......313 
Union Carbide 
United Paperboard. . 136 


W. Shaw, Vorz 


10015 
10% 
143% 


! 3⸗ > 
Wilſon & Comp..... 


Bands. 

Verlüuſe. Hoch. Riedr. Schluß 
*85, 000 Booth Atlb. Deb, 68, t ‘ 4 931 
0,000 Ch. C. &C. Rys. 58. 7810 784 
20,000 Ebic. „RS ft ö 71, 9714 
1,000 »», ser. MR. 88 
1,000 do. kur. Meney 60 
— Bi: Be Mann % 1 41 
20 Cud. & 60. 58, 1eu.. 00% 


n ‚000 Morris & Go. 4458... Hr O3 HAIR 


11,000 gt bt 


heutigen New Morfer Börfe in 


1,000 Soden Gas BE... PT 3 OTU J 
Service 58..... 90164 m "Or 
len & Co. 08..... 102% 


Die nadftehenden Notirungen der| 


1,000 IS 


wichtigften Aktien find um 2 Uhr 30, 


nad; New Porter Zeit, aljo 1 Uhr 30: 
Minuten nach Chicagoer 3eit, bei dei; 
hieſigen Aktienmaklern bekannt gege- 


ben worden: 


Retbiehem zicel . N 


ji Int, Merdani 


Geſtr. 
American Can Company. 
American Locomotive Kompand. 
American Timeltig — — 
Angcoude 


Baldwin Yocon 


> 


totibe 


CTrucible Zieot 

Centrat Leather on... 
Marine, » — 
RR han ae near 865 


Int. Paver 


| 


UNCE. MEIR. uses 
Nendine — — 
Rep. Iron and Ste 

A Railway 

Teras Oil 

Union Bacific 

Un t, ubl ” 

Un. St. Steel 

D0,, Jorz. Re 
Utalı 6 pper Brautpaar 
IC tingb vie 


_ Die Börfe fehte dheule mit etwas 
ſchwäche 


ren Kurſen ein, verblieb aber 


dann mit ſehr geringen Aenderungen 


auf ihrem Niveau. Nur in Bethlehem 
Stahlaktien zeigten ſich ſtärkere Ver— 
käufe, die dieſe „war bride“ ſogar fiel- 

lenweiſe auf 396 fallen ließen. Der 


Grund iſt in einer beabſichtigten Aus— 
gabe vonPrioritäten zu ſuchen, die den 


Ueberſchüſſen 
| werden. 


! 


Yftien borangehen und bei den großen 

als unnötig betrachtet! 
‘m llebrigen war der lim=! 
ſatz offenfichtlich auf das profefftonelle 


Geſchäft beſchränkt. Das große Publi— 
kum verhält ſich dem Markt gegenüber 
ſehr zurückhaltend. 


bon 


; Meldung 


ı 4451 Nortt 


0,0034 | 


‚Befferung der Handelsbezichungen 


Todesfälle. 


ziffentlicher 
iiber Deren Tod 
zuging: 
Franf, 917 M. 
Zophi 
Ehr iſian a, 747 
Dttilie, 23 N, 
Gamma (neb. Daum), 
Avenne 
Heinze, Henry, 84 Jahre. 
Jeunrico, Auguſt, 39 J.: 
Kob, Ottilie (geb. 
Yosmwortb Abenne. 
' “bert, 76 3.: 2831 W. 23. air. 
1422 Spaulding Ave. 
1500 W. 14 —W 
Wolf), 36 3.; 2433 ©. 


wir die Nlamtcır ber 
dent Wefundheitsantt 


Nachſtehend verẽ 
Deuffchen 

Veohter, Wincheſter Avo. 
Gontmt, 
Deutinger, 
Findeiſen, 
Hartmann, 

plain 


©. Gainpbell Ave. 
Harding MAnc. 


3048 Suildinion Str, 
Tönneſſen) 36 J.: 2743 


u, Terdinand, 
Sitlins, 64 J.: 
L ua (peb, 
is Avenne 
Wächael, 5223 €. 

vnnis. 
mar, Anſelm, 59 J.; 


J 


Laflin Str. 
1747 Granbville 
— — — 


Bauerlaubnißſchein 
wurden ausacttetft für: 
Mldarıy Ylve,, STtöd, Baditcin Flats, 
W. H. Meyer, 812,000, 
8345 Luella Uve., I1töd. 
thur Friederici, 834500. 
1250-56 Weſt Madiſon Str., 
Hochſchule, katholiſchor 
8200,000 
ı 4247-49 Rafbingtiojr VBod., 
denz, latholiſcher 
5244465 I Madiſon Str, 
varaturenwertſtätte, C. Z. 
437 Melt 35, Straße, ſtöchk. 
Sefton Win. Co., 813,000 
5301-953 Kırlton tr. mes. Backſtein 
Samuel Lvons, 
4-40 Federal &i aitöcl 
haus, George G. 
109415 N, State zit. Stevens Bros, 
1901-05 Eddy Zitr,, ſtöck, Baditei 
zure Rırre Ice Go., $4000, 
8620-24-26-30-52 Zomb Union Ave, tür, 
Daditeiz Nofidenzen, das Ttiid $2000. 
ee 


Naditein Nefidenz, Ars 


Baditein 
bon Ebicugo, 


Iſtöck. 
Biſchof 


Sitöd, Badltein Reſi— 
titöd. Baditein Re 
Dempſfſey, $1400, 

Apartment, 


Paditein Lager 
Sh er. $75,000, 


Ter Bau von BWanrenhäufern nm Gin 
gang zum Banamnfanal angerent. 
Bei dem 


La Salle adgehaltenen Nahresbantett 


der Affoctation of Commerce hielt Ge=' 
‚neralmajor George W. Goethals, der 


| &rbauer de3 Panamafanals, eine An- 


Iprache, 


uſw. 
gebaut würden, in denen amerikaniſche 


Raufleute und Fabrifanten den Süd: ! 
ameritanern ihre Waaren zeigen fönn:= | 


ſchen 


Seiner Anficht nad würden da— 
die Handelsbeziehungen zwi— 
den 


ten. 
durch 


end gefördert werden. Des Weiteren 


liche Klaſſifizirung der Schiffe abge⸗ 
ändert werden ſollte, da ſie zu Ungun— 
fodaß | 


iwies er darauf hin, daß die jet üb- 


‚sten der amerifanifchen Laute, 
ıdiefe höhere Raten zu bezahlen hätten 


| alö die fremdländiſchen. 


Aus längſt vergangener Zeit. 


Unter der Anklage, ſich von einem 


Manne, deſſen Name von der Polizei 


828 erſchwindelt 


Jahre alte John P. Kunze verhaftet 
Nadı Angabe von Polizei: | 


Dil and Barniiy Club, | Haufe an der 


bisber 


an State und Uuinen Str. der 52 


worden. 
‚ef Scuettler fit Runge der Mann, 


214 Hamilton Lemis’ 
*;bon der Bufinek Mens 


00h | 


den | 


„der republifanifchen Bewerber um den | 


riten. WBiöher gelten als 


os, angefehen worden ift, Miayor Thomp- 


"| gislatur angehört, 


5121 Ebant | 


Bifchof von Chicago, $45,000. | 


Naditein KFabrif, | 


818,000. 
n Garage, | 


geftern Ubend im Hotel) 


| in welcher er die Mitglieder | 
jerjuchte, beim Kongreß darauf hinzu— 
‚wirken, daß am Eingange des Kanals 
‚eine Reihe von Waarenhäufern ı 


beiden Kontinenten bedeit= 


nicht befannt gegeben wurde, | 
zu haben, ift heute. 


’ 


| „Shan“ 13. voplius. 


Buſineſßß Mens Tariff Aſſociation 
bringt ihn für Bundesſenat heraus. 


Rn nee nn 


"MIDWINTER. 
LIEGE er 


Kommt jegt und wählt eleftriiche Sachen 


Als Nadfoiger Lewis. | zu bedeutend herabgeiegten 
den prächtigen Rorräten der 
Shop's. Trefft Eure 

hübſchen Tiſchlampen und 
Boudoir-Lampen, 


BVerband ertlärt. daß Zollfrage nach dem 
Krieg das wichtigſte „Iſſue“ im Laud 
bilden werde. — Aſſociation of Com— 


merce verlangt Konvenihalle. 


| Eine Bewegung, dieNomination und 
Erwãhlung des früheren Bundesfena- 
ıtors Albert 5. Hopkins zum Bundes- | 
'jenator als Yachfolger Senator James 
— — iſt 
Tariff Aſſo— 
ciation in Fluß gebracht worden. Der 
Verband, deſſen Hauptiquartier ſich an 
der Adams Str. befindet, hat an her — 
vorragende Geſchäftsleute der Stadt J Ihr 
und des Staates ein Rundſchreiben er 
laſſen, in dem er darauf hinweiſt, daß 
die Zollfr age nach Beendigung des 
Kriegs in Europa die wichtigſle inner— 
politiſche Frage ſein wird, welche das 
Land zu löſen haben wird. Aus dieſem 
Grund * es nötig ſein, zum Ver— 
treter des Staats im Bundesſenat an 
Stelle von James Hamilton Lewis | 
einen Mann zu erwählen, der mit der! 
Zollfrage gründlich vertraut ſei und 
jauf eine langjährige Erfahrung in bie- | 
!Ter Beziehung zurüdbliden fünne. Ein | 
Mann diefes Sdlags würde der frü— 
here Senator Albert J. Hopkins ſein, 
der ſich während der Amtszeit MeKin 
leys ſeine Sporen als Geſetzgeber in 
Zollfragen verdient habe. 

Der „Buhm“ ſür den früheren Se— 
nator vermehrt die bereits große Zahl 


Die gediegenen Farben der 


nel 


m heit 3 
$15.00. 


RN 


* 


Brauche 
Late Str. 


Auftin 
5646 U. 


Zoutl Chicago: 


; Prey] 


m. 8. Medunlin, 


Sig James Hamilton Lemwis’ im Bun⸗ 
desſenat um einen |. Kandida⸗ 
Kandidaten, | 
deren Eintritt in die Arena als ſicher 


ſon, Medill MeCormick und Charles 
S. Deneen. 
Konventhalle für Chicago. | 
Hilfskorporationsanwalt G. A. 
Oahlberg, der dem Unterhaus der Le 
iſt mit dem Ent— 
welche 


genem Eigentum in 
zweifachen 
ausgabe. 
wurf einer Vorlage befchäftiat, 
der Stadt da& Necht geben joll, eine 
Riefenhalle für KRonvente und Aus— 
ftelungen zu errichten, die an Privai- 
|Teute vermietet werden joll. Der Plan 
Imwird von der Chicago Affociation of 
| Commerce unterftüßt, old deren Ber: 
treter ihn W. 5. Raymer dem Mayor 
ı unterbreitet hat. Da bereitö ein 
| Stantögefeb in Kraft ilt, das Orten 
bon weniger als 500,000 Einwohnern 
diefes Recht erteilt, tit nur ein Abän- 
derungsantrag zu dieſem Geſetz nö— 
tig, das Dahlberg ſelbſt im Unterhaus 
einreichen wird. Die Maßregel ſieht 
zur Aufbringung der Baukoſten eine 
Sonderfteuer von drei Mille und zur 
Aufbringung der Erhaltungskoſten 
eine ſolche von einem Mille vor. 
Mayor Thompſon war nicht ſehr 
entzückt von dem Plan, die Koſten des Der Tauſchhandel mit Zinshäuſern und 
Feng ment ducch — — Geſchäftsgebäuden. — Kauft 
| Feen us zu tingen. Er ſprach ich Das Grundeigentumsgeſchäft iſt 
nachdrücklich gegen alle weiteren — 
Steuern dus und bezeichnete es als um grotzen zer auf Der TUN — 
af * des Tauſchhandels angelangt. Das 
unklug, etwas mit Hilfe von Sonder⸗Rax familienhaus an der Norb- 
fteuern ins eben zu rufen, das zu fei-' Fünfzehn EU ER En On. un —— * 
ner Erhaltung der Erhebung weiterer weſtece des Wontrole Boulevard —J— 
dis: ne | ' der Maiden Vpe.,, Grund 66 bei 115 
Steuern A J Fuß, mit 836,000 belaftet, ift zu $65, 
saftion Deneen für Merriam. 000 von Robert Mair an William 
Führer der Faktion Deneen in der H. Dorothy vertguft worden; dieſer 
7. Ward ſtellten heute nachdrücklich die 'gabBauftellen auf der Nordweſtſeite in 
an anderer Stelle ‚gebrachte Meldung, | stauf. Das neue Aätfamilienhaus 
daß fie Willtam Rt. Feger als Kandi- on der Sidmeitede der Vernon Abe. 
baten für den Stobirat gegen Ad. und 76. Strafe, Grund 48 bei 125 
Charles E. Merriam unterftügen | 7 *uf, mit $17,500 befaitet, ift zu $2 
ilmürden, in Mbrede. In ihrem Namen | 500 von Kohn X. O’Toole an ° Ratbei 
erklärte jaat N. Powell, der Vertre- D. Hartigan übertragen worden: lei- 
ter ber ach in der republitanifchen | be gab zu $8000 die Liegenfcjaften 
Countyparteileitung, daß die Faition n der Südweſtecke des Garfield Blod. 
geſchloſſen hinter Merriam in ſeinem und der Hoyne Ave., 48 bei 125 Fuß, 
und an der Südieltede der 78. und‘ 
Site nah: ı |£oomis Str., 84 bei 189 Fuß, 
men die Kandidatur Fegers nicht ernit | Kauf. Das Laden- und Wohngebäude 
und erklärten, daß fie von geisihlen an der Siübdmertede der Weit North 
! Elementen der Ward nur vom Stapel! Ave. und Frontier Straße, mit $22, 
gelaffen worden fei, um Unfrieden zu ı 000 befaftet, tft zu 836,000 von fa: 
ſtiften und die Wege zu ebnen für ben | |dore Gumbiner an Samuel Duſhkin 
im nächſten Jahr ſtattfindenden übertragen worden; lepterer trat fein? 
Kampf um den Poſten des Vertreters Liegenſchaft 2082 Milwaukee Ave. zu 
der Ward in der Eountnpartetleitung. | $11,000 ab. 
B. W. Snow, der frühere Alderman, | Yohn Hemitt hat feine Griumbdeigen 
der bereit einmal den Kampf um die |tumsantäufe an der Süd Wabafy Ave. 
fen Boften erfolglos gemwaant hat, ilt mit dem Kauf eines Grundftüdes der 
ihrer Unficht nach für die Kandidatur Franz bon Kabier-Atadernte an ber 
‚verantwortlich zu machen, da er im'Siüdoftede der 46. Straße und Wa 
fommenden Jahr nochmals gegen bafh Uoe., 160 bei 341 Fuß, zu $30, 
KHaat N. Pomell zu „laufen“ gedenfe. 000 zum Abſchl uß gebracht Zuſam 
—— men hat er das Land mit 3500 Front= 
Halten hinter' m Berg. fuß an der Süd Wabaſh Ade. zu 
— rund 8200,000 erworben. 
In der Bezirkswache an Hudſon Ave. be— Von Daniel J. Schuyler jr. 
findet ſich ein geheimnißvoller Häftling. LeeJ J. Leſſer und La C. Roſe den 
In der Wache an der Hudſon Ave angfriſtigen Bodenpachtvertrag auf 
befindet id angeblih en Mann in das Grundftüd, 40.5 bei 102 Fuß, auf 
Haft, der den Ginbruc in die Woh- der Nordbjeite der Wolhington Str., 
| nung von George M. Reynolds und 121 Fuß meltlih von La Galle, zu 
die Einbrüche in andere Wohnungen | ungenanntem Preife erworben und im! 
am Nafe Shore Drive verübt haben | Zwangsverkauf von Frank J. Hill, die 
ſoll. Polizeichef Schüttler verbrachte | mit 86300 belaftete Liegenihaft auf 
geftern Abend mehrere Stunden in |der Nordfeite der Grand Woe., 140 
iprab auch heute! Fuß öftlich von N. Dearborn Str., 20 
Morgen dort vor, weigert ji aber, | bei 100 Fuß. i 
irgend welche näheren Angaben zu) Die „Newart Shoe Stores Co.” hat 
machen. Kapt. Rufiell, der Befehls: auf je zehm Jahre bie Läden 637 Weit 
'haber der Wache, beitreitet, daiz; erNorth Ave., nahe Larrabee Str., zu 
eine Verhaftung im Verbindung mit |$1800 jährlich, 3243 Nord C lart Str. 
den Einbrüchen vorgenommen habe, |zu $1000 —— und 836 Oſt 36. 
behandelt aber die ganze Sache jehr | Strafe au $1300 jährlich gepachtet; 9 
Reihardt & Co. zu $3000 dag Jahr 
; auf fechs Nahre den Xaben 6326 Süd 
| Halfted Str.; N. Weber zu $2000 das 
Jahr auf fünf Jahre den Laden 6446 
|bi3 48 ©. Halfte Str, und die New 
ten Anton I. Zeman gegen feinen et= ton & Hoit Co. auf längere Jahre zu | 
folgreihen  Gegentandidaten KHarth | inagefammt. $40,850 den Laden an 
| Dolan anhängig gemachte Konteft ift der Norbmeftece der Wabafh Une. und 


I 


Som Brundeigentumsmarkt, 


‚Kampf um eine nochmalige Nomina- 
‚tion und Wahl jtehen werde. 


Udon 
indo 


der Wache und 


“X 


| geheimnißvoll. 


Zeman angewiejen. 


Der von dem Stabdtrishterfandida- 


|bon dem im Sajre 1889 behauptet | heute von Richter Windes abgemwiefen | 11. Straße. 


| wurde, den Arzt Dr. Eronin nach dem 
Aſhland Ave., in wel— 


chem er ermordet wurde, gefahren zu 


haben. 


dann aber freigelaſſen 


|worben. Dolan brachte gegen die von; Größere Hupothetendarlehen: $70,: 
Zeman  aufgeftellten Behauptungen |000 auf jieben Jahre zu fechz Ürogent. 


| feine Einwände por, die heute Mittag | Binfen, Chicago Title & Truft Eo. an 
Er befand fich damals zwei |von Richter Windes quigeheihen wur- | Däcar F. 
Monate in Unterfuhungspaft, wurde | den, fodaß Zeman alfo aud in diefem ner, DatPBarl, $90,000 * ar 


sericfichen Kampfe unterlegen ift, |Yahre zu fünf Prozent, U. ©, 


Preiſen 


Auswahl 
Flurlampen, 
ſeidenen Lampenſchirmen 
nehmem Entwurf u. elektriſcheHanshalt-Vorrichtungen. 


Zpeziell Moſtik Kunſt-Glas 
Lampe, nur 91 


- eine 
u diejent jpegiellen Pretie - 


4525 
9163 


geiichert durch Dupotbel von 


body, I 


weſtecke 
Schulland. 


Sons Bank de 
Eo. 


eigentumsbörſe ſtattfinden. Die 


in! 


‚tft heute 


haben 


I . . 
'al3 män ihn aufbob. 


Nelſon, 


ohnſon, Midway Park Anz | 


aus 
Electric 
von 


von vor 


großen breiien 1ögolligen 


Stunitglas- Schirme find in hübjchenm Mojail-Entwurf arran 
der Standard iit fünfilertich aus Metall gearbeitet 
habt die Wahl von verjchiede- 
Boliinren. 

siver Yugichnur > 
N jeideüberzogener 


und 


Bollitimdig mit 
Sockets langer 
Schnur und Plug 


wunderbare Kaufgelegen 


Commonwealth Edison Companv 


Electric Shop» 
72 Reit Mdams Sir. 


Electric Shop 
Zadion und Midhigan 


Yroadivah Logan Eaitare 
Broadwah 3127 LoganBd. 


Sonth Chicago Ave, 


> 


nn nn nn 


Adbertiſing Agency. 


Chicago 


Loop Distrikt 
Hypotheken-Bonds 


zentral bele 


der unteren Stadt, 


niedrig abaeichätt als von mehr als dent 
Wert der 


gelanımten Bond- 


Bringen dem Geldanleger 


6% 


Beichreibendes Zirfnlar auf Wuuſch. 


BoLger, Mosser & WILLaman 


29 South La Salie Str., CHICAGO 
Telephon Randolph 3052 


Treuhänder, an Louis 9. Siaf 
ford, Laden und Wohngebäude, Nord 

der Sheridan Road und 

Une. $70,000 auf Jieben 
zu jechs Prozent, Greenebaumi 
Iruit Co. an Lucy Y. 
Myers, Shire Elitf Apartments, Sid 
iweitede, der Wellington Straße und 
Milpred Ave. $50,000 auf fünf Jahre 
zu 5.5 Prozent, Chicago Title & Truft 
an Charles H. Kehler, Wabafbae 
bäude, 1519 Süd Wabafh pe. 

Morgen Abend wird im Goldener 
Saal des Eonoreh Hotel das jährliche 
Liebesmahl der Chicagoer Grund 
Redner 
werden fein Martin W. Littleton, das 
frühere Nem Yorker Kongrehmitglied, 
Harrifon B. Riley, Bräfident der Chi 
cago Title & Truft Co., und Henech 
PB. Haas, Präfident des Nutionalver 
bandes der Grundeigentumsbörfen. 
Die Feſtordner Itellen eigenartige 
Unterhaltung in Auzfict. 

ee u 

Wurde zum Mörder, 


Leland 
Sabre 


Am 12. Januar gerieten ſich, wie 
berichtet, hHalbwüchlige Burfchen an 48. 
Straße und St. Zatoren.e Une. meh- 
rerer Mädchen wegen in die Haare. 
&3 entfpann fich eine allgemeine Kei 
lerei, die damit ihren blutiaen Wbichlup 
fand, daß der 22jährige Joleph Dia 
honey, angeblihb von dem Yjährigen 
Louis Bah, Nr. 4154 Wabajh Mne., 
nidergefnallt wurte. Der Vermunbdete 
im Fort Dearborn Hofpital 
gejtorben. Auf den angeblihen Mör 
der, defjen 17jähriger Bruder Yoleph 
fi in Haft befindet, fahndet die Po- 
lizei. 

FE N: 


NHaich tritt der Tod... 


Der 58jährige Schrififeger John U. 
Morgan, Nr. 536 Englewood Xbe., 
hielt geitern Nachmittag im Zimmer 
138 des Great Northern Hotels eine 
'Anfprahe an die dort verfanmelten 
Drudereibefiger, ala er jäh in feiner 
Rede innebielt, wie Halt ſuchend ins 
Leere griff und umfiel. Er war iot, 
Allem Anſchein 
nach iſt er einer Herzlähmung erlegen. 

— — — 


Erklärt ſich bankerott. 


— 


Bauunternehmer Helge T. 
3860 N. St. Louis Avbe. hat 
im Bundesgericht ein Geſuch um ſeine 
Bankerotterklärung eingereicht. Seine 
Beſtände, 859,737, überſteigen zwar 
die Verbindlichkeiten, welche 553,195 
betragen, Nelſon erklärt aber, daß er 
ſie nicht rechtzeitig zur Zahlung ſei— 
ner Schulden flüſſig machen könne. 


Der 


Gentle Rub Shines 


ee Te er SE 


En 


x 


ae ar ae ee ee 


res 


1 ET EL VEREEEE E R PRRER, 





STATE MADISON a=» DEARBORN STS 


Männer - Anzüge uud Leberzicher 


Weitere Partien in Männer-Anzügen umd -Ucberzichern, von einem New Yorker 


Fabritanten weit unter dem üblichen Preis erſtanden, 


Einbegriffen ſind „Pinch Back“, 


tes, Convertible Kragen und Ueberzieher in 
faſt endloſen 
manche ſind 
baben 
find mit „band ftlled 


macaan Kacon in einer 

bon Farben und Stoffen 
gefüttert, andere 
— viele 
und — 
Größen von 33 bis 


rangiren bis zu 813. 2. 


Eure Auswahl in 


ſem Verkauf zu 


de rm 


wir zablten 


baar. 


Full Bad, Uliteret- 


der 


„Yoke 


* haben 


Aus 
durchweg 
Linings“ 
Kragen 
in 


Bal⸗ 
wahl 


den 


2. — Die Werte 


die— 


88. 65 


Avbeundpoſt, — — den 19. Ienuar 1 aan, 


nn nun 


| Silagen gegen Telephone Co. 


| 
Stadt wird Unterſuchung der Bücher | 
der Telephongejellichaft beginnen. | 


Koftipielige Sahveritändige. | 

| 

Stadt hat in den Jahren 1910 bis 1915, 
über eine Million vür fie ausgegeben. | 
— NAld. Blodf verlangt Gaspreis von | 

| 40 Gent3 von der Gasgefellichaft. | 
| 


Im Auftrag des Stadtkümmererd 


|hird der Bücherrevifor Charles 8. 


| ben 


ıIhompfon unterbreitet haben. 


——— der früher in ſtädtiſchen 

Dienften geitanden hat, nädhite Woche: 
‚eine gründliche Unterfuchung der Ge: 
'ihaftsbücher der Chicago Telephone 
Eo. beginnen. Veranlaffung dazu ge: 
gewiſſe Anklagen, die W. N. 
Furthman und W. P. Stuart Mayor 
Die! 


| Zatjache, dat nächftes Jahr die Tele: | 
'phonraten für die nächiten fünf Jahre 
‚aufs neue fejtgefegt werden mülfen, | 


nennen ng 


ng ng 


od) mehr Schuhe zu weit unter den jeßigen $ 


In beiden 
ofen Läden, 


Während unjeres grogen Aufräumungs-Schuh— Verkaufs ofſeriren wir Ihnen hochſeines warmes Schuhzeug zu ſo niedrigen 
Preiſ en, daß eine große Senſation unter Vielen erregt wurde, die mit ihren eigenen Augen ſahen, was ſie erhielten. Keine 


Poſt⸗ oder — — ausgeführt. 


Filz Juliets ſür Damen, 
angebrochene Partien, reg. 
$1.50 Werte, Bahr aı 

Graue Filz Slippers für 
Danien, reg. 60c wert — 
dus % 

Patent Golt Männer» 
fhube, Shnür- oder — 
Facons, 35 wert, Raar.. 

Matte Calf Männer— 
ſchuhe, zum Schnüren oder 
Knöpfen, 85 wert, Paar.. 

Haus⸗Slippers für Män— 
ner, reg. $1.00 und $1.25 
Nerte, das Paar zu 

High Cut lohſarbige 
Knaben, mit Schnaller 
in allen Größen bi: 3 218, 
$2.50 Werte, 

High Gut Inhfarbige 
Sünglinge, mit Schnallen, 
in allen Größen bis 
131%, $2 Werte, Baar.. 


Matte Galf und Patent 
Colt Knabenfhube, alle 


Größen, $2 Werte, Paar.. | 


Patent Golt Schuhe für 
Mädchen, Hinh Cut, $2.50 
Werte, Baar zu 

Matte Calf Schuge für 
‚ Mädchen, Hinh Cut, 82.50 

serie, ‘Baar zu 

Patent Golt Schuhe jür 
‚ Müädden, Sig) Cut, mit 
toien Iovs, 52 wert, Baar, 
Kid Schupye für Mädchen, 
zum Schnüren u. Knöpfen, 
‚ 82.00 Werte, Baar 

Matte Gali Sıhuge für 
Mädchen, zum Schrüren 
od.Knöpfen, $2 wert, Baar 

Patent Golt Schuhe für 
Mädchen, zum Schnören 
od. Knopfen, 32 wert, Paar, 

Matte Calſ Schuhe für 
Mädchen, reg. $1.50 wert, 
ſpez. das Paar 

Haus Slippers für Mäd 
chen, in rotem Filz, reg. $1 
Serte, das Paar au ... 

Schuhe für Kinder, in Kid 
oder Patent Colt, reg. $1.00 
wert, das Baar 3 


$5 und 36 hochfeine 
Schuhe für Männer— 
das Paar zu 

$4.00 uud $4.50 Schuhe 
für Damen — fveziell 
das Baar fü 

$5.00 und $6.00 Schuhe 
für Damen — fpesiell 
das Paar zu 

Batent Gott Damenſchuhe 


3.98 
bandaewendet, reg. $4.00 1. 89 
"Werte, dad Paar zu 
Patent Golt ——— 
handgewendet, wu Iops 
$4 Werte, Paar 3 
Damen Storm Boote, in 
Tan Calf, Goodyear 
mwelted, $5 Werte, PBaar.. 
198 
1.69 49e 
Colt oder Caif, $2.50 1.49 59€ 
Werte, da3 Paar zu | 


1.29 
1.29 
1.19 


J 


1.19 
1.19 
98C 


79e 


Schupe für 


Damen Sturm Boots, in 
ihmwarzent Calf, Goodyear 
welted, $5 Werte, Paar.... 

Damenſchuhe, in Patent 
Colt oder Kali, $3.00 
Werte, Baar zu 

Damenſchuhe, in Patent 


Schuhe für 


_ ir behalten u uns d das Recht vor, Quantitäten zu begrenzen. 


Die Anzüge ſind gemacht aus 
ſeide-gemiſchten Worſteds, ganz— 
wollenen blauen Serges, fanch 
Tweed3 und ganzwollenen Gafii- 
meres in „Pinch Back“ und 
weich gerollten Modellen — ebenſo 
drei Knopf konſervative Modelle; 
die Coats ſind mit feiner Serge 
und Mohair gefüttert. — Zu 
haben in den Größen von 33 bis 46, ein— 
ſchließlich der regulären, ſchlanken und kor— 
pulenten Größen. — Es ſind dies Werte bis 
3n $13.50. — Gure Auswahl in Diejem 


ungewöhnlichen Berfauf am 58 65 
© 


Samdtag zu dem ungewöhn 

lihen Preis von 
Blaue Ghinhilla Weberzicher für Anaben, bis z3:.m 
Hal3 zum Knöpfen, hinten mit Gür- 
tel, mit Nammearn aefüttert. Gro 62.77 
ken 2% bi3 7 Rabre; $4 Mert zu nur 


ragen \Mädden-Schul-Stleid 
ſtragen Mädchen-⸗Schul-Kleider 
„Redman“ Kleider für Mädchen, wie ab— 
Kragen die 
weit befanntergebildet, aus Cerges ıı. Gordu- 
ce . m 
E. & W. Rarte roys gemacht, hübſch beſetzt in 
— gemacht aus Be z 
fancy meißemf fontrajtirenden mit 
Madras, bobe 
und niedrige f 
Umlege Facons, 
zu haben in 
Größen 13% 
bi3 16, ein 
fchließlich eini=- 
ger Knaben— 
Größen von 11 
bis 13; regulär 
1505 Auswahl 
am Samstag 


l 


hat, wie der Stadtkämmerer geſtern 
erklärte, nichts mit der Unterſuchung 
zu tun. Furthman iſt ein Ingenieur, 
der früher in den Dienſten der Weſtern 
Electric Co. geſtanden hat. Stuart iſt 
das Haupt einer Firma für elektriſche 
Bedarfsartikel. 

Die Klagen, die dem Mayor unter 
breitet worden find, führen aus, daß 
die Chicago Telephone Eo. feit einer 
Reihe von Xahren menigftens eine! 
Million das Jahr bei der Anfertigung 
und Initallirung ihrerTelephoninftru= 
mente erjpart bat. Gie hat angeblich | 
für Hartgummi ein Erfaßmittel be: 
ınußt und an Etelle von Seide Baum-' 
molle. Andere Wenderungen haben die 
Produktionskoſten ſtark vermindert. 
Aus dieſem Grund ſollte auch der An— 
teil der Stadt an den Einnahmen der 
Chicago Telephone Co. größer ſein. 
Außerdem verlangen die Beſchwerde— 
führer, daß die Stadt die Telephone 
der Geſellſchaft beaufſichtige und eine 
Inſpektionsgebühr von einem Dollar 
per Zelephon berechne, und baf bie 
don der Gefellichaft erfparten Sum: 
|men zur Ermäßigung der Xelephon- 
taten benußt würden. 


Dizepräfident H. %. Hill von der 
ı Telephongefelfchaft erklärte geitern, | 
daß die Stadt drei Prozent der Roh: 
| einnahmen der Telephongejelfchaft er- 
halte, und daß es der Stadt gleichgil-, 
‚tig fein fönne, mas bie Geſellſchaft 
| mit dem Reit tue. 


Neguläre 25e Toilette: | — DA. —2* bis Mittag Regulare S1 Patent: 
Artikel zu 150e WMedizinen zu GYe 


In beiden Läden. Ju beiden Läden. 


Eanitol Face urcam Endin Pinlhams Bege; 


Jars, Sanitol Zahn— Compound, Vro 
Raite Quben, Tanritol Dander ine 
Zahnpulver Büchſen, ıt Tonic, wert 
Tagaet & Ramsdells uswati 
Gold Cream, Zahnbür 
Hohe Crown 

nenne Satin — 
* u. Bengaline 
Sn unjerem berühmten Umbau⸗Verkanf, Samstag, von 9 be VBorm. bis Seide facons 
1 Uhr Nachn., offeriren wir Ihnen die unbeſchränkte Ma nt J 
Auswahl von 500 Velour⸗, Plüſch- und Zibeline: e 
Kein Mantel in der Partie weniger als $25 wert. 
Biele tatjächliche H30 und $35 Werte — 


ften, bandacjogene Por- 
fter, Williams NRafir 
Cream, Nafirpinfel, 
Nubber Cet, Zn 
aelvolitir, Charles’ 
fichtspuder, ass 
In beiden Läden. 
In Schwarz wud 
allen erwünidten 
Sarben; speziell fo 
lange der Norrat 
reicht; am 05€ 
Nur für vier Stunden, von I Vormittags 
bis 1 Nachmittags. ES fteht nod) viel 
Winterwetter in Ausficht, und eine fo jen- 
fationelle Offerte wie dieje follte Hunderte 
von Damen intereffieren. Gewöhnlich ijt 
13 feine glüfliche Nummer, aber in 
Habana Zigarren,$3.50 


Be TE 


AR . Vordens Walted Milk, 
ni — — Tonfiline, Bells Kine Tar 
* > -.- & nes gen De Nu —— 
Zdweı Laden & Aines zoom 
Milwaukee Ave. at Paulina Str. Lincoln—School and Ashland. 


Farben, 


Organdy- oder Pique— 


weißen | 
Kragen und Manjchetten; Rode — | 


Zigarren 


Sam Roay 3 für 25c 


gefältelt und einfach gored, in 


Im Milwaufee 
Ave. Laden. 


Moharid Zigarren, 
so00 Einlage peziell 


82.00 Kiſte $1. 


bon 50. 
Long Gut 


rot etc. — 
Größen 6 bis 14 Sabre; aber 
nicht in allen Faſſons; es ſind 


Be $3.75 9, 55 


Männer: und Damen -Gummihnhel Orangen | 


amstag zu 
Navel Apfel 


ſinen ſüß 
und 


braun, 


——— 
Spezielle Geſangsvorträge 
marineblau, 
dieſem Fall iſt ſie ſehr günſtig, denn Havana 3 


Samstag Nachmittag von Frl. Mame Howland 
und Herrn Jat Fields in allen den neueiten 
bopulären Smiagern, Kommen und hören Sie 
ungeachtet unjerer großen Einfanfs- a ins Senie 
fraft wird es uns bei der gegenwärtigen Marktlage nicht möglih File vo 4 Fa 
jein, wieder jolche Werte zu offeriren. 


. Mufit - Department, Balcony, Hauptflaur. 
stifte von 81 68 3 
Von Uhr Vorm.bis 1 Uhr Nachm. 


50 zu 
© Hand made 
300 Seidenfleider, 400 Kindermäntel, 500 83 00 
* 


DEM. 
Nöde, alle nenen Frühjahr: und Spätherbit- 
An beiden 


ur — vwiſte 
8125 
Faſſons, — morgen 
verkauft zu 
Korſets. uſw. ⸗ Läden. 
Angebroch. Vartien von — 


Ken Welt — 
Korſets, mittlere Büſte, mit 


5c Seconds 
Kiſte von 
50 Zt .. 

Strumpfbalt.,oben beftidt, 2. 00 

feines Coutil, $3.50 wert 

Setdene Grepe de Ghine Waiſts 

für Damen, lommen in weiß und 


fleiſchfarbig, ſort. Faſſons, 
regul. $2.50 Werte, zu. .98 
In beiden 


Strümpfe, ulm. Tiren. 


Schwarze Gafhmere nahtl. Tamen- 
ftriimpfe, mit grauen sSerfen ud 


Sehen, ſchwarze fitehacfüttertc dp rn 
Etrümpfe, Baar zu 
Schwarze feine Gafmere mudb 
ſchwere ſchwarze und Orford Moll. 
nahtloſe Männer— —59 mit dopp. 
grauen Ferſen und 
ſpeziell das Paar au 
Schwere ihwarze Gaihmere nahtloie 
Cieimpfe, graue Ferien und Zehen — 25 
Größen 6 bis 9% da3 Baar zu e © 
Waſchbare Tamen- Schwarze und graue 
Handfhube, in Glfen- Golf Handfhuhe fir 
bein oder Ganarbh far- Kinder und ſchwere 
| big, und lobiarbi vo mwollene doppelte Mitts, 
| Cape Handſchuhe in ſchwarz und faärbig; 


| Claſp, regul. fortirte Öröben, INe 


Tolmans 
Ta bal,50c Bfbd, 


"Bellosod od. Mary 
land Club 10c 
Büdfen 5 für. 20€ 

Pat Hand Raum: 


tabal, 5c Püd)- 25e 


| fen, 10 für.. 


| Tamard Long Ent 
$1. .00 | 


—— 3% Um 
zen = Badete — 

Tom Keene op. Littie 3dc 
Zom Zigarren, Kiſte 


von 0 - 73 | 27ec 


erpinas. 50€ 
J— Padete, Rfb... 


5c 
von 


und niedrige 
Man 
Gummiſchuhe 

ließl Alastas. 
Sturm- und Tuch— 
Tberteile. Yu baben 
in allen Bern von 
3 bis 11; stell 


y P 
in die ge u 67e! 
= ————⸗t 


Ne 
u. Bludher. Facons ungen) ſpe | 
n 


Hohe 
Damen— 


net ſaftig 
einſch * — 
dünne Schale, 
mittlere Größe, 
(nur 2 Dtzd. an 
jed Kunden, 


keine Poſt- oder 


Senſationeller Verkauf von 


Muſter-Unterzeug! 


In beiden Läden. 
Wolle Diniter für Damen, 
bis $2.00, au She umd 
Banmweliene Miuiter für Tamen, 
T5e umd 50c Werte, zu 3Te und 
Baummwollene Suit Minfter für Da- 
men, wert bis $1.00, zu 
Wollene Suit Mufter für Damen, 1 29 
wert bis $3.00, 3 . 
Baumwoll. Suit Miniter für Män- 67 
ner, wert bis zu $1.50, A. oauccneee. c 
Wolfene Snit Mufter für Män- 1 ‚49 
ner, wert bi3 zı $3.00, äu..22..... 
Wollene Suit Minfter für 
ner, wert bis $5.00, zu 


Bon 2 bis 5 Uhr Naqu. 


Im Mitwantee Ave, Ladeır. 
Ungefähr 60 Dutzend wollene Muſter-Hem— 
den und Beinkleider ſür Männer, das bil» 


ligſte Stück in dieſer Vartie iſt 88 


$1.50 wert die befien $2.00 
und 82,50 fo lange fie dvorbal 

_ "einer voller wei 
ber Nopfreig, 


NEO ⏑⏑— 
Pfund 


Eandies. 
In beiden Läden. 


Reine JZuder Gream 
Baities, in afjortirt, 
Flavors, ſehr irıich 
und delilat, die beſte 


pe. Wr... LIE 


Ive;., 

Choc. Marihmat 
om Fufls, im aller 
beite Ghbololade ge 
taucht 3uc 8 
Sorte d.. c 

Butter Scotdh Vat⸗ 
ties, ſehr friſch und 
geſchma doll 19c 
= orte 
Pfu nd ae 10€ 
Gröftalised Grcam 
Filberts, febr deli: 
fat da3 19 
BanD „u.nues c 
Gchrohene Milh- 
Chololade, fehr deli 
fat die befte S0c 


Sorte, fpea., 
und... DOC 


In beiden 
Laden. 


en 


ad y £ erfa 
„Copper tipped“ Knabenſchuhe, in Knöpf 
— aus Velour u. Gun Metal Galfi 


in. Größe : * 
en 2 ziell in di 
9—13%. Werte bis $1.50; fpeziell zu nur "ge Nerfan 2 
Schuhe für ı.wa..ıene Mädchen. Gemacdt aus atent Sein, er 


Dutz end 
mit Quch-Oberteilen, bobe Facons. Grössen 2% 1 Für 
bis 5%; $3 Werte, jpeziell in diefem Lei Pie 1 


[reis % 
Trofene beginnen Kampf. 


69e 


Part zY1 
auf ö+t 





—— Kinder⸗ 


— 
\ (tr 
—\ 


für Chicago 

1 AbgeordneteClettenberg reie * 
geſtern im Haus eine Vorlage ein, | 
welche die Schaffıina einer Rolizei- | 
kommiſſion Chicago vorſieht. Sic 
ſoll von den Mitgliedern der Gerichte 
mit Ausnahme des Stadtgerichts er 
nannt werden und die Polizei völlig 
kontrolliren, auch den Poliz zeichef er 
nennen. Den Stadtrat würde ſie 
monatlich —* abzuſtatten haben. 
Die Maß wurde dem Ausſchuß! 
für ſtädtiſche Korporationen über 
wieſen. 


1,000 "Schuh Luit- 
biihien, nipelplattirter 
Wallnuß-Schaft; guter 


host 1.29 


Verden am Dienstag Prohibitions- 
vorlage für Staat einbringen. 


fpeziell au 
u 


Victor Virtrolas | 


Sm Milmaufee Moe. 


$1.39; Paar, da3 Baar zu.. 


An Senat. 


en 
Im Milmwanfee 
Avenue Laden. 


Jello, das delitate 
Deſſert, aſſort. Fla 


u. Euer Sonntag Dinner — 
Frifche Meine Borf ı 


tin .o 183c 


Pfund 

Feinſtes gerolttes 
Rippen-Roait, feiite 
Nnoden oder Abfall, 


Sniverd Tontato- 
Catſup, von voten, 
reifen Tomatves ac 
macht; Pintflaſche zu 


1803 3 Pint 
Flaſche .. ‚50e Patentniehl, 1 Sad 


Swifts N Tenminm } an einen Kunden 
aeräug u. —— 1 “ Bbol. 
daB | unge „Gonnenm: | Sad al... 82. 43 
dei fie” Gänfe Jeder Sad demsin 
ven narantirt 


Ruder, feinit. ara l 
unlirter num am 
Counter 35 
— C 
Banner Marke friich 
aer dit, Naffce ın 4 
fd. Tomwel Züde 
bervadt, regulär su 
$1.25 verf. 99 
ſpeziell au.... c 
Royal Wiarte iriim 
acröfteter Aaffee Nie 


32c Sorte 25e 


Pund .... 
Gunvow 


ö Feinſter Full Mill 
Brick Cream 5 
Käſe, Pfd c 
Swiftd Bre minm 
Butterine „ic ge 
macht, 
Rfund 
Cinamon Rolls — 
mit reiner Cregmery 
Butter gem., 
Tutend 
Hoame made Golden Franlfurter Wurſt 
Lageluchen Obſtfül 


= Pfund 123€ 
| fung, affort. Jeing, 
Stück = —— runde Som— 


zu ®% j 
| und merwurſi 8e 


Ron unſeren eige- Pfund 
nen Oefen: Brot, vier gei — 
weißes, Roagen oder eien ing Hit 
Bumpernidel 44 
Laib 20 

Felner falter ac 
lochter Schinten 

nih qarfrn 


in, "fund 39€ | 


ni inite © rar Marte 


Obſt Jam 24 X 


Un;en Jar.. 


Benuben Bryans Pefudh in der Staats 
hauptitadt zur Gröffnung des Kampfes 
für Trodenlegung des Stantd. — 
Glettenberg verlangt Polizeifommifiion | 


royal 


cael Laden. 


Gampbelis Siah 


Pifdre 
im Mitwanfee Ave. 
Laden. 


Bourbon, 
KBond“ 


2 


Hetzel s — 


——— hurze 
| Keule oder Nic zen l 
| Stil, von milhaei 


Kälbern 203€ 


und . 
int#i 


Griffin ı 
2% 


| Zvargel - 
| Pimd ....... 
Hewet Marke ir:ne 
| Talif. Pfir- 19 
fihe. ®fD.... c 
Elub Honſe Corn, 
fleine Kör 15 
ner. Rip. ,. ” c Colong 
riih merdit. Rir- | Der, = F. Japan 


ginia Pea 10e — 


nuts Pfd. . ... 


— —— 


Kentudh 
bottled in 
das Quart 
zu 

Private Stock W his 
fey, bulle Ort, 525 


22 61,00 


für... Hol 
Galifornia 3 tar 


Prando oder Dovvels 
füimmel, Die 59e 
Flaſche 
Kentucky Bourbon, 
100 RProof, rea. Preis 
83.70: Gallone an 


82.65; 1% 81.35 s 


Gallone .. 


wre 


an 
I 


Die Pictrola bringt bıe voite Mufit der Welt 
direft in das Heim. Es ift fein Grumd vor 
banden, we2halb Tic einen Moment zögern 
follten, diefes arößte aller Mufif-Initrumente 
in Ihrem Heim zu baben. - 

Diefe ebte Birtor Victrola 
Camstag zu nur 


— San 
ter — das 18% 
Rfumd 20 
Rative zartes Bot 
Roaft von maisge— 
gefüttertem Vieb — 


— 


* 


BU 
EEE ET TEN 


a 
— 
> 

z 


— 


Pr 





— — 


gen für den Kampf gegen das liberale F 


| Koſtſpielige Sachverſtändige. 
Gemöäß einer Anweiſung des Stadt— 
rats hat Stadtkämmerer Pike einen 
— Bericht über die Gebühren zufammen-= 
' geftellt, welche die Stadtverwaltung, 
| den fog. Sachperjtändigen bezahlt, die 
fie beichäftigt. Dana) find diefen | 
Herren — abgejehen von den —2— 
beſchäftigten Sachverſtändigen der ein— 
de — — — in 
en Jahren 1910 bis 1915 $1,099,: 
536 zugefloſſen. Die ————— daB Töunberbare Hemden-Werte 
Jahr 1916 liegen noch nicht vor. 45 —B———— 
— und Einzelperſonen haben in Manfchetten, eine Ben 159 
Idiefen fünf Jahren mehr als $5900 en c 
bon ber Stadt bezogen. An größeren ae Deuntedene TE 108 
| Beträgen twurben ausgezahlt: Bion) m, Werte, Ahre Musmahl e 50e 
%. Arnold, Straßenbahn-Sachverſtän— Al | \yau nur... DR 
Diger, $67,086; U. €, Mace, Bauſach Si N un — ae 
| berftändiger, 948,877; Harry Gold⸗ In I) Mi 9 ——— 
ſtine, „Örundeigentumsfachverftändi NE Mo neue Wufter, Größen — 
ger, $33,253; Goldftine & Go., a SH IN '14 bi 17, ein Dollar 55e 
| Örundeigentumsfachverftändige, $24,- * U *89 — fur 
184; F. K. Root, Grundeigentuͤms— A | , Männer, überall für 27 
jacherftändiger, $29,396; Coats & ER 
Ah ⸗ . 
BEN: Baufachverftändige, $23,= Für Männer 
2 s u Im Milwanfee Ave. Laden. 
Verlangt Gaspreis von 40 Cents. „gever tan “he |ptnation @is Ren 
In der geitrigen Sigung des ſtadt- männer und Sıra= | fchube, alleClamps 
rätlichen Ausichuffes für Gas, Oel! Sehen "39e IM. u 'A49e 
und eleftriiches Licht verlangte Ad. au mc. —— 
Block, daß die Gasgeſellſchaft, die 
Gas für Heizzwecke in großen Men | „Futter, feinte Mn 
gen an größere Konfumenten zum | | nemadıt. > Wi Dan 
Preis von 40 Cents für 1000 Kubif- Ti 
fuß abgibt, Gas zur jelben Rate an| 9 Mmarte 
|das große Bublifum abgebe. Er er- a Dt, — "bolles 
Härte, diefes Naturgas habe mehr | BERN 
Zur Arbeit fertig. Seiz- und Leuchtkraft als das Koh: 
I Beide Hänfer werden fich mächite | [engas, das die Gejellfhait für 75 
ME ıWoge, d. h. in der dritten Woche feit | Cents anbiete. Der, Vertreter der 
ee on — der Eröffnung der Tagung, ernftlich Geſellſchaft erklärte, daßed die Geſell 
Die Prohibitioniſten werden am an die Arbeit machen. Es it das Ibaft mur geringe Vorräte diefes 
Eee — Senat u * erſte Mal, Dah die geſetzge bende Kör Naturgaſes habe. 
ie Trodenlegung von Sllinois be- | perichaft jo ichnell fertig sur Wrbei Ken : 
oinnen. Veranlalfung dazu gibt ihnen gewefen ift. Spreder 3 E Eier 5 re a * — 
der Beſuch William Jennings han kündigte aeitern die Grrennun. arm ir vu arte Finanzausſchuß, 
Bryans, der am Dienstag Nahmittag | gen zu den verichiedenen Sausans der mit der Beratung der Budget 
durd) eine Anfprache feine Bartei ſchůſfen E. D. Shurtleff, der vorlage betraut ift, beihloß geitern, 
genofien i in beiden Häufern der 2 Legis frühere pr lecher. der. — Vorſib = —“ — — Ben» 
latur für die Sadıe der Trodenen zu eines der ftändiaen NAusſchüfſe abge — ——— 
gewinnen fuchen wird und am Abend Tchnt bat, wurde am a Te 500 auf 1400 herab. sohn 
den Kampf für die Trocdenlegung der | dcs republifaniichen heim ren ‚Roelling von der © Sittenfommiffion X 
Staatshauptitadt in der Aprilwahl! ihuffes im Saus ernannt. Die Nor —— ſich für Paſtor J. P. 
mit einer Anſprache eröffnen wird. ſihenden der wichtigiten Ausichüffe‘ Orufbingbam don der Sittenfom- | 
Die Aniprade Brvyans an feine Bar- * Ausſchuſſe miſſion, deſſen Gehalt als Sekretär 
teigenoſſen in der Legislatur iſt ein | 
Teil des Programms, das er id für | 
den laufenden Rinter geitellt hat, 
und das Anjpraden an alle Staat3- 
legislaturen, die diefen Winter tagen, 
im Nnterefie der Trocenen borjicht. | 
Die Prohibitionisten werden den PBe- | 
ſuch Bryans dazu benutzen, denKampf 
für Einführung ſtaatlicher Prohibi— 
tion zu eröffnen. Senator Charles 
2, Mood von Keens, den die Anti 
Saloon Zeague zum Vorſitzenden des 
Lizensausichufles im Senat ernannt 
bat, wird die Mahregel einbrinaen, 
die eine Abitimmung über die Schlie 
Bung der Wirtfchaften im Staat im 
nächſten Jahr vorſieht. Der Lizens 
ausſchuß wird ſie ſchleunigſt zur An 
nahme empfehlen, an der bei der 
überwiegenden trockenen Mehrheit im 
Senat nicht gezweifelt werden kann. 
Sm Saus aHlerdings, das eine libe- 
rale Mehrheit bat, dürfte die Map- 
regel faum durdfommen. 


Kinder schreien 


NACH FLETCHER’S 
CASTORIA 


| Scanlan, 


find, wie folat 
Bewilligungen 
Chicaao. 
Vereinfachung der 
maichinerie WR, 
ville, 
Verfiherungswefen 
Peru. 
Liberaler Ausſchuß 
Curran, Chicago. 
Trockener Ausſchuß— 
Lyon, Springfield. 
Rechtsausſchuß — 
Harvey. 
Oeffentliche Nutzeinrichtungen 
M. Brinkman, Chicago. 
Städtiſche Korporationen — 
Dahlberg, Chicago. 
Neuabgrenzung der 
U. A. Gregory,?“ 
Lizensweſen 
ling, Rockford. 
Waſſerſtraßen 


E. J. Smejkal, 


Verwaltungs 
Holiday, Dan: | 


S 1 
W. 


M. 


F. R. 


Mr 
W. 


Lovington. 
Emil 


C. 


A. Feſter— 


Fieldſtack 


Chicago. 


Ackerbau 
Morris. 
iii 
* Mer fein Grundeigentum ver 
faufen mill, erreicht fehnell feinen 
Smed durch eine Kleine Anzeige in 
ber „Abenppoft“, 


Ssrael Dudgeon, | 


Thomas | 


* 
DeNo | 
I ung, ı merem — 4 


der Ausſchuß geſtrichen hat. 


| 


| 
| 


Thomas 5. | 


G. A. 
Muſterole 


Wahlkreiſe — 


matismus, Hexenſchuß, 


Er deu— 
tete an, das ſei aus perſönlichen 
Gründen geſchehen. Ald. Geiger las 


Mütter, tut Dies 


— | 


Wenn die Kinder Huften, reibt ihnen 
Mufterole auf den Hals und Brut. 


Es läßt ſich nicht ſagen, wie bald die 
Symptome ſich zu Bräune oder Shlim— 
Und dann ſeid Ihr | 
nur zu frob, einen Krug Muiterole im | 
a . . * 
Hauſe zu haben, um über ſchnelle und 
ſichere Hilfe zu verfügen. Es zieht keine 
Blaſen. 

Als erſte Hilfe und ein ficheres Heilmittel iſt 
unübextrofſen. Tauſende Mütter 
wiſſen es. Ihr ſolltet einen Krug im Hauſe 
für ſofortigen Gebrauch bereit halten, | 

E3 ift auch ein Heilmittel für Erwacfene. | 
Lindert mweben Hald. Vronditis, Tonfilitis, | 
Vräune, Iteifen Sals, Altbma, Reihen, Nodfe 
web, Plutandrang, Rivvenfellentsündung, ben | 
Schmerzen und Rein | 
im Kreuz und Welenfen, Beritauchungen, mebe 
Musteln, Sroftbeulen angefrorene Füße und 
Errältungen der Bruft (verbütet häufig Qun= 
genentzindung). 


'ıbm deshalb gründlich 


die Leviten 
und eriiderte, er fer es müde, diele 
Anfchuldigungen, der Ausihuß lafie 
jih durch perjönliche Motive leiten, 
anzuhören. Der PBaitor erhielt jein 
Gehalt nicht bemilliat. 

Eine ſchwierige Frage. 


Seit Wochen bemüht ſich der Direk— 
torenrat der Schwindſuchtsheilanſtalt, 
eine Löſung für eine ſchwierige Frage hörde für dieſes 


zu finden. Zwei Farbige, Dr. R. C. 
Giles und Dr. Lea Engliſh, haben die 
Zivildienſiprüfungen für Anwärter 
auf Anſtellungen als Aerzte in der 

Schwindſuchts-Heilanſtalt beſtanden. 
"mit dem Bojten tft ein Gehalt bon 
$100 den Monat und freie Station | 
verbunden. Dr. Englifb hat auf bie 
Ernennung verzichtet. 
fteht darauf. Die Verzte in der An 
|ftalt aber meigern fich, mit ihn im fel- 
| ben Zimmer zu fchlafen oder zu effen. 
Ald. DePrieft wandte fi) an den Ge- 
fundheitstommiffär, der ihm die Sache 
Har madte. Der farbige Stabtvater 
erklärte, die AnftaltSverwaltung follte 
Dr. Giled ein eigene® Zimmer geben. 
Eine Löfung ift noch nicht gefunden 
morben. 

Müffen Wafferftener zahlen. 


Der ftabträtliche Geſundheitsaus⸗ 


Dr. Giles be— 


ſchuß empfahl geſtern eine Ordinanz 
zur Annahme, die vorſchreibt, daß alte 
Hofpitäler der Stadt mit Ausnahme | 
|der ftäbtifchen, County und Staat?- 
anftalten Wafferfteuern bezahlen müf: 
fen. Die Rate foll die Hälfte der re 
gulären Rate betragen. 


Behandlung von Abwäjiern. 


| nn dem Budget der Abmafjerbe 
Sahr, das fich auf 
| $12,500,000 ftellt, ift ein Poften von 
3900, 000 für den Antauf von Ge: 
(änden, auf denen Anlagen für die che= 

| mifche Behandluna von Abmwällern er- 

\richtet werden follen, enthalten. Die 
Anlagen ſollen in den Desplaines— 

Calumet-, Evanſton- und Schlachthof 

ber sicken und auf ber Südweſtſeite — 
Siadt errichtet werden. Präſident S 

gel hat die Errichtung derartiger An. 

lagen in feiner Antritt3botichaft cm- 


pfohlen. 


Chemiſche 


— — — —— 


Bereinigung mit Fortſchrittlern. 


Prohibitioniſtiſcher National-Ausſchuß 
ſucht ſie herbeizuführen. 


Der prohibitioniſtiſche Nationalaus⸗ 
ſchuß, der im Hotel La Salle tagt, be— 
ſchloß geſtern, eine Vereinigung aller 
Prohibitions⸗ und Reformvbereinigun⸗ 


werden, 
Fortſchrittspartei 


Element im Jahre 1920 herbeizufüh 
ren. 63 wird vielleicht auch verſucht 
eine Vereinigung mit der 
im April dieſes 
Jahres zu erzielen. Die Brohibitionz- 
partei will aber ihre Parteiorgani- 


| fation nicht aufgeben. 


Kandidat nesgen Merriam. 


William R. Feber kündigte geitern 
feine Kandidatur für die republita- 
nijshe Stadtratönomination in der 7. 
MWard gegen Ald. Charles E. Merriam 
an. 
neen gehört. E3 verlautet, daß er vom 
früheren Alderman B. W. Snow un: 
terftüßt werden wird. Snom hat bis- 
her Hand in Hand mit den Neutralen 
und teilweife mit dem Anhang Mayor 
Ihompfons in der Ward gearbeitet. 
Die Faktion Deneen wird fich entweder 
für eher erklären oder neutral blei- 
ben. Der Schatzmeiſter ihrer Organi— 
ſation in der Ward wird Fetzers Kam— 
pagne leiten. Krengel, der Kandidat 


Mayor Thompſons im Vorjahr, wird 


angeblich Fetzer unterſtützen. 


Leſet die „Sonntagpoſt“ 


bahrtuchträgerinnen 


gaben 
Fetzer hat bisher zur Faltion De⸗ 


Perfonal-Hadıriditen. 


EHI HIHI Ir 


sm VMlter von 82 Jahren jtarb im 
von tl. Catherine M, Daher, 
1: Late Str., Evaniton, tl. Benana 
Scott Dickehy, eine der jechd Frauen, 
tvclche bei der Aufbahrung der Leiche 
Abraham Lincolns in Chicago die Ehren 
F waren. Bei ihrem 
Schwager Augquſt Town⸗ begann Mar 
ſhall Field ſeine Laufbahn in Downs' 
Schnittwaarenveichäft mn W, Yale Str. 
Als Abſchied vom Junggeſellenleben 
wgeſtern etwa 100 Freuünde des be 
rühmten Zeichners John T. MeCutcheon 
im VBladitone Hotel ein Bankett umicz 
dem Vorfiß von Charles G. Dawwes, dem 
Präfidenten der Central Trwit Co., zu 
dem befannte Schriftiteller, Yeitungg- 
leute, Napitaliiten und Anmälte aus den 
verichtedeniten Landesteilen bierbergefom= 
men waren. Herr MeCitcheon wird jiH 
morgen bier mit rl. Evelnn Shaw von 
Chicano vermäblen, und die Flitterwochen 
wird da3 Paar auf der „Schabinfel”, in 
der Nähe der Bahamanruppe gelenen, 
verbringen, die der Bräutigam vor Kur— 
zem gefauft bat. 


— Familien-Szene. — „Mit dem 
Kleid haft Du mich wieber ſchon ange⸗ 
führt.“ — „Ich Jar aber auch genug 
dafür abgeführt.“ „Ach, bitt’ Did, ,, 
führe’ Di) doc deshalb nicht fo — * 


Hauſe 
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